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In dieser “Bedienungsanleitung fur erweiterte Funktionen” finden Sie die bendtigten
Informationen auf den folgenden Seiten.

Durch Klicken auf eine Seitennummer kénnen Sie auf die verlinkte Seite springen und
die Informationen schnell finden.

Benotigte Informationen finden

Suchen in der

Suchen in “Inhalt” S4 ~ Meniiliste S345 ~
“Menilliste”
Suchen in [RECL.roeereceeeeee S345
) . V) P— S$348
FBeze!chnungen und &4~ | [Ondividual...... 349
unktionen der [SEtUp]..oerrveernen. $352

Bauteile” [Wiederg.].....coevvvevverrcrerennnnn S354

Suchen in
“Monitor-Anzeige/ §334 ~
Sucher-Anzeige”

Suchen in
“Fehlerbehebung” S355 ~

Suchenin der Liste der
Bildschirmnachrichten S341 ~

“Meldungen”

Fiir Informationen zur Verwendung dieses

Handbuchs, siehe auf der nachsten Seite. X

Wi-Fi®-Funktion/NFC-Funktion S265 ~
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Gebrauch des Handbuchs

ﬁ Klicken Sie auf dieses Symbol, um zu “Benétigte Informationen finden”
umzuschalten.

Klicken Sie auf dieses Symbol, um zu “Inhalt” umzuschalten.

43 Klicken Sie auf dieses Symbol, um zur zuvor angezeigten Seite zurlick
zu schalten.

Anzeige des verwendbaren Modus

Anwendbare Modi: @@@W@@{C_Z}

Die Symbole zeigen die flr eine Funktion verfligbaren Modi.
* Schwarze Symbole: Verwendbare Modi
* Graue Symbole: Nicht verfiigbare Modi

, und @ variiert je nach den unter den kundenspezifischen Einstellungen
gespeicherten Aufnahmemodi.

« Klicken Sie auf einen Link im Text, um zur entsprechenden Seite zu wechseln.

* Durch Eingabe von Schlisselbegriffen im Suchfeld oben im Adobe Reader-Bildschirm, kénnen
Sie eine Suche nach Schlusselbegriffen durchfiihren und zur entsprechenden Seite wechseln.

* Vorgehensweisen und andere Details dieses Handbuchs variieren unter Umsténden je nach
der Version von Adobe Reader, die Sie verwenden.

B Symbole im Text
| MENU } Zeigt an, dass das Ment durch Driicken der Taste [MENU/SET] eingerichtet werden kann.

| Wi-Fi § Zeigt an, dass die Einstellung Wi-Fi durch Betétigen der Taste [Wi-Fi]
vorgenommen werden kann.

Konfigurationen, die im Meni [Individual] vorgenommen werden kénnen.
Tipps fir einen geschickten Gebrauch und Hinweise zum Aufnehmen.
@: Bedingungen, unter denen eine bestimmte Funktion nicht verwendet werden kann.

® : Fortsetzung auf der nachsten Seite.

In dieser Gebrauchsanweisung werden die Schritte zum Einrichten einer MenUoption
wie folgt beschrieben.

[E — [Rec]—[Qualitdt]—>[ata]

[[ey)
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Vor dem ersten Fotografieren

Kamerapflege

Keinen starken Erschiitterungen, StoRen oder Druck aussetzen.
« Das Obijektiv, der Monitor oder das dufRere Geh&ause werden unter
Umsténden beschadigt, wenn das Gerét unter folgenden Bedingungen
verwendet wird.
AuBerdem kann es in folgenden Fallen zu Fehlfunktionen kommen oder
das Bild kann nicht aufgezeichnet werden:
—Fallen oder StolRen der Kamera.
— Starkes Driicken auf das Objektiv oder den Monitor.

Diese Kamera ist nicht staub-/tropf-/wasserdicht.

Vermeiden Sie den Gebrauch der Kamera an Orten mit starkem

Aufkommen von Staub, Wasser, Sand, usw.

« Flussigkeiten, Sand oder andere Fremdstoffe konnen in die Freirdume
um das Objektiv, die Tasten usw. eindringen. Gehen Sie besonders
vorsichtig vor, da es dadurch nicht nur zu Funktionsstérungen kommen
kann, sondern die Kamera auch irreparabel beschadigt werden kann.
— Sehr sandige oder staubige Orte.

—Orte, an denen das Gerat mit Feuchtigkeit in Kontakt kommen kann,
wie beispielsweise bei Regenwetter oder am Strand.

Fassen Sie niemals in den Objektivanschluss der Digitalkamera. Da der Sensor ein
Prazisionsgerit ist, kann dies zu Funktionsstorungen oder Schéaden fiihren.

B Zu Kondensation (Bei Beschlagen der Linse, des
Suchers oder des Monitors)

« Kondensation tritt ein, wenn sich die Umgebungstemperatur oder
-feuchtigkeit andert. Kondensation sollte mdglichst vermieden
werden, da sie zur Verunreinigung der Linse, des Suchers und
Monitors, zur Schimmelbildung und zur Fehlfunktion der Kamera
fihren kann.

« Falls sich Kondenswasser bildet, schalten Sie die Kamera fiir ca. 2 Stunden aus. Der Beschlag
wird von alleine verschwinden, wenn sich die Kameratemperatur an die AuRentemperatur
annahert.
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Vor dem ersten Fotografieren

Standardzubehor

Kontrollieren Sie vor dem Gebrauch der Kamera, dass alle Zubehdrteile mitgeliefert
wurden.

* Umfang und Design des Zubehdrs kdnnen sich unterscheiden, je nachdem, in welchem Land
bzw. in welcher Region die Kamera erworben wurde.
Weitere Informationen zum Zubehor finden Sie in “Kurz-Bedienungsanleitung”.

« Der Akkupack wird im Text als Akkupack oder Akku bezeichnet.

* Das Akku-Ladegerat wird im Text als Akku-Ladegerat oder Ladegerat bezeichnet.

« SD-Speicherkarte, SDHC-Speicherkarte und SDXC-Speicherkarte werden im Text allgemein
als Karte bezeichnet.

*Die Speicherkarte ist als Sonderzubehor erhiltlich.

« Die Beschreibung in dieser Bedienungsanleitung basiert auf dem Wechselobjektiv (H-H020A).

*Wenden Sie sich an Ihren Handler oder an Panasonic, wenn Sie mitgeliefertes Zubehor
verlieren und Ersatz benétigen. (Alle Teile des Zubehdrs sind separat erhaltlich.)
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Vor dem ersten Fotografieren

Bezeichnungen und Funktionen der Bauteile

B Kameragehduse

1

Selbstausléseranzeige (S186)/ 12 3
AF-Hilfslicht (S157) —

Blitz (S217)

Sensor

NFC-Antenne [4] (5272) i
Markierung zur Objektivanbringung (S22) SUY/%) o
Fassung | )
Objektivverschlusspin
Objektiventriegelungstaste (S23) )\K j/: o

4 5 6 7 8

10
1
12
13

14
15
16
17
18
19
20

21
22

23
24

25

26

Augensensor (S63) 910111213 141516
Augenmuschel (S372)

Sucher (S63)

[LVF]-Taste (S63)/[Fn4]-Taste (S47)

Blitz-Freigabehebel (S217)

« Das Blitzlicht wird gedffnet und das
Aufnehmen mit Blitzlicht wird maoglich.

Fokusmodushebel (S146, 158)

[AF/AE LOCK]-Taste (S164)

Hinteres Einstellrad (S18)

Touchscreen/Monitor (S16)

[Q.MENU]-Taste (S43)/[Fn1]-Taste (S47)

[™)] (Wiedergabe-) Taste (S75)

[1m/®] (Loschen/Abbrechen)-Taste (S80)/

[Fn2]-Taste (S47)

[MENU/SET] Taste (S19, 40)

[Wi-Fi]-Taste (S266)/[Fn3]-Taste (S47)

Kontrollleuchte des Wi-Fi®-Anschlusses (S266)

Cursortasten (S19)

A/ISO-Taste (S174)

»/WB (WeiRabgleich) (S134)

<«/Taste AF-Modus (S146)

V /Taste [Antriebsmodus] (S178)

Auf dem Bedienfeld konnen die folgenden Einstellungen mit der

[Antriebsmodus] Taste vorgenommen werden.

Single (S65)/Burst (S179)/Auto bracket (S183)/Selbstausloser (S186)

[DISP.] Taste (S71, 78)

* Bei jedem Betatigen schaltet die Anzeige auf dem Monitor um.

Dioptrieneinstellungs-Hebel (S63)

l 17 18 192021222324 25
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Vor dem ersten Fotografieren

27 Stereo-Mikrofon (S237) 27 2829 303132
* Achten Sie darauf, dass Sie das Mikrofon
nicht mit Inrem Finger verdecken.
Andernfalls kénnte dies das Aufnehmen
erschweren.
28 Blitzschuh (Zubehérschuhabdeckung)
(S331)
29 Referenzmarkierung fur die
Aufnahmeentfernung (S163)
30 Ausldser (S65)
31 Vorderes Einstellrad (S18)
32 Modusrad (S69)
33 Videotaste (S231)
34 Statusanzeige (S38)
35 ON/OFF-Schalter (S38)

33 34 35

36 Stativbefestigung (S378)

* Wird die Kamera an ein Stativ mit einer
Schraubenlange von 5,5 mm oder mehr
angebracht, kann dieses Geréat beschadigt
werden.

37 DC-Koppler-Abdeckung 36 3738 39
 Vergewissern Sie sich bei Verwendung eines
Netzadapters, dass der Panasonic DC-Koppler (Sonderzubehér) und der Netzadapter
(Sonderzubehdr) verwendet werden. (S333)
38 Freigabeschalter (S32)
39 Karten-/Akkuabdeckung (S32)

40 Ose fiir Schultergurt (S25)
* Die Kamera sollte mit dem Schultergurt

gesichert werden, um zu verhindern, dass
sie beim Einsatz versehentlich herunterfallt. 41 40
41 [AV OUT/DIGITAL]-Anschluss (S316, 323,
325, 326) 42
42 [HDMIJ-Anschluss (S315) 4

43 [REMOTE]-Buchse (S333)
44 Lautsprecher (S53)

* Achten Sie darauf, dass Sie den
Lautsprecher nicht mit Ihrem Finger verdecken. Andernfalls kénnte dies Tonqualitat
beeintrachtigen.

45 Anschlussabdeckung
- Offnen Sie den Monitor, bevor Sie die Anschlussabdeckung 6ffnen.
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Vor dem ersten Fotografieren

B Objektiv
H-HO020A H-FS1442A
(LUMIX G 20 mm/ (LUMIX G VARIO 14-42 mm/
F1.7 11 ASPH.) F3.5-5.6 I1 ASPH./MEGA 0O.1.S.)
I m— N
N
@ AN )
J)
=
1 2 3 4 16276 3 4
1 Linsenoberflache
2 Fokusring (S158)
3 Kontaktpunkt
4 Markierung zur Objektivanbringung
(S22)
5 Tele
6  Weitwinkel

7 Zoom-Ring (S210)

» Das austauschbare Objektiv (H-HO20A) nutzt ein Objektiv-Antriebssystem, um ein kompaktes
und helles F1.7 Objektiv zu erkennen. Als Ergebnis kann wéhrend des Fokussierens ein Ton
oder eine Vibration auftreten. Hierbei handelt es sich nicht um eine Fehlfunktion.

» Wird wahrend der Aufnahme von Videos der Auto-Fokus ausgefiihrt, werden
Betriebsgerausche aufgenommen. Es wird empfohlen, mit [Dauer-AF] (S230) auf [OFF]
gestellt aufzunehmen, wenn Sie die Betriebsgerdusche stéren. (S68) AulRerdem kann der
Fokusmodus nicht auf [AFC] oder [AFF] eingestellt werden. (S147)
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Monitor/Sucher

Sie kdnnen den Winkel des Monitors/Suchers einstellen.

Stellen Sie den Winkel des Monitors/Suchers ein.

* Seien Sie vorsichtig, dass Sie lhren Finger, etc. nicht im Monitor/Sucher einklemmen.

*Bei der Einstellung des Monitor-/Sucherwinkels, nicht zu viel Kraft anwenden, um
Schaden oder Fehlfunktion zu vermeiden.

» SchlieRen Sie, wenn Sie dieses Gerat nicht verwenden, den Monitor/Sucher wieder und
bringen Sie ihn vollsténdig in die urspriingliche Position.

B Aufnehmen aus einer Vielzahl von Winkeln

Der Monitor/Sucher Iasst sich je nach lhren Anforderungen drehen. Dies eignet sich durch
Einstellen des Monitors/Suchers zum Aufnehmen von Bildern aus verschiedenen Winkeln.
» Das AF-Hilfslicht nicht mit den Fingern oder anderen Gegenstanden verdecken.

Aufnahmen mit hohem Aufnahmen mit niedrigem
Betrachtungswinkel Betrachtungswinkel
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Touchscreen

Das Touch-Panel dieses Gerats ist kapazitiv. Berlihren Sie das Panel direkt mit lhrem
bloRen Finger.
\—g
o/

H Beriihren Sie

Touchscreen beriihren und wieder loslassen.

Verwendung zur Auswahl von Elementen oder

Symbolen.

« Achten Sie bei der Auswahl von Funktionen mit dem
Touch-Panel darauf, die Mitte des gewlinschten Symbols zu
beriihren.

M Ziehen
Eine Bewegung, ohne den Touchscreen loszulassen.

Wird zum Bewegen des AF-Bereichs, zum Betatigen der r"" ‘ _'l
Laufleiste, usw. benutzt. - ‘=
7o

Kann zum Umschalten zum nachsten Bild wahrend der
—{ ,@_ Y
DISP. Um&\y

Wiedergabe, usw. verwendet werden.

H Auf- und Zuziehen (vergroRern/verkleinern)
Ziehen Sie das Touch-Panel mit zwei Fingern auf
(vergroRern) und zu (verkleinern).

Dadurch kénnen Sie wiedergegebene Bilder oder den
AF-Bereich vergroRern/verkleinern.
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« Beriihren Sie das Panel mit sauberem und trockenem Finger.

*Wenn Sie eine handelsubliche Schutzfolie fir Monitore verwenden, halten Sie sich an die
Bedienungsanleitung fiir die Schutzfolie. (Manche Schutzfolien fiir Monitore kdnnen die Sicht
oder Bedienbarkeit beeintrachtigen.)

* Driicken Sie nicht mit harten Spitzen, wie z.B. von Kugelschreibern, auf den Monitor.

*Nehmen Sie die Bedienung nicht mit den Fingernageln vor.

*Wenn der Monitor z. B. durch Fingerabdriicke verschmutzt ist, wischen Sie ihn mit einem
weichen, trockenen Tuch ab.

* Kratzen Sie nicht auf dem Monitor und driicken Sie niemals mit Kraft darauf.

« Fir Informationen zu den auf dem Touchscreen angezeigten Symbolen, siehe
“Monitor-Anzeige/Sucher-Anzeige” auf S334.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:

* In den folgenden Fallen funktioniert das Touch-Panel unter Umstanden nicht.
—Bei Berlihrung durch eine Hand im Handschuh
—Bei Beriihrung durch eine nasse Hand (Wasser oder Handcreme, etc.)
—Wenn das Touch Panel feucht ist
—Bei Verwendung einer kauflich erhaltlichen Monitorschutzfolie
—Bei Beriihrung durch mehrere Hande oder Finger gleichzeitig

Aktivieren/Deaktivieren des Touch-Betriebs
[IEM — [Individual]—[Touch-Einst.]

« Beim Einrichten von [OFF] wird kein entsprechendes Touch-Tab oder Touch-Symbol auf dem
Bildschirm angezeigt.

Option Beschreibung der Einstellung

Alle Touch-Funktionen. Wenn diese Funktion auf [OFF] gestellt ist,
[Touchscreen] | kdnnen nur Tasten und Einstellrdder verwendet werden.

[ON]/[OFF]

Bedienvorgang zur Anzeige der Touch-Symbole durch Berlihren von
[Touch-Register] | Registern, wie [E]], die rechts auf dem Bildschirm angezeigt werden.
[ON]J/[OFF]

Operation zur Optimierung des Fokus oder des Fokus und der Helligkeit
[Touch-AF] |flr ein berlihrtes Motiv.
[AF] (S153)/[AF+AE] (S172)/[OFF]

Verwendung des Monitors als Touchpad, wenn der Sucher in Gebrauch
[Touchpad-AF] |ist. (S64)
[EXACT]/[OFFSET]/[OFF]
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Hinteres Einstellrad/Vorderes Einstellrad

Es gibt zwei Mdglichkeiten, das hintere Einstellrad zu bedienen: Nach links oder rechts

drehen und durch Driicken eine Auswahl treffen.

Das vordere Einstellrad wird bedient, indem es nach links oder rechts gedreht wird.

Drehen:

Die Auswahl von Optionen oder die Einstellung von Werten erfolgt wahrend den

verschiedenen Einstellungen.

Driicken:

Bedienvorgédnge, wie die [MENU/SET]-Taste zur Auswahl der Einstellungen, usw.

erfolgen wahrend der verschiedenen Einstellungen.

« Diese Bedienungsanleitung beschreibt die Bedienvorgénge des vorderen Einstellrads/hinteren
Einstellrads wie folgt:

Beispiel: Drehen des hinteren Einstellrads nach links | Beispiel: Drehen des vorderen
oder rechts/Driicken des hinteren Einstellrads Einstellrads nach links oder
rechts

Erlaubt Ihnen das Einstellen der Blende, der Verschlusszeit und anderer Einstellungen in
denModi P/A/S/M.

MOdu:I‘::;hISCh w Hinteres Einstellrad Q Vorderes Einstellrad
P (S89) Programmverschiebung* Programmverschiebung
A (S92) Blendenwert™* Blendenwert
S (S93) Verschlusszeit™ Verschlusszeit
M (S94) Verschlusszeit Blendenwert

> Durch Driicken des hinteren Einstellrads kénnen Sie den Belichtungsausgleich einstellen.

Anzeigen/Verbergen der Gebrauchsanweisung

[EM — [Individual]—[Rad-Infos]—[ON]/[OFF]

Einstellrader, Tasten, etc. auf dem Aufnahmebildschirm b

*Wenn [ON] eingestellt ist, werden Bedienhinweise fiir
angezeigt. ® Ez0
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Einstellen der Betriebsverfahren fiir das hintere Einstellrad und das vordere
Einstellrad

[EM — [Individual]—[Rad-Einstellungen]

Option Beschreibung der Einstellung

[Rad zuordnen (F/SS)]: | Ordnet die Bedienfunktionen des Blendenwerts und der
Verschlusszeit im Manuellen Belichtungsmodus zu.
[ sstiee F e SS]:
Ordnet dem vorderen Einstellrad den Blendenwert und dem
hinteren Einstellrad die Verschlusszeit zu.
[ st SS e F]:
Ordnet dem vorderen Einstellrad die Verschlusszeit und dem
hinteren Einstellrad den Blendenwert zu.

[Drehrichtung (F/SS)]: | Andert die Rotationsrichtung der Einstellrader zur Anpassung des
Blendenwerts und der Verschlusszeit.
ke N\ ke

[Belichtungsausgleich]: | Ordnet dem vorderen oder hinteren Einstellrad den
Belichtungsausgleich zu, sodass Sie diesen direkt anpassen
kénnen.
[ ] (Vorderes Einstellrad)/[w] (Hinteres Einstellrad)/
[OFF]

Cursortasten/[MENU/SET]-Taste

Betétigen der Cursortaste:

Auswahl von Optionen oder Einrichten von Werten, usw.

Betatigen von [MENU/SET]:

Bestétigung der Einstellungen usw.

« In dieser Bedienungsanleitung werden die Cursortasten hoch,
runter, links und rechts als A/V/</» dargestellt.

Auch wenn die Kamera mit dem Touchscreen bedient wird,
ist es moglich, mit der Cursor-Taste und der [MENU/ L (w
SET]-Taste zu arbeiten, wenn eine Anleitung, wie der rechts

gezeigten, zu sehen ist.

Auch auf Menibildschirmen usw., auf denen die Anleitung

nicht angezeigt wird, kdnnen Sie durch Betatigen dieser

Tasten Einstellungen vornehmen und Optionen wahlen.

Shlen <& _Einst
dhlen '_\_tln_v
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Hinweise zum Objektiv

B Micro Four Thirds™-Objektiv

Mit diesem Geréat kénnen die entsprechenden Objektive ™ ™
verwendet werden, die zur
Objektiv-Anschlussspezifikation Micro Four
Thirds-Systeme kompatibel sind (Micro Four
Thirds-Anschluss).

MICRO MICRO
FOURTHIRDS

M Four Thirds™-Objektiv

Ein Objektiv mit Four Thirds-Anschlussspezifikation - w
kann unter Verwendung des Bajonettadapters llllll' W
(DMW-MA1: Sonderzubehor) benutzt werden.

FOURTHIRDS

B Leica-Objektiv

Wenn Sie den M-Adapterring oder den R-Adapterring (DMW-MA2M, DMW-MA3R:

Sonderzubehdr) verwenden, kénnen Sie auch Wechselobjektive mit Leica-M-Bajonett

oder Leica-R-Bajonett benutzen.

« Bei bestimmten Objektiven kann die Entfernung, in der das Objekt scharf gestellt wird,
geringfuigig von der Nennentfernung abweichen.

« Stellen Sie bei Verwendung eines Montageadapters fiir Leica-Objektive [Auslésen 0.0bj.]
(S23) auf [ON].
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Das Objektiv und seine Funktionen

Es gibt Funktionen, die nicht benutzt werden kénnen, bzw. die Funktionsweise
unterscheidet sich je nach dem verwendeten Objektiv.

Autofokus/Automatische Blendeneinstellung/[Augen-Sensor AF] (S64)/Funktion zum
Steuern des Defokussierens (S86)/[Stabilisator] (S203)/Touch-Zoom (S216)/
[Schattenkorr.] (S144)/[Quick-AF] (S156)/[Pz-Objektiv] (S214)

Fir Details zum verwendeten Objektiv sieche auf der Internetseite.

Aktuelle Informationen zu kompatiblen Objektiven finden Sie in entsprechenden
Katalogen oder im Internet, zum Beispiel auf folgender Website.

http://panasonic.jp/support/global/cs/dsc/ (Diese Website ist nur auf Englisch
verfligbar.)

« Je nach Blende des Objektivs unterscheiden sich der effektive Blitzbereich und andere Werte.
« Die auf dem verwendeten Objektiv angegebene Brennweite entspricht dem Doppelten, wenn
sie auf die 35 mm-Film-Kamera umgerechnet wird. (d.h. bei Verwendung eines
50 mm-Objektivs gleicht sie einem 100 mm-Objektiv.)
Details zum 3D-Wechselobjektiv finden Sie auf der Website.
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Wechseln des Objektives

Durch Wechseln des Objektives lassen sich die Aufnahmemadglichkeiten erhéhen und Sie

haben mehr Spall mit Ihrer Kamera. Wechseln Sie das Objektiv wie folgt.

 Schalten Sie die Kamera aus.

* Wechseln Sie die Objektive an einem Ort, der nicht besonders stark verschmutzt oder staubig
ist. Siehe unter S372, wenn Schmutz oder Staub auf das Objektiv gelangen.

Anbringen des Objektives

Vorbereitung: Entfernen Sie den hinteren Objektivdeckel vom Objektiv.
« Entfernen Sie den Kameradeckel, wenn dieser an der Kamera angebracht ist.

Richten Sie die Markierungen zur Objektivausrichtung (® aus und drehen
Sie das Objektiv in Pfeilrichtung, bis ein Klicken zu héren ist.

® )\
« Driicken Sie nicht die Objektiventriegelungstaste ® wenn Sie ein Objektiv anschlieen.
* Versuchen Sie nicht, das Objektiv anzubringen, wéhrend Sie es in einem Winkel zur Kamera
halten. Dadurch kann der Objektivanschluss verkratzt werden.
* Entfernen Sie beim Aufnehmen unbedingt den Objektivdeckel.

« Fassen Sie nicht in den Anschluss, wenn Objektiv und
Kameradeckel von der Kamera entfernt sind.

* Bringen Sie, damit kein Staub oder Schmutz in die Teile im Inneren
ufsatzadapter an.der Kamera eindringt, den Kameradeckel oder ein
Objektiv am Aufsatzadapter an.

* Bringen Sie, um ein Zerkratzen der Kontaktstellen zu vermeiden, den
hinteren Objektivdeckel am Objektiv an, wenn dieses nicht montiert
ist, oder bringen Sie das Objektiv an der Kamera an.

« Es wird geraten, den Objektivdeckel oder den MC-Schutz (Sonderzubehér) anzubringen, um
die Objektivoberflache beim Transport zu schitzen. (S333)
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Abnehmen des Objektives
Vorbereitung: Bringen Sie den Objektivdeckel an.

Drehen Sie beim Betétigen der
Objektiventriegelungstaste () das Objektiv in
Pfeilrichtung bis zum Anschlag und entfernen
Sie es.

Zum Aktivieren/Deaktivieren der Ausloseraktivierung ohne Objektiv.
[IE — [Individual]—[Auslésen 0.0bj.]

[ON]: Der Ausléser reagiert unabhangig davon, ob ein Objektiv an der Kamera
angebracht ist.

[OFF]: Der Ausldser funktioniert nicht, wenn ein Objektiv nicht oder nicht
ordnungsgemal am Kameragehause angebracht ist.

* Bei Verwendung eines Bajonettadapters fir Leica-Objektive (DMW-MA2M, DMW-MA3R:
Sonderzubehor) stellen Sie die Option auf [ON].
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Gegenlichtblende aufsetzen

Beim Aufnehmen unter starkem Gegenlicht kann es zu einer unregelmafigen Reflexion im
Objektiv kommen. Die Gegenlichtblende verringert das Eindringen unerwiinschten Lichts
in den aufgenommenen Bildern und verringert einen Rickgang des Kontrastes. Die
Gegenlichtblende verhindert eine zu starke Lichteinstrahlung und verbessert so die
Bildqualitat.

* Das Wechselobjektiv (H-HO20A) hat keine Gegenlichtblende.

Anbringen der Gegenlichtblende (bliitenformig), der dem Wechselobjektiv
(H-FS1442A) beiliegt

Halten Sie die Gegenlichtblende mit den Fingern
wie in der Abbildung dargestelit.
« Halten Sie die Gegenlichtblende nicht so, dass sie
verbogen wird. ®

1 Richten Sie die Markierung ® an der kurzen Seite der Gegenlichtblende mit der
Markierung am Rand des Objektivs aus.

2 Drehen Sie die Gegenlichtblende in Pfeilrichtung, bis sie klickt, und richten Sie
die Stop-Markierung ® an der langen Seite der Gegenlichtblende mit der
Markierung am Rand des Objektivs aus.

3 ~§>®M

« Beim Transport kann die Gegenlichtblende voriibergehend in
umgekehrter Richtung angebracht werden.
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Schultergurt befestigen

*Die Kamera sollte mit dem Schultergurt gesichert werden, um ein versehentliches
Herunterfallen zu verhindern.

1 Ziehen Sie den Schultergurt durch die Ose
am Kameragehause.

®: Ose fiir Schultergurt

2 Ziehen Sie das Ende des Schultergurts in
Pfeilrichtung durch den Ring und dann durch
den Stopper.

3 Ziehen Sie das Ende des Schultergurts durch
die Offnung auf der anderen Seite des
Stoppers.

4 Ziehen Sie den Schultergurt mit
dem anderen Ende fest und
vergewissern Sie sich, dass er
sicher sitzt und nicht
herausrutschen kann.

* Befestigen Sie nach Ausfiihrung der

Schritte 1 bis 4 auch die andere Seite des
Schultergurts entsprechend.

* Legen Sie den Gurt uber die Schulter.
— Der Gurt darf nicht um den Hals getragen werden.
— Es konnte sonst zu Verletzungen oder Unféllen kommen.
*Bewahren Sie den Schultergurt auRer Reichweite von Kindern auf.
— Es kénnte zu Unfallen kommen, wenn sich der Gurt versehentlich um den Hals wickelt.

25
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Aufladen des Akkus

B Akkus, die mit diesem Gerat verwendet werden konnen

Es ist bekannt, dass immer wieder gefalschte Akkupacks zum Verkauf
angeboten werden, die dem Originalprodukt tiduschend dhnlich sehen. Manche
dieser Akkupacks sind nicht mit einem ordnungsgeméaRen inneren Schutz
ausgestattet, der den Bestimmungen der geltenden Sicherheitsvorschriften
geniigen wiirde. Diese Akkupacks konnen unter Umstédnden zu Branden oder
Explosionen fiihren. Panasonich libernimmt keinerlei Haftung fiir Unfille,
Schaden oder Ausfille, die aus der Verwendung eines gefialschten Akkupacks
resultieren. Zur Sicherstellung, dass nur sichere Produkte verwendet werden,
raten wir zum Einsatz eines Original-Akkupacks von Panasonic.

*Verwenden Sie nur das vorgesehene Ladegerit und den vorgesehenen Akku.

Aufladen

* Der Akku ist bei Auslieferung nicht geladen. Laden Sie den Akku vor dem ersten Einsatz
auf.
 Laden Sie den Akku mit dem Ladegerat immer in Innenrdumen auf.

1 Achten Sie beim Einsetzen )
des Akkus auf die richtige "y O
Ausrichtung. 5
Plug-in-Typ Inlet-Typ

2 SchlieRen Sie das Ladegerit
an eine Netzsteckdose an.

» Die [CHARGE]-Anzeige ® leuchtet
auf und der Ladevorgang beginnt. |9
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B Informationen zur [CHARGE] Anzeige
Die [CHARGE] Anzeige schaltet sich ein:
Die [CHARGE]-Anzeige ist wahrend des Ladevorgangs eingeschaltet.

Die [CHARGE] Anzeige schaltet sich aus:

Die [CHARGE] Anzeige schaltet sich nach problemloser Beendigung des Ladevorgangs
aus. (Ziehen Sie das Ladegerat aus der Stromnetzdose und entnehmen Sie den Akku
nach beendeter Aufladung.)

*Wenn die [CHARGE] Anzeige blinkt
—Die Akku-Temperatur ist zu hoch oder zu niedrig. Der Akku sollte nochmals bei einer
Raumtemperatur zwischen 10 °C und 30 °C aufgeladen werden.
—Die Kontakte des Ladegerats oder des Akkus sind schmutzig. In diesem Fall wischen Sie
den Schmutz mit einem trockenen Tuch ab.

B Ladedauer

*Die angezeigte Ladedauer gilt fiir vollstindig entladene Akkus. Die Ladedauer kann je
nach den Bedingungen, unter denen der Akku verwendet wurde, unterschiedlich sein.
Die Ladedauer fiir Akkus in besonders warmer/kalter Umgebung oder von Akkus, die
lange Zeit nicht verwendet wurden, kann ldnger als iblich sein.

B Akku-Anzeige

NN Lz s

/S 7TSN

« Die Anzeige wird rot und blinkt, wenn die verbleibende Akkuleistung zu gering wird. (Die
Statusanzeige blinkt ebenfalls) Laden Sie den Akku auf oder tauschen Sie ihn gegen einen
geladenen Akku aus.

* Achten Sie darauf, dass keine Gegensténde aus Metall (z.B. Biiroklammern) in den
Kontaktbereich des Netzsteckers gelangen. Durch einen Kurzschluss oder die dabei
erzeugte Hitze konnte es sonst zu einem Brand bzw. zu Stromschldgen kommen.

» Der Akku kann zwar wieder aufgeladen werden, wenn er noch nicht ganz entladen ist, haufiges
zusatzliches Laden, wenn der Akku bereits vollstandig aufgeladen ist, sollte aber vermieden
werden. (Es kénnte sonst zum typischen Anschwellen des Akkus kommen.)



Vorbereitung

Ungefahre Betriebszeit und Anzahl der méglichen Aufnahmen

B Aufnehmen von Videos (bei Verwendung des Monitors)
(Nach CIPA-Standard im AE-Modus mit Programmautomatik)

Bei Verwendung des Wechselobjektivs (H-H020A)

U@

Anzahl der moglichen Aufnahmen Ca. 320 Bilder

Aufnahmedauer Ca. 160 min

Bei Verwendung des Wechselobjektivs (H-FS1442A)

Anzahl der moglichen Aufnahmen Ca. 350 Bilder

Aufnahmedauer Ca. 175 min

B Aufnehmen von Videos (bei Verwendung des Suchers)
(Nach CIPA-Standard im AE-Modus mit Programmautomatik)

Bei Verwendung des Wechselobjektivs (H-H020A)

Anzahl der moglichen Aufnahmen Ca. 280 Bilder

Aufnahmedauer Ca. 140 min

Bei Verwendung des Wechselobjektivs (H-FS1442A)

Anzahl der moglichen Aufnahmen Ca. 300 Bilder

Aufnahmedauer Ca. 150 min
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Aufnahmebedingungen gemaR CIPA-Standard
« CIPA ist die Abkurzung fir [Camera & Imaging Products Association].
* Temperatur: 23 °C/Luftfeuchtigkeit: 50%RH bei eingeschaltetem Monitor/Sucher.
* Bei Verwendung einer SDHC-Speicherkarte von Panasonic.
*Bei Verwendung des mitgelieferten Akkus.
* Aufnahmebeginn 30 Sekunden, nachdem die Kamera eingeschaltet wurde.
—Wenn Ihr Objektiv nicht Giber eine Optische Bildstabilisator-Funktion verfligt, stellen Sie die
Optische Bildstabilisator-Option auf [ ({1
—Wenn Ihr Objektiv Uber eine Optische Bildstabilisator-Funktion verfiigt, stellen Sie die
Optische Bildstabilisator-Option auf [ (@ 1
« Je eine Aufnahme alle 30 Sekunden, wobei jede zweite Aufnahme mit voller Blitzstarke
erfolgt.
 Ausschalten der Kamera nach allen 10 Aufnahmen, anschlieBend Warten, bis die Temperatur
des Akkus sinkt.

Die Anzahl an méglichen Bildaufnahmen ist vom Aufnahmeintervall abhédngig. Bei
langeren Zeitintervallen verringert sich die mogliche Anzahl an Bildaufnahmen.
[Werden zum Beispiel Bilder im Abstand von 2 Minuten aufgenommen, dann
verringert sich die Anzahl an Bildern auf ca. 25% der oben angegebenen Zahl (d.h.
wenn der Zeitabstand zwischen den Bildern 30 Sekunden betragt).]

®
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B Aufnahme von Videos (bei Verwendung des Monitors)
—[AVCHD] (Aufnahme mit auf [FHD/50i] eingestellter Bildqualitat)

Bei Verwendung des Wechselobjektivs (H-H020A)

Mogliche Aufnahmedauer Ca. 130 min

Tatsachliche Aufnahmedauer Ca. 65 min

U@

Bei Verwendung des Wechselobjektivs (H-FS1442A)

Mogliche Aufnahmedauer Ca. 140 min

Tatsachliche Aufnahmedauer Ca. 70 min

—[MP4] (Aufnahme mit auf [FHD/25p] eingestellter Bildqualitat)

Bei Verwendung des Wechselobjektivs (H-H020A)

Mégliche Aufnahmedauer Ca. 130 min

Tatsdchliche Aufnahmedauer Ca. 65 min

Bei Verwendung des Wechselobjektivs (H-FS1442A)

Mégliche Aufnahmedauer Ca. 140 min

Tatsdchliche Aufnahmedauer Ca. 70 min

 Diese Zeitangaben gelten fir eine Umgebungstemperatur von 23 °C und eine Luftfeuchtigkeit
von 50%RH. Bitte beachten Sie, dass die Zeitangaben Richtwerte darstellen.

« Die tatsachliche Aufnahmedauer bezeichnet die fiir Aufnahmen verfliigbare Zeit, wenn
Aktionen wie das Ein- oder Ausschalten, Starten/Stoppen der Aufnahme, etc. wiederholt
ausgefuhrt werden.

» Die maximale kontinuierliche Aufnahmedauer fiir ein Video mit [AVCHD] betragt 29 Minuten
59 Sekunden.

» Die maximale kontinuierliche Aufnahmedauer fiir Videos mit [MP4] betragt 29 Minuten
59 Sekunden oder bis zu 4 GB. (Bei [FHD/50p], [FHD/25p] im [MP4]-Format ist die Datei grof3,
so dass die mégliche Aufnahmedauer auf unter 29 min 59 s sinkt.)

®
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H Wiedergabe (bei Verwendung des Monitors)

Bei Verwendung des Wechselobjektivs (H-H020A)

Wiedergabedauer Ca. 230 min

Bei Verwendung des Wechselobjektivs (H-FS1442A)

Wiedergabedauer Ca. 240 min

*Die Betriebszeit und die Anzahl der méglichen Aufnahmen unterscheiden sich je nach
der Umgebung und den Betriebsbedingungen.
So verkurzt sich zum Beispiel in folgenden Fallen die Betriebszeit und die Anzahl der
moglichen Aufnahmen verringert sich.
—Bei niedrigen Umgebungstemperaturen, zum Beispiel auf Skipisten.
— Verwendung von [AUTO] oder [MODE1] in [Monitor-Helligkeit].
—Wenn [Live View Modus] auf [NORMAL] gestellt ist.
— Bei wiederholter Verwendung des Blitzes.

*Wenn die Betriebsdauer der Kamera auch nach ordnungsgemaf erfolgter Aufladung des
Akkus sehr kurz ist, ist das Ende der Akku-Lebensdauer erreicht. Kaufen Sie einen neuen
Akku.
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Einsetzen und Herausnehmen der Karte
(Sonderzubehor)/des Akkus

« Stellen Sie sicher, dass die Kamera ausgeschaltet ist.
» Es wird empfohlen, Speicherkarten von Panasonic zu verwenden.

1 Schieben Sie den Freigabeschalter
in Pfeilrichtung und 6ffnen Sie die
Karten-/Akkuabdeckung.

* Verwenden Sie nur Originalakkus von
Panasonic.

¢ Falls andere Akkus verwendet werden,
tibernehmen wir keine Garantie fiir die Qualitat dieses Produkts.

2 Akku: Achten Sie auf die
Ausrichtung des Akkus. Setzen Sie
ihn vollsténdig ein, bis ein Einrasten
zu horen ist und priifen Sie dann, ob
er durch den Hebel () arretiert wird.
Ziehen Sie den Hebel @ in
Pfeilrichtung, um den Akku zu
entfernen.

Karte: Schieben Sie die Karte
vorsichtig hinein, bis ein
“Klicken” zu vernehmen ist.
Achten Sie dabei auf die Einschubrichtung.

Driicken Sie auf die Karte, um sie zu entfernen, bis ein Klicken zu
horen ist, und ziehen Sie die Karte dann nach oben heraus.

®: Achten Sie darauf, die Anschlusskontakte der Karte nicht zu berihren.
-

3 ©: SchlieBen Sie die Karten-/ E&TR\ |
Akkuabdeckung. -

@:Schieben Sie den
Freigabeschalter in Pfeilrichtung.
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« Entfernen Sie den Akku nach dem Gebrauch. (Der Akku verliert an Leistung, wenn er nach
dem Aufladen eine lange Zeit im Geréat bleibt.)

*Der Akku erwarmt sich sowohl wéahrend des Betriebs als auch wahrend des
Ladevorgangs und danach. Auch die Kamera erwarmt sich wahrend des Betriebs. Dies
ist keine Fehlfunktion.

*Bevor Sie die Karte oder den Akku herausnehmen, schalten Sie die Kamera aus und warten
Sie, bis die Ein-/Aus-Anzeigeleuchte vollstandig aus ist. (Sonst funktioniert die Kamera unter
Umstanden nicht mehr ordnungsgemaR, die Karte kénnte beschadigt werden oder die
aufgezeichneten Aufnahmen kdnnten verloren gehen.)



(T N(=

Vorbereitung

Hinweise zur Speicherkarte

Mit diesem Gerat benutzbare Karten

Die folgenden, dem SD-Standard entsprechenden Karten kénnen mit diesem Geréat
verwendet werden.
(Diese Speicherkarten werden im Text als Karte bezeichnet.)

Bemerkungen

* SDHC-Speicherkarten und SDXC-Speicherkarten kénnen
nur mit kompatiblen Geraten verwendet werden.

« Stellen Sie sicher, dass der PC und andere Gerate
kompatibel sind, wenn Sie SDXC-Speicherkarten verwenden.

SD-Speicherkarte
(8 MB bis 2 GB)

SDHC-Speicherkarte http://panasonic.net/avc/sdcard/information/SDXC.html
(4 GB bis 32 GB) * Dieses Gerét ist zu SDHC-/SDXC-Speicherkarten des UHS-I

Standards kompatibel.
* Nur die Karten mit einer der links aufgefiihrten Kapazitaten
kénnen verwendet werden.

SDXC-Speicherkarte
(48 GB, 64 GB)

B Hinweise zur Aufnahme von Videos und zur SD-Geschwindigkeitsklasse
Uberpriifen Sie die SD-Geschwindigkeitsklasse (Geschwindigkeitsstandard fiir
kontinuierliches Schreiben) auf dem Etikett der Karte etc., wenn Sie ein Video aufnehmen.
Verwenden Sie eine Karte mit der SD-Geschwindigkeitsklasse “Klasse 4” oder hdher zur
Aufnahme von [AVCHD]/[MP4] Videos.

5 cLass@ @

« Die neuesten Informationen dazu finden Sie auf folgender Website.
http://panasonic.jp/support/global/cs/dsc/
(Diese Website steht nur auf Englisch zur Verfligung.)

Zugriff auf die Speicherkarte » -
Die Zugriffsanzeige wird rot angezeigt, wenn die Bilder auf p‘STD- © EEIE )&
der Karte aufgenommen werden. t

* Schalten Sie wahrend des Zugriffs (Schreib-, Lese- und Léschvorgang,
Formatierung, usw.) dieses Gerat nicht aus, entfernen Sie nicht den Akku oder die
Speicherkarte oder stecken Sie nicht den Netzadapter (Sonderzubehor) aus. Setzen Sie die
Karte auBerdem keinen Erschiitterungen, StoRBen oder elektrostatischer Aufladung aus.
Die Karte selbst oder die Daten auf der Karte konnten beschéadigt werden und das Gerat
funktioniert unter Umstéanden nicht mehr ordnungsgemag.
Falls ein Bedienvorgang aufgrund von Erschiitterungen, StéRen oder elektrostatischer
Aufladung nicht funktioniert, nehmen Sie den Vorgang erneut vor.

®
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* Mit Schreibschutzschalter (&) ausgestattet (Wenn dieser Schalter in der Position
h—d [LOCK] steht, ist kein weiteres Schreiben oder Léschen von Daten und kein
Formatieren mdéglich. Die Mdglichkeit zum Schreiben oder Léschen von Daten
und zum Formatieren der Karte besteht dann wieder, wenn der Schalter wieder in
der urspriinglichen Position steht.)
« Die Daten auf der Karte kdnnen durch elektromagnetische Felder, statische
,b, Elektrizitat oder Fehlfunktionen von Kamera oder Karte beschadigt werden oder vollstédndig
verloren gehen. Es empfiehlt sich daher, wichtige Daten auf einen PC oder ein anderes
Speichermedium zu Ubertragen.
* Formatieren Sie die Speicherkarte nicht mit Inrem PC oder anderen Geraten. Die
Speicherkarte funktioniert nur dann richtig, wenn sie mit der Kamera formatiert wurde. (S60)
*Bewahren Sie die Speicherkarte auBerhalb der Reichweite von Kindern auf, damit diese die
Karte nicht verschlucken kénnen.

Formatieren der Karte (Initialisierung)

Formatieren Sie die Karte, bevor Sie ein Bild mit diesem Gerat aufnehmen. (S60)
Da Daten nach dem Formatieren nicht wiederhergestellt werden kénnen, sichern
Sie die benotigten Daten im Voraus.

Waihlen Sie das Menii aus.

| EM — [Setup]—[Format]

« Es wird der Bestéatigungsbildschirm angezeigt. Der Vorgang wird bei Auswahl von [Ja]
ausgefuhrt.
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Etwaige Anzahl der aufnehmbaren Bilder und moégliche Aufnahmezeit

B Anzahl an méglichen Bildaufnahmen
*[9999+] wird angezeigt, wenn mehr als 10000 Bilder verbleiben.
« Bildverhaltnis [4:3], Qualitit [=2=

[BildgréRe] 2GB 8 GB 32GB 64 GB

L (16M) 220 900 3640 7260

410 1650 6690 13000

690 2800 11360 21480

* Bildverhaltnis [4:3], Qualitat [RAW=Ez

[BildgréRe] 2GB 8 GB 32GB 64 GB

L (16M) 68 270 1110 2230

79 320 1300 2580

86 340 1410 2800

B Verfiigbare Aufnahmezeit

«“h” steht fir Stunde, “m” fiir Minute und “s” fir Sekunde.
 Die moégliche Aufnahmedauer entspricht der Gesamtzeit aller aufgenommenen Videos.

«[AVCHD]

[Aufn.-Qual.] 2GB 8 GB 32GB 64 GB
[FHD/50p] 8m00s 36m00s 2h31m 5h6m
[FHD/50i] 13m00s 1h0Om 4h8m 8h25m
[FHD/25p)/

[FHD/24p] 9mO00s 42m00s 2h56m 5h58m
[HD/50p] 13m00s 1h00m 4h8m 8h25m
* [MP4]

[Aufn.-Qual.] 2GB 8 GB 32GB 64 GB
[FHD/50p] 8m00s 36m00s 2h31m 5h7m
[FHD/25p] 11m00s 48m00s 3h21m 6h49m
[HD/25p] 21m00s 1h33m 6h25m 13h2m
[VGA/25p] 46m00s 3h25m 14h8m 28h42m
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« Die Bildanzahlen und Aufnahmedauern sind Naherungswerte. (Sie kdnnen je nach
Aufnahmebedingungen und Typ der Speicherkarte unterschiedlich sein.)

 Die Anzahl der méglichen Aufnahmen und die verfigbare Aufnahmedauer hangt auch von den
Motiven ab.

* Die maximale kontinuierliche Aufnahmedauer fiir ein Video mit [AVCHD] betragt 29 Minuten
59 Sekunden.

» Die maximale kontinuierliche Aufnahmedauer fiir Videos mit [MP4] betragt 29 Minuten
59 Sekunden oder bis zu 4 GB. (Bei [FHD/50p], [FHD/25p] im [MP4]-Format ist die Datei groR3,
so dass die mogliche Aufnahmedauer auf unter 29 min 59 s sinkt.)

* Die maximal mogliche kontinuierliche Aufnahmedauer wird auf dem Bildschirm
angezeigt.

Umschalten der Anzeige zwischen der Anzahl der aufnehmbaren Bilder und
der moglichen Aufnahmedauer

[IEXY — [Individual]—[Restanzeige]

[o:2y] ([Restbilder]):

Hier wird die Anzahl der moglichen Aufnahmen fiir

Fotos angezeigt. < <
[2:@] ([Restzeit]): X - y
Hier wird die verfugbare Aufnahmedauer fir Videos B2 @ = R5m04§‘
angezeigt. ®

® Anzahl an moglichen Bildaufnahmen
Verfligbare Aufnahmezeit
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Datum/Uhrzeit einstellen (Uhreinstellung)

*Die Uhr ist bei Auslieferung der Kamera nicht eingestelit.

1 Schalten Sie die Kamera ein.

* Die Statusanzeige @ blinkt, wenn Sie dieses Gerat
einschalten.

* Wenn der Bildschirm zur Wahl der Sprache nicht
angezeigt wird, gehen Sie weiter zu Schritt 4.

Driicken Sie [MENU/SET].

Wahlen Sie mit A/V die Sprache und driicken
Sie [MENU/SET].

Driicken Sie [MENU/SET].

a o OD

Wahlen Sie mit «/» die Positionen (Jahr,
Monat, Tag, Stunde, Minute) und nehmen Sie
die gewiinschte Einstellung mit A/Y vor.

®: Uhrzeit am Heimatort

®: Uhrzeit am Reiseziel

» Sie kdnnen die Einstellung der Uhrzeit durch Druck auf
[10/®] 6schen.

Einrichten der Anzeigereihenfolge und des

Anzeigeformats der Uhrzeit.

* Zur Anzeige des Einstellungsbildschirms nach
Reihenfolge/Zeit, wahlen Sie [Stil] und driicken Sie
anschlieRend [MENU/SET].

6 Driicken Sie zur Einstellung [MENU/SET].

LI,

/—
o v,

®o |
e

f:00 1.DEZ .2013

-

7 Driicken Sie [MENU/SET] auf dem Bestatigungsbildschirm.




ﬁ Andern der Uhreinstellung
g

Wabhlen Sie [Uhreinst.] im [Setup]-Menii. (S40)
« Die Uhr kann zuriickgestellt werden, wie in den Schritten 5 und 6 gezeigt.
\/ *Die Uhreinstellung wird auch ohne den Kamera-Akku mit Hilfe des integrierten
Uhr-Akkus drei Monate lang beibehalten. (Lassen Sie den aufgeladenen Kamera-Akku
43 24 Stunden im Gerat, um den eingebauten Akku vollstandig aufzuladen.)

\—g

«Wenn die Uhr nicht eingestellt wird, kann das korrekte Datum nicht aufgedruckt werden, wenn
Sie Bildern mit der Funktion [Texteing.] Datumsinformationen zuweisen oder Abziige in einem
Fotogeschaft beauftragen.

* Wenn die Uhr eingestellt wurde, kann das korrekte Datum auch dann aufgedruckt werden,
wenn es nicht auf dem Kamera-Display angezeigt wird.



O (1N (=

Vorbereitung

Menueinstellung

Die Kamera bietet eine Menlauswahl, die es lhnen fur ein maximales
Bildaufnahmeerlebnis ermdglicht, die Bedienung anzupassen.

Insbesondere im [Setup]-Menii lassen sich einige wichtige Einstellungen zur Uhr und zur
Leistung der Kamera vornehmen. Prifen Sie die Einstellungen dieses Menus, bevor Sie
mit der Kamera weiterarbeiten.

Meniipunkte einstellen

Sie kénnen die Menis mit zwei Arten von Vorgéangen einrichten: Touch-Funktionen, bei
denen Sie den Bildschirm beriihren und Tastenfunktionen, bei denen Sie die Cursortaste
driicken und das hintere Einstellrad drehen.

*Wenn Sie [Menl fortsetzen] (S58) im Meni [Setup] auf [ON] einstellen, zeigt der
Bildschirm die zuletzt gewahlte MenUoption an.

Diese Funktion ist beim Kauf auf [ON] eingestellt.

* Wenn [Mentuinformationen] (S58) im Meni [Setup] auf [ON] eingestellt ist, werden
Erklarungen zu den Menuoptionen und Einstellungen auf dem Menibildschirm
angezeigt.

* Das Meni kann auch durch Beriihren des Bildschirms eingerichtet werden.

Beispiel: Im [Rec] Menl andern Sie [Qualitat] von [sfz] auf [.z.]

1 Driicken Sie [MENU/SET].
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Menii Beschreibung der Einstellung
O [Rec] In diesem Men( kdnnen Sie das Bildverhaltnis, die
(S345 bis 347) Pixelanzahl und andere Aspekte fir Bilder einstellen, die
Sie aufnehmen.
s [Video] In diesem Meni kénnen Sie [Aufnahmeformat],
(S235 bis 237) [Aufn.-Qual.] sowie andere Aspekte der Videoaufnahme
einrichten.
Fc [Individual] Die Funktionsweise des Gerétes, wie z.B. die
(S349 bis 351) Bildschirmanzeige und die Tastenfunktionen, kénnen

entsprechend lhren Winschen eingerichtet werden.
Zudem lassen sich die geanderten Einstellungen

speichern.
£ [Setup] Uber dieses Menii kénnen die Uhrzeit eingerichtet, der
(S51 bis 60) Signalton gewahlt und andere Einstellungen

vorgenommen werden, die den Gebrauch der Kamera
vereinfachen.

Sie kdnnen auch die Einstellungen der Wi-Fi-bezogenen
Funktionen einrichten.

[»] [Wiederg.] Uber dieses Menii kénnen Sie die Einstellungen fiir
(S354) Schutz, Cropping oder Drucken andern.

Komprimierungsstufe des Bildes

2 Driicken Sie zur Auswahl der Meniioption —
A/V der Cursortaste und driicken Sie P ,  BidveraR a
[MENU/SET]. £ Bidgroge L 1/7
* Die Menuoption kann auch durch Drehen des hinteren :

Einstellrads ausgewahlt werden.
« Sie kdnnen auch durch Betatigen von [DISP.] zum nachsten Bildschirm schalten.

Anzahl der aufnehmbaren Bilder

3 Driicken Sie zur Auswahl der Einstellung "
A/V der Cursortaste und driicken Sie o @
[MENU/SET].

* Die Einstellung kann auch durch Auswahl einer Option
vorgenommen werden, indem das hintere Einstellrad
gedreht und anschlieend das vordere Einstellrad gedriickt wird.

« Je nach der Menloption erscheint diese Einstellung unter Umstéanden nicht oder wird
anders angezeigt.

®
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» Aufgrund der technischen Eigenschaften der Kamera kénnen in einigen Modi oder
Menueinstellungen bestimmte Funktionen nicht eingestellt oder nicht verwendet werden.

In dieser Gebrauchsanweisung werden die Schritte zum Einrichten einer Menuoption
wie folgt beschrieben.

[EM — [Rec]—[Qualitit]—[.z.]

H SchlieBen des Meniis
Driicken Sie [T /5] oder driicken Sie den Ausloser halb herunter.

H In andere Meniis wechseln

z.B.: Umschalten aus dem Meni [Rec] zum Menu [Setup].

1 Driicken Sie «.

2 Driicken Sie A/V zur Auswahl von [ £] oder ein ®
anderes der Symbole zum Umschalten des Meniis ®. [/

3 Driicken Sie [MENU/SET]. o

*Wahlen Sie danach eine Meniposition aus und stellen Sie sie

ein.

| Bildstil
Fo || Bildverhalt 43

BildgroBe Lww 1/7

« Sie kénnen die Symbole zum Umschalten des Menis auch durch Drehen des vorderen
Einstellrads auswahlen.

Einrichten des Hintergrundes im Meniibildschirm

Sie kénnen den Hintergrund des Menubildschirms nach Wunsch einstellen.
1 Wihlen Sie das Menii aus.

| [EM — [Setup]—[Hintergrundfarbe] |

2 Driicken Sie A/V zur Auswahl der Hintergrundfarbe und anschlieBend [MENU/
SET].
« Sie kénnen die Hintergrundfarbe aus vier Farben auswahlen.
 Verlassen Sie das Menu nach der Einstellung.
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Direktes Aufrufen von haufig verwendeten Meniis
(Quick Menu)

Uber die Schnelleinstellung lassen sich bestimmte Meniieinstellungen besonders einfach finden.
« Die Funktionen, die mithilfe des Quick-Menis eingestellt werden kénnen, werden vom Modus
oder dem Anzeigestil, in dem sich die Kamera befindet, festgelegt.

Die [Q.MENUYJ/[Fn1]-Taste kann auf zwei Arten benutzt werden: als [Q.MENU] oder als
[Fn1] (Funktion 1). Beim Kauf ist anfanglich [Q.MENU] eingestellt.
« Siehe auf S47 fir Details zur Funktionstaste.

1 Driicken Sie [Q.MENU], um das Quick Menu
anzuzeigen. L Q —

NN

s, @ s AFS

(@ 17 60 =0 AU avee

e @ £z AFS

2 Drehen Sie das hintere Einstellrad, um die
Meniioption auszuwéhlen, und driicken Sie
anschlieBend auf das hintere Einstellrad.

3 Drehen Sie das hintere Einstellrad zur
Auswahl der Einstellung.

4 Driicken Sie [Q.MENU], um das Menii zu
schlieBen, sobald die Einstellung
abgeschlossen ist. ® 17 60 0 AUFS Awe

« Sie kdnnen das Menii schlie3en, indem Sie den
Ausléser halb herunterdriicken.

« Sie kénnen Optionen auch durch Driicken der Cursortasten A/V/</» einstellen.

Aufnahmeinformationen auf dem Monitor in [[[2]]
(Monitor-Stil) (S71)

Driicken Sie [Q.MENU], drehen Sie das hintere Einstellrad
zur Auswahl eines Elements und driicken Sie anschlieRend
auf das hintere Einstellrad.

Drehen Sie das hintere Einstellrad zur Auswahl der
Einstellung und driicken Sie anschlieBend das hintere
Einstellrad, um die Einstellung vorzunehmen.

« Sie kénnen die Einstellung auch mit A/V/</» und [MENU/SET] vornehmen.

®
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H Bei Bedienung des Touchscreens

1 Driicken Sie [Q.MENU], um das Quick Menu anzuzeigen.

:2; Beriihren Sie die Meniioption. pr— T
4

Beriihren Sie die Einstellung.

Beriihren Sie [Ende], um das Menii zu verlassen,

sobald die Einstellung abgeschlossen ist.

* Sie kénnen das Menl schlieRen, indem Sie den Ausloser
halb herunterdriicken.

!@ 17 60 m:0 AU Awsﬂd!

Umschalten der Methode zum Einrichten der Optionen im Quick-Menii
[IE — [Individual] —[Q.MENU]

[PRESET]:

Die Standardoptionen kénnen eingestellt werden.
[CUSTOM]:

Das Quick-Menii enthalt die gewlinschten Optionen. (S45)




o

=
S

\—g

Schalten Sie das Quick Menii auf die gewiinschte Option um

Wenn [Q.MENU] (S44) im Meni [Individual] auf [CUSTOM] gestellt ist, kann das
Quick-Meni beliebig gedndert werden. Es kénnen bis zu 15 Optionen im Quick-Menu
eingerichtet werden.

1

Gehen Sie mit ¥ auf [] und driicken Sie dann
[MENU/SET].

Driicken Sie A/V/<«/» zur Auswahl der
Meniioption in der oberen Zeile und
anschlieBend [MENU/SET].

Driicken Sie «/» zur Auswahl des leeren ® %3)4

Bereichs in der unteren Zeile und anschlieRend @

[MENU/SET]. L |

® Optionen, die als Quick Menis eingerichtet werden ©) O)
kénnen.

Optionen, die auf dem Quick Menu-Bildschirm

angezeigt werden kdnnen.

» Sie kénnen die Menloption auch einrichten, indem Sie sie von der oberen Zeile in die
untere Zeile ziehen.

* Wenn sich in der unteren Zeile kein leerer Bereich befindet, konnen Sie ein vorhandenes
Element durch ein neues Auswahlelement ersetzen, indem Sie das vorhandene Element
auswahlen.

« Um die Einstellung abzubrechen, wechseln Sie durch Driicken von V in die untere Zeile,
wahlen Sie ein abzubrechendes Element, und driicken Sie anschlieRend [MENU/SET].

» Folgende Optionen lassen sich einrichten:

[Rec] Menii/Aufnahmefunktionen

« [Bildstil] (S130) * [Blitzlicht-Modus] (S219)
« [Bildeinstellung] ([Bildverhalt.] (S139)/ * [Erw. Teleber.]

[BildgroRe] (S139)) (Fotos/Videos) (S211)
* [Qualitat] (S140) « [Digitalzoom] (S215)
* [Messmethode] (S168) * [Stabilisator] (S203)
« [i.Dynamik] (S142) * [Empfindlichkeit] (S174)
« [i.Auflosung] (S142) * [WeiRabgleich] (S134)
*[HDR] (S143) * [AF-Modus] (S146)
« [Elektron. Verschluss] (S196) « [Antriebsmodus] (S178)
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[Video] Menii

[Individual] Menii

« [Videoeinstell.] ([Aufnahmeformat]
(S235)/[Aufn.-Qual.] (S235))
* [Fotomodus] (S233)

4 Driicken Sie [{I/5]-

« Sie gelangen zuriick auf den Bildschirm aus Schritt 1. Driicken Sie [MENU/SET], um zum

Aufnahmebildschirm zu wechseln.

* [Stummschaltung] (S195)
* [AFS/AFF/AFC] (S147)

« [Focus peaking] (S160)

* [Histogramm] (S73)

« [Gitterlinie] (S73)

* [Aufn.Feld] (S231)

« [Schritt-Zoom] (S214)

* [Zoom Geschw.] (S214)
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Haufig verwendete Funktionen zu Tasten
zuordnen (Funktionstasten)

N— Sie konnen bestimmten Tasten oder Symbolen LVE/Fnd
haufig verwendete Funktionen zuordnen. Q @QMENU

-

I EGEET

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

| [E1 — [Individual]—[Fn-Tasteneinstellung] |

2 Wibhlen Sie mit A/V [Einstellung im Rec-Modus] oder [Einstellung im
Wdgb.-Modus] und driicken Sie dann [MENU/SET].

3 Driicken Sie A/Y zur Auswahl der Funktionstaste, der Sie eine Funktion
zuordnen mochten, und anschlieRend [MENU/SET].

4 Driicken Sie A/V zur Auswahl der Funktion, die Sie zuordnen méchten, und
anschlieBend [MENU/SET].
« Siehe S48 fir [Einstellung im Rec-Modus] und S50 fiir [Einstellung im Wdgb.-Modus].
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Vornehmen der Funktionstasten-Einstellungen zur Aufnahme

Sie kénnen zugeordnete Funktionen wahrend der Aufnahme durch Driicken einer

Funktionstaste verwenden.

« Die folgenden Funktionen kénnen der Taste [Fn1], [Fn2], [Fn3] oder [Fn4] oder dem Symbol
[Fn5], [Fn6], [Fn7], [Fn8] oder [Fn9] zugeordnet werden.

[Rec] Menii/Aufnahmefunktionen

* [Wi-Fi] (S266): [Fn3]*
*[Q.MENU] (S43): [Fn1]*

* [Sucher/Monitor] (S63): [Fn4]™
* [AF/AE LOCK] (S159)
*[AF-EIN] (S159, 164)

* [AE-Korrektur] (S98)

* [Touch-AE] (S171)

* [Vorschau] (S97): [Fn5]*

* [Kinstl.horizont] (S74): [Fn6]™
* [Fokusbereich einst.] (S49)

* [Zoom-Steuerung] (S210)

« [Bildstil] (S130)

* [Bildverhalt.] (S139)

* [BildgroéRe] (S139)

* [Qualitat] (S140)

* [Messmethode] (S168)

* [Helligkeitsverteilung] (S132): [Fn2]*
« [i.Dynamik] (S142)
« [i.Auflésung] (S142)
*[HDR] (S143)
« [Elektron. Verschluss] (S196)
« [Blitzlicht-Modus] (S219)
* [Erw. Teleber.]
(Fotos/Videos) (S211)
« [Digitalzoom] (S215)
* [Stabilisator] (S203)
* [Empfindlichkeit] (S174)
* [WeiRabgleich] (S134)
* [AF-Modus] (S146)
* [Antriebsmodus] (S178)
* [Auf Standard zurlicksetzen] (S49)

[Video] Menii

« [Videoeinstell.] (S228)

* [Fotomodus] (S233)

Menii [Individual]

* [Stummschaltung] (S195)

* [AFS/AFF/AFC] (S146)

* [Focus peaking] (S160)

* [Histogramm] (S73): [Fn7]*

* [Gitterlinie] (S73)
*[Aufn.Feld] (S231)

* [Schritt-Zoom] (S214)

* [Zoom Geschw.] (S214)

* Einstellungen der Funktionstaste zum Kaufzeitpunkt.
(Zum Kaufzeitpunkt sind [Fn8] und [Fn9] keine Funktionstasten-Einstellungen zugeordnet.)
« Je nach der Funktionstaste kdnnen bestimmte Funktionen nicht zugeordnet werden.

®
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H Konfigurieren der Funktionstasten-Einstellungen iiber den Bildschirm mit
Aufnahmeinformationen

Durch Berihren von [Fn] auf dem Bildschirm mit Aufnahmeinformationen (S71) kénnen

Sie auch den Bildschirm in Schritt 3 anzeigen.

B Verwendung von Funktionstasten per Touch-Bedienung
[Fn5], [Fn6], [Fn7], [Fn8] und [Fn9] werden durch Beriihren der Funktionstasten
verwendet.

© Berlhren Sie [f]].

@ Berlihren Sie [Fn5], [Fn6], [Fn7], [Fn8] oder [Fn3].
* Die zugeordnete Funktion wird ausgefiihrt.

« Einige Funktionen lassen sich ja nach dem Modus oder dem angezeigten Bildschirm nicht
verwenden.

« Bei Einstellung von [Fokusbereich einst.] kann der Bildschirm zur Positionseinstellung des
AF-Bereichs oder der MF-Hilfe angezeigt werden.

* Wenn [Auf Standard zurlicksetzen] eingestellt ist, werden die Funktionstasten-Einstellungen
auf die Standard-Konfiguration zurlickgesetzt.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:

¢ [Fn2] kann in den folgenden Fallen nicht verwendet werden.
— [Miniatureffekt]/[Selektivfarbe]/[Sonnenschein] (Kreativer Steuermodus)
—[Mehrfach-Bel.]

* [Fn3] kann wahrend der Zeitrafferaufnahme nicht verwendet werden.

« [Fn5], [Fn6], [Fn7], [Fn8] und [Fn9] kénnen nicht verwendet werden, wenn der Sucher in
Gebrauch ist.
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Vornehmen der Funktionstasten-Einstellungen zur Wiedergabe

Sie kénnen eine zugeordnete Funktion direkt fir ein gewahltes Bild einstellen, indem Sie
die Funktionstaste wahrend der Wiedergabe dricken.
« Die folgenden Funktionen kénnen der Taste [Fn1], [Fn3] oder [Fn4] zugeordnet werden.

[Wiederg.]-Menii/Wiedergabefunktionen

* [Favoriten] (S260): [Fn1]" * [Einzeln I6schen] (S80)
* [Druckeinst] (S261) *[Aus]: [Fn3]*/[Fn4]*
* [Schutz] (S263) « [Auf Standard zuriicksetzen]

* Einstellungen der Funktionstaste zum Kaufzeitpunkt.
* Wenn [Auf Standard zurlicksetzen] eingestellt ist, werden die Funktionstasten-Einstellungen
auf die Standard-Konfiguration zurlickgesetzt.

B Verwenden der Funktionstasten wiahrend der Wiedergabe
Beispiel: Wenn [Fn1] auf [Favoriten] gestellt ist
@ Wahlen Sie mit «/p die Aufnahme aus.
@ Driicken Sie [Fn1] und richten Sie das Bild dann als
[Favoriten] ein.
* Richten Sie bei der Zuordnung von [Druckeinst]
anschlieBend die Anzahl der zu druckenden Bilder ein.
* Wahlen Sie [Ja] bei der Zuordnung von [Einzeln I6schen] auf
dem Bestéatigungsbildschirm.

5
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Vorbereitung

0 Konfigurieren der Grundeinstellungen dieses
b=l Gerits (Setup-Menii)

\, Hinweise zur Auswahl der [Setup]-Meniieinstellungen finden Sie auf S40. /

b [Uhreinst.] und [Sparmodus] sind wichtige Meniioptionen. Uberpriifen Sie vor der
\=~7 \Verwendung deren Einstellungen.

[Uhreinst.] —

* Hinweise dazu finden Sie auf S38.

Stellen Sie die Uhrzeit an lhrem Heimatort und am Reiseziel ein.
Sie kénnen die Ortszeit an diversen Reisezielen anzeigen und
diese Zeit auf Ihren Aufnahmen aufzeichnen.

« Richten Sie nach dem Kauf als erstes [Ursprungsort] ein. [Zielort]

kann nach der Konfiguration von [Ursprungsort] eingestellt werden.
Betéatigen Sie nach Auswahl von [Zielort] oder
[Ursprungsort] <€/», um ein Gebiet zu wahlen und driicken
Sie [MENU/SET] zum Einrichten.

>r [Zielort]: ® 000 € 18.00

Reiseziel

® Aktuelle Zeit am Zielort

Zeitunterschied zum
Heimatort

[Weltzeit]

4% [Ursprungsort]:

Heimatort

© Aktuelle Zeit

© Zeitunterschied zu GMT
(Greenwich Mean Time)

*Driicken Sie A wenn Sie die Sommerzeit verwenden [(agm)]. (Die Uhrzeit wird um 1 Stunde
vorgestellt.) Driicken Sie erneut A, um zur normalen Zeit zuriickzukehren.

*Wenn Sie lhr Reiseziel nicht unter den angezeigten Vorschlédgen finden, nehmen Sie die
Einstellung anhand der Zeitdifferenz zu lhrem Heimatort vor.
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Abreise- und Riickkehrdatum sowie der Name des Reiseziels
kénnen eingerichtet werden.

Sie kénnen die Anzahl der Tage einstellen, die vergangen sind,
wenn Sie die Bilder wiedergeben, sowie mit [Texteing.] (S251) auf
den aufgezeichneten Bildern ausdrucken.

[Reise-Einstellungen]:

[SET]: Abreise- und Riickkehrdatum werden eingestellt. Die
abgelaufenen Tage (wie viele Tage spater) der Reise
werden aufgezeichnet.

[OFF]

Rei
[RESec * Das Reisedatum wird automatisch geléscht, wenn das aktuelle

Datum nach dem Datum der Riickkehr liegt. Wenn
[Reise-Einstellungen] auf [OFF] eingestellt ist, wird auch [Ort] auf
[OFF] eingestellt.

[ort]:

[SET]: Das Reiseziel wird zum Zeitpunkt der Aufnahme
aufgezeichnet.

[OFF]

« Einzelheiten zur Eingabe von Zeichen finden Sie unter
“Texteingabe” auf S61.

* Die Anzahl der seit dem Abreisedatum vergangenen Tage kann mit der auf der CD-ROM
(mitgeliefert) enthaltenen Software “PHOTOfunSTUDIO” ausgedruckt werden.

* Das Reisedatum wird anhand des bei der Uhrzeiteinstellung eingegebenen Datums und des
von Ihnen eingestellten Abreisedatums berechnet. Wenn Sie fiir Ihr Reiseziel [Weltzeit]
verwenden, wird das Reisedatum anhand des Datums in der Uhrzeiteinstellung und der
Einstellung des Reiseziels berechnet.

« Die Einstellung des Reisedatums bleibt auch bei ausgeschalteter Kamera erhalten.

« Die Funktion [Reisedatum] ist beim Aufnehmen von [AVCHD]-Videos deaktiviert.

*Beim Aufnehmen von Videos ist die Funktion [Ort] deaktiviert.

[Wi-Fi] [Wi-Fi-Funktion]/[Wi-Fi-Setup]

* Siehe S268, 309 fir Einzelheiten.



Vorbereitung

Richten Sie die Lautstarke fiir elektronische Geradusche und den
Ton des elektronischen Ausldsers ein.

o

. [Laut.Piepton]: [Ausléser-ton]:
=/ | [Signaltonl ] (taut) [221 (laut)
b [€] (leise) [ 1(leise)
\—/ [%] (OFF) [2X ] (OFF)

« [Ausloser-ton] funktioniert nur, wenn [SH] fiir den Serienbildmodus oder [Elektron. Verschluss]
auf [ON] gestellt ist.

Hier kdnnen Sie die Lautstarke des Lautsprechers auf

[Lautsprecherlautstarke] 7 verschiedene Stufen einstellen.

* Wird die Kamera an ein Fernsehgerat angeschlossen, hat diese Funktion keinen Einfluss auf
die Lautstarke der TV-Lautsprecher.

Hier kdnnen Sie die Helligkeit, die Farbe bzw. einen Rot- oder
Blaustich des Monitors/Suchers regulieren.

[O-1 ([Helligkeit]):

Regeln Sie die Helligkeit.

[ @1 ([Kontrast - Sattigung]):

Regeln Sie den Kontrast oder die Klarheit der Farben.
[ %1 ([Rotton]):

Passen Sie den Rotton an.

[ £ 1 ([Blauton]):

Passen Sie den Blauton an.

[Monitor]/[Sucher]

1 Wihlen Sie Einstellungen durch Driicken von A/V aus,
und passen Sie diese mit €/» an.
» Die Anpassung kann auch durch Drehen des hinteren
Einstellrads vorgenommen werden.
2 Driicken Sie zur Einstellung [MENU/SET].

« Die Einstellung erfolgt fiir den Monitor, falls der Monitor verwendet wird, und fiir den Sucher,
falls der Sucher verwendet wird.

« Einige Objekte weichen unter Umstédnden auf dem Monitor von der Realitét ab. Dadurch
werden die aufgenommenen Bilder jedoch nicht beeintrachtigt.
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Stellt die Helligkeit des Monitors je nach der Umgebungshelligkeit
ein.

[AX [AUTO]:

Die Helligkeit wird automatisch an die Helligkeit der
Kamera-Umgebung angepasst.

[Monitor-Helligkeit] [iX [MODEA1]:

Stellen Sie den Monitor heller.

[2X [MODE2]:

Richten Sie den Monitor auf die Standard-Helligkeit ein.
[3X [MODE3]:

Stellen Sie den Monitor dunkler.

« Die Helligkeit der auf dem Monitor angezeigten Bilder wird erweitert, so dass sich manche
Motive auf dem Monitor von den tatsachlichen Motiven unterscheiden kénnen. Diese
Erweiterung beeinflusst die aufgenommenen Bilder jedoch nicht.

« Der Monitor schaltet bei der Aufnahme mit [MODE1] automatisch zur Standard-Helligkeit
zuriick, wenn 30 s lang kein Vorgang ausgefiihrt wird. Er erhellt sich im Touch-Betrieb oder
wenn eine Taste betéatigt wird wieder.

* Beim Einrichten von [AUTO] oder [MODE1] wird die Anwendungszeit verkirzt.

*[AUTO] steht nur im Aufnahmemodus zur Verfiigung.

« Die urspriingliche Einstellung bei Verwendung des Netzadapters (Sonderzubehdr) ist
[MODEZ2].
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Das Gerat kann entsprechend eingestellt werden, damit ein
unnotiger Akkuverbrauch vermieden wird. Sie kdnnen einrichten,
dass sich das Gerat automatisch ausschaltet, der Monitor
automatisch ausgeschaltet wird bzw. die Anzeige so erfolgt, dass
der Stromverbrauch des Monitors verringert wird.

[Ruhe-Modus]:

Die Kamera wird automatisch ausgeschaltet, wenn die Kamera
fur die in dieser Einstellung gewahlte Zeitdauer nicht verwendet
wird.

[Sparmodus] [10MIN.J/[5MIN.]/[2MIN.J/[1MIN.J/[OFF]

[Monitor Auto-Aus]:

Der Monitor wird automatisch ausgeschaltet, wenn die Kamera fir

die in dieser Einstellung gewahlte Zeitdauer nicht verwendet wird.
[SMIN.]J/[2MIN.]/[1MIN.]

[Live View Modus]:
Richten Sie den Monitor fiir eine Anzeige mit geringem
Stromverbrauch ein.

[NORMALYJ/[ECO]

« Driicken Sie den Ausldser halb herunter oder schalten Sie die Kamera aus und wieder an, um
[Ruhe-Modus] zu beenden.

« Betatigen Sie, um den Monitor wieder einzuschalten, eine beliebige Taste oder beriihren Sie
den Monitor.

*Wenn [Live View Modus] auf [ECQ] eingestellt wird, ist unter Umstanden die Bildqualitat des
Aufnahmebildschirms schlechter als beim Einstellen von [NORMAL], wodurch das
aufgenommene Bild jedoch nicht beeintrachtigt wird.

*Wenn [Live View Modus] auf [NORMAL] eingestellt wird, wird die Anwendungszeit verkirzt.

*Wenn die automatische Umschaltung des Augensensors (S63) aktiviert ist, wird [Monitor
Auto-Aus] abgebrochen.

* [Sparmodus] funktioniert nicht in den folgenden Fallen.

—beim Anschluss an einen PC oder Drucker
—bei der Aufnahme oder Wiedergabe von Videos
—wahrend einer Diashow

— [Mehrfach-Bel.]

— [Zeitrafferaufnahme]

* Bei Verwendung des Netzadapters (Sonderzubehdr) ist [Ruhe-Modus] deaktiviert.

* Bei Verwendung des Netzadapters (Sonderzubehdr) ist [Monitor Auto-Aus] fest auf [SMIN.] und
[Live View Modus] fest auf NORMAL] eingestellt.



Vorbereitung

[USB-Modus]

Wahlen Sie das USB-Kommunikationssystem, wenn Sie die
Kamera Uber das USB-Anschlusskabel (mitgeliefert) an den PC
oder Drucker anschlief3en.

&, [Verb. wahlen]:

Wahlen Sie entweder [PC] oder [PictBridge(PTP)], je nachdem,
ob Sie die Kamera an einen PC oder an einen
PictBridge-kompatiblen Drucker angeschlossen haben.

&= [PictBridge(PTP)]:

Stellen Sie dies ein, wenn Sie den Anschluss an einen
PictBridge-fahigen Drucker vornehmen.

5 [PC]:

Stellen Sie dies ein, wenn Sie den Anschluss an einen PC
vornehmen.
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[Ausgabe]

Richtet ein, wie das Gerat die Verbindung zu einem Fernseher usw.
herstellt.

[Video-Ausg.]:
Passen Sie die Einstellung an das Farbfernsehersystem im
entsprechenden Land an.
[NTSCI:
Der Videoausgang wird auf NTSC gesetzt.
[PAL]:
Der Videoausgang wird auf PAL gesetzt.
« Dies funktioniert bei Anschluss des AV-Kabels (Sonderzubehdr) oder
des Mini-HDMI-Kabels.
[TV-Seitenv.]:
Passen Sie die Einstellung an das verwendete Fernsehgerat an.
[16:9]:
Bei Anschluss an einen 16:9-Fernseher.
[4:3]:
Bei Anschluss an einen 4:3-Fernseher.
* Diese Einstellungen sind méglich, wenn das AV-Kabel
(Sonderzubehdr) zum Anschluss genutzt wird.

[HDMI-Modus]:

Stellen Sie das Format fiir die HDMI-Ausgabe ein, wenn Sie

Aufnahmen auf einem HDMI-kompatiblen HD-Fernseher wiedergeben

mochten, wenn die Kamera (iber das Mini-HDMI-Kabel an das

Fernsehgeréat angeschlossen ist.

[AUTO]:

Die Ausgabeauflésung wird automatisch auf Grundlage der
Informationen vom angeschlossenen Fernsehgerat eingestellt.
[1080p]:

Die Ausgabe erfolgt im Progressive-Verfahren mit 1080 Zeilen.
[1080i]:

Die Ausgabe erfolgt im Interlace-Verfahren
(Zeilensprungverfahren) mit 1080 Zeilen.

[720p]:

Die Ausgabe erfolgt im Progressive-Verfahren mit 720 Zeilen.
[576p]*"/[480p]**:

Die progressive Methode mit 576"'/480*2 verfiigbaren Zeilen
wird flr die Ausgabe verwendet.

*1Wenn [Video-Ausg.] auf [PAL] gestellt ist.

*2Wenn [Video-Ausg.] auf [NTSC] gestellt ist

* Diese Einstellungen sind méglich, wenn das Mini-HDMI-Kabel
angeschlossen ist.

* Wenn mit der Einstellung [AUTO] keine Aufnahmen auf dem
Fernsehgerat wiedergegeben werden, richten Sie das Bildformat ein,
das |hr Fernseher angezeigen kann, und wéhlen Sie die Anzahl der
effektiven Bildzeilen. (Informieren Sie sich dazu auch in der
Bedienungsanleitung des Fernsehgeréts.)
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Einstellungen, die die Steuerung dieses Gerats lber die
Fernbedienung des VIERA-Gerats ermdglichen, indem dieses
Gerat automatisch mit dem zu VIERA Link kompatiblen Gerat
Uber das Mini-HDMI-Kabel verbunden wird.

[VIERA Link]

[ON]: Die Bedienung kann Uber die Fernbedienung des
VIERA-Link-kompatiblen Gerats vorgenommen
werden. (Es sind nicht alle Bedienschritte
moglich)

Die Bedienung Uber die Tasten der Kamera ist
eingeschrankt.

[OFF]: Die Bedienung erfolgt tUber die Tasten an der
Kamera.

* Diese Einstellungen sind méglich, wenn das Mini-HDMI-Kabel angeschlossen ist.
« Siehe auf S318 fir Einzelheiten.

[3D-Wiedergabe]

Konfiguration der Ausgabemethode fiir 3D-Bilder.

[[3D]]: Einstellung beim Anschluss an einen zu 3D
kompatiblen Fernseher.

[[2D]]: Einstellung beim Anschluss an einen nicht zu 3D
kompatiblen Fernseher.
Richten Sie diese Funktion ein, wenn Sie die
Bilder in 2D (herkdmmliche Bilder) auf einem zu
3D kompatiblen Fernseher ansehen mochten.

« Diese Einstellungen sin

d mdglich, wenn das Mini-HDMI-Kabel angeschlossen ist.

« Siehe unter S313 fiir die Methode zur Wiedergabe von 3D-Bildern in 3D.

[Menii fortsetzen]

Speichert die Zuordnung der zuletzt benutzten Menuoption fir
jedes Menu.

[ONJ/[OFF]

[Hintergrundfarbe]

Richtet die Hintergrundfarbe fir den Menubildschirm ein.

« Siehe auf S42 fir Einzelheiten.

[Meniiinformationen]

Erklarungen zu den Menuoptionen und Einstellungen werden auf
dem Menlbildschirm angezeigt.

[ONJ/[OFF]
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[Sprache] ISteIIen Sie die Sprache fir die Bildschirmanzeige ein.

» Wenn Sie versehentlich eine andere Sprache als gewlinscht eingestellt haben, wahlen Sie [(}]
aus den Menlisymbolen, um zur Einstellung der gewlinschten Sprache zu gelangen.

[Firmware-Anz.] ‘ —

« Damit werden die Firmware-Versionen von Kamera und Objektiv aktiviert, die zu prifen sind.

* [-. -] wird flr die Objektiv-Firmware angezeigt, wenn kein Objektiv angebracht ist.

« Driicken Sie [MENU/SET] auf dem Bildschirm der Versionsanzeige, um Informationen zur
Software in diesem Geréat zu erhalten.

Ein Belichtungswert kann zurtickgesetzt werden, wenn der
Aufnahmemodus geandert oder die Kamera ausgeschaltet wird.

[ON]/[OFF]

[Reset
Belicht.ausgleich]

Stellen Sie ein, ob der Selbstausloser deaktiviert werden soll,
wenn das Gerat ausgeschaltet wird.

[ON]/[OFF]

[Selbstausl. Auto
Aus]

Setzen Sie die Dateinummer fir die nachste Aufnahme auf 0001

[Nr.Reset] Zuriick.

» Die Ordnernummer wird aktualisiert und die Dateizéhlung beginnt bei 0001.
 Es kann eine Ordnernummer zwischen 100 und 999 zugewiesen werden.
Die Ordnernummer sollte vor dem Erreichen von 999 zuriickgesetzt werden. Wir empfehlen, die
Karte nach dem Speichern der Daten auf einem PC oder einem anderen Gerat zu formatieren (S60).
* Um die Ordnernummer auf 100 zurlickzusetzen, missen Sie zunachst die Karte formatieren
und dann mit der hier beschriebenen Funktion die Dateinummer zuriicksetzen.
Es erscheint ein Bildschirm, mit dessen Hilfe Sie die Ordnernummer zuriicksetzen kénnen.
Wahlen Sie [Ja], um die Ordnernummer zurlickzusetzen.

Die Aufnahmeeinstellungen oder die Konfigurationseinstellungen/
[Reset] benutzerdefinierten Einstellungen werden auf die Standardwerte
zuriickgesetzt.

* Beim Riicksetzen der Einstellungen fir die Aufnahme werden auch die folgenden
Einstellungen aufgehoben.
—Die [Gesichtserk.]-Einstellung

* Wenn die Konfigurationseinstellungen/benutzerdefinierten Einstellungen zuriickgesetzt
werden, werden auch die folgenden Einstellungen zuriickgesetzt:
—Die [Weltzeit]-Einstellung
—Die Einstellungen unter [Reisedatum] (Abreisedatum, Rickreisedatum, Ort)
— Die [Profil einrichten]-Einstellung

* Ordnernummer und Uhreinstellung werden nicht geéndert.

59
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Setzen Sie alle Einstellungen im Menu [Wi-Fi] auf die
Werkseinstellungen zurick.”

[Wi-Fi-Einst.zuriicks.]

« Setzen Sie die Kamera immer zurlick, bevor Sie sie entsorgen oder verkaufen, um einen
Missbrauch der in der Kamera gespeicherten persénlichen Informationen zu verhindern.

« Setzen Sie die Kamera immer zuriick, nachdem Sie eine Kopie der personlichen Informationen
angelegt haben, wenn Sie die Kamera zur Reparatur einschicken.

*  AuBer [LUMIX CLUB] (S299)

Fihrt die Optimierung des Bildaufnahmegerats und der

[Pixel-Refresh] Bildverarbeitung durch.

* Abbildungseinheit und Bildverarbeitung sind beim Kauf der Kamera optimal eingestellt.
Verwenden Sie diese Funktion, wenn helle Punkte, die nicht auf dem Objekt vorhanden sind,
aufgezeichnet werden.

» Schalten Sie nach der Korrektur der Pixel die Kamera aus und wieder ein.

Hier wird eine Reinigung durchgefiihrt, indem Fremdkorper und
[Sensorreinig] Staub abgeblasen werden, die sich auf der Vorderseite des
Bildsensors angesammelt haben.

« Die Staubreduktionsfunktion wird beim Einschalten der Kamera automatisch ausgefiihrt. Sie
kénnen diese Funktion aber zusétzlich einsetzen, wenn Sie Staub sehen. (S372)

Die Speicherkarte wird formatiert.

Durch die Formatierung werden alle Daten auf der
Speicherkarte unwiderruflich geléscht. Sichern Sie alle
Fotos und Videos, die Sie behalten méchten, auf einem
anderen Speichermedium, bevor Sie diese Funktion
verwenden.

[Format]

*Verwenden Sie fiir die Formatierung einen Akku mit ausreichender Leistung oder einen
Netzadapter (Sonderzubehdr). Schalten Sie die Kamera wahrend des Formatierens nicht aus.

* Wenn die Speicherkarte mit einem PC oder einem anderen Gerat formatiert wurde, formatieren
Sie sie mit der Kamera erneut.

*Wenn die Karte nicht formatiert werden kann, versuchen Sie es bitte mit einer anderen Karte,
bevor Sie Panasonic kontaktieren.
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Texteingabe

Sie kénnen wahrend der Aufnahme den Namen |hres
Kleinkindes oder Haustieres und der Orte eingeben. Wenn
ein Bildschirm, wie der auf der rechten Seite abgebildete,
angezeigt wird, kdnnen Sie Zeichen eingeben. (Es kénnen
nur Buchstaben und alphabetische Symbole eingegeben
werden.)

GHI JKL MNO —

PQRS  TUV  WXYZ

1 Driicken Sie A/V/</» zur Auswahl von Text und anschlieBend
[MENU/SET] zur Registrierung.

+ Bewegen Sie den Cursor auf [£2] und driicken Sie dann [MENU/SET], um den Text
zwischen [A] (GroRbuchstaben), [a] (Kleinbuchstaben), [1] (Zahlen) und [&]
(Sonderzeichen) umzuschalten.

* Um dieselben Zeichen in Folge einzugeben, bewegen Sie den Cursor durch Drehen
des hinteren Einstellrads nach rechts.

* Die folgenden Vorgénge kénnen durch Bewegen des Cursors auf die Option und
Driicken von [MENU/SET] ausgefilihrt werden:

—[u]: Eingabe eines Leerzeichens

—[Lbsch.]: Léschen eines Zeichens

—[«]: Bewegt die Eingabeposition des Cursors nach links
—[»]: Bewegt die Eingabeposition des Cursors nach rechts

* Sie kdnnen maximal 30 Zeichen eingeben. (fur die Einstellung von Namen unter
[Gesichtserk.] maximal 9 Zeichen)

Maximal 15 Zeichen kénnen eingegeben werden fur [\], [['], [ 1], [ ] und [—]
(maximal 6 Zeichen zum Einrichten von Namen unter [Gesichtserk.]).

2 Driicken Sie A/V/</», um den Cursor auf [Einst.] zu bewegen und
dann [MENU/SET], um die Texteingabe zu beenden.

« Text kann mittels der Laufleiste gescrollt werden, falls nicht der gesamte Text auf einen
Bildschirm passt.
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Grundfunktionen

Tipps fiir das Aufnehmen guter Bilder

Halten Sie die Kamera vorsichtig mit beiden Handen, halten Sie lhre Arme

fest an lhrer Seite und stellen Sie lhre FiiBe leicht gedffnet.

*Bedecken Sie das Blitzlicht, das AF-Hilfslicht (), das Mikrofon ® (S13) oder den
Lautsprecher © nicht mit Ihren Fingern oder anderen Gegenstéanden.

* Achten Sie darauf, die Kamera ruhig zu halten, wenn Sie den Ausléser driicken.

* Achten Sie beim Aufnehmen darauf, dass Sie fest und sicher stehen und dass keine Gefahr
besteht, mit anderen Personen oder mit Gegenstanden zusammenzustof3en.

Ermittelt die Ausrichtung der Kamera (Funktion zur Hoch
Querformaterkennung)

Diese Funktion ermittelt die vertikale Ausrichtung beim
Aufnehmen mit senkrecht gehaltener Kamera. Wenn Sie die
Aufnahme wiedergeben, wird sie automatisch senkrecht
angezeigt. (Nur méglich, wenn [Anz. Drehen] (S259) auf [ON]
eingestellt ist.)

* Beim Aufnehmen mit diesem Gerét kann eine Ausrichtungserkennung auch erfolgen, wenn Sie
ein Objektiv benutzen, das nicht zur Funktion fir die Ausrichtungserkennung kompatibel ist.

*Wenn die Kamera zur Aufnahme senkrecht gehalten und deutlich nach oben oder unten
geneigt wird, funktioniert die Ausrichtungserkennung unter Umstanden nicht korrekt.

* Aufnahmen, die mit hochkant gehaltener Kamera gemacht wurden, werden im Hochformat
(gedreht) wiedergegeben.

« Sie kdnnen keine 3D-Bilder in vertikaler Ausrichtung der Kamera aufnehmen.
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Grundfunktionen

Verwendung des Suchers

Umschalten zwischen Monitor und Sucher

B Umschalten zwischen Monitor und Sucher mit Hilfe des Augensensors
Wenn [Sucher/Monitor-Auto] in [Augen-Sensor] (S63) im ®

Mend [Individual] auf [ON] gestellt ist und Ihr Auge oder ein ]
Objekt in die Nahe des Suchers gebracht wird, wechselt die [. D\ U:;—=

Anzeige automatisch in die Sucher-Anzeige.

® Augensensor N

[LVF)/[Fn4]-Taste '[ [
]
« Der Augensensor funktioniert unter Umstanden nicht richtig, je
nach Form lhrer Brille, der Art, wie Sie die Kamera halten, oder wenn helles Licht um den

Sucher scheint. Schalten Sie in diesem Fall manuell um.
* Wahrend der Wiedergabe eines Videos oder einer Slideshow schaltet die Kamera die Anzeige

mit Hilfe des Augensensors nicht automatisch auf den Sucher um.

Einstellen der Empfindlichkeit des Augensensors und des automatischen
Umschaltens der Anzeige zwischen Monitor und Sucher

[EM — [Individual]—[Augen-Sensor]

Option Einstellung

[Empfindlichkeit] | Dadurch kdnnen Sie die Empfindlichkeit des Augensensors einstellen.
[HIGH]/[LOW]

[Sucher/ Dies stellt ein, ob die Anzeige automatisch vom Monitor auf den Sucher
Monitor-Auto] | umgeschaltet wird, wenn sich Ihr Auge oder ein Objekt dem
Augensensor nahert.

[ON]/[OFF]

B Manuelles Umschalten zwischen Monitor und Sucher

Driicken Sie [LVF].
Der Sucher leuchtet nur dann, wenn lhr Auge oder ein Gegenstand naher daran gebracht wird.

Die [LVF]/[Fn4]-Taste kann auf zwei Arten benutzt werden: als [LVF] oder als [Fn4]
(Funktion 4). Beim Kauf ist anfanglich [Sucher/Monitor] eingerichtet.
« Siehe auf S47 fir Details zur Funktionstaste.

M Dioptrienkorrektur

Verschieben Sie den
Dioptrieneinstellungs-Hebel so, dass die im
Sucher angezeigten Zeichen deutlich
erkennbar sind.
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Uber den Augensensor-AF

Wenn [Augen-Sensor AF] im Men [Individual] auf [ON] gestellt ist, passt die Kamera
automatisch den Fokus an, wenn der Augensensor aktiviert wird.

« Es ertdnen keine Piepténe, wenn der Fokus in [Augen-Sensor AF] erzielt wurde.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

* [Augen-Sensor AF] funktioniert bei schwach beleuchteten Bedingungen unter Umstanden
nicht.

* Die [Augen-Sensor AF]-Funktion ist unter folgenden Bedingungen nicht aktiv:
—Bei Objektiven, die nur den manuellen Fokus unterstiitzen
—Bei manchen Four Thirds-Objektiven

Einstellen der Fokusposition iiber das Touchpad

Durch Einstellen von [Touchpad-AF] in [Touch-Einst.] (S17) im
Meni [Individual] kénnen Sie den Monitor als Touchpad bedienen,
wenn der Sucher angezeigt wird.

Option Beschreibung der Einstellung
[EXACT] Bewegt den AF-Bereich des Suchers durch Beriihren einer
gewulinschten Position auf dem Touchpad.
[OFFSET] Bewegt den AF-Bereich des Suchers durch Verziehen (S16) des
Touchpads.
[OFF] —

« Driicken Sie den Ausldser halb herunter, um die Fokusposition festzulegen.
Wenn Sie [DISP.] vor der Ermittlung der Fokusposition driicken, kehrt der AF-Bereichsrahmen
auf die mittlere Position zuriick.

*Zum Verwerfen des AF-Bereichsrahmens, wenn der AF-Modus (S146) auf [:8:]
([Gesichtserkennung]), [=z] ([AF-Verfolg.]) oder ] ([23-Feld]) gestellt ist, driicken Sie
[MENU/SET].

« Die Funktion Touch-Ausloser (S67) ist bei Verwendung von [Touchpad-AF] deaktiviert.
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Aufnahme eines Standbilds

- Stellen Sie den Antriebsmodus auf [[ O ] (Einzelbildaufnahme), indem Sie auf ¥ (= ¢))

driicken.

1 Auswahl des Aufnahmemodus. (S69)

2 Driicken Sie zum Scharfstellen den Ausléser halb herunter.

® Blendenwert
Verschlusszeit

» Es werden der Blendenwert und die
Verschlusszeit angezeigt. (Die Anzeige blinkt
rot, wenn die richtige Belichtung nicht erzielt
wurde, es sei denn, es wurde das Blitzlicht

eingestellt.)

* Wenn das Bild richtig scharf gestellt ist, wird

es aufgenommen, wenn [Fokus/
Ausloése-Prior.] (§157) zuvor auf [FOCUS] gestelit wurde.

Fokusmodus AFS
Das Motiv ist Das Motiv ist nicht
Fokus
scharfgestellt scharfgestellt
Fokusanzeige © |Ein Blinkt
AF-Bereich © |Grin —
Ton Zwei Signaltone —
Fokusmodus AFF/AFC
Das Motiv ist Das Motiv ist nicht
Fokus
scharfgestellt scharfgestellt
Fokusanzeige © |Ein Blinkt oder Aus
AF-Bereich © |Griin*’ -
Ton Piept 2 mal*? —

*1 Wenn der AF-Modus auf [E#] eingestellt ist, kann der erste scharfgestellte Bereich
voriibergehend angezeigt werden, wahrend der Ausldser halb heruntergedriickt
wird.

*2 Ein Piepton wird ausgegeben, wenn der Fokus erst beim halben Herunterdriicken
der Ausldsetaste erzielt wird.

* Wenn die Helligkeit fir [AFF] oder [AFC] nicht ausreichend ist, arbeitet die Kamera so,
als ob [AFS] eingerichtet ware. In diesem Fall wird die Anzeige gelb [AFS].

* Die Fokus-Anzeige erscheint als [Lﬁv] in einer dunklen Umgebung und das
Scharfstellen kann langer als gewdhnlich dauern.

®
65
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3 Driicken Sie die Auslosetaste ganz i
herunter (driicken Sie sie weiter nach
unten) und fotografieren Sie.

*Wenn Sie nach dem Fokussieren auf ein Motiv herein- oder herauszoomen, kann der
Fokus seine Genauigkeit verlieren. Passen Sie den Fokus in diesem Fall neu an.

» Der Fokusbereich unterscheidet sich je nach verwendetem Objektiv.
—Bei Verwendung des Wechselobjektivs (H-H020A): 0,2 m bis o
—Bei Verwendung des Wechselobjektivs (H-FS1442A): 0,2 m (Weitwinkel bis Brennweite
20 mm) bis «, 0,3 m (Brennweite 21 mm bis Tele) bis «

Motiv- und Aufnahmebedingungen, bei denen das Scharfstellen schwer fallen
kann
* Motive in schneller Bewegung, sehr hell beleuchtete Motive oder Motive ohne Kontrast.
* Wenn Sie Motive durch Fenster oder in der Nahe glanzender Gegenstande aufnehmen.
* Bei wenig Licht oder mit unruhiger Kamerafiihrung.
* Aufnahmen mit zu geringem Abstand zum Motiv oder Aufnahmen von nahen und entfernten
Objekten.

Einrichten der Dauer, iiber die ein Bild nach der Aufnahme angezeigt wird

OEM — [Individual]—[Autowiederg.]—[HOLD]/[5SEC]/[4SEC]/[3SEC}/[2SECY/
[1SEC]/[OFF]

[HOLD]:
Die Bilder werden so lange angezeigt, bis der Ausldser halb heruntergedriickt wird.

» Das Umschalten der Anzeige des Wiedergabebildschirms, das Léschen von Bildern, etc.
kann wahrend [Autowiederg.] ausgefiihrt werden.

* [Autowiederg.] funktioniert nicht in folgenden Fallen.
— Bei der Aufnahme von Videos.
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Aufnahme von Fotos mithilfe der Funktion Touch-Ausloser

Durch Berlhren des zu fokussierenden Objekts wird auf dieses fokussiert und
automatisch ausgelost.

1 Beriihren Sie [].

2 Beriihren Sie [[#X]].

» Das Symbol andert sich in [@] und das Fotografieren
mit der Funktion Touch-Ausléser wird mdoglich.

3 Beriihren Sie das Motiv, das Sie fokussieren mochten und
fotografieren Sie dann.

* Das Bild wird aufgenommen, wenn der Fokus eingestellt wurde.

* Wenn das Histogramm tber dem Motiv, das Sie beriihren méchten, angezeigt wird,
beriihren Sie das Motiv, nachdem Sie zuerst das Histogramm durch Ziehen verschoben
haben. (S16)

B Zum Abbrechen der Funktion Touch-Ausloser
Beriihren Sie [[b].

* Wenn die Aufnahme mit dem Touch-Ausldser fehlschlagt, wird der AF-Bereich rot und
verschwindet. Versuchen Sie es in diesem Fall erneut.

* Die Helligkeitsmessung erfolgt am beriihrten Punkt, wenn [Messmethode] (S168) auf [(+]]
gestellt ist. Am Bildschirmrand kann die Messung durch die Helligkeit um den beriihrten
Bereich beeintrachtigt werden.
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Videoaufnahme

In diesem Modus kénnen Sie Full-HD-Videoaufnahmen machen, die mit dem
AVCHD-Format kompatibel sind, oder Videoaufnahmen im Format MP4.
N7 Die Tonaufzeichnung erfolgt in Stereo.

1

Durch Driicken der Videotaste starten Sie die
Aufnahme.

® Vergangene Aufnahmedauer
Verfugbare Aufnahmezeit

» Die Aufnahme von Videos ist in allen Modi méglich.

* Die Anzeige des Aufnahmestatus (rot) © blinkt bei
Videoaufnahmen.

* Vergeht etwa 1 Minute, ohne dass ein Vorgang
ausgefiihrt wird, verlischt ein Teil der Anzeige. Betétigen
Sie [DISP.] oder beriihren Sie den Monitor, um die
Anzeige wieder erscheinen zu lassen.

» Verdecken Sie bei Videoaufnahmen nicht das Mikrophon
mit Ihren Fingern oder anderen Gegenstanden.

* Lassen Sie die Videotaste direkt nach dem Druck los.

Durch erneutes Driicken der Videotaste halten Sie die Aufnahme an.
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Auswahl des Aufnahmemodus

Wabhlen Sie den Modus durch Drehen des
Modusrads.

*Drehen Sie das Modusrad langsam zur Auswahl des
gewiinschten Modus (®.

D Intelligenter Automatikmodus (S82)

Die Motive werden mit automatisch von der Kamera vorgenommenen Einstellungen
aufgenommen.

#% Intelligenter Plus-Automatikmodus (S82)

Erlaubt lhnen im Intelligenten Automatikmodus das Anpassen der Helligkeit und des
Farbtons.

P AE-Modus mit Programmautomatik (S89)

Die Aufnahme erfolgt mit dem von der Kamera eingestellten Blendenwert und der
eingestellten Verschlusszeit.

A AE-Modus mit Blenden-Prioritit (S92)

Die Verschlusszeit richtet sich automatisch nach der eingestellten Blende.

S AE-Modus mit Zeiten-Prioritit (S93)

Die Blende richtet sich automatisch nach der eingestellten Verschlusszeit.

M Manuellen Belichtungsmodus (S94)

Die Belichtung richtet sich nach der manuellen Einstellung fiir Blende und Verschlusszeit.

®
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M Kreativer Video-Steuermodus (S125)

Aufnahme von Videos mit manueller Einstellung fir Blendenwert und Verschlusszeit.
*  Sie kénnen keine Fotos aufnehmen.

C1 C2 C3 Benutzerspezifischer Modus (S128)
In diesem Modus werden Aufnahmen mit zuvor abgespeicherten Einstellungen gemacht.
Szenen-Guide-Modus (S99)

Mit dem Szenenmodus kénnen Aufnahmen gemacht werden, deren Einstellungen ideal
zur Aufnahmesituation passen.

@ Kreativer Steuermodus (S113)

Aufnahme mit Kontrolle des Bildeffektes.

Anzeige/Verbergen des Auswahlbildschirms, wenn der Modusschalter auf
sm/@ gestellt ist.

[E1 — [Individual]—[Menufiihrung]

[ON]:

Zeigt den Auswahlbildschirm fir den Szenen-Guide oder den Kreativen Steuermodus an.
[OFF]:

Zeigt den Aufnahmebildschirm des derzeit gewahlten Modus des Szenen-Guides oder
des Kreativen Steuermodus an.
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Umschalten der auf dem Aufnahmebildschirm
angezeigten Informationen

Driicken Sie auf [DISP.], um die Anzeige zu indern. || O

 Sie kénnen zwischen [[Z2]] (Monitor-Stil) und [[Z]] (Sucher-stil) (1O
fur jeden Monitor- und Sucher-Anzeigebildschirm mit A\
[Monitor-Anzeigestil] und [Sucher-Anz.Stil] im Meni [Individual] =
wahlen.

([[Z2]1 Monitor-Stil)

« Der Bildschirm &ndert sich wie folgt:
(Beispiel einer Monitor-Anzeige)

® ©

o @ BRI mm (O
@

5. @ BRI sk ars ()

)
| 0 3 o T

@® Mit Informationen™

Ohne Informationen

© Mit Informationen (Tilt-Sensoranzeige)™’

® Ohne Informationen (Tilt-Sensoranzeige)

® Aufnahmeinformationen auf dem Monitor*?

® Ausgeschaltet

*1 Histogramme werden angezeigt, wenn [Histogramm] im Men( [Individual] auf [ON] gestellt ist.
Der Belichtungsmesser kann durch die Einstellung von [Bel.Messer] im [Individual] Meni auf
[ON] angezeigt werden. (S90)

*2 Wird angezeigt, wenn [Monitor-Info-Anzg.] im Men [Individual] auf [ON] gestellt ist. (S73)
Die Einstellungen kdnnen durch direktes Beriihren der einzelnen Objekte, die auf dem
Bildschirm angezeigt werden, angepasst werden.

®
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([L.J1 Sucher-Stil)
« Der Bildschirm &ndert sich wie folgt:
(Beispielanzeige im Sucher)

© Mit Informationen (detaillierte Informationen)*
@® Mit Informationen

@ Mit Informationen (detaillierte Informationen, Tilt-Sensoranzeige)*

@ Mit Informationen (Tilt-Sensoranzeige)

* Histogramme werden angezeigt, wenn [Histogramm] im Menii [Individual] auf [ON] gestellt
ist.
Der Belichtungsmesser kann durch die Einstellung von [Bel.Messer] im [Individual] Meni auf
[ON] angezeigt werden. (S90)

«Vergeht etwa 1 Minute, ohne dass ein Vorgang ausgefiihrt wird, verlischt ein Teil der Anzeige.
Betatigen Sie [DISP.] oder beriihren Sie den Monitor, um die Anzeige wieder erscheinen zu
lassen.

Umschalten der Anzeigemethode des Monitors
[ — [Individual]—[Monitor-Anzeigestil]
[2J1: Sucher-stil
[[Z]1: Monitor-Stil

Umschalten der Anzeigemethode des Suchers
[EM — [Individual]—[Sucher-Anz.Stil]
[L.]]: Sucher-stil
[1]: Monitor-Stil
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Anzeigen/Verbergen des Histogramms
[EM — [Individual]—[Histogramm]—[ON]/[OFF]

Die Position kann durch Verschieben des Histogramms
eingerichtet werden.

« Ein Histogramm ist ein Diagramm, auf dem die Helligkeit auf der
horizontalen Achse (von schwarz nach weif3) und die Anzahl der Pixel
bei jeder Helligkeitsstufe auf der vertikalen Achse dargestellt wird.
Mit diesem Diagramm kdnnen Sie die Belichtung einer Aufnahme | |
schnell Gberprifen. é\)
® dunkel
hell

*Wenn die aufgezeichnete Aufnahme und das Histogramm unter den unten aufgefiihrten
Bedingungen nicht iibereinstimmen, wird das Histogramm in Orange angezeigt.
—Bei einer anderen manuellen Belichtungsunterstiitzung als [+0] wahrend des

Belichtungsausgleichs oder im Manuellen Belichtungsmodus

—Wenn der Blitz aktiviert ist
—Wenn keine geeignete Belichtung bei geschlossenem Blitzlicht erreicht wird
—Wenn die Helligkeit des Bildschirms in dunkler Umgebung nicht korrekt angezeigt wird

* Das Histogramm stellt im Aufzeichnungsmodus eine Ann&herung dar.

» Das auf dieser Kamera angezeigte Histogramm entspricht nicht den Histogrammen, die von
Bildbearbeitungsprogrammen auf PCs und anderen Geraten angezeigt werden.

Anzeigen/Verbergen der Hilfslinien
[EM — [Individual]—[Gitterlinie]—[ER1/[ERVIER]/[OFF]
« Die Gitterlinien werden in [Panorama-Aufnahme] im Szenen-Guide-Modus nicht angezeigt.
Beim Einrichten von[[E] kann die Position durch Verschieben von

[] mit dem Finger auf den Hilfslinien erfolgen. f\é\

*Wenn das Verschieben der Gitterlinie auf der Bildschirmkante lber die \\
Touch-Bedienung schwierig ist, verwenden Sie die Cursortaste zum N \
Einstellen der Position.

Bildschirm mit Aufnahmeinformationen auf dem Monitor anzeigen/nicht
anzeigen

OEM — [Individual]—>[Monitor-Info-Anzg.]—>[ON}/[OFF]

®
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B Neigungssensor-Anzeige
Mit der Neigungssensor-Anzeige lasst sich eine Neigung der Kamera usw. einfach
korrigieren.

1 Driicken Sie [DISP.] zur Anzeige des Tilt-Sensors.
2 Priifen Sie die Neigungsrichtung der Kamera.

® In der Waagerechten:
Korrektur der Neigungsrichtung nach links
Vertikale Ausrichtung:
Neigung nach unten Kkorrigieren
« Ist die Kamera nur geringfligig geneigt, wird die Anzeige griin.
« Beim Aufnehmen in senkrechter Ausrichtung, schaltet der Bildschirm automatisch zu
einer vertikal ausgerichteten Anzeige um.

* Auch nach der Korrektur der Neigung kann noch immer ein Fehler von ca. + 1° vorhanden sein.
*Wenn eine Funktionstaste auf [Kunstl.horizont] gestellt ist, kann die Anzeige des
Neigungssensors durch Driicken der Funktionstaste ein-/ausgeschaltet werden.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:

« Die Tilt-Sensoranzeige wird unter Umstanden nicht richtig angezeigt, wenn das Gerat bewegt
wird.

* Bei deutlicher Neigung wahrend der Aufnahme nach oben oder unten, kann die
Neigungssensor-Anzeige unter Umsténden nicht korrekt angezeigt werden und die Funktion
zur Ausrichtungserkennung (S62) funktioniert eventuell nicht korrekt.
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Wiedergabe von Fotos/Videos

Wiedergabe von Fotos

1 Driicken Sie auf [)].

2 Driicken Sie €4/>.

«: Vorherige Aufnahme wiedergeben
»: Nachste Aufnahme wiedergeben

» Beim Betatigen und Gedriickthalten von </, kdnnen
Sie die Bilder nacheinander wiedergeben.

« Bilder kénnen auch vor- oder zuriickgespult werden,
indem das vordere Einstellrad gedreht oder der Bildschirm horizontal verschoben wird.

« Sie kdnnen Bilder fortlaufend vor- oder zuriickbewegen, indem Sie Ihren Finger nach
dem Vor-/Zuriickbewegen eines Bildes links oder rechts vom Bildschirm halten.
(Die Bilder werden verkleinert dargestellt)

» Die Geschwindigkeit des Wechselns zum nachsten/vorherigen Bild ist je nach
Wiedergabestatus unterschiedlich.

Umschalten der Geschwindigkeit zum fortlaufenden Vor- und Zuriickspulen
der Bilder

[IEXY — [Individual]—[Touch-Blattern]—[H] (hohe Geschwindigkeit)/
[L] (niedrige Geschwindigkeit)

B Wiedergabe beenden
Driicken Sie noch einmal auf [(»)], driicken Sie die Videotaste oder driicken Sie den
Ausloser halb herunter.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

» Diese Kamera entspricht dem DCF Standard “Design rule for Camera File system”, der von
JEITA “Japan Electronics and Information Technology Industries Association” eingefiihrt wurde,
und dem Exif “Exchangeable Image File Format”. Diese Kamera kann nur Bilder anzeigen, die
dem DCF-Standard entsprechen.
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Wiedergabezoom
Drehen Sie das hintere Einstellrad nach rechts.

I1X 52X 54X - 8X —» 16X

« Bei Anderung der VergréRerung erscheint die
Zoompositionsangabe @) fur ungefahr 1 Sekunde.

« Je starker eine Aufnahme vergréRert wird, desto schlechter wird
die Bildqualitat.

« Sie kdnnen den vergroRerten Bereich durch Driicken von
A/V /<4/» der Cursortaste oder durch Ziehen des Bildschirms
verschieben. (S16)

« Sie kénnen das Bild auch vergréfRern (2x), indem Sie den
Bereich, den Sie vergréfRern méchten, zweimal berliihren. Wenn Sie den vergréRerten Bereich
zweimal beruihren, wird die VergroRerung auf 1Xx zuriickgesetzt.

« Sie kdnnen das Bild auch vergroRern/verkleinern, indem Sie den Bereich, den Sie vergrofiern/
verkleinern mochten, aufziehen/zuziehen (S16).

H Angezeigte Aufnahme unter Beibehaltung des Wiedergabezooms weiterschalten
Sie kénnen unter Beibehaltung des Zoomfaktors und der Zoomposition des
Wiedergabezooms zwischen den angezeigten Bildern umschalten.

Spulen Sie Bilder vor oder zuriick, indem Sie das vordere Einstellrad
wahrend des Wiedergabezooms drehen.

« Bilder kdnnen auch vor- oder zurlickgespult werden, indem der
Vorspulen/Zuriickspulen-Bedienvorgang durch Driicken des
hinteren Einstellrads wahrend des Wiedergabe-Zooms und
durch anschlieRendes Beriihren von [ [i«q]}/[ [+ ] oder Driicken
der Cursor-Taste /P ausgefihrt wird.
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Wiedergabe von Videos

Dieses Gerat ist ausschlieBlich fur das Abspielen von Videos in den Formaten AVCHD,
MP4 und QuickTime Motion JPEG ausgelegt.

Wihlen Sie im Wiedergabemodus ein Bild mit dem ®
Videosymbol ([ 4% 1) und driicken Sie zur
Wiedergabe dann A.

® Videoaufnahmezeit

* Nach Beginn der Wiedergabe wird die abgelaufene
Wiedergabezeit auf dem Bildschirm angezeigt.
8 Minuten und 30 Sekunden wird zum Beispiel als [Bm30s]
angezeigt.

* Manche Informationen (Aufnahmeinformationen usw.) werden fiir Videos, die im Format
[AVCHD] aufgenommen wurden, nicht angezeigt.

* Durch Beriihren von [@] in der Mitte des Bildschirms kénnen Sie Videos wiedergeben.

H Bedienvorgdnge wahrend der Video-Wiedergabe

A Wiedergabe/Pause v [m_ |Stopp
[««] |Schneller Ricklauf® > |Schneller Vorlauf*
< . e o » e o
Rucklauf Bild fur Bild Vorlauf Bild far Bild
=4 (wahrend der Pause) > (wahrend der Pause)
Hinteres Lautstarke reduzieren Hinteres Lautstarke erhéhen
Einstellrad | [—] Einstellrad
(links) (rechts)

» Das Bedienfeld verschwindet nach ca. 2 Sekunden, wenn kein Bedienvorgang ausgefiihrt wird.
Bertihren Sie den Bildschirm, um das Bedienfeld wieder anzuzeigen.
* Die Vorlauf-/Ricklaufgeschwindigkeit erhéht sich, wenn Sie P/ erneut driicken.

« Bei Speicherkarten mit groRer Kapazitat kann der schnelle Riicklauf langsamer erfolgen als
normal.

* Zur Wiedergabe der von diesem Gerat auf einen PC aufgenommenen Videos verwenden Sie
die Software “PHOTOfunSTUDIO” auf der (mitgelieferten) CD-ROM.

» Mit [Miniatureffekt] im Kreativmodus aufgenommene Videos werden etwa mit einer 8-fachen
Geschwindigkeit wiedergegeben.
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Anzeige der Informationen auf dem Bildschirm @ndern

Betitigen Sie [DISP.], um den Anzeigebildschirm
umzuschalten. O

« Der Bildschirm &ndert sich wie folgt:

o it IR F1.7 60

10:00 1.DEZ.2013 .ulm. B4 *o 1s0200

s %Rop 100-0001 1/98 100-0001

R
G
B
Y

® Mit Informationen™’

Anzeige detaillierter Informationen*?

© Anzeige des Histogramms™2

® Ohne Informationen (Markierungsanzeige)*" %34

® Ohne Informationen **

*1 Vergeht etwa 1 Minute, ohne dass ein Vorgang ausgefiihrt wird, verlischt ein Teil der
Anzeige. Betatigen Sie [DISP.] oder beriihren Sie den Monitor, um die Anzeige wieder
erscheinen zu lassen.

*2 Bei Verwendung des Wiedergabezooms oder der Wiedergabe von Videos, der
sequenziellen Wiedergabe, der Panorama-Wiedergabe oder einer Diashow nicht angezeigt.

*3 Dies wird angezeigt, wenn [Spitzlichter] (S79) im [Individual] Menl auf [ON] eingestellt ist.

*4 Wird uber mehrere Sekunden kein Vorgang ausgefiihrt, erlischen [@] und die anderen
Touch-Symbole.
 Das Histogramm wird wéhrend der Wiedergabe in R (rot), G (griin), B (blau) und Y (Helligkeit)
angezeigt.
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Anzeigen/Verbergen weiB gesittigter Bereiche

OEM — [Individual]—[Spitzlichter] —>[ON]/[OFF]

Bei aktivierter Autowiedergabe-Funktion oder bei der Wiedergabe blinken die
Uberbelichteten Bereiche des Bildes schwarz-weil} auf.
Dies hat keine Auswirkungen auf das aufgenommene Bild.

* Wenn weil} geséattigte Bereiche vorhanden sind,
empfehlen wir, die Belichtung in Richtung negativer
Werte (S166) in Bezug auf das Histogramm (S73)
auszugleichen und dann das Bild erneut
aufzunehmen. Dadurch kann eine bessere
Bildqualitat erzielt werden.

* In der Multi-Anzeige, in der Anzeige nach Aufnahmedatum und im Wiedergabezoom ist dies
nicht moglich.

[OFF]
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Aufnahmen loschen
)

NS

Einmal geloschte Aufnahmen kénnen nicht wiederhergestellt werden.
« Bilder, die nicht dem DCF-Standard entsprechen oder geschutzte Bilder kdnnen nicht geldscht
, werden.

b Einzelne Aufnahmen Iéschen
j —g

1

Wihlen Sie im Wiedergabemodus das zu
I6schende Bild und driicken Sie dann [fg /5]

* Der gleiche Vorgang kann durch Betatigen von [ ]
ausgefiihrt werden.

Gehen Sie mit A auf [Einzeln I6schen] und
driicken Sie dann [MENU/SET].

* Es wird der Bestatigungsbildschirm angezeigt.
Das Bild wird bei Auswahl von [Ja] geldscht.

» Mit [Loschbestatigung] im [Wiederg.]-Menu kénnen Sie einstellen, welche Option,
[Ja] oder [Nein], zu Beginn auf dem Bestatigungsbildschirm fiir den Léschvorgang
hervorgehoben wird. Die Standardeinstellung ist [Nein]. (S264)

« Ein einzelnes Bild kann direkt geldscht werden, indem die Funktionstaste
gedrickt wird, fur die [Einzeln I6schen] eingestellt wurde. (S50)




Grundfunktionen
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So loschen Sie mehrere Bilder (bis zu 1007) oder alle Bilder

>* Bildgruppen werden als einzelne Bilder behandelt. (Alle Bilder der gewahlten Bildgruppe
werden geldscht.)

Driicken Sie im Wiedergabemodus [g/s]-

Wahlen Sie mit A/V [Multi I6schen] oder [Alle I6schen] und driicken
Sie dann [MENU/SET].

* [Alle I16schen] — Es wird der Bestatigungsbildschirm angezeigt.
Das Bild wird bei Auswahl von [Ja] gel6scht.

« Alle Bilder, auRer den als Favoriten markierten, kénnen geldscht werden, wenn [Alle
I6schen aufer favoriten] beim Einstellen von [Alle I6schen] gewahlt wird.

(Bei Auswahl von [Multi I6schen]) Betétigen
Sie A/V/</» zur Auswahl des Bildes und
dann [MENU/SET] zum Einstellen.
(Wiederholen Sie diesen Schritt.)

* [1] erscheint auf den ausgewahlten Bildern. Wenn Sie

noch einmal auf [MENU/SET] driicken, wird die vorgenommene Einstellung
aufgehoben.

(Bei Auswahl von [Multi I6schen]) Driicken Sie « zur Auswahl von
[Ausfiihr.] und driicken Sie zum Ausfiihren anschlieBend auf [MENU/
SET].

* Es wird der Bestatigungsbildschirm angezeigt.
Das Bild wird bei Auswahl von [Ja] gel6scht.

* Schalten Sie die Kamera wahrend des Léschvorgangs nicht aus. Verwenden Sie einen Akku
mit ausreichender Leistung oder einen Netzadapter (Sonderzubehdr).

« Je nach der Anzahl der Aufnahmen, die geléscht werden sollen, kann das Léschen einige Zeit
in Anspruch nehmen.
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Aufnahme von Fotos mithilfe der
Automatikfunktion
(Intelligenter Automatikmodus)

Aufnahmemodus: @@

Wenn Sie die Einstellungen der Kamera uiberlassen und aufnehmen wollen, ohne uber sie
nachzudenken, verwenden Sie den Intelligenten Plus-Automatikmodus oder den
Intelligenten Automatikmodus, der die optimalen Einstellungen fir das Motiv und die
Szene vornimmt.

Intelligenter Plus-Automatikmodus und Intelligenter Automatikmodus

« Die einstellbaren Funktionen unterscheiden sich zwischen dem Intelligenten
Plus-Automatikmodus und dem Intelligenten Automatikmodus. (O: méglich, —: nicht mdglich)

Intelligenter

Plus-Automatikmodus Intelligenter Automatikmodus

Einstellen der Helligkeit O —

Einstellen des Farbtons O —

Touch-Defocus O O
Weitere Informationen finden Sie | Weitere Informationen finden Sie

Einstellbare Meniis

auf S85. auf S85.
1 Stellen Sie den Moduswahlschalter auf [fI)].

» Die Kamera wechselst entweder in den zuletzt verwendeten Intelligenten
Automatikmodus oder Intelligenten Plus-Automatikmodus.
Zum Kaufzeitpunkt ist der Modus auf den Intelligenten Plus-Automatikmodus gestellt.

2 Richten Sie den Bildschirm am Motiv aus.

* Sobald die Kamera die optimale Szene erkannt hat, wird S ————————————
das Symbol der betreffenden Szene zwei Sekunden lang oo AVCHD iy
blau angezeigt, danach wechselt die Farbe auf das sonst \:H A @ [
Ubliche Rot.

* Wurde das Objekt bertihrt, ist die AF-Verfolgefunktion
aktiv. Dies ist auch mdglich, indem die Cursor-Taste auf
<€ und dann der Auslser halb herunter gedriickt wird.

Fir weitere Einzelheiten siehe S150.
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B Umschalten zwischen Intelligentem Plus-Automatikmodus und Intelligentem

Automatikmodus
1 Driicken Sie [MENU/SET].

* Driicken Sie <, und driicken Sie A/V um [¢x7] oder [ffy]

zu wahlen.

2 Driicken Sie <€/» zur Auswahl von [@] oder [@]

und anschlieRend [MENU/SET].

« Driicken Sie [DISP.] oder beriihren Sie [[pisp. 1], um die - F=
Beschreibung des gewahlten Modus anzuzeigen. rC

Intellig. Automatik

Die Anzeige des
Auswahlbildschirms ist auch
durch Beriihren des Symbols
fiir den Aufnahmemodus im
Aufnahmemodus méglich.

B Szenenerkennung
Aufnehmen von Bildern

(AT [i-Portrait]

[i-Landschaft]

[i-Makro]

[i-Nachtportrait]*’

[i-Nachtlandsch.]

[i-Speisen]

[i-Baby]*?

HEERERER

[i-Sonn.Unterg.]

>*1 Nur bei Auswahl von [i$A] (AUTO).

*2 Beim Einrichten von [Gesichtserk.] auf [ON] wird [[¥] bei Geburtstagen von bereits
gespeicherten Gesichtern (S199) nur angezeigt, wenn das Gesicht einer hdchstens 3 Jahre

alten Person erfasst wird.

®
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Bei Aufnahme von Videos

th - [ [-Portrait]
[\ [i-Landschaft]
) [-Dadmmerungslicht]

I [-Makro]

* [@y] wird eingestellt, wenn keine der Szenen passend erscheint und die Standardeinstellungen
eingestellt sind.

*Wenn [[R], [[A] oder [[E¥] ausgewahlt ist, erkennt die Kamera das Gesicht einer Person
automatisch und stellt Scharfe und Belichtung entsprechend ein. (Gesichtserkennung)

* Zum Beispiel bei Verwendung eines Stativs und wenn die Kamera das Verwackeln der Kamera
als minimal beurteilt, wenn die Szenenerkenung als [[B&] identifiziert wurde, wird die
Verschlusszeit auf einen niedrigeren Wert als normal eingestellt. Achten Sie darauf, die
Kamera wahrend der Aufnahme von Bildern nicht zu bewegen.

* Beim Einrichten der AF-Verfolgung wird eine fiir das spezifizierte Motiv optimale Szene ausgewahlt.

*Wenn [Gesichtserk.] auf [ON] gestellt ist und ein Gesicht erkannt wird, das einem registrierten
Gesicht ahnelt, wird bei [[R], [[A] und [E¥] oben rechts das Symbol [R] angezeigt.

* Bei den unten genannten Bedingungen kénnen fiir das gleiche Motiv unterschiedliche
Szenen als passend erkannt werden.
— Motivbedingungen: Wenn das Gesicht hell oder dunkel ist, die GréRe, Farbe und Form des
Motivs, die Entfernung zum Motiv, der Kontrast des Motivs, wenn sich das Motiv bewegt
— Aufnahmebedingungen: Sonnenuntergang, Sonnenaufgang, Geringe Helligkeit,
Verwackeln der Kamera, Verwendung des Zooms
* Um Aufnahmen einer gewlinschten Szene zu machen, sollte der passende Aufnhahmemodus
gewahlt werden.

H Das Blitzlicht

Der Blitzlichtmodus ist auf [@®)] eingestellt, wenn das Blitzlicht geschlossen ist, bzw. auf
[i4A] (AUTO), wenn es offen ist. Bei gedffnetem Blitzlicht richtet die Kamera automatisch
[i4A], [i58] (AUTO/Reduzierung roter Augen), [i4&], oder [i45] entsprechend dem Objekt
und der Helligkeit ein.

« Offnen Sie den Blitz, wenn die Aufnahmen mit Blitz erfolgen sollen. (S217)
« Bei Einstellung von [i$4] oder [i4& ] ist die Rote-Augen-Reduzierung aktiviert.
* Die Verschlusszeit ist wahrend [i¢8 ] oder [;48] langsamer.

B Funktionen, die automatisch funktionieren

Die folgenden Funktionen werden automatisch ausgefiihrt, damit die Kamera optimale
Einstellungen herstellen kann.

— Motiverkennung/Gegenlichtausgleich/ Gesichtserkennung/Automatischer Weilabgleich/
Intelligente Steuerung der ISO-Empfindlichkeit/[Rote-Aug.-Red.]/[i.Auflésung]/[i.Dynamik]/
[Langz-Rauschr]/[Schattenkorr.]/[Quick-AF]/[AF-Hilfslicht]

)
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M Einstellbare Meniis
Es kénnen nur die folgenden Menis eingestellt werden.

Intelligenter Plus-Automatikmodus

Menii Option

[Bildstil/[Bildverhalt.}/[BildgroRe]/[Qualitat]/[Seriengeschw.]/[Auto Bracket]/
[Selbstausl.)/[Zeitrafferaufnahme]/[Stop-Motion-Animation]/[Elektron.

[Rec] Verschluss]/[Ausloseverzogerung]/[Erw. Teleber.])/[Farbraum]/[Stabilisator]/
[Gesichtserk.]/[Profil einrichten]
[Video] Siehe unter “Verwenden des [Video] MenUs” auf S235.

[Stummschaltung]/[Ausléser halb driicken]/[AFS/AFF/AFC]/[Zeit f. AF-Punkt]/
[Fokus/Auslése-Prior.J/[AF+MF]/[MF-Lupe]/[MF-Anzeige]/[Focus peaking]/
[Histogramm]/[Gitterlinie]/[Spitzlichter]/[Konst.Vorschaul/[Rad-Infos]/
[Individual] |[Sucher-Anz.Stil]/[Monitor-Anzeigestil]/[Monitor-Info-Anzg.)/[Aufn.Feld]/
[Restanzeige]/[Autowiederg.]/[Fn-Tasteneinstellung]l/[Q.MENU]/
[Rad-Einstellungen]/[Video-Taste]/[Pz-Objektivl/[Augen-Sensor]/
[Touch-Einst.)/[Touch-Blattern])/[Menufihrung]/[Auslésen 0.0bj.]

[Setup] Es kénnen alle Optionen eingestellt werden. (S51)

Intelligenter Automatikmodus

Menii Option

[Bildverhalt.]/[BildgréRe]/[Seriengeschw.]/[Selbstausl.]/[Zeitrafferaufnahme]/

[Rec] [Stop-Motion-Animation]/[Gesichtserk.]

[Video] Siehe unter “Verwenden des [Video] Menls” auf S235.

[Individual] |[Stummschaltung]/[AFS/AFF/AFC)/[Gitterlinie]/[Restanzeige]

[Setup] Es kénnen alle Menuoptionen eingestellt werden. (S51)

Gegenlichtausgleich
— Bei Gegenlicht erscheint das Motiv dunkler und die Kamera versucht automatisch, das
Gegenlicht durch Erhéhung der Helligkeit des Bildes auszugleichen. Im Intelligenten
Plus-Automatikmodus oder im Intelligenten Automatikmodus funktioniert der
Gegenlichtausgleich automatisch.




Aufnahmemodi

‘ﬂ, Bilder mit verschwommenem Hintergrund aufnehmen (Steuerung zum
Defokussieren)

" Aufnahmemodus: @
Sie kénnen die Unscharfe des Hintergrunds muhelos durch Priifen des Bildschirms

einstellen.
\9 1 Driicken Sie das hintere Einstellrad, um den Einstellungsbildschirm

anzuzeigen.

» Bei jedem Driicken des hinteren Einstellrads im Intelligenten Plus-Automatikmodus
wechselt die Kamera zwischen der Steuerung der Helligkeitseinstellung (S87), Touch
Defocus und dem normalen Betrieb.

 Bei jedem Driicken des hinteren Einstellrads im Intelligenten Automatikmodus wechselt
die Kamera zwischen der Steuerung von Touch Defocus und dem normalen Betrieb.

2 Stellen Sie die Verschwommenheit durch Drehen
des hinteren Einstellrads ein.

SS [ 500 250 125 60
20 28 40 56 80

Starke Schwache
Defokussierung Defokussierung

3 Nehmen Sie Fotos oder Videos auf.

H Bei Bedienung des Touchscreens
© Beriihren Sie [].

@ Berlihren Sie [], um den Bildschirm zum Einrichten
aufzurufen.

@ Verschieben Sie den Belichtungsmesser, um die
Verschwommenheit einzustellen.
* Driicken Sie [MENU/SET], um die Touch Defocus-Steuerung zu beenden.
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« Bei Driicken von [T / ©] auf dem Verschwommenheits-Einstellungsbildschirm wird die
Einstellung geléscht.

* Im Intelligenten Automatikmodus (Y oder @) ist der Autofokus-Modus auf [[=]] gestellt. Die
Position des AF-Bereichs kann auch durch Beriihren des Bildschirms eingestellt werden. (Die
GroRe kann nicht geandert werden)

« Je nach dem verwendeten Objektiv kann unter Umsténden ein Gerausch des Objektivs
aufgezeichnet werden, wenn die Steuerung zum Defokussieren benutzt wird. Dies wird aber
durch den Blendenbetrieb des Objektivs hervorgerufen und ist keine Fehlfunktion.

« Je nach dem verwendeten Objektiv wird unter Umstanden das Betriebsgerausch der
Steuerung zum Defokussieren bei der Aufnahme eines Videos mit aufgezeichnet, wenn diese
Funktion benutzt wird.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

« Je nach dem verwendeten Objektiv ist die Funktion zum Steuern des Defokussierens unter
Umstanden nicht aktiv.
Fir die kompatiblen Objektive siehe auf der Internetseite.

Aufnahme von Bildern durch Andern der Helligkeit oder des Farbtons

Aufnahmemodus:

Mit diesem Modus kénnen Sie die Helligkeit und den Farbton auf lhre bevorzugten
Einstellungen von den Kamera-Einstellungen andern.

Einrichten der Helligkeit

1 Driicken Sie das hintere Einstellrad, um den Einstellungsbildschirm
anzuzeigen.
* Bei jedem Driicken des hinteren Einstellrads wird zwischen der Helligkeitseinstellung,
Touch Defocus (S86) und dem Beenden-Vorgang gewechselt.

2 Drehen Sie zur Anpassung der Helligkeit das hintere
Einstellrad.
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Einrichten der Farbe

1 Betitigen Sie », um den Konfigurationsbildschirm aufzurufen.

2 Drehen Sie zur Anpassung der Farbe das hintere
Einstellrad.
« Dadurch wird die Farbe des Bildes von einer rétlichen zu
einer blaulichen Farbe korrigiert.
* Driicken Sie [MENU/SET], um zum Aufnahmebildschirm
zuriickzukehren.

B Andern der Einstellungen durch Verwenden des Touch-Panels

© Beriihren Sie [[a]].

@ Beriihren Sie die Option, die Sie einrichten méchten.
[[@]: Farbton

([Ed]): Helligkeit

@® Verschieben Sie zum Einrichten die Laufleiste.
« Driicken Sie [MENU/SET], um zum Aufnahmebildschirm
zuriickzukehren.

*Wenn [Reset Belicht.ausgleich] auf [ON] gestellt ist, kehrt die Helligkeitseinstellung auf die
Standardstufe (Mittelpunkt) zuriick, wenn dieses Gerat ausgeschaltet wird oder die Kamera in
einen anderen Aufnahmemodus geschaltet wird.

« Die Farbeinstellung kehrt auf die Standardstufe (Mittelpunkt) zuriick, wenn dieses Gerat
ausgeschaltet wird oder die Kamera in einen anderen Aufnahmemodus geschaltet wird.
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Bildaufnahme mit lhren Lieblingseinstellungen
(AE-Modus mit Programmautomatik)

Aufnahmemodus: @

Blende und Verschlusszeit werden von der Kamera je nach Helligkeit des Motivs
automatisch eingestellt.

Durch die Variation verschiedener Einstellungen im Meni [Rec] kénnen Sie Aufnahmen
mit gréRerer kreativer Freiheit machen.

1 Stellen Sie den Moduswabhlschalter auf [P ].

2 Driicken Sie den Ausloser halb herunter und S [0 125 &0 301
zeigen Sie die Werte fiir Blenden6ffnung und e
Verschlusszeit auf dem Bildschirm an.

G)RA4.060 B0 205"

®

* In den folgenden Fallen wird die Verschlusszeit

automatisch auf einen Wert zwischen etwa 15 Sekunden

und 1/8000 einer Sekunde eingestellt.

—Wenn [Empfindlichkeit] auf [ISO200] eingestellt wurde.

—Wenn der Blendenwert auf F1.7 gestellt ist [wenn das Wechselobjektiv (H-H020A)
angebracht ist].

—Wenn der Blendenwert auf F3.5 gestellt ist [wenn das Wechselobjektiv (H-FS1442A)
angebracht ist].

3 Fiuhren Sie, wahrend die Werte angezeigt werden (etwa 10 Sekunden
lang), die Programmverschiebung durch Drehen des hinteren oder
vorderen Einstellrads aus.

*» Es wird jedes Mal zwischen der Bedienung fiir die Programmverschiebung und der
Bedienung flir den Belichtungsausgleich (S166) gewechselt, wenn das hintere
Einstellrad gedriickt wird, wahrend die Werte angezeigt werden.

+ Die Anzeige Programmverschiebung (® erscheint auf dem Bildschirm.

* Schalten Sie, um die Programmverschiebung abzubrechen, dieses Gerat aus oder
drehen Sie das vordere/hintere Einstellrad, bis die Anzeige der Programmverschiebung
erlischt.

Die Programmverschiebung kann einfach aufgehoben werden, indem [AE-Korrektur] fir
eine Funktionstaste eingestellt wird. (S98)
®
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Anzeigen/Verbergen des Belichtungsmessers

[E — [Individual]—[Bel.Messer]—[ON]/[OFF]

Belichtungsmesser (@ angezeigt, wenn die
Programmverschiebung ausgefiihrt, der Blendenwert
eingestellt oder die Verschlusszeit angepasst wird.

* Die nicht geeigneten Partien des Einstellungsbereichs werden
rot angezeigt.

* Wenn [Bel.Messer] nicht angezeigt wird, schalten Sie die
Anzeigeinformationen fir den Bildschirm durch Driicken von [DISP.] um. (S71)

» Wenn kein Bedienschritt erfolgt, wird der [Bel.Messer] nach ca. 4 Sekunden ausgeblendet.

*Wenn [Bel.Messer] auf [ON] gestellt ist, wird der s
F
@ 4060 F:0 {05’

250 125 60 30 15 <
20 28 40 56 80 B
98
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Programmverschiebung

In der Programmautomatik kénnen Sie die voreingestellten Werte flur Blende und
Verschlusszeit andern, ohne dass sich die Belichtung, also die auf das Bild auftreffende
Lichtmenge, andert. Diese Funktion wird Programmverschiebung genannt.

Bei Aufnahmen mit Programmautomatik kdnnen Sie den Hintergrund verschwommener
und weicher erscheinen lassen, indem Sie aufblenden, also den Blendenwert verringern,
oder ein bewegtes Motiv dynamischer erscheinen lassen, indem Sie die Verschlusszeit
verlangern.

H Beispiel fiir eine Programmverschiebung
[Bei Verwendung des Wechselobjektivs (H-H020A)]

-1 01 2 34 5 6 7 8 9 10 11 1213 14 15 (Ev)
1 1 1 1 111

I S S S
2 — =15
2.8

—116

4 \0 —1 17
(A) ss 0’ N ol ] 18
8 \ — 19
1 \\_20

16 —]

42 1 i Mg g 1is 130 110 11251250 1/500 11000 1/2000 114000 118000
(A): Blende
(B): Verschlusszeit
@ Umfang der Programmverschiebung

@ Liniendiagramm der Programmverschiebung
@® Grenzwert der Programmverschiebung

* EV ist die Abkirzung fiir [Exposure Value], im Deutschen auch als Lichtwert (LW) bezeichnet.
Der Wert andert sich in Abhangigkeit vom Blendenwert oder der Verschlusszeit.

« Falls die Belichtungseinstellungen nicht korrekt sind, werden die Werte fiir Blende und
Verschlusszeit im Display rot blinkend angezeigt, wenn der Ausléser halb heruntergedriickt
wird.

* Die Kamera kehrt zum normalen AE-Modus mit Programmautomatik zuriick, wenn nach der
Aktivierung der Programmverschiebung mehr als 10 Sekunden verstreichen. Die Einstellung
der Programmverschiebung wird aber gespeichert.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:

« Der Programmwechsel erméglicht die Vornahme von Anderungen nur, wenn eine
ausreichende Beleuchtung vorhanden ist.

* Der Programmwechsel ist bei allen [Empfindlichkeit]-Einstellungen maglich, auBer bei [[is0].
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Aufnahme von Fotos mit Festlegung der Blende/
Verschlusszeit

Aufnahmemodus: @E[ﬁ}

AE-Modus mit Blenden-Prioritat

Stellen Sie héhere Blendenwerte ein, wenn Sie auch den Hintergrund scharf aufnehmen
mochten (verbesserte Tiefenscharfe). Stellen Sie niedrigere Blendenwerte ein, wenn Sie

den Hintergrund unscharf aufnehmen méchten (Weichzeichner).

1 Stellen Sie das Modusrad auf [ A ].

2 Stellen Sie den Blendenwert durch Drehen
des hinteren oder vorderen Einstellrads ein.

® Blendenwert S

Belichtungsmesser F [ 40 56 80
- = T
ol = 3 . —— ®
- -
i e
- -
Blendenwert: Blendenwert:
Verringern Erh6hen
Dadurch wird eine Dadurch wird die
Defokussierung des Beibehaltung des
Hintergrunds Fokus auch fir den
vereinfacht. Hintergrund

vereinfacht.

» Jedes Mal, wenn das hintere Einstellrad gedrickt wird, wird zwischen der
Blendeneinstellung und dem Belichtungsausgleich umgeschaltet.

* Die Wirkung des eingerichteten Blendenwertes ist auf dem Aufnahmebildschirm nicht
erkennbar. Verwenden Sie zur Kontrolle auf dem Aufnahmebildschirm bitte [Vorschau]. (S97)

* Die Helligkeit des Bildschirms und die aufgenommenen Bilder kdnnen voneinander abweichen.
Uberpriifen Sie die Aufnahmen auf dem Wiedergabebildschirm.

* Drehen Sie das vordere/hintere Einstellrad, um [Bel.Messer] anzuzeigen. Ungeeignete
Flachen im Bereich werden rot angezeigt.

« Falls die Belichtungseinstellungen nicht korrekt sind, werden die Werte fiir Blende und
Verschlusszeit im Display rot blinkend angezeigt, wenn der Ausléser halb heruntergedriickt wird.

« Stellen Sie, bei Verwendung eines Objektivs mit Blendenring, den Blendenring auf die Position
[A], um die Einstellungen des vorderen/hinteren Einstellrads zu aktivieren. In anderen
Positionen als [A] erhalt die Einstellung ber den Ring Prioritéat.
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AE-Modus mit Zeiten-Prioritat

Wenn Sie eine scharfe Aufnahme eines Motivs in schneller Bewegung machen mdchten,
wahlen Sie eine kurze Verschlusszeit. Wenn Sie einen Nachzieheffekt erzielen mochten,
stellen Sie eine langere Verschlusszeit ein.

1 Stellen Sie das Modusrad auf [S].

2 Stellen Sie die Verschlusszeit durch Drehen
des hinteren oder vorderen Einstelirads ein.
® Verschlusszeit

: S [ 60 125 250 500 1 <
Belichtungsmesser F Eﬂ 80 56 4 28 d

®

Verschlusszeit: Verschlusszeit:

Lang Kurz

Es wird einfacher, Es wird einfacher,
eine Bewegung eine Bewegung zu
deutlich zu machen. stoppen.

» Jedes Mal, wenn das hintere Einstellrad gedrickt wird, wird zwischen der
Verschlusszeiteinstellung und dem Belichtungsausgleich umgeschaltet.

* Die Wirkung der eingerichteten Verschlusszeit ist auf dem Aufnahmebildschirm nicht
erkennbar. Verwenden Sie zur Kontrolle auf dem Aufnahmebildschirm bitte [Vorschau]. (S97)

* Die Helligkeit des Bildschirms und die aufgenommenen Bilder kdnnen voneinander abweichen.
Uberpriifen Sie die Aufnahmen auf dem Wiedergabebildschirm.

* Drehen Sie das vordere/hintere Einstellrad, um [Bel.Messer] anzuzeigen. Ungeeignete
Flachen im Bereich werden rot angezeigt.

« Falls die Belichtungseinstellungen nicht korrekt sind, werden die Werte fiir Blende und
Verschlusszeit im Display rot blinkend angezeigt, wenn der Ausloser halb heruntergedriickt wird.

* Es empfiehlt sich, bei langen Verschlusszeiten ein Stativ zu verwenden.

 [Empfindlichkeit] wird automatisch auf [AUTO] gestellt, wenn Sie den Aufnahmemodus auf
AE-Modus mit Zeiten-Prioritat umschalten, solange [Empfindlichkeit] auf [[iso] (intelligente
Einstellung) eingestellt ist.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

» Wenn der Blitz aktiviert ist, betrégt die kiirzeste wahlbare Verschlusszeit 1/320 einer Sekunde
(1/250 einer Sekunde mit externem Blitz). (S220)

« Langere Verschlusszeiten als 1 Sekunde sind nicht verfligbar, wenn [Elektron. Verschluss] auf
[ON] gestellt ist.
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0 Manuellen Belichtungsmodus
=~/

In diesem Modus nehmen Sie die Belichtungseinstellungen (Blende und Verschlusszeit)

manuell vor.

eingeblendet, um die Belichtung anzuzeigen.

=

2 Drehen Sie das hintere Einstellrad, um die
Verschlusszeit einzustellen, und drehen Sie
das vordere Einstellrad, um den Blendenwert

einzustellen.

1 Stellen Sie das Modusrad auf [M].

® Belichtungsmesser

Blendenwert

© Verschlusszeit

© Manuelle Belichtungshilfe

Die Hilfe zur manuellen Belichtungseinstellung wird im unteren Teil des Displays
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Blendenwert

-

- —
——
Verringern
Dadurch wird eine
Defokussierung des
Hintergrunds vereinfacht.

—

Erhéhen

Dadurch wird die Beibehaltung
des Fokus auch fir den
Hintergrund vereinfacht.

Verschlusszeit

Lang
Es wird einfacher, eine
Bewegung deutlich zu machen.

Kurz
Es wird einfacher, eine
Bewegung zu stoppen.

* Die Wirkung der eingerichteten Werte fiir Blendenwert und Verschlusszeit ist auf dem
Aufnahmebildschirm nicht erkennbar. Bitte verwenden Sie zur Kontrolle auf dem
Aufnahmebildschirm [Vorschau] (S97) oder [Konst.Vorschaul].

®
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Manuelle Belichtungsunterstiitzung

40 Die Belichtungseinstellungen stimmen.
B 3 Stellen Sie eine héhere Verschlusszeit oder eine offenere Blende ein.
i
=300 Stellen Sie eine niedrigere Verschlusszeit oder eine geschlossenere
il Blende ein.

« Die Hilfe zur manuellen Belichtungseinstellung ist als Naherungswert zu verstehen. Wir
empfehlen, die Aufnahmen auf dem Wiedergabebildschirm zu Gberpriifen.

B Hinweise zu [B] (Bulb)

Wenn Sie die Verschlusszeit auf [B] einrichten, bleibt der Verschluss offen, wahrend die

Auslosetaste ganz herunter gedruckt wird (bis zu etwa 120 s).

Der Verschluss schlie3t sich, wenn Sie den Ausléser loslassen.

Diese Option sollten Sie einsetzen, wenn Sie den Verschluss z.B. fiir Aufnahmen von

Feuerwerk, nachtlichen Motiven usw. besonders lang geéffnet halten wollen.

*Wenn Sie die Verschlusszeit auf [B] einstellen, wird auf dem Display [B] angezeigt.

*Wenn Sie Aufnahmen mit der Langzeit-Verschlusszeiteinstellung [B] machen, missen Sie
einen ausreichend geladenen Akku verwenden. (S26)

« Das Hilfsprogramm fiir die manuelle Belichtung wird nicht angezeigt.

« Dies kann nicht verwendet werden, wenn [Elektron. Verschluss] auf [ON] gestellt ist.

 Diese Funktion kann nur im Manuellen Belichtungsmodus benutzt werden.

* Wir empfehlen die Verwendung eines Stativs oder Fernauslésers (DMW-RSL1:
Sonderzubehdr), wenn die Verschlusszeit bei der Bildaufnahme auf [B] eingestellt ist.
Weitere Einzelheiten zum Fernausléser finden Sie auf S333.

*Wenn Sie Bilder mit der Verschlusszeit in der Einstellung [B] machen, kann ein
Rauschen sichtbar werden. Um Bildrauschen zu vermeiden, empfehlen wir,
[Langz-Rauschr] im Menu [Rec] vor der Aufnahme auf [ON] zu stellen. (S144)

®
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Uberpriifung/Keine Uberpriifung der Blendeneffekte und Verschlusszeit
auf dem Aufnahmebildschirm

[IEX1 — [Individual] - [Konst.Vorschau] — [ON]/[OFF]

* SchlieRen Sie den Blitz.

* Diese Funktion kann nur im Manuellen Belichtungsmodus benutzt werden.

* Die Helligkeit des Bildschirms und die aufgenommenen Bilder kénnen voneinander abweichen.
Uberpriifen Sie die Aufnahmen auf dem Wiedergabebildschirm.

* Drehen Sie das vordere/hintere Einstellrad, um [Bel.Messer] anzuzeigen. Ungeeignete
Flachen im Bereich werden rot angezeigt.

« Falls die Belichtungseinstellungen nicht korrekt sind, werden die Werte fiir Blende und
Verschlusszeit im Display rot blinkend angezeigt, wenn der Ausléser halb heruntergedriickt
wird.

« Es empfiehlt sich, bei langen Verschlusszeiten ein Stativ zu verwenden.

« [Empfindlichkeit] wechselt automatisch zu [ISO200], wenn Sie den Aufnahmemodus auf
Manuelle Belichtung umschalten, wahrend fiir [Empfindlichkeit] entweder [AUTO] oder [[iso]
(Intelligent) eingestellt ist.

* Bei Verwendung eines Objektivs mit Blendenring erhalt die Einstellung Gber den Blendenring
Prioritat.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:

* Wenn der Blitz aktiviert ist, betrégt die kiirzeste wahlbare Verschlusszeit 1/320 einer Sekunde
(1/250 einer Sekunde mit externem Blitz). (S220)

« Langere Verschlusszeiten als 1 Sekunde sind nicht verfligbar, wenn [Elektron. Verschluss] auf
[ON] gestellt ist.
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Blendeneffekt und Verschlusszeit liberpriifen (Vorschaumodus)
Anwendbare Modi: @@@m@@ Eﬂ[c?[&@

Die Effekte der Blenden- und Verschlusszeit kdnnen unter Verwendung des

Vorschau-Modus geprift werden.

« Bestétigen Sie die Effekte der Blende: Sie kdnnen die Schéarfentiefe (effektiver
Fokusbereich) vor dem Aufnehmen eines Bildes durch SchlieRen des Zentralverschlusses mit
dem eingestellten Blendenwert tiberprifen.

« Bestéatigen Sie die Auswirkungen der Verschlusszeit: Die Bewegung kann durch Anzeige
des Bildes bestatigt werden, das mit dieser Verschlusszeit aufgenommen wird. Beim Einrichten
einer niedrigen Verschlusszeit erfolgt die Anzeige in der Verschlusszeit-Vorschau, wie ein
zeitverzogerter Film. Dies wird in Fallen benutzt, wie zum Beispiel beim Anhalten der
Bewegung von flieRendem Wasser.

1 Richten Sie eine Funktionstaste auf [Vorschau] ein. (S47)

« Der folgende Schritt ist ein Beispiel, bei dem [Vorschau] zu [Fn5] zugeordnet ist.
Beriihren Sie [f{].

Schalten Sie durch Beriihren von [Fn5] den Bestatigungsbildschirm um.
« Der Bildschirm wird bei jedem Beriihren von [Fn5] umgeschaltet.

W N

Normaler Auswirkungen der
Aufnahmebildschirm Effekte der Blende Verschlusszeit

i
Vschl.Zt-Effekt Aus Fn5 [SirFng
>

Tiefe der Feldeigenschaften

Elornxet (gro'l::grlfnde) (kleinl-tleoglr:ande)
i Brennweite des Objektivs Tele Weitwinkel
Abstand zum Motiv Nah Fern
Scharfentiefe (effektiver Brennweitenbereich) Gering (eng)*? GroR (weit)*®

*1 Aufnahmebedingungen

*2 Beispiel: Wenn Sie eine Aufnahme mit weichem, unscharfem Hintergrund machen méchten.

*3 Beispiel: Wenn Sie eine Aufnahme mit scharfer Durchzeichnung bis zum Hintergrund
machen mdéchten.

* Auch im Vorschaumodus kénnen Aufnahmen gemacht werden.
« Die Uberpriifung der Effekte durch die Verschlusszeiteinstellung ist fiir Werte zwischen
8 Sekunden und 1/1000 Sekunde mdglich.
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Einfaches Einrichten der Blendenoéffnung/Verschlusszeit fiir eine

angemessene Belichtung (Ein Klick-AE)

Anwendbare Modi: E@@@@@

Ist die Einstellung der Belichtung zu hell oder zu dunkel, kénnen Sie Ein Klick-AE
benutzen, um eine angemessene Belichtung zu erzielen.

So erkennen Sie, wenn die Belichtung nicht angemessen ist
* Wenn der Blendenwert und die Verschlusszeit beim halben
Herunterdriicken des Auslosers rot blinken ®.

» Wenn die Manuelle Belichtungsunterstiitzung auf einen @(1.78000) i 206"
anderen Wert als [fZ| £(0) im Manuellen Belichtungsmodus ®
eingestellt ist. Weitere Informationen zur Manuellen
Belichtungsunterstiitzung finden Sie auf S95.

1 Richten Sie eine Funktionstaste auf [AE-Korrektur] ein. (S47)
« Der folgende Schritt ist ein Beispiel, bei dem [AE-Korrektur] zu [Fn1] zugeordnet ist.
2 (Bei nicht angemessener Belichtung) Betitigen Sie [Fn1].

S/[[15 30 60 125 250 <
* Fl 20 28 40 56 80 o
98

& 178000 “inid 200 @ 35(60) Fz0 208"

 Der Belichtungsmesser wird angezeigt, und die Blendendffnung sowie die Verschlusszeit
werden geéndert, um eine angemessene Belichtung zu erzielen. Die folgenden Elemente
andern sich je nach dem Aufnahmemodus.

Al::r;adr:‘r:e- Sich @ndernde Einstellungen
A Blendenwert
S Verschlusszeit
M Blendenéffnung/Verschlusszeit

« In den folgenden Fallen kann die passende Belichtung nicht eingestellt werden.
(Belichtungsmesser wird angezeigt)
—Wenn das Motiv sehr dunkel ist und keine angemessene Belichtung durch Andern der
Blendendffnung oder Verschlusszeit erzielt werden kann
—Aufnehmen mit dem Blitzlicht
—Im Vorschau-Modus (S97)
—Bei Verwendung eines Objektivs mit einem Blendenring

* Im AE-Modus mit Programmautomatik kann die Programmverschiebung abgebrochen werden,
indem die Funktionstaste gedriickt wird, fir die [AE-Korrektur] eingestellt wurde.
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Aufnehmen von Bildern, die der aufgezeichneten
Szene entsprechen (Szenen-Guide-Modus)

Aufnahmemodus:

Bei Auswahl einer Szene entsprechend dem Objekt und den Aufnahmebedingungen
entsprechend der Beispielbilder, richtet die Kamera optimale Werte fir Belichtung, Farbe
und Fokus ein. Dadurch kénnen Sie der Szene entsprechende Aufnahmen anfertigen.

1 Stellen Sie das Modusrad auf [SEN].

2 Wihlen Sie mit €/ die Szene aus.

* Die Szene kann auch ausgewahlt werden, indem ein r' =l
7o

Beispielbild oder die Laufleiste verschoben wird.

3 Driicken Sie zur Einstellung [MENU/SET]. =
DISP. Umschlt.

Die Anzeige des
Auswahlbildschirms ist auch
durch Beriihren des Symbols
fiir den Aufnahmemodus im
Aufnahmemodus moéglich.

‘ 35wy €

B Umschalten des Bildschirms zur Szenenauswahl

Betitigen Sie [DISP.], um den Anzeigebildschirm umzuschalten.

» Jedes Mal, wenn [DISP.] gedriickt oder [Umschlt.] beriihrt wird, wird der Bildschirm zur
Szenenauswahl umgeschaltet.

® ©
g mi PP A MAkE
LB s
L — A Sl =
(Disp.Umschit) Disp. Umschit

® Normalanzeige
Guide-Anzeige
© Listen-Anzeige
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Ausprobieren einer Vielzahl von Bildeffekten
Wenn der Bildschirm zur Szenenauswahl auf die Guide-Anzeige gestellt ist, werden
Tipps zum Erstellen von Bildeffekten, etc. die zur jeweiligen Szene passen, angezeigt.
Um eine gréRere Auswahl an Bildeffekten zu genielRen, empfehlen wir hnen, diese vor
der Benutzung zu lesen.
* Mit A/V kénnen die Seiten gewechselt werden.

*Um den Szene-Guide-Modus zu wechseln, wahlen Sie den Reiter [gey] auf dem
Mendubildschirm, wahlen Sie [Szenen-Wechsel] und driicken Sie anschlieBend [MENU/SET].
Sie kdnnen zu Schritt 2 zurtickkehren.

« Folgende Einstellungen sind im Szenen-Guide-Modus nicht méglich, da die Kamera
automatisch die optimalen Einstellungen vornimmt.

— Andere Optionen auBer der Korrektur der Bildqualitat in [Bildstil[/[Empfindlichkeit])/
[Messmethode]/[Helligkeitsverteilung]/[HDR]/[Digitalzoom]/[Mehrfach-Bel.]

* Auch wenn der WeiRabgleich fir bestimmte Typen einer Szene fest auf [AWB] eingestellt ist,
kénnen Sie eine Feinabstimmung des Weiabgleichs durchfiihren oder die
WeiRabgleich-Belichtungsreihe durch Driicken der Cursortaste P auf dem
Aufnahmebildschirm verwenden. Bitte lesen Sie fiir weitere Informationen S137, 138.



Die Helligkeit des Gesichts w. angepasst, und der
Hintergrund defokussiert, damit das Portrait deutlicher
hervortritt.

=] Tipps
5 ;‘ig * Wenn Sie ein Objektiv mit Zoomfunktion verwenden, kénnen
4. Sie den Effekt verstarken, indem Sie so weit wie moglich
2 heranzoomen und den Abstand zwischen der Kamera und dem
Motiv verringern.

[Seidige Haut]

Ein helleres Gesicht u. e. weich. Hautfarbe verschaffen ein
gesund. und jingeres Aussehen.

Tipps
* Wenn Sie ein Objektiv mit Zoomfunktion verwenden, kénnen
Sie den Effekt verstarken, indem Sie so weit wie mdéglich
heranzoomen und den Abstand zwischen der Kamera und dem
- ! £l Motiv verringern.

* Der glattende Effekt wird auch fiir den Bereich angewandt, der
einen Farbton hat, der dem Teint der Person &hnelt.
« Dieser Modus funktioniert bei unzureichender Helligkeit nicht.

[Gegenlicht weich]

Durch Aufhellen des Hintergrunds w. d. gesamte Bild heller.
Portraits erscheinen weicher und von innen leuchtend.
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[Gegenlicht hart]

Im Freien wird der Blitz verwendet, um das Gesicht
gleichmaR. aufzuhellen.

Tipps
« Offnen Sie den Blitz. (Sie kénnen [ 4 ] einstellen.)
i * Es kann zu einer WeiRséattigung kommen, wenn das Objekt zu
nahe ist.
« Mit Blitzlicht aufgenommene Bilder, die néher oder aufierhalb
der Blitznennentfernung aufgenommen werden, kénnen u.U. zu
hell oder zu dunkel erscheinen.

* Wenn [Stummschaltung] auf [ON] gestellt ist, wird der Blitz
nicht aktiviert.

[Weicher Farbton]

! Die warmen Farben schaffen ein Bild mit entspannter
.. Atmosph.

Moderate Defokuss. des Hintergrunds u. Aufhellung d. Hautf.
# Zieht die Aufmerks. d. Betrachters auf. d. Gesicht d. Kindes.

| Beriihren Sie das Gesicht.

 Es wird ein Foto mit dem fir die berlhrte Position eingerichteten
Fokus aufgenommen.

Tipps
* Wenn Sie ein Objektiv mit Zoomfunktion verwenden, kénnen
Sie den Effekt verstarken, indem Sie so weit wie méglich
heranzoomen und den Abstand zwischen der Kamera und dem

Motiv verringern.
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[Landschaft]

Starkere Farbsattigung von Himmel u. Badumen fiir e. hdhere
- Auspragung der Landschaft.

[Heller blauer Himmel]
1 An einem sonnigen Tag wird die Helligkeit auf dem Display

insgesamt erhoht, damit der blaue Himmel strahlender
abgeb. wird.

[Sonnenuntergang romantisch]

Das verstarkte Violett schafft ein romantisches Bild vom
Himmel bei Sonnenuntergang.

[Sonnenuntergang dramatisch]

Rot wird verstarkt, damit d. Bild v. Sonnenunt.. strahlender
wirkt.
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[Glitzerndes Wasser]

Das Glitzern von Wasser wird verstarkt, so dass es heller
und leicht blaulich wirkt.

* Die Anzeige des Aufnahmebildschirms wird spater als
gewohnlich angezeigt und der Bildschirm sieht aus, als wiirde
er Einzelbilder fallen lassen.

« Der in diesem Modus verwendete Sternfilter kann zu
glanzenden Effekten auf anderen Objekten als
Wasseroberflachen fiihren.

[Klare Nachtaufnahme]

Um die Konturen der Nachtaufnahme zu akzentuieren, wird
die Farbsatt. d. Lichter erhoht.

Tipps
* Wir empfehlen, mit einem Stativ zu arbeiten und den
Selbstausléser zu nutzen.

« Der Verschluss kann nach der Aufnahme unter Umstanden
geschlossen bleiben. Dies hangt mit der Signalverarbeitung
zusammen und ist keine Fehlfunktion.

* Bei Aufnahmen in dunklen Umgebungen kann es zu
Bildrauschen kommen.

[Kiihler Nachthimmel]

Blautdne werd. Verst., so dass nach dem Sonnenunterg. e.
kiihl. und elegantes Bild des Nachthimmels entsteht.

Tipps
8 « Wir empfehlen, mit einem Stativ zu arbeiten und den
Selbstausldser zu nutzen.

« Der Verschluss kann nach der Aufnahme unter Umstanden
geschlossen bleiben. Dies hangt mit der Signalverarbeitung
zusammen und ist keine Fehlfunktion.

* Bei Aufnahmen in dunklen Umgebungen kann es zu
Bildrauschen kommen.
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[Warme Nachtlandschaft]

Durch den warmen Farbton wird der Nachthimmel angenehm
warm abgebildet.

Tipps
il * Wir empfehlen, mit einem Stativ zu arbeiten und den
Selbstausléser zu nutzen.

« Der Verschluss kann nach der Aufnahme unter Umstanden
geschlossen bleiben. Dies hangt mit der Signalverarbeitung
zusammen und ist keine Fehlfunktion.

* Bei Aufnahmen in dunklen Umgebungen kann es zu
Bildrauschen kommen.

[Nachtlandschaft verfremdet]

i Durch eine lange Belichtungszeit werden die sich
bewegenden Lichter als Lichtbahnen aufgenommen, was
den kunstl. Effekt ausmacht.

Tipps
* Wir empfehlen, mit einem Stativ zu arbeiten und den
Selbstausléser zu nutzen.

« Der Verschluss kann nach der Aufnahme unter Umstanden
geschlossen bleiben. Dies hangt mit der Signalverarbeitung
zusammen und ist keine Fehlfunktion.

* Bei Aufnahmen in dunklen Umgebungen kann es zu
Bildrauschen kommen.

[Neonlichter]

i Der Sternfilter verstarkt die Wirkung von kleinen Lichtpunkten.

Tipps
* Wir empfehlen, mit einem Stativ zu arbeiten und den
Selbstausloser zu nutzen.

« Die Anzeige des Aufnahmebildschirms wird spater als
gewohnlich angezeigt und der Bildschirm sieht aus, als wiirde

| er Einzelbilder fallen lassen.
* Der Verschluss kann nach der Aufnahme unter Umstanden
geschlossen bleiben. Dies hangt mit der Signalverarbeitung
zusammen und ist keine Fehlfunktion.

* Bei Aufnahmen in dunklen Umgebungen kann es zu
Bildrauschen kommen.
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[Nachtportrait]

Blitzlicht und e. langere Belichtungszeit lassen Portraits v.
nachtlichem Hintergrund deutlicher erscheinen.

Tipps
« Offnen Sie den Blitz. (Der Blitz kann auf [ #s® ] eingestellt werden.)

@« Wir empfehlen, mit einem Stativ zu arbeiten und den Selbstausléser zu

nutzen.
* Halten Sie das Objekt, bei Auswahl von [Nachtportrait] etwa 1 s nach der
Aufnahme des Bildes still.

* Wenn [Stummschaltung] auf [ON] gestellt ist, wird der Blitz nicht aktiviert.
* Der Verschluss kann nach der Aufnahme unter Umsténden geschlossen
bleiben. Dies hangt mit der Signalverarbeitung zusammen und ist keine

Fehlfunktion.
* Bei Aufnahmen in dunklen Umgebungen kann es zu Bildrauschen
kommen.

[Weiches Bild einer Blume]

Die weiche Fokussierung bewirkt einen diffusen Konturenverlauf.

Tipps
* Wir empfehlen, mit einem Stativ zu arbeiten und den Selbstausléser zu
nutzen.
* Fur Nahaufnahmen raten wir, das Blitzlicht zu schlieen und mdglichst
nicht zu benutzen.

* Die Anzeige des Aufnahmebildschirms wird spater als gewéhnlich
angezeigt und der Bildschirm sieht aus, als wiirde er Einzelbilder fallen
lassen.

* In welchem Distanzbereich die Scharfstellung méglich ist, hangt vom
verwendeten Objektiv ab. Hinweise zum Brennweitenbereich finden Sie
unter “Hinweise zur Referenzmarkierung fiir die Aufnahmeentfernung”
auf S163.

* Je naher sich ein Motiv an der Kamera befindet, desto geringer ist der
effektive Brennweitenbereich, also die sogenannte Schérfentiefe. Wenn
die Entfernung zwischen Kamera und Motiv nach der Scharfstellung auf
das Motiv verandert wird, kann die erneute Scharfstellung auf das Motiv
daher schwierig sein.

* Bei Aufnahmen erhalt der Nahbereich Vorrang. Daher dauert die
Scharfstellung langer, wenn Sie Aufnahmen von einem weiter entfernten
Motiv machen.

* Bei Nahaufnahmen kann sich die Auflésung am Bildrand geringfligig
verringern. Dies ist keine Fehlfunktion.

* Wenn die Linsenoberflache durch Fingerabdriicke oder Staub
verschmutzt ist, kann das Objektiv unter Umstanden nicht korrekt auf das
Motiv scharfstellen.
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[Appetitliche Speisen]

' ‘ Die Helligkeit wird insgesamt erhéht, damit die Speisen
verlockend aussehen.

Tipps

*Wenn Sie ein Objektiv mit Zoomfunktion verwenden, kénnen
Sie den Effekt verstarken, indem Sie so weit wie mdéglich
heranzoomen und den Abstand zwischen der Kamera und dem
Motiv verringern.

* Wir empfehlen, mit einem Stativ zu arbeiten und den
Selbstausléser zu nutzen.

« Fir Nahaufnahmen raten wir, das Blitzlicht zu schlieRen und
mdéglichst nicht zu benutzen.

[Leckeres Dessert]

Die Helligkeit wird insgesamt erhéht, damit das Dessert
besonders reizend erscheint.

Tipps

* Wenn Sie ein Objektiv mit Zoomfunktion verwenden, kénnen
Sie den Effekt verstarken, indem Sie so weit wie mdéglich
heranzoomen und den Abstand zwischen der Kamera und dem

« Motiv verringern.

* Wir empfehlen, mit einem Stativ zu arbeiten und den
Selbstausléser zu nutzen.

* Fir Nahaufnahmen raten wir, das Blitzlicht zu schlieBen und
mdéglichst nicht zu benutzen.

[Bewegung einfrieren]

Kurzere Belichtungsz. bilden das Motiv trotz schneller
Bewegung scharf ab und verhindern Verwackelungen.
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[Sportfoto]

Durch kiirz. Belichtungsz. wird Unscharfe durch Bewegung
vermieden, z. B. bei Sportfotos.

Ein Schwarzweil3bild gibt die Stimmung des Augenblicks gut
wieder.
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[Panorama-Aufnahme]

Die Bilder werden fortlaufend aufgenommen, wahrend die
Kamera horizontal oder vertikal bewegt wird und zu einem
einzelnen Panoramabild zusammengefasst.

Uberpriifen Sie die Aufnahmerichtung und driicken Sie dann [MENU/
SET].

« Eine horizontale/vertikale Gitterlinie wird angezeigt.

Andern der Aufnahmerichtung

@ Wahlen Sie das Meni aus.
[EM1 — [Rec] — [Panorama-Einstell.] — [Richtung]

@® Wahlen Sie die Aufnahmerichtung und driicken Sie dann [MENU/SET].

[] (links — rechts)/[] (rechts — Iinks)/[@] (unten — oben)/[] (oben —

unten)

Hinzufligen eines Bildeffektes

@ Wahlen Sie das Meni aus.
[IE1 — [Rec] — [Panorama-Einstell.] — [Filter-Auswahl]

@ Wahlen Sie mit A/V die Bildeffekte (Filter) aus.

* Mit der gleichen Vorgehensweise wie beim Kreativen Steuermodus, kann der
gleiche Bildeffekt wie beim Kreativen Steuermodus hinzugefiigt werden. (S113)
(auRer [Spielzeugeffekt], [Toy Pop], [Miniatureffekt] und [Sonnenschein])

* Wéhrend der Panoramabildaufnahme sind die folgenden Bildeffekte des Kreativen
Steuermodus nicht auf dem Bildschirm sichtbar:

—[Grobes Schwarz-WeiR]/[Weiches Schwarz-Weill]/[Weichzeichnung]/
[Sternfilter]
* Wenn kein Bildeffekt hinzugefiigt werden soll, wahlen Sie [Kein Effekt].

© Driicken Sie [MENU/SET].

Driicken Sie zum Scharfstellen den Ausloser halb herunter.

®
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3

Driicken Sie den Ausloser ganz herunter und bewegen Sie die
Kamera in einem kleinen Kreis in der Richtung des Pfeils auf dem
Bildschirm.

Aufnahme von links nach rechts

i . d
AN :
®
* Bewegen Sie die Kamera mit ® Aufnahmerichtung und Bewegung
gleichmaRiger Geschwindigkeit (Orientierungshilfe)

Bilder nicht richtig aufgenommen
werden, wenn die Kamera zu schnell
oder zu langsam bewegt wird.

Driicken Sie zum Beenden der Standbildaufnahme erneut den
Ausloser.

* Die Aufnahme kann auch beendet werden, in dem die Kamera wahrend der Aufnahme

ruhig gehalten wird.
* Die Aufnahme kann auch beendet werden, in dem die Kamera zum Ende der Hilfslinien

bewegt wird.

M Andern der Einstellungen durch Verwenden des Touch-Panels

« Die Aufnahmerichtung und ein Bildeffekt kénnen auch durch
Berlhren von eingestellt werden.

[[ﬂ]: Aufnahmerichtung
[@]: Wabhlt einen Bildeffekt (Filter)

]: Passt einen Bildeffekt an (Wird nur angezeigt, wenn
ein Bildeffekt eingestellt ist)

[]: Passt einen Bildeffekt an (Wird nur angezeigt, wenn [Selektivfarbe] eingestellt ist)

®
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H Vorgehensweise fiir den Panorama-Aufnahmemodus

2 ® Bewegen Sie die Kamera in die
aufzunehmende Richtung ohne zu
Wackeln. Wackelt die Kamera zu stark,
® koénnen die Bilder unter Umsténden nicht
aufgenommen werden, oder das
Panoramabild kann schmaler (kleiner)

werden.

Bewegen Sie die Kamera zum Rand des
Bereichs hin, den Sich aufnehmen
mochten. (Der Rand des Bereichs wird im
letzten Einzelbild nicht aufgenommen)

\

B Informationen zur Wiedergabe

Durch Driicken von A startet die Scroll-Wiedergabe

automatisch in derselben Richtung wie die Aufnahme.

* Wahrend der Scroll-Wiedergabe sind folgende Bedienvorgange
mdoglich.

A Start der Panorama-Wiedergabe/Pause™

¥V | [m] |Stopp

*  Wenn die Wiedergabe pausiert wurde, kénnen Sie durch Schieben des Bildschirms vor-
oder zuriickspulen. Wenn die Laufleiste berlhrt wird, springt die Wiedergabeposition zur
beriihrten Position.
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« Die optimale Geschwindigkeit zum Bewegen der Kamera variiert je nach dem verwendeten
Objektiv.

*Bewegen Sie die Kamera bei einer groen Brennweite langsam, d.h. wenn ein
Telefoto-Objektiv angebracht ist.

* Fokus, WeiRabgleich und Belichtung sind auf die optimalen Werte fiir die erste Aufnahme
eingestellt. Daher kann das ganze Panoramabild unter Umstanden nicht mit dem geeigneten
Fokus oder Helligkeit aufgenommen worden sein, wenn sich der Fokus oder die Helligkeit
wahrend des Aufnehmens erheblich andern.

* Wenn ein Bildeffekt hinzugefligt wird, ist der WeiRabgleich fest auf [AWB] eingestellt.

*\Wenn mehrere Bilder miteinander zu einem einzelnen Panoramabild kombiniert werden, kann
in manchen Féllen das Motiv verzerrt wirken oder die Verbindungspunkte erkennbar sein.

 Die Anzahl der aufzunehmenden Pixel in den horizontalen oder vertikalen Richtungen des
Panoramabildes variiert je nach Aufnahmerichtung und der Anzahl der kombinierten Bilder. Die
maximale Anzahl der Pixel wird unten angezeigt.

Aufnahmerichtung Horizontale Auflésung Vertikale Auflésung
Horizontal 8176 Pixel 1920 Pixel
Vertikal 2560 Pixel 8176 Pixel

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:

« Ein Panoramabild kann maoglicherweise nicht erstellt werden, oder Bilder kénnen eventuell
nicht richtig miteinander kombiniert werden, wenn folgende Motive oder unter folgenden
Bedingungen aufgenommen wird.

— Motive mit einem einzelnen, einfarbigem und sich wiederholendem Muster (wie
beispielsweise der Himmel oder ein Strand)

— Sich bewegende Motive (Person, Haustier, Auto, sich im Wind bewegende Blumen, usw.)

— Motive, deren Farbe oder Muster sich in kurzer Zeit &ndern (wie z. B. ein Bild, das auf einem
Monitor erscheint)

—Umgebungen mit wenig Licht

—Umgebungen mit flackernden Lichtquellen wie z. B. Leuchtstoffbeleuchtungen oder Kerzen

« Dies kann nicht verwendet werden, wenn [Stummschaltung] auf [ON] gestellt ist.



Aufnahmemodi

Aufnahme von Bildern mit unterschiedlichen
Bildeffekten (Kreativer Steuermodus)

Aufnahmemodus: (@&
Dieser Modus nimmt mit zusatzlichen Bildeffekten auf. Sie kdnnen die hinzuzufligenden Effekte
durch Auswahl von Beispielbildern einrichten und dann auf dem Bildschirm Gberpriifen.

=)
1 Sstellen Sie das Modusrad auf [&].

2 Wahlen Sie mit A/V die Bildeffekte (Filter) aus.

« Der Bildeffekt des gewahlten Beispielbildes wird in einer
Vorschau (&) angewandt.

« Sie kdnnen die Bildeffekte (Filter) auch durch Beriihren
der Beispielbilder auswahlen.

Die Anzeige des e
Auswahlbildschirms ist auch @
durch Beriihren des Symbols

fiir den Aufnahmemodus im
Aufnahmemodus maéglich.

Iz,

3 Driicken Sie zur Einstellung [MENU/SET].

B Umschalten des Auswahlbildschirms fiir Bildeffekte (Filter)

Betatigen Sie [DISP.], um den Anzeigebildschirm umzuschalten.

» Jedes Mal, wenn [DISP.] gedriickt oder [Umschit.] berthrt wird, wird der Auswahlbildschirm fiir
Bildeffekte umgeschaltet.

* Wenn der Auswahlbildschirm fir Bildeffekte auf die Guide-Anzeige gestellt ist, wird die
Beschreibung des gewéhliten Bildeffekts angezeigt.

©

®

DISP. Umschit

-
E P
B

e, -,

-

® Normalanzeige
Guide-Anzeige
© Listen-Anzeige
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» Um den Kreativen Steuermodus zu wechseln, wahlen Sie den Reiter [@>] auf dem
Menbildschirm, wahlen Sie [Filter-Wechsel] und driicken Sie anschlieRBend [MENU/SET]. Sie
koénnen zu Schritt 2 zuriickkehren.

« Die Einstellungen fiir den Kreativmodus werden auch gespeichert, wenn die Kamera
ausgeschaltet wird.

* Der WeiRabgleich wird unveranderlich auf [AWB] eingestellt und [Empfindlichkeit]
unveranderlich auf [AUTO].

Stellen Sie den Effekt nach lhren Wiinschen ein.

Die Starke und Farben der Effekte kann mihelos entsprechend lhren Wiinschen
eingestellt werden.

1 Betitigen Sie », um den Konfigurationsbildschirm aufzurufen.

2 Drehen Sie zur Einstellung das hintere Einstellrad.

» Die Optionen, die eingerichtet werden kdnnen, variieren je
nach dem, welcher Kreativmodus eingestellt ist.
Fir Informationen zu jedem Bildeffekt siehe “Einrichtbare
Optionen”.

* Driicken Sie [MENU/SET], um zum Aufnahmebildschirm
zurlickzukehren.

« Beim Einrichten des Effektes wird [ @] auf dem
Bildschirm angezeigt.

* Wahlen Sie die Mitte (Standard), wenn Sie die Einstellungen nicht verandern.

Bilder mit verschwommenem Hintergrund aufnehmen (Steuerung zum
Defokussieren)

Sie kénnen die Unschérfe des Hintergrunds muihelos durch Priifen des Bildschirms einstellen.

1 Driicken Sie das hintere Einstellrad, um den
Einstellungsbildschirm anzuzeigen.
» Bei jedem Driicken des hinteren Einstellrads wird zwischen
der Helligkeitseinstellung, Touch Defocus und dem
Beenden-Vorgang gewechselt.

SS [ 500 250 125 60 30
2 Drehen Sie zur Einstellung das hintere Einstellrad. F %‘
* Bei Driicken von [T /] auf dem
Verschwommenheits-Einstellungsbildschirm wird die

Einstellung geldscht.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:
 Unter [Miniatureffekt] des Kreativmodus kann die Defokussiersteuerung nicht benutzt werden.

11
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Einrichten der Helligkeit

1 Driicken Sie das hintere Einstellrad, um den
Einstellungsbildschirm anzuzeigen.
 Bei jedem Driicken des hinteren Einstellrads wird zwischen
der Helligkeitseinstellung, Touch Defocus und dem
Beenden-Vorgang gewechselt.

2 Drehen Sie zur Einstellung das hintere Einstellrad. pr) 2.4 20 g 2 05

B Andern der Einstellungen durch Verwenden des Touch-Panels

© Beriihren Sie [[&]].

@ Beriihren Sie die Option, die Sie einrichten mochten.
([@)): Bildeffekte

]: Defokussierungsstufe

[[E]J: Helligkeit

@® Verschieben Sie zum Einrichten die Laufleiste.
* Driicken Sie [MENU/SET], um zum Aufnahmebildschirm
zurlickzukehren.
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[Expressiv]

Dies. Effekt betont Farben wie b. einer Pop-Art-Grafik.

Einrichtbare Optionen

Frische Dezente Kraftige Farben
Farben

D. Effekt Iasst d. Bild ausgeblichen erscheinen.

Einstellbare Optionen

Gelb Rot

Farbe betont betont

[Friiher]

Dieser Effekt fuigt ein helles, weiches und nostalgisches Geflihls
zum Bild als Ganzes hinzu.

Einstellbare Optionen

Kontrast niedriger Kontrast hoher Kontrast

[High Key]

Dieser Effekt gibt dem Bild eine helle, graziése und weiche Wirkung.

Einstellbare Optionen

' |Farbe

Rosa Aquamarinblau
betont betont

* Wenn Sie diesen Effekt mit [Panorama-Aufnahme] im
Szenen-Guide-Modus wahlen, kann der Effekt unter Umstanden an
Orten mit unzureichender Helligkeit nicht sichtbar sein.
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[Low key]

Einstellbare Optionen

Dieser Effekt gibt dem Bild eine dunkle und geheimnisvolle
Wirkung und betont helle Bereiche.

Farbe

Rot
betont

Blau
betont

L Dieser Effekt erzeugt ein Sepia-Bild.

Einstellbare Optionen

] | Kontrast

niedriger Kontrast

hoher Kontrast

Dieser Effekt erzeugt ein Schwarz-WeiR3-Bild.

Einstellbare Optionen

. | Kontrast

Gelb
betont

Blau
betont

[Dynamisch Monochrom]

Einstellbare Optionen

Dieser Effekt bewirkt einen héheren Kontrast fiir ein
beeindruckendes Schwarzweil-Bild.

Kontrast

niedriger Kontrast

hoher Kontrast
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[Grobes Schwarz-Weil}]
Dieser Effekt erzeugt ein Schwarz-WeiRR-Bild mit kérnigem

Rauschen.

Einstellbare Optionen

Kornigkeit

Weniger kornig

Kérniger

« Die Anzeige des Aufnahmebildschirms wird spater als gewohnlich
angezeigt und der Bildschirm sieht aus, als wiirde er Einzelbilder

fallen lassen.

[Weiches Schwarz-Weil}]

Dieser Effekt zeichnet das gesamte Bild weich, um einem
Schwarz-Weil-Bild ein weiches Geflihl zu verleihen.

Einstellbare Optionen

Starke der
Defokussierung

Schwache
Defokussierung

Starke
Defokussierung

« Die Anzeige des Aufnahmebildschirms wird spater als gewdhnlich
angezeigt und der Bildschirm sieht aus, als wiirde er Einzelbilder

fallen lassen.

[Impressiv]

Einstellbare Optionen

Dieser Effekt verl. d. Foto dramatisch wirkende Kontraste.

Frische

| Schwarz und weif}

Kraftige Farben

* Wenn dieser Bildeffekt mit [Panorama-Aufnahme] im
Szenen-Guide-Modus gewéhlt wird, kénnen Ubergénge zwischen

den Bildern erkennbar sein.
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[Hohe Dynamik]

Dieser Effekt liefert optimierte Helligkeit fiir sowohl dunkle als auch
helle Bereiche.

i Einstellbare Optionen

Frische

Schwarz und weif} Kraftige Farben

[Cross-Prozess]

Dieser Effekt verl. d. Foto dramatisch wirkende Farben.

Einstellbare Optionen

| Farbe

Grinlich/blaulich/gelblich/rétlich

SETI.

*Wahlen Sie den gewiinschten Farbton
durch Drehen des hinteren Einstellrads
und driicken Sie anschlielend [MENU/

[Spielzeugeffekt]

Dieser Effekt verringert Helligkeit im Randbereich, um die Wirkung
einer Spielzeugkam. zu erzielen.

Einstellbare Optionen

Farbe

Blau

Orange
betont

betont
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[Toy Pop]

Dieser Effekt erzeugt ein lebendiges und helles Bild mit dem

Aussehen einer Spielzeugkamera.

Einstellbare Optionen

Bereich mit
reduzierter Helligkeit
am Rand

Klein

Grof}

Dieser Effekt verleiht einen hdheren Kontrast und eine geringere
Sattigung, um ein ruhiges und stilles Bild zu schaffen.

Einstellbare Optionen

Kontrast

niedriger Kontrast

hoher Kontrast
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[Miniatureffekt]

g Dieser Effekt lasst Randbereiche verschwimmen, um eine

DioramaWirkung zu erzielen.

-« Einstellbare Optionen

Frische Dezente Kraftige Farben
Farben

M Einrichten der Defokussierart

Mit [Miniatureffekt] kbnnen Sie das Motiv hervorheben, indem absichtlich unscharfe und
scharfe Bereiche erstellt werden. Die Aufnahmeausrichtung (Defokussierrichtung) sowie
die Position und GroRe des scharfgestellten Bereichs kdnnen eingestellt werden.

1 Betitigen Sie [Fn2], um den Konfigurationsbildschirm aufzurufen.
« Der Einstellungsbildschirm kann auch durch Beriihren von [] und anschlielendem
Beriihren von [|[_]] angezeigt werden.

2 Driicken Sie A/Y oder €4/», um den
scharfgestellten Bereich zu verschieben.
« Sie kdnnen den scharfgestellten Bereich auch durch Beriihren
des Bildschirms im Aufnahmebildschirm verschieben.

« Durch Beriihren von [ [} ] kénnen Sie die
Aufnahmeausrichtung (Defokussierungs-Ausrichtung)
einstellen.

3 Drehen Sie das hintere Einstellrad, um die GroRe des scharfgestellten Bereichs
zu andern.

» Der Bereich kann auch durch Aufziehen/Zuziehen auf (S16) dem Bildschirm vergroRert/
verkleinert werden.

* Wenn Sie [DISP.] driicken oder [Reset] beriihren, werden die Einstellungen fiir die nicht
verschwommenen Bereiche auf die urspriinglichen Einstellungen zuriickgesetzt.

4 Driicken Sie zur Einstellung [MENU/SET].
« Sie kénnen die Einstellung auch durch Beriihren von [Einst.] vornehmen.

* Die Anzeige des Aufnahmebildschirms wird spater als gewohnlich angezeigt und der
Bildschirm sieht aus, als wiirde er Einzelbilder fallen lassen.

«Videos werden ohne Ton aufgenommen.

* Ca. 1/8 der Zeit wird aufgenommen. (wenn Sie tiber 8 min aufnehmen, hat das entstehende
Video eine Lange von etwa 1 min.)
Ca. 8 verfligbare Aufnahmezeiten kdnnen angezeigt werden. Wenn Sie auf Aufnahmemodus
schalten, tberpriifen Sie die verfligbare Aufnahmezeit.

» Wenn der Fokusmodushebel auf [MF] gestellt ist, bewegen Sie den fokussierten Bereich tiber
einen manuell fokussierten Bereich.
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0 [Weichzeichnung]
Dieser Effekt macht das ganze Bild leicht unscharf, um eine
Weichzeichnung zu erzielen.

- . .
Einstellbare Optionen
; ¥
S P ‘ Starke der Schwache Starke
) =g Defokussierung Defokussierung Defokussierung

« Die Anzeige des Aufnahmebildschirms wird spater als gewohnlich
angezeigt und der Bildschirm sieht aus, als wiirde er Einzelbilder

fallen lassen.

[Fantasie]
Dieser Effekt Iasst ein phantastisches Bild in einem schwachen
Farbton entstehen.
Einstellbare Optionen
o Frische Dezente Kraftige Farben
3 Farben
akh I

Dieser Effekt transf. Licht reflektierende Punkte in Sterne.

Einstellbare Optionen

Toénungslange Kurz Lang

« Die Anzeige des Aufnahmebildschirms wird spater als gewdhnlich
angezeigt und der Bildschirm sieht aus, als wiirde er Einzelbilder

fallen lassen.
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Q [Selektivfarbe]
\—~/

Bei d. Effekt wird eine Farbe ausgew., um diese besonders
herauszustellen.

Einstellbare Optionen

Verbleibende
Farbstarke

Geringe Farbstarke Hohe Farbstarke

M Einrichten der verbleibenden Farbstérke
Richten Sie die verbleibende Farbstarke durch Auswahl eines Punktes auf dem Bildschirm
ein.

1 Betitigen Sie [Fn2], um den Konfigurationsbildschirm aufzurufen.

« Der Einstellungsbildschirm kann auch durch Beriihren von [] und anschlieRendem
Berlihren von [[Z] angezeigt werden.

2 Wihlen Sie die Farbe, die im Bild bleiben soll, indem
Sie den Rahmen mit A/V/</» bewegen.
« Sie kénnen die Farbe, die im Bild bleiben soll, auch durch
Berlhren des Bildschirms auswahlen.
» Driicken Sie [DISP.] oder beriihren Sie [Reset], um die
Rahmenposition zuriickzusetzen.
3 Driicken Sie zur Einstellung [MENU/SET].
« Sie kénnen die Einstellung auch durch Beriihren von [Einst.] vornehmen.

« Je nach dem Objekt bleibt die eingerichtete Farbe unter Umstanden nicht bestehen.

[Sonnenschein]

Dieser Effekt fugt einen Lichtstrahl in der Szene hinzu.

Einstellbare Optionen
| Farbe Gelblich/Roétlich/Blaulich/Weildlich

* Wahlen Sie den Farbton durch Drehen
des hinteren Einstellrads und driicken
Sie anschlieRend [MENU/SET].

®
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ﬁ H Einrichten der Lichtquelle
N/ Sie konnen die Position und GroRe einer Lichtquelle &ndern.

N’
"

1 Betitigen Sie [Fn2], um den Konfigurationsbildschirm aufzurufen.

« Der Einstellungsbildschirm kann auch durch Beriihren von [] und anschlieRendem
Berlhren von [|2€ ] angezeigt werden.

2 Driicken Sie A/V/</» , um den Mittelpunkt der
Lichtquelle zu verschieben.
« Die Position der Lichtquelle kann auch durch Beriihren des
Bildschirms bewegt werden.
« Der Mittelpunkt der Lichtquelle kann in die Ecke des
Bildschirms bewegt werden.

Festlegung des Punktes zur Positionierung des Mittelpunktes der
Lichtquelle

Ein naturlicheres Aussehen kann durch Positionieren des Mittelpunktes der
Lichtquelle aulerhalb des Bildes erzielt werden.

3 Passen Sie die GroRe der Lichtquelle durch Drehen
des hinteren Einstellrads an.
* Es kann auf 4 verschiedene GroRRen gewechselt werden.
* Der Bildschirm kann auch durch Aufziehen/Zuziehen
vergroRert/verkleinert werden.
* Durch Driicken von [DISP.] oder Beriihren von [Reset] wird
die Einstellung der Lichtquelle auf die Standard-Einstellung
zurlickgesetzt.
4 Driicken Sie zur Einstellung [MENU/SET].
« Sie kénnen die Einstellung auch durch Beriihren von [Einst.] vornehmen.

* Die Anzeige des Aufnahmebildschirms wird spater als gewohnlich angezeigt und der
Bildschirm sieht aus, als wiirde er Einzelbilder fallen lassen.
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Aufnahme von Videos mit manuell eingestelltem

Blendenwert/eingestellter Verschlusszeit
(Kreativer Video-Steuermodus)

Aufnahmemodus: @]

v
3 Blendenwert und Verschlusszeit lassen sich beim Aufnehmen von Videos manuell andern.

1 Stellen Sie den Moduswahlschalter auf [;&V].

2 Wabhlen Sie das Menii aus.

| IEM — [Video]—[Bel.-Modus]
3 Driicken Sie A/V zur Auswahl von [P], [A], [S] oder [M] und
anschlieBend [MENU/SET].

« Der Bedienvorgang zum Andern des Blendenwerts oder der Verschlusszeit ist derselbe
wie der Bedienvorgang zur Einstellung des Moduswabhlschalters auf P, A, S oder
M.

Die Anzeige des Auswahlbildschirms ist auch durch @—
Beriihren des Symbols fiir den Aufnahmemodus im . €
Aufnahmemodus maéglich.

4 Starten Sie die Aufnahme.

* Driicken Sie die Videotaste oder den Ausloser, um die Videoaufnahme zu starten.
(Fotos kénnen nicht aufgenommen werden.)

5 Stoppen Sie die Aufnahme.

* Driucken Sie die Videotaste oder den Ausloser, um die Videoaufnahme zu stoppen.

®
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*Blendenwert

—Stellen Sie héhere Blendenwerte ein, wenn Sie auch den Hintergrund scharf aufnehmen
mochten (verbesserte Tiefenscharfe). Stellen Sie niedrigere Blendenwerte ein, wenn Sie den
Hintergrund unscharf aufnehmen mochten (Weichzeichner).

*Verschlusszeit

—Wenn Sie ein scharfes Bild eines sich schnell bewegenden Objekts aufnehmen mdchten,
stellen Sie eine kiirzere Verschlusszeit ein. Wenn Sie einen Wischeffekt erzielen méchten,
stellen Sie eine langere Verschlusszeit ein.

—Das manuelle Einrichten einer kiirzeren Verschlusszeit verstarkt unter Umstanden die
Storungen auf dem Bildschirm durch die hohere Empfindlichkeit.

—Wenn Motive an einem extrem hellen Ort oder unter Leuchtstoff-/LED-Beleuchtung
aufgenommen werden, konnen sich der Farbton oder die Helligkeit des Bildes andern, oder
es kénnen horizontale Streifen auf dem Bildschirm erscheinen. Andern Sie in diesem Fall
den Aufnahmemodus oder richten Sie die Verschlusszeit manuell auf 1/60 oder 1/100 ein.

« Sie kénnen die Einstellungen wahrend der Videoaufnahme andern. In diesem Fall kdnnen
unter Umsténden Betriebsgerdusche aufgezeichnet werden. Die Verwendung von [Lautlose

Bedienung] wird empfohlen. (S127)
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Minimieren von Betriebsgerdauschen wahrend der Aufnahme von

Falls Sie den Zoom oder Funktionstasten bei laufender Videoaufnahme betatigen, kann
das entsprechende Betriebsgerdusch aufgezeichnet werden.

Durch die Verwendung der Touch-Symbole ist der stille Betrieb wahrend der
Videoaufnahme mdéglich.

« Stellen Sie [Lautlose Bedienung] im Men( [Video] auf [ON] ein.

1 Starten Sie die Aufnahme.

2 Beriihren Sie [[&]!
3 Beriihren Sie das Symbol.

Wi

Zoom (bei Verwendung eines Wechselobjektivs, das zu
Power Zoom kompatibel ist)

Blendenwert

Verschlusszeit

NS

Belichtungsausgleich

NG

ISO-Empfindlichkeit

O

Anpassung des Mikrofonpegels

4 Verschieben Sie zum Einrichten die Laufleiste.

» Die Geschwindigkeit des Vorgangs variiert je nach
der beruihrten Position.

[a]V¥]

andert die Einstellung langsam

AV~

andert die Einstellung schnell

5 Stoppen Sie die Aufnahme.
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Registrieren lhrer bevorzugten Einstellungen

(Benutzerspezifischer Modus)

Aufnahmemodus: @[?3

Sie kénnen die aktuellen Einstellungen der Kamera als kundenspezifische Einstellungen

speichern. Wenn Sie im benutzerspezifischen Modus aufnehmen, kénnen Sie diese

gespeicherten Einstellungen benutzen.

* Die anfanglichen Einstellungen der Programmautomatik werden als anféngliche
benutzerspezifische Einstellungen gespeichert.

Speichern personlicher Meniieinstellungen (Speichern

benutzerspezifischer Einstellungen)

Um eine Aufnahme mit den gleichen Einstellungen zu ermdéglichen, kénnen bis zu 5
Konfigurationen fiir Kameraeinstellungen mit [Einstellungen speich.] gespeichert werden.
(C1,C2 C31,C32 C3-3)

Vorbereitung: Richten Sie vorab den zu registrierenden Aufnahmemodus ein und wahlen
Sie die gewlinschten Menu-Einstellungen an der Kamera.

1 Wihlen Sie das Menii aus.

| I — [Individual]—[Einstellungen speich.]

2 Driicken Sie A/V zur Auswahl der zu speichernden
benutzerdefinierten Einstellungen und betétigen Sie dann [MENU/SET].

« Der Bestéatigungsbildschirm wird angezeigt. Bei Auswahl von [Ja] wird der Vorgang ausgefiihrt.
Verlassen Sie nach dem Ausfiihren das Mend.

Benutzerspezifische
Einstellung

Beschreibung der Einstellung

C1

Die Einstellungen werden fiir C ] auf dem Modusrad registriert.

*» Das Aufnehmen unter Benutzung dieser Einstellungen ist durch
einfaches Drehen des Modusrads in die entsprechende Position
mdglich. Wenn Sie haufig benutzte benutzerspezifische
Einstellungen registrieren, lassen diese sich einfach verwenden.

C2

Die Einstellungen werden fiir C2 auf dem Modusrad registriert.

* Das Aufnehmen unter Benutzung dieser Einstellungen ist durch
einfaches Drehen des Modusrads in die entsprechende Position
mdglich. Wenn Sie haufig benutzte benutzerspezifische
Einstellungen registrieren, lassen diese sich einfach verwenden.

C3-1

C3-2

C3-3

Die Einstellungen werden fiir C3 auf dem Modusrad registriert.

» Sie kdnnen bis zu 3 Sets von benutzerdefinierten
Einstellungen registrieren und die verschiedenen Sets als
Bedingungsanforderung verwenden.
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Aufnehmen mit registrierten benutzerspezifischen Konfigurationen

Sie kénnen die registrierten Einstellungen einfach mit [Einstellungen speich.] aufrufen.

Stellen Sie den Moduswabhlschalter auf [ C1] oder [C2].

« Das fur [C 1] oder [C 2] registrierte benutzerdefinierte Set wird aufgerufen.

1 Stellen Sie das Modusrad auf [C3].

* Das fir [C 3-1], [C 3-2] oder [C 3-3] registrierte benutzerdefinierte Set wird aufgerufen.
Das zuletzt verwendete benutzerdefinierte Set wird aufgerufen.
+ Zum Andern des benutzerdefinierten Sets

— Zu den Schritten 2 und 3.

Betatigen Sie [MENU/SET] zur Anzeige des Meniis.

wiN

Driicken Sie «/» zur Auswahl der benutzerdefinierten Einstellung,
die Sie verwenden mochten, und driicken Sie anschlieBend [MENU/
SET].

Die Anzeige des Auswahlbildschirms ist auch durch
Beriihren des Symbols fiir den Aufnahmemodus im "5“" ¢
Aufnahmemodus moéglich. .

» Das Speichern der ausgewahlten benutzerdefinierten
Einstellungen wird auf dem Bildschirm angezeigt.

Benutzerdefinierte Einstellungen anzeigen AVCHD
® gon anzeig Iu o, @ EETIE

H Einstellungen @ndern

Die registrierten Inhalte &ndern sich nicht, wenn die Menieinstellung voribergehend mit
dem auf C1, C2 oder C3 gestellten Moduswahlschalter gedndert wird. Um die
registrierten Einstellungen zu andern, Uberschreiben Sie den registrierten Inhalt mit
[Einstellungen speich.] im Menl Benutzerspez. Einstellungen.

« Die folgenden Meniieinstellungen werden in der benutzerspezifischen Konfiguration nicht
gespeichert, da sie sich auch auf andere Aufnahmemodi auswirken.

[Rec] Menii [Setup] Menii [Individual] Menii
« In [Gesichtserk.] registrierte Daten * Alle Menis * [Touch-Blattern]
* Die [Profil einrichten]-Einstellung * [Menufiihrung]
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Anpassen der Bildqualitat durch Hinzufiigen
eines Effekts [Bildstil]

Anwendbare Modi: @@@EW@@@@

Es konnen 6 Effektarten fir das aufzunehmende Bild gewahlt werden. Optionen, wie
Farbe oder Bildqualitat lassen sich fiir den Effekt nach Belieben einstellen.

[EM — [Rec]—[Bildstil]

Einstellung Beschreibung der Einstellung
$¢rp. [Standard] Dies ist die Standardeinstellung.
2Vivo [Lebhaft]* GroRartiger Effekt mit hoher Sattigung und hohem Kontrast.
3Nar [Natiirlich]* Weicher Effekt mit niedriger Sattigung.
2Vovo [Monochrom] Monochrom-Effekt ohne Farbschattierungen.
2%y [Landschaft]* Ein geeigneter Effekt fir Landschaften mit scharfem blauem

Himmel und Griintdnen.

3¥ort [Portrat]* Ein geeigneter Effekt fiir Portraits mit einer gesunden und
schoénen Hautfarbe.

2%st [Benutzerspezifisch]” | Verwenden Sie die zuvor gespeicherte Einstellung.

* Diese Funktion ist deaktiviert, wenn der Intelligente Plus-Automatikmodus (#f&F) ausgewéhlt ist.

«Im Intelligenten Plus-Automatikmodus (#¥7) wird die Einstellung auf [Standard] zuriickgesetzt,
wenn die Kamera in einen anderen Aufnahmemodus geschaltet bzw. das Gerat ein- und
ausgeschaltet wird.

* Im Szenen-Guide-Modus wird ein Fotostil eingestellt, der zu der entsprechenden Szene passt.

* Diese Mentioptionen werden vom [Rec]-Meni und [Video]-Menu geteilt. Wenn die Einstellung
in einem der beiden Meniis geandert wird, andert sich auch die Einstellung im anderen.

H Einstellen der Bildqualitat
« Die Bildqualitat kann im Intelligenten Plus-Automatikmodus
nicht eingestellt werden. O EEFTTH ©

1 Betitigen Sie €/P zur Auswahl des Bildstil-Typs.

* Im Szene-Guide-Modus kénnen Sie den Fotostil nicht
wahlen.

2 Betitigen Sie A/V zur Auswahl der Optionen und

dann <€/» zum Einrichten.
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Option Effekt
Der Helligkeitsunterschied zwischen den hellen und
dunklen Partien im Bild wird verstarkt.

[+]

(D [Kontrast] — - -
Der Helligkeitsunterschied zwischen den hellen und

dunklen Partien im Bild wird verringert.
[+] Das Bild wird scharf dargestellt.

@ [Schirfe] — - -
= ild wird wei zei .
[—1 Das Bild wird weichgezeichnet dargestellt
@ [Séttigung] [+] Die Farben im Bild werden intensiver.
igu
it [—1 Die Farben im Bild werden naturlicher.
[+] Der Rauschminderungseffekt wird verstérkt. Die
IE [Rauschmind.] Auflésung des Bilds kann sich geringfiigig verschlechtern.
’ er Rauschminderungseffekt wird verringert. So lassen
=] Der R hmind ffekt wird t. So |
sich Bilder mit hoherer Aufldsung erzielen.
[Gelb] Verbessert den Kontrast eines Motivs. (Effekt: Schwach)

Der blaue Himmel kann klar aufgenommen werden.
Verbessert den Kontrast eines Motivs. (Effekt: Mittel)
[Orange] |Der blaue Himmel kann in einem dunkleren Blau
aufgenommen werden.

Verbessert den Kontrast eines Motivs. (Effekt: Stark)
[Rot] Der blaue Himmel kann in einem viel dunkleren Blau
aufgenommen werden.

@ [Filtereffekt] "

Die Haut und Lippen von Personen sowie griine Blatter
[Griin] |erhalten einen natirlichen Ton. Griine Blatter erscheinen
heller und intensiver.

[Aus] -
>* Wird nur angezeigt, wenn [Monochrom] ausgewabhlt ist.

 Registrierte Einstellungen werden auch gespeichert, wenn die Kamera ausgeschaltet ist.
* Wenn Sie die Bildqualitat einstellen, wird, [+] neben dem Bildstil-Symbol auf dem
Bildschirm angezeigt.
 Die Farbe kann mit [Sattigung] geandert werden, wenn [Monochrom] gewahlt ist.
3 Driicken Sie [MENU/SET].

H Registrieren von Einstellungen auf [Benutzerspezifisch]

Passen Sie die Bildqualitit unter Beriicksichtigung von Schritt 2 in “Einstellen der

Bildqualitdt” an und driicken Sie anschlieBend [DISP.].

« Es wird der Bestéatigungsbildschirm angezeigt. Der Vorgang wird bei Auswahl von [Ja]
ausgefuhrt.
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Ausgleichen von hellen/dunklen Bereichen
[Helligkeitsverteilung]

Anwendbare Modi: @@@@@@

Sie kénnen die Helligkeit von hellen und dunklen Bereichen eines Bildes einstellen und
gleichzeitig die Veranderungen auf dem Bildschirm verfolgen.

1 Wadhlen Sie das Menii aus.

| [ET] — [Rec]—[Helligkeitsverteilung]

2 Wahlen Sie mit €/» die gewiinschte Option.

Option Beschreibung der Einstellung

/1 (Standard) Es ist ein Zustand ohne Anpassungen eingestellt.

Helle Bereiche werden aufgehellt und dunkle Bereiche

L/f(chta=tehchen) werden abgedunkelt.

Helle Bereiche werden abgedunkelt und dunkle Bereiche

[/ (Kontrast verringern) werden aufgehellt.

71 (Dunkle Bereiche Dunkle Bereiche werden aufgehellt.
aufhellen)
c [ egistrierte benutzerdefinierte Einstellungen kénnen
AT WArs| Registrierte benutzerdefinierte Einstellungen ko
(Benutzerspezifisch) angewandt werden.
. . . ®
3 Drehen Sie das vordere/hintere Einstellrad,
um die Helligkeit von hellen/dunklien = HeH o
Bereichen anzupassen. =
® Heller Bereich (2 Speicn]
Dunkler Bereich EASHDOHED! | [Einst
© Vorschau-Anzeige | 7z H
* Das hintere Einstellrad dient zur Anpassung dunkler
Bereiche und das vordere Einstellung zur Anpassung ©

heller Bereiche.

* Um eine bevorzugte Einstellung zu speichern, driicken Sie A und wahlen Sie das Ziel,
auf das die benutzerspezifische Einstellung registriert wird ([Benutzerspez.1] ( [¢] )/
[Benutzerspez.2] ( [¢] )/[Benutzerspez.3] ( [] )).

* Anpassungen kdnnen auch durch Verziehen des Diagramms vorgenommen werden.

4 Driicken Sie [MENU/SET].

®
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« Die Bildschirmanzeige kann durch Driicken von [DISP.] auf dem Bildschirm der
Helligkeitsanpassung umgeschaltet werden.

2 HIGH UIGHT +0
2 HGHLIGHT +0
s
S
7zl S Bae

eIn Iy gespeicherte Einstellungen bleiben erhalten, auch wenn dieses Gerat
ausgeschaltet wird.

 Durch Ausschalten dieses Gerats kehrt die Einstellung, die mit [J]/[~]/[/] angepasst
wurde, auf die Standard-Einstellung zurtick.

* Diese Mentioptionen werden vom [Rec]-Meni und [Video]-Menu geteilt. Wenn die Einstellung
in einem der beiden Menus geéandert wird, dndert sich auch die Einstellung im anderen.
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WeiRabgleich einstellen
Anwendbare Modi: E@@@@@

Bei Sonnenlicht, unter Gliihlampenlicht und bei anderen Bedingungen, bei denen die
Farbtemperatur von Weil} einen Stich ins Rote oder Blaue aufweist, stellt diese Funktion
unter Berlcksichtigung der Lichtquelle die Kamera so nah wie méglich auf die
Farbtemperatur von WeiR ein, wie sie vom menschlichen Auge wahrgenommen wird.

1 Driicken Sie » (WB).

2 Wibhlen Sie den WeiBabgleich durch Drehen
des hinteren Einstellrads.

[wel) 3 &

3 Driicken Sie zur Einstellung das hintere Einstelirad.

Option Aufnahmebedingungen
[AWB] Automatische Einstellung
[3¢] Bei Aufienaufnahmen unter klarem Himmel
[eX] Bei AuRenaufnahmen unter bedecktem Himmel
[Aa] Bei Auienaufnahmen im Schatten
[-2:] Bei Aufnahmen unter Gliihlampenlicht
[EHE1* Bei Aufnahmen nur mit Blitz
[ 1/ 2] Der manuell eingerichtete Wert wird benutzt
[SE] Bei Verwendung dgr voreingestellten
Farbtemperatur-Einstellung

* Funktioniert bei Videoaufnahmen als [AWB].
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* Unter Leuchtstofflampen variieren die Einstellungen fir LED-Beleuchtung usw. sowie
der entsprechende Weillabgleich je nach der Beleuchtungsart. Verwenden Sie deshalb
[AWB] oder [.&], [.B,].

* Der Weiabgleich wird nur fiir Motive innerhalb des Bereichs des Kamerablitzes berechnet. (S217)
» Die Weilabgleich-Einstellung bleibt auch gespeichert, wenn die Kamera ausgeschaltet wird.

(Die Weilabgleich-Einstellung fiir einen Szenenmodus kehrt auf [AWB] zuriick, wenn der

Szenenmodus gedndert wird.)

« Bei den unten aufgefiihrten Optionen im Szenen-Guide-Modus ist der Weiabgleich auf [AWB]
festgelegt.

— [Gegenlicht weich]/[Weicher Farbton]/[Landschaft]/[Heller blauer Himmel]/[Sonnenuntergang
romantisch]/[Sonnenuntergang dramatisch]/[Glitzerndes Wasser]/[Klare Nachtaufnahme]/
[Kihler Nachthimmel]/[Warme Nachtlandschaft]/[Nachtlandschaft verfremdet]/[Neonlichter]/
[Nachtportrait]/[Appetitliche Speisen]/[Leckeres Dessert]

* Wenn [Direktfokusbereich] (S155) auf [ON] gestellt ist, werden die Bedienvorgange der

Cursortasten auf die Bewegungen des AF-Bereichs Ubertragen. Verwenden Sie zur Einstellung

das Quick-Menu (S43).

B Automatischer WeiBabgleich

Je nach den Bedingungen, die bei den Aufnahmen herrschen, kénnen die Bilder einen
Rot- oder Blaustich annehmen. AuRerdem funktioniert der automatische WeilRabgleich
unter Umstanden dann nicht korrekt, wenn mehrere verschiedene Lichtquellen verwendet
werden oder kein Gegenstand mit einer Farbe vorhanden ist, die nah an Weil} liegt.
Arbeiten Sie in diesen Fallen mit einem anderen Weilabgleichsmodus als [AWB].

1 Der automatische WeiRabgleich funktioniert in diesem 6000 K
Bereich. 9000 K—2)
) 8000 K| 3)
2 Blauer Himmel ‘ 000K o
3  Bedeckter Himmel (Regen) 000K )
4  Schatten Mool 5)#
5 Sonnenlicht e f—
6 Weiles Leuchtstofflicht ’ 4000K
7 Gluhlampenlicht [ e B
8 Sonnenaufgang und Sonnenuntergang 20008 J‘ii
9 Kerzenlicht 94
K=Farbtemperatur in Kelvin
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Manuelle Einstellung des WeiBabgleichs

Sie kénnen den voreingestellten WeiRabgleich manuell andern. So kdnnen Sie den
WeiRabgleich individuell auf die Aufnahmebedingungen abstimmen.

1 Driicken Sie » (WB).

2 Drehen Sie zur Auswahl von [ ] oder [~B,] das hintere oder vordere
Einstellrad und driicken Sie anschlieBend A.

3 stellen Sie die Kamera auf ein weiBes Blatt Papier
oder Ahnliches, so dass die Bildmitte komplett von
diesem weilBen Gegenstand ausgefiillt ist. Driicken
Sie dann auf [MENU/SET].

*Wenn das Motiv zu hell oder zu dunkel erscheint, kann dies an einem nicht eingestellten
WeiRabgleich liegen. Stellen Sie den Weilabgleich nach der Helligkeitsregelung erneut ein.

Einrichten der Farbtemperatur

Sie kdnnen die Farbtemperatur manuell einstellen, um bei unterschiedlichen
Lichtbedingungen natirlich wirkende Bilder aufzunehmen. Die Farbqualitat des Lichts wird
als Zahl in Grad Kelvin ausgedriickt. Bei zunehmender Farbtemperatur wird die Aufnahme
blaustichiger. Bei abnehmender Farbtemperatur wird die Aufnahme rotstichiger.

1 Driicken Sie » (WB). D)
2 Drehen Sie zur Auswahl von [ ¥[K] ] das hintere oder i
vordere Einstellrad und driicken Sie anschlieBend ©) Ee3
A.
@

3 Wibhlen Sie mit A/V die Farbtemperatur und
driicken Sie dann [MENU/SET].
* Der Wert kann auch durch Beriihren von [(A]/[(V)]
eingestellt werden.
« Sie kénnen eine Farbtemperatur von [2500K] bis [10000K] einstellen.
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Feineinstellung des WeiBabgleiches

Sie kénnen eine Feineinstellung des WeiRabgleichs vornehmen, wenn Sie den
gewinschten Farbton durch die normale WeilRabgleicheinstellung nicht erreichen kdnnen.
1 Wihlen Sie WeiBabgleich und driicken Sie dann V.
2 Driicken Sie A/V/</», um den WeiBabgleich fein
einzustellen.
« Sie kdnnen auch Feineinstellungen vornehmen, indem Sie
das WeilRabgleichsdiagramm beriihren.

<«: A (AMBER: NACH ORANGE)
» : B (BLAU: NACH BLAU)

A : G (GRUN: NACH GRUN)

¥ : M (MAGENTA: NACH ROT)

» Durch Driicken von [DISP.] kehrt die Position in die Mitte zurtick.
3 Driicken Sie [MENU/SET].

*Wenn Sie den WeiRabgleich nach [A] (Amber) feineinstellen, farbt sich das
Weilabgleichsymbol auf dem Bildschirm orange. Wenn Sie den WeilRabgleich nach [B] (Blau)
feineinstellen, farbt sich das WeilRabgleichsymbol auf dem Bildschirm blau.

*Wenn Sie den WeiRabgleich nach [G] (Grln) oder [M] (Magenta) feineinstellen, erscheint
neben dem WeilRabgleichsymbol auf dem Bildschirm [+] (Griin) oder [—] (Magenta).

« Die Feineinstellung des Weiabgleichs gilt auch fiir Blitzlichtaufnahmen.

« Sie kénnen die Feineinstellung des WeilRabgleichs fiir jeden Weiabgleich-Meniipunkt
unabhéngig vornehmen.

* Die Feineinstellung des WeiRabgleichs bleibt auch bei ausgeschalteter Kamera erhalten.

« In den folgenden Féllen kehrt die Feineinstellung des Weiabgleichs wieder auf die
Standardeinstellung (mittlere Einstellung) zurtick.

—Wenn Sie den Weiabgleich unter [2,] oder [ B,] zurlicksetzen
—Wenn Sie die Farbtemperatur unter [ §[g] ] manuell zurlicksetzen
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WeiBabgleich-Belichtungsreihe

Die Einstellung der Belichtungsreihe wird auf Grundlage der Korrekturwerte fiir die
Feineinstellung des WeiRabgleichs vorgenommen. Beim Driicken des Ausldsers werden
automatisch drei Aufnahmen mit verschiedenen Farbwerten aufgezeichnet.

1

2

Nehmen Sie die Feineinstellung des WeiBabgleichs

in Schritt 2 in “Feineinstellung des WeiBabgleiches”

vor und fiihren Sie anschlieBend die

WeiBabgleich-Reihe durch Drehen des hinteren

Einstellrads aus. @
Drehen des hinteren Einstellrads nach rechts: Horizontal ([A]

nach [B])

Drehen des hinteren Einstellrads nach links: Vertikal ([G] nach [M])

« Sie kénnen die Belichtungsreihe auch durch Beriihren von [E]/[@] einstellen.
Driicken Sie [MENU/SET].

« [BkT] wird im Weiabgleichsymbol auf dem Bildschirm angezeigt, wenn Bracket fiir
WeiRabgleich eingestellt ist.

* Die Einstellung der Weiabgleich-Belichtungsreihe wird verworfen, wenn das Gerat
ausgeschaltet wird (einschlieflich Ruhemodus).

* Der Ausléserton ist nur einmal zu héren.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

» Die Weilabgleich-Belichtungsreihe funktioniert in folgenden Fallen nicht:
—[Glitzerndes Wasser]/[Neonlichter]/[Weiches Bild einer Blume]/[Panorama-Aufnahme]

(Szenen-Guide-Modus)

—Bei der Aufnahme von Videos

—Wenn [Qualitat] auf [RAWsiz], [RAW.t.] oder [RAW] gestellt ist
—Wenn [HDR] auf [ON] gestellt ist

— [Mehrfach-Bel.]

—Bei Verwendung von [Zeitrafferaufnahme]
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Einstellen der Bildqualitat und -groRe

Einstellen des Bildformats

Anwendbare Modi: iy(P)(A)(S (M - (c1c2(c3 >

Hier kénnen Sie das Bildseitenverhaltnis der Aufnahmen so wahlen, dass es zum
gewlinschten Ausdruck oder Wiedergabemodus passt.

[EM — [Rec]—[Bildverhiit.]

Einstellung Beschreibung der Einstellung
[4:3] [Bildverhalt.] eines 4:3-Fernsehgerats
[3:2] [Bildverhalt.] einer Kleinbildkamera
[16:9] [Bildverhalt.] eines HDTV-Fernsehgerats usw
[1:1] Quadratisches Bildseitenverhaltnis

« Die Bildrander werden bei der Ausgabe auf Papier unter Umstanden abgeschnitten;
Uberprifen Sie das Bild daher vor dem Ausdrucken. (S369)

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:
* Nicht verfuigbar mit [Panorama-Aufnahme] im Szenen-Guide-Modus.

Einstellen der Pixelzahl
Anwendbare Modi: @@@@EW @@@

Stellen Sie die Anzahl der Pixel ein. Je hdher die Anzahl der Pixel, desto feiner erscheinen
die Details der Aufnahmen, auch wenn Abzlge in gréBeren Formaten erstellt werden.

[EM — [Rec]—[BildgréRe]

Bei Aspektverhaltnis [4:3]. Bei Aspektverhiltnis [3:2].
Einstellung BildgroBe Einstellung BildgroBe
[L] (16M) 45923448 [L] (14M) 4592x 3064
[EAM] (8M) 3232x2424 [EAM] (7M) 3232x2160
[[FIS] (4Mm) 2272x1704 [[E1S] (3.5M) 2272%1520

®
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Bei Aspektverhiltnis [16:9]. Bei Aspektverhiltnis [1:1].
Einstellung BildgroBe Einstellung BildgroRe
[L] (12M) 4592x2584 [L] (11.5M) 3424x3424
[[EIM] (6M) 3232x1824 [[EIM] (6M) 2416X%2416
[[E1S] (2M) 1920x 1080 [[E3S] (3M) 1712x1712

*Wenn [Erw. Teleber.] (S211) eingestellt ist, wird [[34] auf den BildgroRen jedes
Bildseitenverhaltnisses angezeigt, auler fir [L].
« Die Bildgrofe wird fest auf [S] eingestellt, wenn [Seriengeschw.] auf [SH] eingerichtet ist.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:
« Nicht verfigbar mit [Panorama-Aufnahme] im Szenen-Guide-Modus.

Einstellen der Kompressionsrate von Bildern [Qualitat]
Anwendbare Modi: @@@@ @[a@@

Stellen Sie die Komprimierungsrate ein, mit der die Aufnahmen gespeichert werden
sollen.

[EM — [Rec]—[Qualitat]

Einstellung Dateiformat Beschreibung der Einstellung
[=2= Ein JPEG-Bild, bei dem die Bildqualitat Prioritat hat.
JPEG Ein JPEG-Bild mit Standard-Bildqualitat.
[«2a] Dies ist zum Erhéhen der Bildaufnahmeanzahl ohne Andern
der Pixelanzahl geeignet.
s ie ko i -Bi i -Bild ([=2=
[RAW RAW-+JPEG S|e. konqgn ein RAW: B|I<j1und ein JPEG-Bild ([=&=] oder [.2.])
[RAW.&1 gleichzeitig aufnehmen.
[RAW] RAW Sie kénnen nur RAW-Bilder aufnehmen.*?

*1 Wenn Sie eine RAW-Datei von der Kamera Iéschen, wird auch die zugehérige JPEG-Datei

geldscht.
*2 Fest auf die maximale Anzahl an Aufzeichnungspixeln ([L]) fiir das jeweilige

Bildseitenverhéltnis eingestellt.

®
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* Mit RAW-Dateien haben Sie erweiterte Bildbearbeitungsmoglichkeiten. Sie kénnen die
RAW-Dateien in einem Dateiformat (JPEG, TIFF usw.) speichern, das Sie auf dem PC und
anderen Geraten darstellen kénnen. Mit der Software “SILKYPIX Developer Studio” von
Ichikawa Soft Laboratory auf der CD-ROM (mitgeliefert) konnen Sie die Dateien entwickeln und
bearbeiten.

* [RAW ]-Aufnahmen werden mit einem geringeren Datenumfang aufgezeichnet als [RAWs2=]- oder

[RAW.t.]-Aufnahmen.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:

« Die folgenden Effekte werden in RAW-Bildern nicht wiedergegeben:
—[Bildstil)/[Helligkeitsverteilung]/[i.Dynamik]/[Rote-Aug.-Red.]/[i.Auflésung]/[Farbraum]

([Rec] Menii)

—Szenen-Guide-Modus
—Kreativer Steuermodus

*In den folgenden Fallen kann [RAWsZz], [RAW.2.] und [RAW] nicht eingerichtet werden.
— [Panorama-Aufnahme] (Szenen-Guide-Modus)
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Einstellen von bildbezogenen Funktionen

Ausgleichen des Kontrasts und der Belichtung
[i.Dynamik] (Intelligente dynamische Bereichssteuerung)

Anwendbare Modi: @@@@{Em}@@

Kontrast und Belichtung werden ausgeglichen, wenn der Helligkeitsunterschied zwischen
dem Hintergrund und dem Motiv grof3 ist, usw.

[IEXY — [Rec]—[i.Dynamik]
Einstellungen: [AUTO]/[HIGH]/[STANDARD]/[LOW]/[OFF]

* [AUTO] richtet automatisch die Intensitat des Effektes entsprechend der
Aufnahmebedingungen ein.

 Diese Mentioptionen werden vom [Rec]-Meni und [Video]-Menti geteilt. Wenn die Einstellung
in einem der beiden Menus geandert wird, andert sich auch die Einstellung im anderen.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

* Diese Funktion wird u.U. je nach den Lichtverhéltnissen automatisch deaktiviert.
«In den folgenden Féllen funktioniert [i.Dynamik] nicht:

— [Panorama-Aufnahme] (Szenen-Guide-Modus)

—Wenn [HDR] auf [ON] gestellt ist

Erhohen der Auflosung [i.Auflosung]
Anwendbare Modi: (P)(A)(s (M [=v[cic2(c3

Bilder mit scharfem Profil und scharfer Aufldsung kdnnen mithilfe der intelligenten
Auflésungstechnologie aufgenommen werden.

[EM — [Rec]—[i.Auflésung]

Einstellungen: [HIGH)/[STANDARD}/[LOW]/[EXTENDED]/[OFF]

* [EXTENDED] ermdglicht das Aufnehmen nattirlicher Bilder mit einer héheren Auflésung.

* Beim Aufnehmen eines Videos wechselt [EXTENDED] zu [LOW].

* Diese Mentioptionen werden vom [Rec]-Meni und [Video]-Menu geteilt. Wenn die Einstellung
in einem der beiden Menis geandert wird, andert sich auch die Einstellung im anderen.
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Kombinieren von Bildern mit unterschiedlichen Belichtungen [HDR]

Anwendbare Modi: @@@@ @{6[&

Sie kénnen 3 Bilder mit unterschiedlichen Belichtungsstufen zu einem Bild mit reicher
Abstufung kombinieren. Sie kdnnen den Abstufungsverlust in hellen und dunklen Bereichen
minimieren, wenn beispielsweise der Kontrast zwischen Hintergrund und Motiv groR ist.
Ein durch HDR kombiniertes Bild wird in JPEG aufgezeichnet.

[EN - [Rec]—>[HDR]

el Beschreibung der Einstellung
gen

[ON] Nimmt HDR-Bilder auf.

[OFF] Nimmt keine HDR-Bilder auf.

[Dynamischer Bereich]

[AUTQ]: Passt automatisch den Belichtungsbereich je nach den
Unterschieden zwischen hellen und dunklen Bereichen an.

[£1 EV)[+2 EV)[£3 EV]:
Passt die Belichtung innerhalb der gewahlten Belichtungsparameter an.
[SET] [Auto-Ausrichten]

[ON]: Korrigiert automatisch Kameraverwacklungen (Erschitterungen)
und andere Probleme, die Fehlausrichtungen der Bilder
verursachen kénnen. Empfohlen fiir die Aufnahme aus der Hand.

[OFF]:  Die Bildfehlausrichtung wird nicht korrigiert. Fir die Verwendung
mit einem Stativ empfohlen.

B Was ist HDR?
HDR steht fur High Dynamic Range und beschreibt eine Technik zum Ausdruck eines
hohen Kontrastumfangs.

* Bewegen Sie die Kamera wahrend der kontinuierlichen Bildaufnahme nach dem Driicken des
Ausldsers nicht.

« Sie kdnnen das nachste Bild nicht aufnehmen, wenn die Kombination von Bildern noch nicht
abgeschlossen ist.

« Ein sich bewegendes Motiv kann mit unnattrlicher Unschéarfe aufgenommen werden.

« Der Sichtwinkel verengt sich leicht, wenn [Auto-Ausrichten] auf [ON] gestellt wird.

« Der Blitz ist fest auf [@®)] ([Forciert Aus]) eingestellt.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:
* [HDR] funktioniert nicht fiir Bilder, die wahrend einer Videoaufnahme aufgenommen wurden.
* [HDR] steht in den folgenden Fallen nicht zur Verfligung.

— Wenn [Qualitat] auf [RAW=E=], [RAW.2.] oder [RAW] gestellt ist

—Bei Verwendung von [Zeitrafferaufnahme]

— In [Stop-Motion-Animation] (nur wenn [Auto-Aufnahme] eingerichtet ist)
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Verringern von langen Verschlussgerauschen [Langz-Rauschr]
Anwendbare Modi: @@E@ @{6[&@

Die Kamera unterdriickt automatisch das Rauschen, das auftritt, wenn sich die
Verschlusszeit bei Nachtaufnahmen und in anderen Situationen mit schwachem Licht
verlangert. So gelingen trotzdem schéne Aufnahmen.

[EM1 — [Rec]—[Langz-Rauschr]
Einstellungen: [ON]/[OFF]

« [Langzeit-Rauschreduzierung lauft] wird fir dieselbe Zeit wie die Verschlusszeit fiir die
Signalverarbeitung angezeigt.
* Es empfiehlt sich, bei langeren Verschlusszeiten ein Stativ zu verwenden.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:
« In den folgenden Féllen funktioniert [Langz-Rauschr] nicht:
— [Panorama-Aufnahme] (Szenen-Guide-Modus)
— Bei der Aufnahme von Videos
— Wenn [Seriengeschw.] auf [SH] gestellt ist
—Wenn [Elektron. Verschluss] auf [ON] gestellt ist

Korrektur der Bildschirmhelligkeit [Schattenkorr.]
Anwendbare Modi: (PJ(A)(S (M = [cc2(c3 k=il

Wenn der Bildschirmrand in Folge der Objektiveigenschaften dunkel wird, kénnen Sie
Bilder mit der korrigierten Helligkeit des Bildschirmrandes aufnehmen.

[ — [Rec]—[Schattenkorr.]
Einstellungen: [ON]/[OFF]

« Diese Funktion wird u.U. je nach den Aufnahmebedingungen automatisch deaktiviert.
« Stérungen in der Umgebung des Bildes kénnen bei einer hoheren ISO-Empfindlichkeit
deutlicher werden.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

* Eine Korrektur ist in folgenden Fallen nicht moglich:
—Bei der Aufnahme von Videos
— Bei Aufnahme von Fotos wahrend der Aufzeichnung eines Videos [nur wenn [©s]
(Video-Prioritat) eingerichtet ist].
—Wenn [Seriengeschw.] auf [SH] eingestellt ist.
« Je nach dem verwendeten Objektiv ist [Schattenkorr.] u.U. nicht aktiv.
Fir die kompatiblen Objektive siehe auf der Internetseite.
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Einstellen des Farbraums [Farbraum]

Anwendbare Modi: @@@@ [C:Z@

Nehmen Sie diese Einstellung vor, wenn Sie die Farbwiedergabe der aufgenommenen
Bilder auf einem PC, Drucker usw. korrigieren mochten.

[IE — [Rec]—[Farbraum]

Einstellung Beschreibung der Einstellung
Der Farbraum wird auf sRGB gesetzt.
[sRGB] Diese Einstellung wird haufig auf Computern und Peripheriegeraten
verwendet.

Der Farbraum wird auf AdobeRGB gestellt.

AdobeRGB wird hauptsachlich fiir kommerzielle Zwecke, z.B. im
professionellen Grafik- und Druckgewerbe, verwendet, weil dieser Farbraum
eine weitere Palette an darstellbaren Farben erlaubt als sRGB.

[AdobeRGB]

« Je nach Einstellung des Farbraums andert sich die Dateibezeichnung der gespeicherten
Aufnahme wie folgt.

P1000001.JPG
"[[ P: SRGB
_:AdobeRGB
« Stellen Sie diese Option auf sSRGB, wenn Sie nicht mit AdobeRGB vertraut sind.

« Im folgenden Fall ist die Einstellung fest auf [SRGB] eingestellt.
—Bei Aufnahme von Videos
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Aufnahme von Fotos mit Auto-Fokus

Anwendbare Modi: @@@@@@@@

Hier kann das Verfahren zur Scharfstellung ausgewahlt werden, das am besten zur
Positionierung und Anzahl der Motive passt.

1 Stellen Sie den Fokusmodushebel auf [AF].

2 Stellen Sie [AFS/AFF/AFC] im Menii
[Individual] auf [AFS], [AFF] oder [AFC]
(S147) ein

-
3 Driicken Sie < (). J

4 Wihlen Sie mit €4/» den AF-Modus aus und
driicken Sie anschlieBend [MENU/SET].

* Der Bildschirm zur Auswahl des AF-Bereichs wird
angezeigt, wenn V¥ betatigt wird, wahrend [:&:], [E=],
[[=71] oder [[+]] gewahlt wurde. Zum Betrieb im
Bildschirm zur Auswahl des AF-Bereichs siehe S153.

« In den folgenden Fallen ist der AF-Modus fest auf [[=]] eingestellt.
—Bei Verwendung des Digitalzooms
— [Miniatureffekt] (Kreativer Steuermodus)

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:
« In den folgenden Fallen ist keine Einstellung auf [:8:] moglich.
— [Klare Nachtaufnahme]/[Kihler Nachthimmel]/[Warme Nachtlandschaft]/[Nachtlandschaft
verfremdet]/[Neonlichter]/[Appetitliche Speisen]/[Leckeres Dessert] (Szenen-Guide-Modus)
« [[+]] ist in folgenden Fallen deaktiviert.
— [AFF)/[AFC] ([AFS/AFF/AFC])
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(Ayl Hinweise zum Fokusmodus (AFS/AFF/AFC)
Anwendbare Modi: iTy(e¥i(P (A (S )(M](=v[c1)c2 (c3 >
=

1 Wihlen Sie das Menii aus.

N
o [DEM — [Individual]>[AFS/AFF/AFC]
N’

Fokus wird fixiert, wenn halb ge

2 Driicken Sie A/V zur Auswahl einer Option
und anschlieBend [MENU/SET].

* Wahlen Sie den Fokusmodus je nach Bewegung des
Motivs und der aufzunehmenden Szene.

* Der Fokusmodus wird zu [AF] des Fokusmodushebels
zugeordnet.

Die Bewegung des
Option |Objektes und der Szene Beschreibung der Einstellung
(Empfehlung)

Das Objekt bewegt sich AFS” ist eine Abkurzung fur “Auto Focus Slngle .
nicht Der Fokus wird automatisch gesetzt, wenn die
AFS Auslosetaste halb herunter gedrickt wird. Bei

(LandSCh?ﬁ’ halbem Herunterdriicken der Taste wird der
Gruppenbild, usw.)
Fokus gesetzt.

“AFF” ist eine Abklirzung fir “Auto Focus
Flexible”. In diesem Modus wird der Fokus

Eine Bewegung ist nicht |automatisch gesetzt, wenn die Auslésetaste halb
AFF |absehbar heruntergedriickt wird.

(Kinder, Haustiere, usw.) | Bewegt sich das Objekt, wahrend der Ausléser halb
heruntergedriickt wird, erfolgt eine automatische
Korrektur des Fokus entsprechend der Bewegung.

“AFC” ist eine Abkurzung fir “Auto Focus
Continuous”. In diesem Modus erfolgt bei halbem
Herunterdriicken des Ausldsers eine standige
Das Objekt bewegt sich | Scharfstellung entsprechend der Bewegung des
(Sport, Zlge, usw.) Objektes. Bewegt sich das Objekt, erfolgt die
Scharfstellung entsprechend der absehbaren
Position des Objektes zum Zeitpunkt der
Aufnahme. (Vorhersage der Bewegung)

@

AFC
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Bei Aufnahme mit [AFF], [AFC]

« Es kann eine Zeit dauern, das Objekt beim Bedienen des Zooms von Weitwinkel auf
Tele, oder bei einem pldtzlichen Wechsel von einem entfernten zu einem nahen
Objekt, scharfzustellen.

« Driicken Sie den Ausldser noch einmal halb herunter, wenn die Scharfstellung auf das
Motiv schwierig ist.

« Bei halbem Herunterdriicken der Ausldsetaste kann eine Erschiitterung auf dem
Bildschirm zu sehen sein.

« Je nach dem verwendeten Objektiv sind [AFF] und [AFC] unter Umsténden nicht aktiv.
Siehe auf der Internetseite unter S21.

* Wenn das austauschbare Objektiv (H-HO20A) verwendet wird, kénnen [AFF] und [AFC]
nicht eingestellt werden.

* Verlassen Sie das Menl nach der Einstellung.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:
* Wenn [Panorama-Aufnahme] im Szenen-Guide-Modus eingestellt ist, kbnnen [AFF]und [AFC]
nicht eingestellt werden.
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Art des Autofokus-Modus

Zu [-&] ([Gesichtserkennung])

Die Kamera ermittelt automatisch das Gesicht der Person in
der Szene. Scharfstellung und Belichtung kdnnen dann ideal
auf dieses Gesicht eingestellt werden, egal in welchem Teil des
Bildes es sich befindet. (max. 15 Bereiche)

Wenn die Kamera das Gesicht einer Person erkennt, wird der
AF-Bereich angezeigt.

Gelb: -
Wenn der Ausloser halb heruntergedriickt wird, wird der Rahmen griin, sobald die Kamera
scharfgestellt hat.

Weild:

Wird angezeigt, wenn mehr als ein Gesicht erkannt wurde. Andere Gesichter, die sich in
der gleichen Entfernung wie die Gesichter in den gelben AF-Rahmen befinden, werden
ebenfalls scharfgestellt.

* Position und GroBe des AF-Bereichs konnen geédndert werden. (S153)
* Bei Auswahl von [-8:] und Einstellung von [Messmethode] auf Mehrfach [[@)], richtet die
Kamera die Belichtung entsprechend des Gesichts der Person ein. (S168)

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

» Unter gewissen Bedingungen beim Fotografieren, einschlieflich der folgenden Falle, kdnnte
die Funktion der Gesichtserkennung nicht funktionieren und die Gesichtserkennung unméglich
sein. Der AF-Modus schaltet auf [ ]

—Wenn das Gesicht nicht in die Kamera zeigt

—Wenn das Gesicht zur Seite gewandt ist

—Wenn das Gesicht extrem hell oder dunkel ist

—Wenn das Gesicht hinter einer Sonnenbrille etc. verborgen ist
—Wenn das Gesicht auf dem Bildschirm klein erscheint
—Wenn die Gesichter nicht kontrastreich sind

—Wenn sich das Motiv in schneller Bewegung befindet

—Wenn es sich beim Motiv nicht um einen Menschen handelt
—Wenn die Kamera verwackelt wird
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Einrichtung von [:] ([AF-Verfolg.])

Scharfe und Belichtung kénnen auf ein bestimmtes Motiv eingestellt werden. Die Scharfe
und die Belichtung folgen dann diesem Motiv, auch wenn es sich bewegt. (Dynamische
Verfolgung)

H Bei Bedienung liber die Tasten

Positionieren Sie das Objekt im AF-Verfolgungsrahmen und
drticken Sie die Ausldsetaste halb herunter, um das Objekt O
zu fixieren.

® AF-Verfolgungsrahmen

* Der AF-Rahmen wird griin, wenn die Kamera das Motiv erkennt.
*Beim Loslassen der Ausldsetaste wird der AF-Bereich gelb.
« Die Fixierung wird bei Driicken auf [MENU/SET] aufgehoben. ®
* AF-Verfolgung und Gesichtserkennung schalten bei jedem

Betatigen von <€ im Intelligenten Automatikmodus (@) oder @) um.

H Bei Bedienung des Touchscreens

Sie kénnen das Objekt durch Berihren fixieren.

« Fiihren Sie den Vorgang nach dem Beenden der Funktion
Touch-Ausléser aus.

* Wahrend das Objekt fixiert wird, wird der AF-Bereich gelb.

« Die Sperre wird abgebrochen, wenn [] berihrt wird.
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« Die Belichtung wird entsprechend dem erfassten Objekt eingestellt, wenn [Messmethode] auf
[[®)] eingerichtet ist. (S168)

* Wenn die Fixierung fehlschlagt, blinkt der AF-Bereich rot und wird dann ausgeblendet.
Versuchen Sie erneut, das Motiv zu fixieren.

* Unter bestimmten Bildbedingungen, wie bei starker Dunkelheit ist die AF-Verfolgung unter
Umstéanden deaktiviert. In diesem Fall funktioniert der AF-Modus als [[=]].

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:
« In folgenden Fallen funktioniert [z:z] in Form von [[=]].

—[Glitzerndes Wasser]/[Neonlichter]/[Weiches Bild einer Blume]/[Monochrom]
(Szenen-Guide-Modus)

—[Sepia]/[Schwarz-WeiR]/[Dynamisch Monochrom]/[Grobes Schwarz-Weil3]/[Weiches
Schwarz-WeiR]/[Weichzeichnung]/[Sternfilter]/[Sonnenschein] (Kreativer Steuermodus)

—[Monochrom] ([Bildstil])

—Bei Verwendung von [Zeitrafferaufnahme]

« In folgenden Fallen funktioniert die dynamische Verfolgung unter Umstanden nicht:

—Wenn das Motiv zu klein ist

—Wenn der Ort der Aufnahme zu dunkel oder zu hell ist

—Wenn sich das Motiv zu schnell bewegt

—Wenn der Hintergrund die gleiche oder eine ahnliche Farbe hat wie das Motiv

—Wenn die Kamera verwackelt wird

—Wenn der Zoom betatigt wird
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Hinweise zu [E2] ([23-Feld])

Es koénnen bis zu 23 AF-Bereiche fokussiert werden. Diese Option ist hilfreich, wenn sich
ein Motiv nicht in der Bildmitte befindet. (Der AF-Bereichsrahmen entspricht der
Einstellung des Bildverhaltnisses)

(Der AF-Bereichsrahmen richtet sich nach dem eingestellten Bildseitenverhaltnis)

*Die 23 AF-Bereiche kdonnen in 9 Bereiche unterteilt werden. Zudem lasst sich der zu
fokussierende Bereich einrichten. (S153)

Hinweise zu [[=]] ([1-Feld])

Die Kamera stellt auf das Motiv im AF-Bereich in der Bildschirmmitte scharf.

* Position und GroBe des AF-Bereichs kénnen geédndert werden. (S153)

*Wenn sich das Motiv nicht in der Mitte der Komposition in [[=]] befindet, kénnen Sie das Motiv
in den AF-Bereich bringen, den Fokus und die Belichtung durch halbes Driicken der
Auslésetaste feststellen, die Kamera mit der halb gedriickten Auslésetaste auf die gewiinschte
Komposition schwenken und dann fotografieren. (Nur wenn der [AFS/AFF/AFC] auf [AFS]
eingestellt ist.)

Hinweise zu [[+]] ([Punkt])

Sie kénnen eine genauere Scharfstellung auf einen Punkt erzielen, der kleiner als [[=]] ist.

* Die Fokusposition kann auf einem vergroBerten Bildschirm eingerichtet werden. (S154)

» Wenn der Ausléser halb heruntergedriickt wird, wird der Bildschirm zur Uberpriifung der
Fokusposition um etwa das 3- bis 10-fache der urspriinglichen GroRe vergréRert.

* Die GroRRe des AF-Bereichs, der angezeigt wird, wenn die Kamera die Scharfstellung erreicht
hat, kann je nach dem Objekt unterschiedlich sein.

« In folgenden Fallen wirkt [[+]] als [[=]]
—Bei Aufnahme von Videos
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Einrichten der Position des AF-Bereichs/Andern der GroBe des AF-Bereichs

VD
« Fiihren Sie den Vorgang nach dem Beenden der Funktion Touch-Ausldser aus.
* Beim Einstellen per Touch-Bedienung stellen Sie [Touch-AF] in [Touch-Einst.] des
\ - 4 [Individual]-Menis auf [AF].
Nt

Wenn Sie [‘&:], [[=]] auswéhlen
Position und Gré3e des AF-Bereichs kénnen geandert werden.
1 Wibhlen Sie [:8:] oder [[=]] und betitigen Sie ¥
« Der Einstellbildschirm fir den AF-Bereich wird angezeigt.
2 Verschieben Sie den AF-Bereich mit A/V/<€/»>.
* Der AF-Bereich kann auch verschoben werden, indem das
Motiv berihrt wird.
* Driicken Sie [DISP.], um den AF-Bereich zuriick in die Mitte
des Bildschirms zu setzen.

3 Drehen Sie das hintere Einstellrad, um die GroRe des

AF-Bereichsrahmens zu éndern. =

« Es kann auf 4 verschiedene GroRen gewechselt werden.

 Die Bereichsgrofie kann auch durch Aufziehen/Zuziehen < b
(S16) auf dem Bildschirm verandert werden. -

4 Driicken Sie zur Einstellung [MENU/SET].
« Der AF-Bereich mit derselben Funktion wie [[=]] wird an
der beriihrten Position angezeigt, wenn [:&] ausgewahlt wird. Die Einstellung des
AF-Bereichs wird geldscht, wenn [] berihrt wird.

Bei Auswahl von [E5]
Die 23 AF-Bereiche kdnnen in 9 Bereiche unterteilt werden. Zudem lasst sich der zu
fokussierende Bereich einrichten.

1 Wihlen Sie [E2] und driicken Sie V.

) ; L : . . =il | D=t | IR
* Der Einstellbildschirm fir den AF-Bereich wird angezeigt. e T o e
2 Wihlen Sie den AF-Bereichsrahmen mit A/V/</» ¥
aus, wie in der Abbildung rechts dargestellit. :J: : : E E : :j
* Der AF-Bereichsrahmen kann auch ausgewahlt werden,
indem der Bildschirm berihrt wird. M E M M
3 Driicken Sie zur Einstellung [MENU/SET]. LR | == | IR

* Nur die [+]-Anzeige (Mittelpunkt des gewahlten
AF-Bereichsrahmens) verbleibt auf dem Bildschirm.

* Die Einstellung des AF-Bereichsrahmens wird gel6scht, wenn [MENU/SET] gedriickt oder

[[$¥)1 beriinrt wird.
®
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Wenn Sie [[+ ] auswahlen
Sie kénnen die Fokusposition durch VergroRern des Bildschirms genau festlegen.
« Die Fokusposition kann nicht am Bildschirmrand eingestellt werden.

1 Wibhlen Sie [[+]] und driicken Sie V.

2 Stellen Sie mit A/V/<4/» die Fokusposition ein und driicken Sie anschlieBend
[MENU/SET].
« Der Hilfsbildschirm zur Einstellung der Fokusposition wird vergrofRert dargestellt.
* Der Hilfsbildschirm kann auch angezeigt werden, indem das Motiv berihrt wird.

3 Bewegen Sie [+] auf die Fokusposition mit A/V/</

»>.

« Die Fokusposition kann auch durch Beriihren des
Bildschirms bewegt werden.

« Driicken Sie [DISP.], um die Fokusposition zuriick in die
Mitte des Hilfsbildschirms zu bringen.

» Auf dem Hilfsbildschirm kann auch ein Bild durch Beriihren
von [| X ] aufgenommen werden.

B Andern der Anzeige des Hilfsbildschirms
Bei jedem Driicken des hinteren Einstellrads wechselt ein vergroRerter Bildschirm
zwischen einer Fensterbildschirm-Anzeige und einer Vollbild-Anzeige.

O'.“5

« Die Anzeige des Hilfsbildschirms kann auch durch Beriihren von [E]] umgeschaltet werden.

*Wenn das vordere oder hintere Einstellrad gedreht wird, kann die Anzeige um ca. das 3- bis
6-fache vergroRert/verkleinert werden, wenn sich die vergréerte Anzeige in einer
Fenster-Anzeige befindet, oder um ca. das 3- bis 10-fache, wenn sich die vergroRerte Anzeige
in einer Vollbild-Anzeige befindet. Das hintere Einstellrad vergrofert/verkleinert die GroRe mit
einer 1-fachen Rate und das vordere Einstellrad vergroRert/verkleinert sie mit einer 0,1-fachen
Rate.

« Der Bildschirm kann auch durch Aufziehen/Zuziehen vergroRert/verkleinert werden.

®
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Einrichten der Dauer, liber die der Bildschirm vergroBert wird

[EM — [Individual]—[Zeit f. AF-Punkt]—

[LONG] (Ca. 1,5 Sekunden)/[MID] (Ca. 1,0 Sekunden)/[SHORT]
(Ca. 0,5 Sekunden)

Bewegen/Nicht bewegen des AF-Bereichs mit der Cursortaste
[IEXY — [Individual]—[Direktfokusbereich]—[ON]/[OFF]

Wenn [:&], [ oder [[w]] ausgewahlt ist, kann der AF-Bereich bewegt werden; wenn

[[+]] ausgewahlt ist, kann die vergroRerte Position bewegt werden.

*VVerwenden Sie zur Einstellung von Optionen, die die Cursortasten nutzen, wie
[Antriebsmodus], [Weilabgleich] oder [Empfindlichkeit], stattdessen das Quick-Meni (S43).

* Das Punkt-Messziel kann auch bewegt werden, um es an den AF-Bereich anzupassen, wenn
[Messmethode] (S168) auf [(+]] eingerichtet ist. Am Bildschirmrand wird die Messung unter
Umstanden durch die Helligkeit um den AF-Bereich beeintrachtigt.

* Wenn [Touch-AF] auf [AF+AE] eingestellt ist, folgt die Position der Helligkeitsoptimierung der
Bewegung des AF-Bereichs. (Der AF-Bereich funktioniert als [[=]].) (S172)

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:
«In den folgenden Féllen ist [Direktfokusbereich] fest auf [OFF] eingestellt.

—Kreativer Steuermodus
 Bei Benutzung des digitalen Zooms kdénnen Position und GréRe des AF-Bereichs nicht

geandert werden.
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Einrichten der gewiinschten Fokus-Methode

Mit dem Meni [Individual] kdnnen Sie die Fokus-Methode im Detail einrichten.

Fokussieren/Nicht fokussieren, wenn der Ausldser halb heruntergedriickt wird
[ — [Individual]—[Ausléser-AF]—[ON]/[OFF]

Loslassen/Nicht loslassen des Auslosers durch halbes Herunterdriicken des
Auslosers

I — [Individual]—[Ausléser halb driicken]—>[ON]/[OFF]

Scharfstellen/Nicht Scharfstellen vorab
[ — [Individual]—[Quick-AF]—[ON]/[OFF]

Solange die Kamera ruhig gehalten wird, stellt die Kamera in diesem Modus die Schéarfe
automatisch ein, so dass die Scharfstellung beim Driicken des Ausl6ésers schneller erfolgt.
Diese Einstellung ist insbesondere dann hilfreich, wenn Sie keine Gelegenheit fiir
Aufnahmen verpassen méchten.

* Die Betriebszeit des Akkus verkiirzt sich dadurch.
« Driicken Sie den Ausldser noch einmal halb herunter, wenn die Scharfstellung auf das Motiv
schwierig ist.
* Die Funktion [Quick-AF] wird unter folgenden Bedingungen deaktiviert:
—Im Vorschau-Modus
— Bei geringen Lichtverhéltnissen
—Bei Objektiven, die nur den manuellen Fokus unterstiitzen
— Bei einigen Vierdrittel-Objektiven, die Kontrast AF nicht unterstiitzen

156
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Einschalten/Nicht Einschalten der AF-Hilfsleuchte
[EM — [Individual]—[AF-Hilfslicht] —>[ON]/[OFF]
Das AF-Hilfslicht beleuchtet das Objekt, wenn die Auslésetaste halb heruntergedriickt
wird. Dadurch ist es fur die Kamera einfacher scharf zu stellen, wenn unter geringen

Lichtverhaltnissen aufgenommen wird. (Je nach den Aufnahmebedingungen wird ein
groRerer AF-Bereich angezeigt.)

« Die effektive Reichweite des AF-Hilfslichts hangt vom verwendeten Objektiv ab.
—Wenn das Wechselobjektiv (H-H020A) angebracht ist: Von ca. 1,0 m bis 5,0 m
—Wenn das Wechselobjektiv (H-FS1442A) angebracht ist und sich im Weitwinkel befindet: Ca.
1,0 m bis 3,0 m

» Das AF-Hilfslicht ist nur fir das Motiv in der Bildschirmmitte bestimmt. Verwenden Sie es,
indem Sie das Bild in der Bildschirmmitte positionieren.

*Nehmen Sie die Gegenlichtblende ab.

* Wenn Sie das AF-Hilfslicht nicht einsetzen méchten (z.B. bei Tieraufnahmen in dunkler
Umgebung), stellen Sie den Menlpunkt [AF-Hilfslicht] auf [OFF]. Die Scharfstellung auf das
Motiv wird dann allerdings schwieriger.

« Das AF-Hilfslicht kdnnte starker blockiert werden und das Fokussieren kénnte schwieriger
werden, wenn ein Objektiv mit groBem Durchmesser verwendet wird.

«In den folgenden Fallen erfolgt die Einstellung fiir [AF-Hilfslicht] unveranderlich auf [OFF].

— [Landschaft]/[Heller blauer Himmel]/[Sonnenuntergang romantisch]/[Sonnenuntergang
dramatisch]/[Glitzerndes Wasser]/[Klare Nachtaufnahme]/[Kihler Nachthimmel]/[Warme
Nachtlandschaft]/[Nachtlandschaft verfremdet] (Szenen-Guide-Modus)

Aufnehmen/Nicht Aufnehmen trotz nicht erzielter Scharfstellung
[ — [Individual]—[Fokus/Auslése-Prior.]
[FOCUS]:
Sie kénnen erst eine Aufnahme machen, wenn das Motiv scharfgestellt wurde.
[RELEASE]:
Hier wird die Prioritat auf den besten Augenblick fur die Aufnahme gelegt, so dass die
Aufnahme sofort gemacht wird, wenn Sie den Ausldser ganz herunterdrticken.
* Denken Sie daran, dass eine Scharfstellung, wenn [RELEASE] eingestellt ist, mdglicherweise
nicht erzielt werden kann, auch wenn der Fokusmodushebel auf [AF] gestellt ist.
* [Fokus/Ausldse-Prior.] ist bei der Aufnahme von Videos deaktiviert.

Manuelles Einstellen/Nicht Einstellen des Fokus nach dem Erreichen des
Autofokus
[EM — [Individual]—[AF+MF]—[ON]/[OFF]
Wenn die AF-Sperre ON ist (den Ausldser halb betatigen, wenn [AFS/AFF/AFC] auf [AFS]
eingestellt ist oder AF-Sperre mit [AF/AE LOCK] einrichten), kénnen Sie eine manuelle
Feineinstellung des Fokus vornehmen.
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Aufnahme von Fotos mit manuellem Fokus

Anwendbare Modi: E@@@@@@@

Mit dieser Funktion sollten Sie dann arbeiten, wenn der Fokus fest eingestellt bleiben soll

oder wenn der Abstand zwischen Objektiv und Motiv feststeht und Sie den Autofokus nicht
aktivieren wollen.

Die zum manuellen Fokussieren verwendeten Vorgdnge weichen geringfiigig je
nach Objektiv ab.

Bei Verwendung des Wechselobjektivs Bei Verwendung des Wechselobjektivs mit
(H-HO20A, H-FS1442A) mit einem einem Fokushebel
Fokusring
Drehen in Drehen in
Richtung @: Richtung @:
Fokussieren eines Fokussieren eines
in der Nahe in der Nahe
befindlichen N 9 befindlichen
Objektes Objektes
Drehen in Richtung @: Drehen in Richtung @:
Fokussieren eines entfernten Objektes Fokussieren eines entfernten Objektes
« Die Fokussiergeschwindigkeit variiert je nach
dem, wie weit Sie den Fokushebel bewegen.

-_—

Stellen Sie den Fokusmodushebel auf [MF].

2 Verwenden Sie den Fokushebel oder -ring am
Objektiv zum Fokussieren.

® Indikator fiir  (Unendlichkeit)

* Bei manuellem Scharfstellen schaltet die Anzeige auf
den Hilfsbildschirm und das Bild wird vergroRert
(MF-Hilfe ®).

» Wenn [Focus peaking] im [Individual]-Meni auf [ON]
gestellt ist, werden die fokussierten Bereiche
hervorgehoben (©).

* Wenn [MF-Anzeige] im [Individual]-Meni auf [ON]
gestellt ist und Sie manuell fokussieren, wird die
MF-Hilfe © auf dem Bildschirm angezeigt. Sie kénnen
Uberprifen, ob sich der Fokuspunkt an der nahen oder fernen Seite befindet.




(T N(=

Fokus- und Belichtungseinstellungen

Schnelles Fokussieren mit Auto-Fokus
I — [Individual] —>[AF/AE Speicher]—[AF-ON]

Wenn [AF/AE LOCK] im Manuellen Fokus gedruickt wird, funktioniert der Auto-Fokus.

 Auto-Fokus funktioniert in der Mitte des Rahmens.

* Wird der Auto-Fokus wahrend der Anzeige des
MF-Hilfsbildschirms verwendet, wird die Mitte des
MF-Hilfsbildschirms fokussiert.

« Der Auto-Fokus funktioniert auch Uber die folgenden
Touch-Bedienvorgange.

—Beriihren Sie [[3]]
—\Verziehen Sie den Monitor und lassen Sie Ihren Finger an der scharfzustellenden Position
los

Einstellen der Anzeigemethode der MF-Hilfe
[EM — [Individual]—[MF-Lupe]

Option Beschreibung der Einstellung
Vergroferung durch Drehen des Fokusrings, Bewegen des Fokushebels
[ADFE] ¢} ¢} 9 g

oder durch Driicken von < ([-5]).

VergréRerung durch Drehen des Fokusrings oder Bewegen des
Fokushebels.

[@))rcx]

[[5]] VergréRern Sie durch Driicken von « ([-54)).

[OFF] MF-Hilfe wird nicht angezeigt.
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Hervorheben/Nicht Hervorheben von fokussierten Bereichen
[ — [Individual]—[Focus peaking]

Option Beschreibung der Einstellung
[ON] Fokussierte Bereiche werden farblich hervorgehoben.
[OFF] Fokussierte Bereiche werden nicht hervorgehoben.

Die Erkennungsstufe flr fokussierte Bereiche ist
eingestellt.
Wenn [HIGH] eingestellt ist, werden die
[Niveau hervorzuhebenden Bereiche reduziert, wodurch Sie eine
einstellen] |prazisere Fokussierung erzielen kénnen.
[HIGH])/[LOW]
« Die Einstellung der Erkennungsstufe hat keinen Einfluss
auf den Fokusbereich.

Stellt die Farbe zur Hervorhebung von [Focus peaking]

[SET] ein.

Wenn [Niveau einstellen] auf [HIGH] eingestellt ist: [[]

(Hellblau)/[[1] (Gelb)/[[1] (Grin)

Wenn [Niveau einstellen] auf [LOW] eingestellt ist: [l]

(Blau)/[[1] (Orange)/[[ 1] (WeiR)

« Durch Andern der [Niveau einstellen]-Einstellung &ndert
sich auch die [Farbe einstellen]-Einstellung wie folgt.
—[[]] (Hellblau) == [l ] (Blau)

—[[J] (Gelb) 4= [[] (Orange)
— (0] (Griin) <= [[]] (Weil)

* Wenn [Focus peaking] eingestellt ist, wird [BEAH] ([Niveau einstellen]: [HIGH]) oder [REaML ]
([Niveau einstellen]: [LOW]) angezeigt.

« Bei jedem Beriihren von [] in [E] ] wird die Einstellung in folgender Reihenfolge geschaltet
[ON] ([Niveau einstellen]: [LOW]) — [ON] ([Niveau einstellen]: [HIGH]) — [OFF].

* Bei jedem Driicken der Funktionstaste, wenn [Focus peaking] im [Individual]-Menu auf
[Fn-Tasteneinstellung] (S47) gestellt ist, wechselt die Peaking-Einstellung in der Reihenfolge
[ON] ([Niveau einstellen]: [LOW]) — [ON] ([Niveau einstellen]: [HIGH]) — [OFF].

« Diese Funktion funktioniert im manuellen Fokus, oder wenn der Fokus mit [AF+MF] eingestellt wird.

« Da Bereiche mit klaren Umrissen auf dem Bildschirm als fokussierte Bereiche hervorgehoben
werden, variieren die hervorzuhebenden Bereiche je nach Aufnahmebedingungen.

« Die fur die Hervorhebung verwendete Farbe beeinflusst die aufgenommenen Bilder nicht.

[Farbe
einstellen]

Anzeigen/Verbergen MF-Hilfe
[EM — [Individual]—[MF-Anzeige]—[ON]/[OFF]
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MF-ASSISTENT

B Anzeige des MF-Assistenten

« Kann durch Drehen des Fokusrings, Bewegen des Fokushebels, Aufziehen (S16) auf dem
Bildschirm oder durch doppeltes Beriihren des Bildschirms angezeigt werden. (Im Kreativen
Steuermodus [Miniatureffekt] kann MF-Hilfe durch Berlihren des Bildschirms nicht angezeigt
werden)

« Die Anzeige kann auch durch Betatigen und Gedriickthalten von <« aufgerufen werden, um
den Einstellungsbildschirm des mit der Cursortaste vergroRerten Bereichs aufzurufen. Dabei
ist der zu vergrofRernde Bereich zu bestimmen und dann [MENU/SET] zu betatigen.

* Zum Einstellungsbildschirm des vergroRerten Bereiches wird umgeschaltet, indem die Cursortaste
betatigt wird, wahrend die Option [Direktfokusbereich] im Menu [Individual] auf [ON] eingestellt ist.

B Andern der Anzeige des MF-Assistenten
Bei jedem Driicken des hinteren Einstellrads wechselt ein vergroRerter Bildschirm
zwischen einer Fensterbildschirm-Anzeige und einer Vollbild-Anzeige.

« Die Anzeige der MF-Hilfe kann auch durch Beriihren von [] umgeschaltet werden.

*Wenn das vordere oder hintere Einstellrad gedreht wird, kann die Anzeige um ca. das 3- bis
6-fache vergroRert/verkleinert werden, wenn sich die vergroRerte Anzeige in einer
Fenster-Anzeige befindet, oder um ca. das 3- bis 10-fache, wenn sich die vergréfRerte Anzeige in
einer Vollbild-Anzeige befindet. Das hintere Einstellrad vergréert/verkleinert die Grée mit einer
1-fachen Rate und das vordere Einstellrad vergroRert/verkleinert sie mit einer 0,1-fachen Rate.

« Der Bildschirm kann auch durch Aufziehen/Zuziehen vergroRert/verkleinert werden.

B Verschieben des vergroBerten Bereiches
« Der vergrofRerte Bereich kann durch Ziehen iber den Bildschirm (S16) oder Betatigen der
Cursortaste verschoben werden.
« Bei folgenden Schritten wird die MF-Lupe auf die Normalposition zuriickgesetzt.
—Driicken von [DISP.], wenn der Einstellungsbildschirm zum Festlegen des zu vergréfernden
Bereichs angezeigt wird.

H Beenden des MF-Assistenten
« Diese Funktion wird beendet, wenn die Ausldsetaste halb heruntergedriickt wird.
« Sie kénnen MF-Hilfe auch schlielen, indem Sie [MENU/SET] driicken oder [Ende] beriihren.
* Beim Anzeigen durch Bewegen des Fokushebels oder Drehen des Fokusringes erfolgt das
SchlieRen etwa 10 s nach dem Beenden des Vorganges.
®

161
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« Je nach dem benutzten Objektiv werden die MF-Hilfe oder die MF-Anleitung nicht angezeigt,

Sie kénnen aber die MF-Hilfe durch direktes Betatigen der Kamera mit dem Touchscreen oder
einer Taste aufrufen.

A —

N @ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

* Der MF-Assistent wird bei Verwendung des Digital Zoom oder beim Aufnehmen von Videos
\ b, deaktiviert.
eaktiviel

Vorgehensweise mit dem manuellen Fokus

@ Stellen Sie durch Bewegen des

Fokushebels oder Drehen des

Fokusringes scharf.
@® Bewegen Sie den Fokushebel oder ﬂ

drehen Sie den Fokusring etwas weiter

in dieselbe Richtung.
©®© Nehmen Sie eine Feineinstellung des

Fokus durch geringfiigiges Bewegen des Fokushebels in die entgegengesetzte

Richtung oder geringfiigiges Drehen des Fokusringes in die entgegengesetzte
Richtung vor.

» Wenn Sie nach dem Fokussieren auf ein Motiv herein- oder herauszoomen, kann der Fokus
seine Genauigkeit verlieren. Passen Sie den Fokus in diesem Fall neu an.
» Fokussieren Sie nach dem Abbrechen des Ruhemodus erneut auf das Motiv.
* Fir Nahaufnahmen:
— Es empfiehlt sich, mit Stativ und Selbstausléser (S186) zu arbeiten.
— Der effektive Brennweitenbereich (Schéarfentiefe) verkleinert sich erheblich. Wenn daher die
Entfernung zwischen Kamera und Motiv nach der Scharfstellung auf das Motiv verandert
wird, kann die erneute Scharfstellung auf das Motiv sehr schwierig sein.

— Die Auflésung im Randbereich des Bildes kann sich leicht verschlechtern. Dies ist keine
Fehlfunktion.
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Hinweise zur Referenzmarkierung fiir die Aufnahmeentfernung

Die Referenzmarkierung fiir die Aufnahmeentfernung dient zum Messen der
Aufnahmeentfernung.

Verwenden Sie diese, wenn Sie Aufnahmen mit der manuellen Scharfstellung oder
Nahaufnahmen machen.

Blitzreichweite

$-_JJ !
B0 ® o
RV,

® Referenzmarkierung fir die Aufnahmeentfernung
Referenzlinie fiir die Aufnahmeentfernung
© 0,2 m [Bei Verwendung des Wechselobjektivs (H-H020A)]
® 0,2 m (Weitwinkel bis zu einer Brennweite von 20 mm)
[Bei Verwendung des Wechselobjektivs (H-FS1442A)]
® 0,3 m (Brennweite von 21 mm bis zu Tele)
[Bei Verwendung des Wechselobjektivs (H-FS1442A)]
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Feststellen des Fokus und der Belichtung (AF/
AE-Sperre)

Anwendbare Modi: {F{K@{W@{&[&@

Diese Funktion ist hilfreich, wenn Sie eine Aufnahme von einem Motiv auRerhalb des
AF-Rahmens machen mdchten oder wenn der Kontrast zu stark ist, um eine korrekte
Belichtung zu erreichen.

1 Richten Sie das Motiv auf dem Bildschirm aus.

2 Driicken und halten Sie [AF/AE LOCK], um den Fokus oder die
Belichtung einzustellen.

* Beim Loslassen von [AF/AE LOCK] wird die Funktion AF/AE Lock aufgehoben.

* In der Standardeinstellung wird nur die Belichtung gespeichert.
3 Bewegen Sie die Kamera wahrend des

Driickens von [AF/AE LOCK], um das Bild 2 1760 B0 2
zusammenzustellen, und driicken Sie die ®

Auslosetaste dann ganz herunter.

® AE-Speicher-Anzeige

* Wenn [AE LOCK] eingestellt ist, driicken Sie, nachdem der Ausléser zum Fokussieren
halb heruntergedriickt wurde, den Ausléser ganz herunter.

Einrichten der Funktionen von [AF/AE LOCK]
[EM — [Individual]—[AF/AE Speicher]

Option Beschreibung der Einstellung

Nur die Belichtung wird festgestellt.
[AE LOCK] |« [AEL], der Blendenwert und die Verschlusszeit leuchten, wenn die
Belichtung eingerichtet wird.

Nur der Fokus wird festgestellt.
[AF LOCK] |°[AFL], die Fokusanzeige, der Blendenwert und die Verschlusszeit leuchten,
wenn das Objekt fokussiert wird.

Fokus und Belichtung werden festgestellt.
[AF/AE LOCK] |« [AFL], [AEL], die Fokusanzeige, der Blendenwert und die Verschlusszeit
leuchten, wenn das Objekt fokussiert wird und die Belichtung eingerichtet ist.

[AF-ON] Der Autofokus wird ausgeflhrt.

®
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Beibehaltung/Keine Beibehaltung der Sperre, wenn [AF/AE LOCK] losgelassen
wird
[EM — [Individual]—[AF/AE Sp.halten]—[ON]/[OFF]

* Wenn die AE-Sperre ausgefihrt wird, wird die Helligkeit des Aufnahmebildschirms, die auf dem
Bildschirm angezeigt wird, festgestellt.

 Die AF-Sperre ist nur bei Aufnahmen von Bildern mit manueller Belichtung wirksam.

* Die AE-Sperre ist nur bei Aufnahmen von Bildern mit manuellem Fokus wirksam.

* Wahrend der Videoaufnahme ist nur die AF-Sperre aktiv. Wenn Sie die AF-Sperre wahrend der
Aufnahme aufheben, kann die AF-Sperre nicht erneut aktiviert werden.

* Auch wenn sich die Helligkeit des Motivs andert, bleiben die Belichtungseinstellungen
festgelegt.

« Sie kdnnen das Motiv erneut scharfstellen, indem Sie den Ausldser halb herunterdriicken, auch
wenn die AE-Sperre aktiv ist.

» Die Programmverschiebung ist auch bei aktiver AE-Sperre moglich.
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Belichtungsausgleich

Anwendbare Modi: @@@ @@

Arbeiten Sie mit dieser Funktion, wenn Sie wegen des Helligkeitsunterschieds zwischen
Motiv und Hintergrund Schwierigkeiten haben, eine angemessene Belichtung zu erzielen.

1 Driicken Sie das hintere Einstellrad, um zur

Einstellung des Belichtungsausgleichs zu
wechseln. ;) M

2 Drehen Sie das hintere Einstellrad, um den
Belichtungsausgleich vorzunehmen.

® Wert des Belichtungsausgleichs

Blitzkorrektur E([ 0 )23
-5-4-3-2-1 +1_#2 + +5 mwd

®

Unterbelichtet bF;II?:I:Itgt Uberbelichtet

opes® Crpes®
Nehmen Sie einen Nehmen Sie einen
Belichtungsausgleich auf einen Belichtungsausgleich auf einen
positiven Wert vor. negativen Wert vor.

* Sie kdnnen die Funktionen zwischen dem hinteren und dem vorderen Einstellrad
umschalten, indem Sie [DISP.] driicken.

* Der Wert des Belichtungsausgleichs kann innerhalb eines Bereiches von —5 EV bis
+5 EV eingerichtet werden, bei der Aufnahme von Videos dagegen in einem Bereich
von —3 EV bis +3 EV.

» Wahlen Sie [+0] aus, um zur urspriinglichen Belichtung zurlickzukehren.

3 Drehen Sie das vordere Einstellrad, um die Blitzlichtstarke
anzupassen.

* Dieser Vorgang ist nur mdglich, wenn [Autom. Belicht.ausgl.] (S223) in [Blitzlicht] im
Meni [Rec] auf [ON] gestellt ist, und [Blitzlicht-Steuerung] (S224) in [Blitzlicht] auf [TTL]
gestellt ist.

* Die Blitzhelligkeit kann auch mit [Blitzkorrektur] in [Blitzlicht] im Meni [Rec] angepasst
werden. (S223)

®
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* Wenn [Autom. Belicht.ausgl.] in [Blitzlicht] im Meni [Rec] auf [ON] gestellt ist, wird die Helligkeit
des eingebauten Blitzes automatisch auf die geeignete Stufe fir den gewahlten
Belichtungsausgleich gestellt. (S223)

« Liegt der Belichtungswert auRerhalb des Bereichs von —3 EV bis +3 EV, andert sich die
Helligkeit des Aufnahmebildschirms nicht weiter. Es wird geraten, die Aufnahme unter Kontrolle
der aktuellen Helligkeit des aufgenommenen Bildes im Autowiedergabe- oder
Wiedergabebildschirm zu prifen.

* Die Einstellung des Belichtungsausgleichs bleibt auch bei ausgeschalteter Kamera erhalten.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:
* Der Ausgleichsbereich der Belichtung ist je nach Helligkeit des Motivs begrenzt.
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Auswahl der Methode zum Messen von Helligkeit
[Messmethode]

Anwendbare Modi: @@@@@E@ @

Die Art der optischen Helligkeitsmessung kann geandert werden.
I — [Rec]—[Messmethode]

U@

Einstellung Beschreibung der Einstellung
[©] Dabei handelt es sich um die Methode, bei der die Kamera die
(Mehrfach) glinstigste Belichtung durch Einschatzung der Helligkeitszuordnung

auf dem gesamten Bildschirm automatisch misst. Ublicherweise wird
mit dieser Methode aufgenommen.

[@] Diese Methode wird benutzt, um das Objekt in der Bildmitte scharf zu
(Schwerpunktin  |stellen und den gesamten Bildschirm gleichmaRig zu messen.
Bildmitte)
[CI] Dies ist die Methode zur Messung des Objekts im
(Spot) Spot-Messziel ®.

®

» Diese Mentioptionen werden vom [Rec]-Meni und [Video]-Meni geteilt. Wenn die Einstellung
in einem der beiden Menis geandert wird, andert sich auch die Einstellung im anderen.
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Vornehmen von mehreren Belichtungen bei

einem Bild
[Mehrfach-Bel.]

Anwendbare Modi: (P.(A(S](M] @@

Sie kénnen mit bis zu vier Belichtungseinstellungen pro Bild aufnehmen.
1 Wihlen Sie das Menii aus.

| [IEM — [Rec]—[Mehrfach-Bel.] |

2 Driicken Sie A/VY zur Auswahl von [Start] und
anschlieBend [MENU/SET].

3 Entscheiden Sie sich fiir eine Komposition und
nehmen Sie das erste Bild auf.
« Driicken Sie nach der Aufnahme des Bildes den Ausléser
halb herunter, um das nachste Bild aufzunehmen.
« Driicken Sie A/V zur Auswahl der Option und driicken Sie
anschlieBend [MENU/SET] fiir einen der folgenden
Bedienvorgange.

[Weiter]: Vor zum nachsten Bild.
[Neuaufn.]:  Zurlick zum ersten Bild.
[Ende]: Machen Sie das Bild fiir die erste

Aufnahme und beenden Sie die
Bildaufnahmereihe mit mehreren
Belichtungen.

4 Nehmen Sie mit der zweiten, dritten und vierten Belichtung auf.

* Wenn [Fn2] wahrend der Bildaufnahme gedriickt wird, werden die fotografierten Bilder
aufgenommen und die Bildaufnahmereihe mit mehreren Belichtungen wird
abgeschlossen.

5 Gehen Sie mit ¥ auf [Ende] und driicken Sie dann

[MENU/SET].

* Zum Abschlieen kénnen Sie auch den Ausléser halb
herunterdriicken.

Neuaufn.
Ende

®
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B Hinweise zur automatischen Verstarkungsregelung
Wahlen Sie [Auto-Steigerung] auf dem in Schritt 7 dargestellten Bildschirm und nehmen
Sie die Einstellung vor.

[ON]: Die Helligkeitsstufe wird entsprechend der Anzahl der aufgenommen Bilder
angepasst und die Bilder werden Ubereinander gelagert.

[OFF]: Gleichen Sie die Belichtung passend zum Motiv an, sodass alle
Ubereinandergelagerten Belichtungseffekte richtig sind.

B Kombinieren von RAW-Bildern auf der Karte

Stellen Sie [Zusammenfiigen] auf dem in Schritt 7 dargestellten Bildschirm auf [ON]. Nach

[Start] werden die Bilder auf der Karte angezeigt. Wahlen Sie die RAW-Bilder aus, driicken

Sie [MENU/SET] und fahren Sie mit der Aufnahme fort.

* [Zusammenfiigen] steht nur fir RAW-Bilder zur Verfligung, die mit diesem Gerat aufgenommen
wurden.

« Das Bild wird bis zur Fertigstellung nicht aufgenommen.

* Die Aufnahmeinformationen, die fir Bildaufnahmen mit mehreren Belichtungen angezeigt
werden, sind die Aufnahmeinformationen fiir das zuletzt aufgenommene Bild.

« In grau auf dem Menubildschirm angezeigte Optionen kénnen wahrend der mehrfachen
Belichtung nicht eingestellt werden.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:

* [Mehrfach-Bel.] steht in den folgenden Fallen nicht zur Verfligung.
—Bei Verwendung von [Zeitrafferaufnahme]
—Bei Verwendung von [Stop-Motion-Animation]
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Einfaches Optimieren der Helligkeit fiir einen
bestimmten Bereich (Touch AE)

Anwendbare Modi: @@@@@[&[&@

Sie kénnen die Helligkeit fur eine beriihrte Position ganz einfach optimieren. Erscheint das
Gesicht des Motivs dunkel, kénnen Sie den Bildschirm entsprechend der Helligkeit des
Gesichts aufhellen.

Sie kénnen fir eine berihrte Position entweder nur die Helligkeit optimieren oder durch
die Optimierung der Helligkeit bei Verwendung des Touch-AF kénnen Sie den Fokus und
die Helligkeit fir die beruhrte Position optimieren.

Optimierung von nur der Helligkeit fiir eine beriihrte Position

1 Beriihren Sie[].
2 Beriihren Sie [].

* Der Einstellungsbildschirm fiir die Position der
Helligkeitsoptimierung wird angezeigt.

* [Messmethode] ist auf [ ®m] eingestellt, das
ausschlieBlich fiir den Touch-AE verwendet wird.

3 Beriihren Sie das Motiv, dessen Helligkeit Sie
optimieren moéchten.

* Durch Bertihren von [Reset] kehrt die Position der
Helligkeitsoptimierung in die Mitte zurtick.

S ER

4 Beriihren Sie [Einst.].

H Beenden der Funktion Touch-AE

Beriihren Sie [].

* [Messmethode] kehrt auf die urspriingliche Einstellung zuriick und die Position der
Helligkeitsoptimierung wird aufgehoben.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:
* [Touch-AE] steht in den folgenden Fallen nicht zur Verfiigung.
—Bei Verwendung des Digitalzooms.
— Wenn [Touch-AF] in [Touch-Einst.] im [Individual]-Menu auf [AF+AE] gestellt wurde. (S172)
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Optimierung von Fokus und Helligkeit fiir eine beriihrte Position

o
=

1 Wabhlen Sie das Menii aus.

|m3m] — [Individual]—[Touch-Einst.] I
Wahlen Sie [Touch-AF] und beriihren Sie anschlieBend [AF+AE].

L4
&

3 Beriihren Sie das Motiv, dessen Helligkeit Sie
optimieren mochten.

* Der AF-Bereichseinstellungs-Bildschirm wird angezeigt.
(S153)

* Die Position der Helligkeitsoptimierung wird in der Mitte
des AF-Bereichs angezeigt. Die Position folgt der
Bewegung des AF-Bereichs.

* [Messmethode] ist auf [ ®m ] eingestellt, das ausschlieBlich fiir den Touch-AE
verwendet wird.

* Durch Bertihren von [Reset] kehren die Position der Helligkeitsoptimierung und der
AF-Bereich auf die Mitte zuriick.

4 Beriihren Sie [Einst.].

* Der AF-Bereich mit derselben Funktion wie [[w]] wird an der beriihrten Position
angezeigt.

e Durch Berlhren von [] kehrt [Messmethode] auf die urspriingliche Einstellung
zuriick und die Position der Helligkeitsoptimierung wird aufgehoben. Auch die
AF-Bereichseinstellung wird aufgehoben.

* Durch Beriihren von [] kehrt [Messmethode] auf die urspriingliche Einstellung
zurtick und die Position der Helligkeitsoptimierung wird aufgehoben.

Wenn der Hintergrund zu hell wurde, etc., kann der
Helligkeitskontrast mit dem Hintergrund durch die
Korrektur der Belichtung angepasst werden.
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* Bei Aufnahme mit dem Touch-Ausldser werden der Fokus und die Helligkeit fur die beriihrte
Position optimiert, bevor aufgenommen wird.

* Am Rand des Bildschirms kann die Messung durch die Helligkeit um die berlhrte Stelle
beeinflusst werden.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:

* [AF+AE], das den Fokus und die Helligkeit optimiert, funktioniert in den folgenden Féllen nicht.
—Im Manuellen Fokus
—Bei Verwendung des Digitalzooms.
—Wenn der AF-Bereich mit der Cursortaste eingestellt wurde
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Lichtempfindlichkeit einstellen

Anwendbare Modi: E@@@@@

Hier kann die Lichtempfindlichkeit (ISO-Empfindlichkeit) eingestellt werden. Bei einer
Einstellung auf einen héheren Wert kénnen Aufnahmen auch in dunkler Umgebung
erfolgen, ohne dass die Ergebnisse zu dunkel werden.

1 Driicken Sie A (ISO).

2 Wahlen Sie die ISO-Empfindlichkeit durch
Drehen des hinteren Einstellrads.
« Sie kdnnen die Funktionen zwischen dem hinteren und

dem vorderen Einstellrad umschalten, indem Sie [DISP.] | OFF |
driicken. 50| o s 200 40| T

3 Drehen Sie zum Einstellen der oberen Grenze der
ISO-Empfindlichkeit das vordere Einstellrad.

* Funktioniert, wenn [Empfindlichkeit] auf [AUTO] oder [fliso] gestellt ist.

4 Driicken Sie zur Einstellung das hintere Einstellrad.
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ISO-Empfindlichkeit Beschreibung der Einstellung

Die ISO-Empfindlichkeit wird der Helligkeit entsprechend
AUTO automatisch eingestellt.

» Maximal [ISO3200] (bei aktivem Blitzlicht [ISO1600])*"

Die Kamera erkennt eine Bewegung des Objektes und
richtet dann automatisch die optimale ISO-Empfindlichkeit
und Verschlusszeit ein, die der Bewegung des Objektes und
der Helligkeit der Szene gerecht werden, so dass das

Aiso Verwackeln des Objektes minimiert wird.

(Intelligente Einstellung) « Maximal [ISO3200] (bei aktivem Blitzlicht [ISO1600])*"

« Die Verschlusszeit wird nicht fest eingestellt, wenn die
Ausldsetaste halb heruntergedriickt wird. Sie verandert
sich fortlaufend entsprechend der Bewegung des Objektes,
bis die Auslosetaste ganz heruntergedriickt wird.

Die ISO-Empfindlichkeit wird jeweils fest auf
unterschiedliche Werte eingestellt.
* Wenn [ISO-Einst.Stufen] im Menu [Rec] (S176) auf
[1/3 EV] eingestellt wird, erhéhen sich die Optionen fir die
einrichtbare ISO-Empfindlichkeit.

125*2/200/400/800/1600/3200/
6400/12800/25600

*1 Wenn [Max. ISO-Wert] (S176) im Men( [Rec] auf eine andere Option als [OFF] eingestellt wird,
erfolgt die Einstellung automatisch innerhalb des in [Max. ISO-Wert] eingerichteten Wertes.
*2 Nur beim Einrichten von [Erweiterte ISO] verfligbar.

Eigenschaften der ISO-Empfindlichkeit

200 25600
Aufnahmeort (Empfehlung) An hellem Ort (auRen) An dunklem Ort
Verschlusszeit Lang Kurz
Bildrauschen Gering Starker
Verwackeln des Objektes Stérker Gering

« Fur Informationen zum Fokusbereich des Blitzlichts, wenn [AUTO] eingestellt ist, siehe auf S217.

* Wenn [Elektron. Verschluss] auf [ON] gestellt ist, kann eine ISO-Empfindlichkeit von bis zu
[ISO 3200] eingestellt werden.

* Wenn [Direktfokusbereich] (S155) auf [ON] gestellt ist, werden die Bedienvorgange der
Cursortasten auf die Bewegungen des AF-Bereichs ubertragen. Verwenden Sie zur Einstellung
das Quick-Menii (S43).

« Die unten aufgefiihrten Einstellungsoptionen kénnen im Kreativen Videomodus gewahlt werden.
[AUTO]}/[200] bis [3200]
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Einstellen der oberen Grenze der ISO-Empfindlichkeit

Anwendbare Modi: @@@ @{a@

Es wird die optimale ISO-Empfindlichkeit mit dem eingestellten Wert als Hochstwert je
nach der Helligkeit des Motivs gewahit.

[ — [Rec]—[Max. ISO-Wert]
Einstellungen: [400]/[800]/[1600]/[3200]/[6400]/[12800]/[25600]/[OFF]

« Diese Funktion ist moglich, wenn [Empfindlichkeit] auf [AUTO] oder [[is0] gestellt ist.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:
* [Max. ISO-Wert] wird in folgenden Fallen deaktiviert:
— [Klare Nachtaufnahme]/[KUhler Nachthimmel]/[Warme Nachtlandschaft]
(Szenen-Guide-Modus)
—Bei der Aufnahme von Videos

Einstellen des Schritt-Inkrements fiir die ISO-Empfindlichkeit

Anwendbare Modi: [ﬂm@[ﬁ @ﬁ@@

Sie kénnen die ISO-Empfindlichkeits-Einstellungen fir alle 1/3 EV anpassen.
[EM — [Rec]—[ISO-Einst.Stufen]

Einstellung

[L.125]/[L.160]*/[200]/[250]/[3201/[400]/[500/[640]/[8001/[1000}/[12501/[1600}/
[1/3EV] |[2000]/[2500]/[3200]/4000]/[50001/[6400}/[8000]/[10000]/[12800]/[16000}/
[20000]/[25600]

[1EV] [L.125]7/[200]/[400]/[800]/[1600]/[32001/[6400]/[128001/[25600]

>* Nur beim Einrichten von [Erweiterte ISO] verfligbar.

*Wenn die Einstellung von [1/3 EV] in [1 EV] geandert wird, [Empfindlichkeit] erfolgt die
Einstellung auf den dem bei [1/3 EV] eingerichteten Wert am nachsten liegenden Wert. (Der
eingerichtete Wert wird nicht zuriickgesetzt, wenn die Einstellung wieder in [1/3 EV] geandert
wird. Die fir [1 EV] gewahlte Einstellung wird beibehalten.)
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Q Erweitern der ISO-Empfindlichkeit.
\—~/
Anwendbare Modi: E@@@ @@@
\, Die ISO-Empfindlichkeit kann bis zu einem Minimum von [ISO125] eingerichtet werden.

[ — [Rec]—[Erweiterte ISO]
\b/ Einstellungen: [ON]/[OFF]

177
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Wahlen eines Drive-Modus

Anwendbare Modi: @@@@EW [a][c_z][a@

Durch Auswahl des Drive-Modus kénnen Sie die Betriebsart beim Betatigen des
Auslosers wechseln, wie die Serienbildaufnahme oder den Selbstausléser.

1 Driicken Sie ¥ (@d).

2 Driicken Sie «/» zur Auswahl des
Antriebsmodus und anschlieRend [MENU/
SET].
® Drive-Modus

(BT

A Mehr Einst.|

®

Drive-Modus Beschreibung der Einstellung

Beim Betatigen des Ausldsers wird nur ein Bild

() AR ) aufgenommen.

Solange der Ausldser gedriickt wird, erfolgen

(2) e enal 6 () fortlaufend Aufnahmen.

Bei jedem Betatigen des Ausldsers werden die
© [Auto Bracket] (S183) Aufnahmen mit unterschiedlichen Einstellungen fir
den Belichtungsausgleichsbereich vorgenommen.

Beim Betatigen des Auslésers werden die Aufnahmen
@ [Selbstausl.] (S186) ausgeflhrt, nachdem die eingerichtete Zeit abgelaufen
ist.

* Wahlen Sie [], um den Antriebsmodus abzubrechen. Die Einstellung wechselt auf
[Einzeln].

* Die Einstellungen kénnen fiir jeden Antriebsmodus durch Driicken von A geéndert
werden.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:
* Nicht verfugbar mit [Panorama-Aufnahme] im Szenen-Guide-Modus.

178
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Aufnahme von Fotos im Serienbildmodus

Anwendbare Modi: ify(e¥i(P (A (S)(M] -« [c1c2[C3 ()

In diesem Modus werden kontinuierlich Fotos aufgenommen, solange der Ausléser ganz

heruntergedruickt wird.

* Mit einer Seriengeschwindigkeit von [SH] aufgenommene Bilder werden als eine einzelne
Serienbildgruppe (S240) aufgezeichnet.

1 Driicken Sie ¥ (2®).

2 Driicken Sie «/» zur Auswahl des
Serienbildsymbols ([2H], etc.) und
anschlieBend A.

S[EEE S

3 Wihlen Sie die Serienbildgeschwindigkeit
=2SH|| = H| =M || = L
mit <€/» und driicken Sie anschlieRend
[MENU/SET].
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[SH]* [H] [M] i
(Extrem hohe (Hohe (Mittlere (Langs.
Geschwindig | Geschwindi | Geschwindi Geschw.)
keit) gkeit) gkeit)
Elektronischer
Seriengesc | Verschluss 10 4 2
hwindigkeit [ON] 40
(Bilder/ | Elektronischer
Sekunde) Verschluss 5 4 2
[OFF]
Lé\;ii‘el:‘e;;;v:‘:;insd Keine Keine Verfligbar Verfligbar
Mit _ g
1 RAW-Dateien
Ohne Max. 80 |Hangt von der Kapazitat der
RAW-Dateien ’ Speicherkarte ab**

*1 Anzahl der méglichen Aufnahmen

*2 Der elektronische Verschluss ist aktiv.

*3 Je nach den Aufnahmebedingungen kann die Anzahl der Vollbilder bei einer
Serienbildaufnahme unter Umsténden reduziert werden. (Zum Beispiel kann beim
Einrichten von [i.Aufldsung] im Menu Aufnahme die Anzahl der Vollbilder bei einer
Serienbildaufnahme reduziert werden)

*4 Es kénnen Bilder aufgenommen werden, bis die,Speicherkapazitat der Karte
erschopft ist. Jedoch verlangsamt sich die Seriengeschwindigkeit um die Halfte. Die
genaue Zeit hangt jedoch vom Bildverhaltnis, von der BildgroRe, den Einstellungen
fur die Qualitdt und dem verwendeten Kartentyp ab.

* Die Serienbildgeschwindigkeit kann je nach den folgenden Einstellungen langsamer werden.
—[BildgroRe] (S139)/[Qualitat] (S140)/[Empfindlichkeit] (S174)/[AFS/AFF/AFC] (S147)/
[Fokus/Auslése-Prior.] (S157)
* Die Burst-Geschwindigkeit kann auch mit [Seriengeschw.] im Meni [Rec] eingerichtet werden.
* N&here Hinweise zu RAW-Dateien finden Sie auf S140.

4 Fokussieren Sie das Motiv und fotografieren Sie. ) BZE[= Jsfs ars E]2H IU
ool

» Halten Sie den Ausldser ganz heruntergedriickt, um die ()
Serienbildfunktion zu aktivieren.

H Beenden des Serienbildmodus _
Wibhlen Sie [[2 ] (Einzelbildaufnahme) oder [[252 ] unter den Drive-Modi. (S178)

®
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Fokussieren im Serienbildmodus

Die Methode zum Erreichen der Scharfstellung hangt vom Fokusmodus ([AFS/AFF/AFC]
(S147) und manueller Fokus (S158)) und der [Fokus/Auslése-Prior.]-Einstellung (S157)
im [Individual]-Menu ab.

Fokusmodus _Fokus-l_ Fokus
Freigabeprior.
[FOCUS] ] ]
AFS [RELEASE] Beim ersten Bild
AFF/AEC*! [FOCUS] Normale Scharfstellung*?
[RELEASE] Vorausberechnete Scharfstellung*?
MF — Scharfstellung durch manuellen Fokus

*1 Bei einem dunklen Objekt oder einer auf [SH] eingerichteten Seriengeschwindigkeit, wird der
Fokus im ersten Bild gesetzt.

*2 Unter Umstanden verringert sich die Serienbildgeschwindigkeit, da die Kamera standig das
Motiv scharfstellt.

>*3 Hier hat die Serienbildgeschwindigkeit Vorrang, die Scharfe wird innerhalb des mdéglichen
Bereichs berechnet.

* Wir empfehlen die Verwendung des Fernauslésers (DMW-RSL1: Sonderzubehér), wenn Sie
den Ausloser ganz heruntergedriickt halten méchten, wahrend Sie Bilder im Serienbildmodus
aufnehmen. Weitere Einzelheiten zum Fernausloser finden Sie auf S333.

*Wenn die Serienbildgeschwindigkeit auf [SH] oder [H] eingestellt ist (wenn der Fokusmodus
[AFS] oder [MF] ist), sind die Belichtung und der WeiRabgleich fiir die folgenden Bilder auch
auf die Einstellungen eingerichtet, die fiir das erste Bild verwendet werden. Je nach
Helligkeitsanderung des Motivs kdnnen das zweite und die weiteren Bilder heller oder dunkler
sein. Wenn die Serienbildgeschwindigkeit auf [H] (wenn der Fokus-Modus [AFF] oder [AFC]
ist), [M] oder [L], eingestellt ist, werden diese bei jeder Bildaufnahme angepasst.

» Da die Verschlusszeiten in dunklen Umgebungen langer sind, kann sich auch die
Seriengeschwindigkeit (Bilder/Sekunde) verringern.

*Wenn Sie die Aufnahme von Bildern wiederholen mdchten, kann es je nach den
Betriebsbedingungen eine Zeit lang dauern, bis Sie die nachste Aufnahme machen kénnen.

* Es kann eine Zeit dauern, bis die im Serienbildmodus aufgenommen Bilder auf die Karte
gespeichert werden. Wenn Sie wéahrend des Speichervorgangs kontinuierlich Bilder
aufnehmen, sinkt die Anzahl der moglichen Bildaufnahmen. Fiir die kontinuierliche
Bildaufnahme wird die Verwendung einer High-Speed-Speicherkarte empfohlen.

)



v @ ©

Verschluss (Antriebs)-Einstellungen

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:
* Der Serienbildmodus ist in folgenden Féllen deaktiviert.
—[Glitzerndes Wasser]/[Neonlichter]/[Weiches Bild einer Blume]/[Panorama-Aufnahme]
(Szenen-Guide-Modus)
—[Grobes Schwarz-Weily]/[Weiches Schwarz-WeiR]/[Miniatureffekt]/[Weichzeichnung]/
[Sternfilter]/[Sonnenschein] (Kreativer Steuermodus)
—Wenn Weiltabgleich-Bracket eingerichtet ist
—Bei Aufnahme von Videos
—Aufnehmen mit dem Blitzlicht
—Wenn [HDR] auf [ON] gestellt ist
—[Mehrfach-Bel.]
—Bei Verwendung von [Zeitrafferaufnahme]
— In [Stop-Motion-Animation] (nur wenn [Auto-Aufnahme] eingerichtet ist)
« In den folgenden Féllen kann [SH] im Serienbildmodus nicht verwendet werden.
—Wenn [Qualitat] auf [RAW=Ez], [RAW.t.] oder [RAW] gestellt ist
—Bei Verwendung von [Stop-Motion-Animation]
—Bei Verwendung von [Ausldseverzégerung]
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Aufnahme von Fotos mit der automatischen
Belichtungsreihe (Auto Bracket)

Anwendbare Modi: [E[E@@ @[a

Bei jedem Druck auf den Ausléser werden innerhalb des eingestellten Bereichs fur den
Belichtungsausgleich maximal sieben Aufnahmen mit unterschiedlichen
Belichtungseinstellungen aufgezeichnet.

Mit automatischer Belichtungsreihe
[Schritt]: [3+1/3], [Sequenz]: [0/—/+]

Erstes Bild Zweites Bild Drittes Bild

+1/3 EV
1 Driicken Sie ¥ ().
2 Driicken Sie €/» zur Auswahl des Auto 5 :
2%) aH|3173) ©.
Bracket-Symbols ([31/3], etc.) und (E)RHEE .
anschlieBend A.

3 Driicken Sie «/» zur Auswahl des
Ausgleichsbereichs und anschlieRend
[MENU/SET].

4 Fokussieren Sie das Motiv und fotografieren Sie. ) B[ s ars (=!I

* Wenn Sie den Ausldser gedriickt halten, wird die i)
eingestellte Zahl von Aufnahmen gemacht.

* Die Auto Bracket-Anzeige blinkt, bis die von lhnen
eingerichtete Bildanzahl aufgenommen wurde.

* Der Bildzahler wird auf [0] zurlickgesetzt, wenn Sie die Einstellung fiir Auto Bracket
andern oder die Kamera ausschalten, bevor alle von Ihnen eingerichteten Bilder
aufgenommen wurden.

®
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H Beenden von Auto Bracket _
Wibhlen Sie [[© ] (Einzelbildaufnahme) oder [[252 ] unter den Drive-Modi. (S178)

B Andern der Einstellungen fiir [Einzel-/Serien-Einst.], [Schritt] und [Sequenz] in

Auto Bracket

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

| [ET] — [Rec]—[Auto Bracket]

2 Driicken Sie A/Y zur Auswahl von [Einzel-/Serien-Einst.], [Schritt] oder

[Sequenz] und anschlieBend [MENU/SET].

3 Wihlen Sie mit A/V die gewiinschte Einstellung aus und driicken Sie dann

[MENU/SET].
Option Einstellung Option Einstellung
(1] B
[Einzel-/ (Einzelbildaufnahme) s [0/=/+]
Serien-Einst.] =y [Sequenz]
[-/0/+]

(Serienbildaufnahme)

[Schritt]

[3+1/3] (3 Bilder)

[3+2/3] (3 Bilder)

[3+1] (3 Bilder)

[5+1/3] (5 Bilder)

[5+2/3] (5 Bilder)

[5+1] (5 Bilder)

[7+1/3] (7 Bilder)

[7+2/3] (7 Bilder)

[7+1] (7 Bilder)

« Sie kénnen jeweils ein Bild aufnehmen, wenn [[]] eingestellt ist.

« Sie kénnen kontinuierlich Bilder bis zur eingestellten Anzahl aufnehmen, wenn [Jj ]

eingestellt ist.

* Verlassen Sie das Menu nach der Einstellung.

®
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« Bei der Aufnahme von Bildern mit Auto Bracket, nachdem der Belichtungsausgleichswert
eingestellt wurde, basieren die Bilder auf dem gewahlten Belichtungsausgleichswert.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:
* Die Belichtung wird in Abhangigkeit von der Helligkeit des Objektes u.U. nicht richtig
ausgeglichen.
« Auto Bracket ist in folgenden Fallen deaktiviert.
—[Glitzerndes Wasser]/[Neonlichter]/[Weiches Bild einer Blume]/[Panorama-Aufnahme]
(Szenen-Guide-Modus)
—[Grobes Schwarz-Weil]/[Weiches Schwarz-WeiR]/[Miniatureffekt]/[Weichzeichnung]/
[Sternfilter]/[Sonnenschein] (Kreativer Steuermodus)
—Wenn Weiltabgleich-Bracket eingerichtet ist
—Bei Aufnahme von Videos
—Aufnehmen mit dem Blitzlicht
—Wenn [HDR] auf [ON] gestellt ist
—[Mehrfach-Bel.]
—Bei Verwendung von [Zeitrafferaufnahme]
— In [Stop-Motion-Animation] (nur wenn [Auto-Aufnahme] eingerichtet ist)
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Aufnahme von Fotos mit dem Selbstausloser

Anwendbare Modi: ify(e¥i(P (A (S)(M] -« [c1c2[C3 ()

1 Driicken Sie ¥ ().

2 Driicken Sie «/» zur Auswahl des

20 2H|[31/3{ | O,
Selbstausldser-Symbols ([©19]], etc.) und 1S
anschlieBfend A.

3 Driicken Sie «/» zur Auswahl der
10 [O108| O 2

Zeiteinstellung fiir den Selbstausléser und
anschlieBend [MENU/SET].
Option Beschreibung der Einstellung

), |Das Bild wird 10 s nach dem Betétigen des Auslosers aufgenommen.

Oy |Nach 10 s nimmt die Kamera 3 Bilder in Abstanden von etwa 2 s auf.

Das Bild wird 2 s nach dem Betatigen des Auslésers aufgenommen.
), |*Bei Verwendung eines Stativs, usw. ist diese Einstellung geeignet, um die
durch das Driicken des Auslosers verursachten Verwacklungen zu verhindern.

®
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4

Driicken Sie zum Fokussieren den Ausloser
halb herunter und dann ganz herunter, um
die Bildaufnahme zu machen.

« Ein Bild wird erst aufgenommen, wenn das Motiv
fokussiert wurde. Fokus und Belichtung werden
eingestellt, wenn der Ausloser halb heruntergedriickt
wird.
Wenn Sie eine Aufnahme durch vollstandiges Driicken des Auslésers machen
méchten, auch wenn das Motiv nicht scharfgestellt ist, miissen Sie [Fokus/
Ausldse-Prior.] im Menu [Individual] auf [RELEASE] stellen. (S157)
Die Selbstausléseranzeige @ blinkt. Der Verschluss wird
nach 10 Sekunden (bzw. 2 Sekunden) ausgeldst. ®

%

Wenn [S)E] ausgewahlt wird, blinkt die
Selbstausléseranzeige erneut, nachdem die erste und

zweite Aufnahme gemacht wurde. Der Verschluss wird — )
zwei Sekunden nach diesem Blinken ausgeldst. O/

H Beenden des Selbstauslosers

Wahlen Sie [[Z_] (Einzelbildaufnahme) oder [] unter den Drive-Modi. (S178)

« Es ist auch mdglich, diese Funktion durch Ausschalten des Gerates zu beenden. (Wenn
[Selbstausl. Auto Aus] (S59) auf [ON] gestellt ist)

« Es empfiehlt sich, den Selbstausldser in Verbindung mit einem Stativ zu verwenden. |

®
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« Die Zeiteinstellung fir den Selbstausldser kann auch mit [Selbstausl.] im Menu [Rec]
eingerichtet werden.

« Je nach den Aufnahmebedingungen kann sich das Aufnahmeintervall auf mehr als
2 Sekunden verlangern, wenn [S)8] ausgewahlt ist.

* Die Blitzlichtleistung kann geringfiigig variieren, wenn [S)&] gewahlt wird.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:
* Unter folgenden Bedingungen kann die Funktion nicht auf [$)E] eingestellt werden:
—Wenn Weiltabgleich-Bracket eingerichtet ist
—[Mehrfach-Bel.]
« Der Selbstausloser ist in folgenden Fallen deaktiviert:
— [Panorama-Aufnahme] (Szenen-Guide-Modus)
—Bei der Aufnahme von Videos
—Bei Verwendung von [Zeitrafferaufnahme]
— In [Stop-Motion-Animation] (nur wenn [Auto-Aufnahme] eingerichtet ist)
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Fir verschiedene Motive und Zwecke benutzerdefinierte Funktione

Automatische Aufnahme von Bildern in
bestimmten Zeitabstanden [zeitrafferaufnahme]

Anwendbare Modi: [Ty @P (A (S)M) « [c1)c2 [c3 (b

Sie kdnnen die Aufnahmestartzeit, das Aufnahmeintervall und die Anzahl der Bilder einstellen
und mit der ablaufenden Zeit automatisch Motive, wie Tiere und Pflanzen, aufnehmen.
Bilder werden als einzelne Bildgruppe aufgenommen (S240).

Sie kénnen Videos mit [Zeitraffervideo] im Menu [Wiederg.] erstellen. (S255)

* Stellen Sie die Datums- und Zeiteinstellungen im Voraus ein. (S38)

H Stellen Sie die Aufnahmezeit/das Aufnahmeintervall/die Anzahl der Bilder ein
1 Wibhlen Sie das Menii aus.

| [ET — [Rec]—[Zeitrafferaufnahme] |
2 Driicken Sie A/V, um den Meniipunkt auszuwihlen und dann [MENU/SET].

Sofort

Aufnahmeintervall 11008
Bildzahler 1

*> Ende 10:00 1.DEZ2013

Option Beschreibung der Einstellung

Startet die Aufzeichnung, indem der Ausldser vollstandig

[Sofort] heruntergedriickt wird.

Sie kdnnen den Zeitpunkt des Aufnahmestarts einstellen.
Es kann jede Zeit bis zu 23 Stunden und 59 Minuten im
Voraus eingestellt werden.

Wahlen Sie das Element (Stunde oder Minute) durch
Driicken von «/» aus, stellen Sie die Startzeit durch
Driicken von A/V ein und driicken Sie anschlieBend
[MENU/SET].

[Anfangszeit]
[Startzeit

einstellen]

Es kann das Aufnahmeintervall und die Anzahl der Bilder eingestellt werden.
<«/»: Wahlen Sie das Element (Minute/Sekunde/Anzahl der Bilder)
[Aufnahmei | A/V: Einstellung
ntervall]/ [MENU/SET]: Einstellung
[Bildz&hler] |* Es kann ein Aufnahmeintervall von 1 Sekunde bis 99 Minuten und

59 Sekunden mit einem Intervall von 1 Sekunde eingestellt werden.
« Die Anzahl der Bilder kann von 1 bis 9999 eingestellt werden.

®
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Fir verschiedene Motive und Zwecke benutzerdefinierte Funktionen

Driicken Sie A/V zur Auswahl von [Start] und anschlieRend [MENU/SET].

3
4 Driicken Sie den Ausléser ganz herunter.

» Die Aufnahme beginnt automatisch.

* Wahrend des Aufnahme-Standbys schaltet sich das Gerat automatisch aus, wenn fir eine
bestimmte Zeit keine Bedienung erfolgt. Die Zeitrafferaufnahme wird fortgesetzt, auch
wenn das Gerat ausgeschaltet wird. Wenn die Aufnahmestartzeit eintritt, schaltet sich das
Gerat automatisch ein. Um das Gerat manuell einzuschalten, driicken Sie den Ausléser
halb herunter.

« Wenn [Fn3] gedriickt oder [[@ ] beriihrt wird, wahrend dieses Gerét eingeschaltet ist,
wird ein Auswahlbildschirm angezeigt, der Sie zum Pausieren oder Beenden auffordert.
Fihren Sie die Bedienung in Ubereinstimmung mit dem Bildschirm aus. Auch wenn [Fn3]
im Pausemodus gedriickt oder [W]] beriihrt wird, wird ein Auswahlbildschirm
angezeigt, der Sie zum Fortsetzen oder Beenden auffordert. Durch vollsténdiges
Herunterdriicken des Auslésers kdnnen Sie auch aus dem Pausemodus heraus
fortfahren.

« Diese Funktion ist nicht fiir die Verwendung in einer Sicherheitskamera bestimmt.

*Wenn Sie das Gerat an einem Ort hinterlassen, um [Zeitrafferaufnahme] durchzufiihren,
nehmen Sie sich vor einem moglichen Diebstahl in Acht.

*Die Aufnahme liber langere Zeitraume an kalten Orten, wie in Skigebieten, oder an Orten
in groBen Hohen, oder in warmen, feuchten Umgebungen, kann zu Fehlfunktionen
fiihren. Seien Sie daher vorsichtig.

 Die Aufnahme kann u. U. nicht mit dem eingestellten Aufnahmeintervall oder der eingestellten
Bilderanzahl, je nach Aufnahmebedingungen, Gibereinstimmen.

* Die Aufnahme kann ubersprungen werden, wenn die Aufnahmedauer langer als das
Aufnahmeintervall ist, wie bei einer Langzeitbelichtung.

* Wir raten, einen Akku mit ausreichender Leistung oder einen Netzadapter (Sonderzubehor)
und einen DC-Koppler (Sonderzubehor) zu verwenden.

« [Zeitrafferaufnahme] wird in folgenden Fallen angehalten.

Wahrend [Zeitrafferaufnahme] kdnnen Sie den Akku und die Karte austauschen und
anschlieRend neu starten, indem Sie dieses Gerat einschalten. Schalten Sie dieses Gerat aus,
wenn Sie den Akku oder die Karte austauschen.

—Wenn die Akkuladung verbraucht ist

—Beim Ausschalten der Kamera

« SchlieRen Sie wahrend der Zeitrafferaufnahme nicht das AV-Kabel (Sonderzubehér), das
Mini-HDMI-Kabel oder das USB-Anschlusskabel (mitgeliefert) an.

*Wenn nur ein Bild aufgenommen wird, wird dieses nicht als Gruppenbild gespeichert.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:

« [Zeitrafferaufnahme] steht in den folgenden Féllen nicht zur Verfigung.
— [Panorama-Aufnahme] (Szenen-Guide-Modus)
—[Mehrfach-Bel.]
—Bei Verwendung von [Stop-Motion-Animation]
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Fir verschiedene Motive und Zwecke benutzerdefinierte Funktionen

Erstellen von Stop-Motion-Bildern

[Stop-Motion-Animation]

Anwendbare Modi: [Ty (P J(A)(S (M = [c1/c2(c3 (b

Ein Zeitrafferbild wird durch Verbinden der einzelnen Bilder erstellt.

* Stellen Sie die Datums- und Zeiteinstellungen im Voraus ein. (S38)

» Mit [Stop-Motion-Animation] aufgenommene Bilder werden als eine Reihe von Bildgruppen
anzeigt. (S240)

Vor dem Erstellen eines Videos mit [Stop-Motion-Animation]

Mit [Stop-Motion-Animation] kénnen Sie ein Video erstellen, in dem sich die Objekte zu
bewegen scheinen, indem bei jeder Bewegung einer Puppe, usw. in kleinen Schritten,
eine Aufnahme gemacht und diese Aufnahmen dann miteinander verbunden werden.

» Mit diesem Gerat mussen Bilder von 1 bis 50 Vollbildern pro Sekunde eines Videos
aufgenommen werden.

» Fir eine gleichméaRigere Bewegung muss die Bewegung in méglichst kleinen Schritten
aufgenommen und die Bildrate pro Sekunde (Bildrate) auf einen hohen Wert eingerichtet
werden.

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

| [IE — [Rec]—[Stop-Motion-Animation]
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Fir verschiedene Motive und Zwecke benutzerdefinierte Funktionen

2

S AW

Driicken Sie A/V zur Auswahl der
Aufnahmemethode und anschlieRend [MENU/SET].

Option Beschreibung der Einstellung
[ON] Nehmen Sie Bilder automatisch in einem eingestellten
Aufnahmeabstand auf. Beim vollstandigen Herunterdriicken
LA”t;"A”f“a des Auslésers beginnt die Aufnahme.
me
[OFF] Diese Funktion dient zum manuellen Aufnehmen von Bildern,
Vollbild fir Vollbild.

(Nur wenn auf [Auto-Aufnahme] gestellt ist [ON])

Richtet den Zeitraum fir die automatische Aufnahme ein. Ein Wert
[Aufnahmei |zwischen 1 und 60 s kann in Abstanden von 1 s eingerichtet werden.
ntervall] Driicken Sie «/» zur Auswahl des Aufnahmeintervalls
(Sekunden), driicken Sie A/VY um dieses einzustellen und
driicken Sie [MENU/SET].

Driicken Sie A/V zur Auswahl von [Start] und anschlieBend [MENU/SET].
Driicken Sie A/V zur Auswahl von [Neu] und anschlieBend [MENU/SET].
Driicken Sie den Ausloser ganz herunter.

* Es kdnnen bis zu 9999 Vollbilder aufgenommen werden.

Bewegen Sie das Motiv, um die Bildgestaltung

festzulegen.
* Wiederholen Sie die Aufnahme auf die gleiche Weise. Y @ \)

* Wird die Kamera wahrend der Aufnahme ausgeschaltet,
wird eine Meldung zur Fortsetzung der Aufnahme
angezeigt, wenn die Kamera eingeschaltet wird.

Bei Auswahl von [Ja] kénnen Sie die Aufnahme ab
der Stelle der Unterbrechung fortsetzen.

Geschicktes Aufnehmen
* Auf dem Aufnahmebildschirm werden bis zu zwei zuvor aufgenommene Bilder
angezeigt. Verwenden Sie sie als Anhaltspunkt fiir den Umfang der Bewegung.
* Durch Betatigen von [[®)] kénnen Sie die aufgenommenen Bilder priifen. Unnétige
Bilder kénnen durch Betétigen von [0 /5] geléscht werden. Bei erneutem Betatigen
von [()] wird zum Aufnahmebildschirm zurlickgeschaltet.

®
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Fir verschiedene Motive und Zwecke benutzerdefinierte Funktionen

7

Beriihren Sie [| 1 ], um die Aufnahme zu beenden. l
 Diese kann auch durch Auswahl von

[Stop-Motion-Animation] im [Rec]-Men( und
anschlieRendes Driicken von [MENU/SET] beendet
werden.

* Wahlen Sie beim Einrichten von [Auto-Aufnahme] auf [ON] q
die Option [Ende] auf dem Bestatigungsbildschirm.
(Driicken Sie, wenn [Anhalten] gewahlt wurde, den Ausléser vollstandig, um die
Aufnahme fortzusetzen.)

 Der Bestatigungsbildschirm wird angezeigt. Bei Auswahl von [Ja] wird der Vorgang
beendet.

« Als nachstes wird der Bestatigungsbildschirm zum Erstellen eines Videos angezeigt.
Wabhlen Sie darin [Ja].

Waihlen Sie die Methoden zum Erstellen eines Videos.

* Das Aufnahmeformat ist auf [MP4] eingestellt.

Option Beschreibung der Einstellung

Richtet die Qualitat eines Videos ein.
[FHD/50p)/[FHD/25p]/[HD/25p]/[VGA/25p]

Richtet die Anzahl der Vollbilder pro Sekunde ein. Je gréRer die
Zahl ist, um so gleichmaRiger wird das Video sein.
[50fps]*/[25fps]/[12.5fps]/[8.3fps]/[6.25fps]/[5fps]/[2.5fps]/[1fps]
> Nur wenn [FHD/50p] eingestellt ist

[NORMAL]:
Verbindet die Bilder in der Reihenfolge der Aufnahme
miteinander.

[Aufn.-Qual.]

[Einzelbildrate]

[Sequenz]
[REVERSE]:

Verbindet die Bilder umgekehrt zur Reihenfolge der Aufnahme
miteinander.

Driicken Sie A/V zur Auswahl von [Ausfiihr.] und

anschlieBend [MENU/SET].

» Es wird der Bestatigungsbildschirm angezeigt. Mit [Ja] wird G —
die Aktion ausgefihrt. T s

« Videos kénnen auch mit [Stop-Motion-Video] im Menl
[Wiederg.] erstellt werden. (S256)

Sequenz NORMAL

b=
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B Hinzufiigen von Bildern zur Zeitraffergruppe

Bei Auswahl von [Mehr] in Schritt 4 werden die mit [Stop-Motion-Animation]
aufgenommenen Bildgruppen angezeigt. Wahlen Sie eine Reihe von Gruppenbildern,
driicken Sie [MENU/SET] und wahlen Sie anschlieBend [Ja] auf dem
Bestatigungsbildschirm.

« Die automatische Aufnahme erfolgt in den eingerichteten Abstanden unter Umsténden nicht,
weil die Aufnahme unter bestimmten Aufnahmebedingungen Zeit erfordert, wie bei
Verwendung des Blitzlichts zum Aufnehmen.

* Bei Auswahl einer anderen Bildqualitat als dem Bildverhaltnis der Originalbilder werden
schwarze Streifen oben und unten oder links und rechts des Videos angezeigt.

* Bei Auswahl einer Bildqualitat mit einer gréReren BildgréRe als den Originalbildern
verschlechtert sich die Auflésung des Videos.

* Wir raten, einen Akku mit ausreichender Leistung oder einen Netzadapter (Sonderzubehor)
und einen DC-Koppler (Sonderzubehér) zu verwenden.

*Wenn wahrend der Erstellung eines Videos mit dem Netzadapter die Stromversorgung durch
Ausstecken des Netzadapters oder durch einen Stromausfall unterbrochen wird, wird das von
Ihnen erstellte Video nicht aufgezeichnet.

* Es kann kein Video, dass die Aufnahmezeit von 29 min und 59 s iberschreitet sowie ein Video,
das die DateigréRe von 4 GB Uberschreitet, erstellt werden.

« Ein Video, das kirzer als 1 Sekunde ist, wird mit “0s” als Video-Aufnahmedauer angezeigt
(S77).

*Wenn nur ein Bild aufgenommen wurde, wird dieses Bild nicht als Bildgruppe gespeichert. Ein
Bild kann nicht aus [Mehr] gewahlt werden, wenn es das einzige war, das aufgenommen
wurde.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:

* [Stop-Motion-Animation] steht in den folgenden Fallen nicht zur Verfligung.
— [Panorama-Aufnahme] (Szenen-Guide-Modus)
—[Mehrfach-Bel.]
—Bei Verwendung von [Zeitrafferaufnahme]
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Gleichzeitiges Deaktivieren von

Betriebsgerauschen und Lichtausgabe

[Stummschaltung]

Anwendbare Modi: m@@@@m@@@@@

Diese Funktion ist nltzlich fir die Aufnahme von Bildern in stillen Umgebungen,
offentlichen Einrichtungen etc. oder zur Aufnahme von Motiven wie Babys oder Tieren.

Wabhlen Sie das Menii aus.

‘ma [Individual] - [Stummschaltung]

Einstellungen: [ON]/[OFF]
« Betriebsgerdausche werden stumm geschaltet und das Blitzlicht und AF-Hilfslicht werden
unterdriickt. Die folgenden Einstellungen sind fest eingestellt.
—[Elektron. Verschluss]: [ON]
—[Blitzlicht-Modus]: [®)] ([Forciert Aus])
—[AF-Hilfslicht]: [OFF]
—[Laut.Piepton]: [i&] (OFF)
—[Ausldser-ton]: [ X ] (OFF)
— [Lautsprecherlautstarke]: 0

* Obgleich [ON] eingestellt ist, leuchten/blitzen die folgenden Funktionen auf.
— Statusanzeige
— Selbstausléseranzeige
— Kontrollleuchte des Wi-Fi-Anschlusses

* Betriebsgerausche der Kamera, wie beispielsweise das Gerausch der Blendeneinstellung,
werden nicht stumm geschaltet.

* Achten Sie bei Verwendung dieser Funktion darauf, besonderes Augenmerk auf den
Datenschutz zu legen, wie z.B. die Rechte des Motivs. Die Benutzung erfolgt auf eigenes
Risiko.
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Aufnahme von Bildern ohne Verschlusston

[Elektron. Verschluss]

Anwendbare Modi:  #(P)(A)(S (M - [c1c2[c3 U

Der Verschlusston kann fir die Aufnahme in einer ruhigen Umgebung ausgeschaltet
werden. Der mechanische Verschluss wird deaktiviert, wodurch die Aufnahme von Bildern
mit minimaler Unscharfe erleichtert wird. Wir empfehlen lhnen, im Voraus eine
Probeaufnahme zu machen, da je nach Aufnahmebedingungen verzerrte Motive und
horizontale Streifen aufgenommen werden kénnen.

Waihlen Sie das Menii aus.

| X — [Rec]—[Elektron. Verschluss]

Einstellungen: [ON]/[OFF]

¢ Der Blitz ist fest auf [©)] ([Forciert Aus]) eingestellt.

* Unter Leuchtstoff- oder LED-Beleuchtung, etc. konnen horizontale Streifen auf
aufgenommenen Bildern erscheinen. In solchen Fillen kann der Effekt der horizontalen
Streifen moglicherweise durch Verldngern der Verschlusszeit reduziert werden.

*Wenn sich ein Motiv bewegt kann es auf dem aufgenommenen Bild verzerrt erscheinen.

* Sollte wahrend der Aufnahme ein Verwackeln auftreten, kdnnen verzerrte Motive
aufgezeichnet werden. Es wird empfohlen, ein Stativ zu verwenden.

« Sie kénnen den Verschlusston unter [Ausléser-ton] in [Signalton] ausschalten. (S53)

* Achten Sie bei Verwendung dieser Funktion darauf, besonderes Augenmerk auf den
Datenschutz zu legen, wie z.B. die Rechte des Motivs. Die Benutzung erfolgt auf eigenes
Risiko.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

« [Elektron. Verschluss] wird fest auf [ON] eingestellt, wenn [Seriengeschw.] auf [SH] eingestellt
ist.

* Nicht verfligbar mit [Panorama-Aufnahme] im Szenen-Guide-Modus.
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Aufnehmen von klaren Bildern durch die

Registrierung von Gesichtern
[Gesichtserk.]

Anwendbare Modi: [@@@@@W @@@

Die Funktion Gesichtserkennung findet Gesichter, die einem registrierten Gesicht
gleichen, und stellt Scharfe und Belichtung automatisch vorrangig auf dieses Gesicht ein.
Auch wenn die Person in einem Gruppenfoto am Ende einer Reihe oder hinten steht,
macht die Kamera eine scharfe Aufnahme.

Wabhlen Sie das Menii aus.

| [ET — [Rec]—[Gesichtserk.]
Einstellungen: [ON]/[OFF}/[MEMORY]

[Gesichtserk.] ist urspriinglich auf [OFF] an der Kamera eingestellt.
[Gesichtserk.] schaltet sich automatisch auf [ON], wenn die Gesichtsaufnahme
registriert wird.

*Die folgenden Funktionen funktionieren auch mit der

Funktion Gesichtserkennung.

Im Aufnahmemodus

—Anzeige des zugehdrigen Namens, wenn die Kamera ein
registriertes Gesicht* ermittelt (falls fir dieses registrierte
Gesicht ein Name eingegeben wurde)

Im Wiedergabemodus

—Anzeige von Name und Alter (falls diese Informationen registriert wurden)

—Selektive Wiedergabe von Aufnahmen, die lber die Gesichtserkennung registriert wurden
([Kateg.-Wdgb.] (S245))

* Es werden Namen von bis zu 3 Personen angezeigt. Der Vorrang der bei Aufnahmen
angezeigten Namen richtet sich nach der Reihenfolge ihrer Registrierung.

®
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Fir verschiedene Motive und Zwecke benutzerdefinierte Funktionen

¢ [Gesichtserk.] funktioniert nur, wenn der AF-Modus auf [:8:] eingestelit ist.

*Im Serienbildmodus kann die Bildinformation der [Gesichtserk.] nur an das erste Bild
angehangt werden.

« Ahnliche Gesichtsmerkmale kénnen dazu filhren, dass eine Person als eine andere erkannt
wird.

« Die Gesichtserkennung kann fiir die Auswahl und Erkennung charakteristischer Gesichtsziige
langere Zeit bendtigen, als fir die normale Gesichtserkennung erforderlich ist.

* Auch wenn Informationen im Zusammenhang mit der Gesichtserkennung registriert wurden,
werden Aufnahmen, bei denen [Name] auf [OFF] gestellt ist, unter [Kateg.-Wdgb.] nicht nach
dem Kriterium Gesichtserkennung kategorisiert.

* Auch wenn sich die Gesichtserkennungsinformationen dndern (S201), werden
Informationen von bereits aufgenommenen Bilder nicht gedndert.

Wenn bspw. der Name geéndert wird, werden die vor der Anderung aufgenommenen Bilder
nicht nach der Gesichtserkennung in [Kateg.-Wdgb.] kategorisiert.

* Um die Namensinformationen der aufgenommenen Bilder zu andern, verwenden Sie die
Funktion [REPLACE] in [Ges.Erk. bearb.] (S264).

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:
« In den folgenden Féllen kdnnen Sie [Gesichtserk.] nicht verwenden.

—[Klare Nachtaufnahme]/[Kuhler Nachthimmel]/[Warme Nachtlandschaft]/[Nachtlandschaft
verfremdet]/[Neonlichter]/[Appetitliche Speisen]/[Leckeres Dessert]/[Panorama-Aufnahme]
(Szenen-Guide-Modus)

—[Miniatureffekt] (Kreativer Steuermodus)

—Bei Aufnahme von Videos
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Gesichtseinstellungen

Informationen wie Name und Geburtstag kénnen Sie fiir die Gesichtsaufnahmen von bis
zu 6 Personen registrieren.

Die Registrierung kann erleichtert werden, indem mehrere Gesichtsaufnahmen fur die
jeweilige Person gemacht werden (bis zu drei Aufnahmen pro Registrierung).

B Aufnahmeposition fiir die Registrierung von Gesichtsaufnahmen

* Frontalaufnahme mit geéffneten Augen und geschlossenem (Gutes Beispiel fir die
Mund; die Umrisse von Gesicht, Augen und Augenbrauen Registrierung)
sollten bei der Registrierung nicht von Haar bedeckt sein.

» Stellen Sie sicher, dass das Gesicht bei der Aufnahme nicht zu
stark verschattet ist. (Bei der Registrierung 16st der Blitz nicht
aus.)
i : l b il

B Wenn das Gesicht bei der Aufnahme nicht erkannt wird

» Speichern Sie das Gesicht der gleichen Person im Innen- und AuRenbereich bzw. mit
unterschiedlichen Gesichtsausdriicken oder Winkeln. (S200)

* Nehmen Sie eine weitere Registrierung am Ort der Aufnahme vor.

» Falls eine registrierte Person dennoch nicht erkannt wird, fihren Sie eine erneute
Registrierung durch.

* Die Gesichtserkennung ist je nach dem Gesichtsausdruck und der Umgebung unter
Umstanden nicht mdglich oder erkennt auch gespeicherte Gesichter nicht richtig.

1 Driicken Sie A/V zur Auswahl von [MEMORY] und betitigen Sie dann [MENU/
SET].
2 Driicken Sie A/V/</», um den nicht registrierten

Gesichtserkennungsrahmen auszuwihlen, und I£l| Neu @
driicken Sie dann [MENU/SET]. —

* [Neu] wird nicht angezeigt, wenn schon 6 Personen ° ° °
registriert sind. Loschen Sie eine bereits registrierte ™~ ™Y ™Y

Person, um eine neue Person zu registrieren.

3 Nehmen Sie das Bild auf und passen Sie das Gesicht

mit der Orientierungshilfe an.

» Es wird der Bestatigungsbildschirm angezeigt. Mit [Ja] wird
die Aktion ausgefihrt.

» Die Gesichter nicht-menschlicher Lebewesen (Haustiere
usw.) kdnnen nicht registriert werden.

« Driicken Sie zur Anzeige der Beschreibung der
Gesichtserkennung » oder berlihren Sie [].

199
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4 Driicken Sie A/V, um den Meniipunkt auszuwihlen und dann [MENU/SET].
« Sie kdnnen bis zu 3 Gesichtsaufnahmen registrieren.

Option

Beschreibung der Einstellung

[Name]

Hier kdnnen Sie Namen registrieren.
@ Driicken Sie ¥ zur Auswahl von [SET] und anschlieRend
[MENU/SET].
@ Geben Sie den Namen ein.
* Weitere Einzelheiten zur Zeicheneingabe kénnen Sie im
Abschnitt “Texteingabe” auf S61 finden.

[Alter]

Hier kdnnen Sie den Geburtstag registrieren.

@ Driicken Sie ¥ zur Auswahl von [SET] und anschlieRend
[MENU/SET].

@ Wahlen Sie mit €/ die Menlpunkte (Jahr/Monat/Tag) aus,
stellen Sie diese dann mit A/V ein und driicken Sie dann
[MENU/SET].

[Bild.hinz]

Hinzufligen zusatzlicher Gesichtsaufnahmen.

(Bilder hinzufiigen)

@ Wahlen Sie den nicht registrierten
Gesichtserkennungsrahmen aus und driicken Sie [MENU/
SET].

@ Fihren Sie die Schritte 3 in “Gesichtseinstellungen” aus.

Léschen einer der Gesichtsaufnahmen.

(Léschen)

Driicken Sie €/», um das zu I6schende Gesichtsbild

auszuwadhlen und driicken Sie dann [MENU/SET].

« Diese Funktion erfordert, dass mindestens eine Gesichtsaufnahme
nach der Registrierung erhalten bleibt.

« Es wird der Bestatigungsbildschirm angezeigt. Der Vorgang wird bei
Auswahl von [Ja] ausgefiihrt.

* Verlassen Sie das Menl nach der Einstellung.
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Informationen zu einer registrierten Person andern oder I16schen

N

Sie kénnen die Bilder oder Informationen einer bereits registrierten Person andern. Sie
kénnen die Informationen einer registrierten Person auch I6schen.
g
-

1 Driicken Sie ¥ zur Auswahl von [MEMORY] und anschlieRend [MENU/SET].

2 Driicken Sie A/V/<€/», um das zu bearbeitende oder zu I6schende
Gesichtsbild auszuwahlen und driicken Sie dann [MENU/SET].

3 Driicken Sie A/Y, um den Meniipunkt auszuwihlen und dann [MENU/SET].

Option Beschreibung der Einstellung

Andern der Informationen einer bereits registrierten
[Info bearb.] Person.

Fiihren Sie Schritt 4 in “Gesichtseinstellungen” aus.

Die Scharfe und Belichtung werden vorrangig auf die
Gesichter héherer Prioritat eingestellt.

Wahlen Sie mit A/V/<«/» die Prioritat aus und
driicken Sie dann [MENU/SET].

[Prioritat]

So I6schen Sie Informationen fiir eine registrierte Person.
[Lésch.] * Es wird der Bestatigungsbildschirm angezeigt. Der Vorgang
wird bei Auswahl von [Ja] ausgefiihrt.

* Verlassen Sie das Menu nach der Einstellung.
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Aufnahme von Baby- und Haustierprofilen auf
Bildern

Anwendbare Modi: @@@@ @[a[a@

Durch vorheriges Einrichten des Namens und Geburtstags lhres Kindes oder Haustiers
kdénnen Sie dessen Name und Alter in Monaten und Jahren auf Bildern aufzeichnen.
Diese kdnnen Sie wahrend der Wiedergabe anzeigen oder mit [Texteing.] (S251) auf die
aufgezeichneten Bilder aufdrucken.

M Einrichten von [Alter] oder [Name]
1 Wibhlen Sie das Menii aus.

| [EM — [Rec]—[Profil einrichten]

Einstellungen: [&'] ([Baby1])/[©] ([Baby2])/[$8] ([Tier])/[OFF]/[SET]

Wabhlen Sie mit A/V die Einstellung [SET] und driicken Sie dann [MENU/SET].
Driicken Sie A/V zur Auswahl von [Baby1], [Baby2] oder [Tier] und
anschlieBend [MENU/SET].

Driicken Sie A/V zur Auswahl von [Alter] oder
[Name] und anschlieBend [MENU/SET].

5 Wibhlen Sie mit A/V die Einstellung [SET] und
driicken Sie dann [MENU/SET].

Geben Sie [Alter] ein (Geburtstag)

<«/»: Wahlen Sie die Angaben (Jahr/Monat/Tag)
A/V: Einstellung

[MENU/SET]: Einstellung

Eingabe [Name]

Einzelheiten zur Eingabe von Zeichen finden Sie unter
“Texteingabe” auf S61.

6 Driicken Sie ¥, um [Ende] auszuwihlen und dann [MENU/SET] zum Beenden.

N W N

H [Alter] und [Name] deaktivieren
Wahlen Sie die Einstellung [OFF] in Schritt 7.

* Das Alter und der Name kénnen mithilfe der Software “PHOTOfunSTUDIO”, die auf der
CD-ROM (mitgeliefert) zur Verfligung steht, ausgedruckt werden.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

« Fur Fotos, die wahrend der Videoaufnahme ([ g ] (Videoprioritat)) (S233) aufgenommen
werden, wird weder Alter noch Name aufgezeichnet.
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Optischer Bildstabilisator

Die Kamera erfasst Erschitterungen wahrend der Aufnahme und korrigiert diese

automatisch, so dass Sie Bilder mit geringeren Erschitterungen aufnehmen kénnen.

Es gibt zwei verschiedene Arten von optischen Bildstabilisatoren. Einer ist im Objektiv
integriert, der andere in diesem Gerat. Es wird entweder der optische Bildstabilisator des
Objektivs oder dieses Gerats aktiviert.

Hl Kompatible optische Bildstabilisatoren
Je nach verwendetem Objektiv funktioniert entweder der optische Bildstabilisator eines
Objektivs oder dieses Gerats.

Verwendetes Objektiv

Optische
Bildstabilisator-Funktion

Unterstiitzt die optische
Bildstabilisator-Funktion

Es wird nur die optische

* Das austauschbare Objektiv Bildstabilisator-Funktion des | S204
Objektiv mit (H-FS1442A) unterstltzt die Objektivs aktiviert.
Micro Four optische Bildstabilisator-Funktion.
Thirds-fA.nsc_th Unterstiitzt die optische
ssspezifikation | gj|dstabilisator-Funktion nicht Es wird nur die optische
* Das austauschbare Objektiv Bildstabilisator-Funktion S206
(H-HO20A) unterstitzt die optische |dieses Gerats aktiviert.
Bildstabilisator-Funktion nicht.
Objektiv mit Ut F oo e E§ wird .n.ur die optlsc?he
Four Bildstabilisator-Funktion Bildstabilisator-Funktion des | S204
Thirds-Anschlu Objektivs aktiviert.
ssspezifikation
* Verwenden Sie ) i )
einen Unterstiitzt die optische ETS wird nur die optlsghe
Anschlussadapter | Bjldstabilisator-Funktion nicht e e RO 5206
(DMW-MAT1: dieses Gerats aktiviert.
Sonderzubehdr).
Objektiv mit Leica-Anschlussspezifikation Es wird nur die optische
* Verwenden Sie einen Leica-Objektivanschlussadapter | Bildstabilisator-Funktion S206
(DMW-MA2M, DMW-MAS3R: Sonderzubehdr). dieses Gerats aktiviert.
. " o . Es wird nur die optische
Andere als die oben aufgefiihrten Objektive, die an Bildstabilisator-Funktion S206

dieses Gerat angebracht werden kénnen

dieses Gerats aktiviert.
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Verhindern von Verwacklungen

Verwenden Sie [Stabilisator], ein Stativ, den Selbstausloser (S186) oder den

Fernausléser (DMW-RSL1: Sonderzubehdr) (S333), wenn die Verwacklungswarnung

[(&n] erscheint.

* Die Verschlusszeit verlangert sich insbesondere unter den unten genannten Umsténden.
Achten Sie daher besonders darauf, die Kamera vom Driicken des Auslosers bis zur Anzeige
des Bildes auf dem Display ruhig zu halten. Wir empfehlen, ein Stativ zu verwenden.
—Langzeitsync.

— Langzeitsync./Rote-Augen-Reduzierung

— [Klare Nachtaufnahme]/[Kuhler Nachthimmel]/[Warme Nachtlandschaft]/[Nachtlandschaft
verfremdet]/[Neonlichter])/[Nachtportrait] (Szenen-Guide-Modus)

— Bei Einstellung auf eine lange Verschlusszeit

Verwendung der optischen Bildstabilisator-Funktion eines Objektivs

Anwendbare Modi: @ﬁm@{m@@@@

Es ist ein Objektiv basierend auf dem Micro Four Thirds-Systemstandard/Four
Thirds-Systemstandard mit optischer Bildstabilisator-Funktion erforderlich. (S203)

1 Wihlen Sie das Menii aus.

| [ — [Rec]—[Stabilisator] —[Betriebsmodus] |
2 Wahlen Sie mit A/VY den Meniipunkt aus und driicken Sie dann

[MENU/SET].
Option Beschreibung der Einstellung
[(L(EW”)S]] Die vertikale und horizontale Erschitterung wird ausgeglichen.
([Normal])

Das Verwackeln der Kamera wird bei Aufwarts- und
[(Lﬁ:i] Abwartsbewegungen ausgeglichen. Dieser Modus eignet sich ideal
([Schwenken]) |fir das Panning, eine Aufnahmemethode, bei der die Kamera bei der
Aufnahme einem sich bewegenden Motiv nachgefiihrt wird.

Der [Stabilisator] ist nicht aktiv.
[OFF] (Dies kann ausgewahlt werden, wenn ein Objektiv ohne den [O.1.S.]
Schalter verwendet wird.)

* Verlassen Sie das Menu nach der Einstellung.

®
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* Der optische Bildstabilisator kann Betriebsgerdausche oder Vibrationen wahrend des
Betriebs erzeugen. Dabei handelt es sich nicht um Fehlfunktionen.

* Bei Verwendung eines optionalen austauschbaren Objektivs mit O.l.S.-Schalter kann der
optische Bildstabilisator durch Umschalten des O.1.S.-Schalters am Objektiv auf [ON] aktiviert

. A - a LENS a A

werden. (Beim Kauf ist anfanglich [(jg)] eingerichtet.)

* Bei Verwendung eines Stativs empfehlen wir die Einstellung von [Betriebsmodus] auf [OFF].

* Wir empfehlen beim Panning in [(L(Wf] das Aufnehmen von Bildern mit dem Sucher.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:
* Wenn [Panorama-Aufnahme] im Szenen-Guide-Modus eingestellt ist, kann [(ﬁ'ﬁ] des
optischen Bildstabilisators nicht verwendet werden.
« In folgenden Fallen ist die Stabilisatorfunktion unter Umsténden nicht wirksam. Achten Sie
darauf, die Kamera ruhig zu halten, wenn Sie den Ausldser driicken.
—Bei exzessivem Verwackeln der Kamera.
—Bei sehr groBer Zoomvergréerung.
—Bei Verwendung des Digitalzooms.
—Bei Aufnahmen wéahrend der Verfolgung eines sich bewegenden Motivs.
—Bei einer Verlangerung der Verschlusszeit fir Aufnahmen in Innenraumen oder Umgebungen
mit wenig Licht.
« In den folgenden Fallen ist es schwieriger, den Panning-Effekt in [(L(W\i-] zu erzielen.
—an hell erleuchteten Orten wie z. B. unter vollem Tageslicht an einem Sommertag.
— bei Verschlusszeiten unter 1/100 Sekunde.
— Bei zu langsamer Kamerabewegung, weil sich das Motiv nicht schnell genug bewegt. (kein
verschwommener Hintergrund.)
—wenn die Kamera dem Motiv nicht ausreichend schnell folgen kann.
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Verwendung der optischen Bildstabilisator-Funktion dieses Gerats

Anwendbare Modi:  [e¥(P (A (S)(M] < /(c1c2[c3 ()

Wenn lhr Objektiv die optische Bildstabilisator-Funktion nicht unterstiitzt oder
nicht auf dem Micro Four Thirds-Systemstandard/Four Thirds-Systemstandard
basiert, kann der optische Bildstabilisator dieses Gerats verwendet werden. (S203)
* Der optische Bildstabilisator dieses Gerats funktioniert nur bei der Aufnahme von Bildern.

Wenn lhr Objektiv nicht auf dem Micro Four Thirds-Systemstandard/Four
Thirds-Systemstandard basiert, nehmen Sie die folgenden Einstellungen vor:
« Stellen Sie [Auslésen 0.0bj.] auf [ON]. (S23)

« Stellen Sie die Brennweite lhres Objektivs in [Brennweite einstellen] ein. (S207)

—Wird ein Objektiv verwendet, das nicht auf dem Micro Four Thirds-Systemstandard/Four
Thirds-Systemstandard basiert, wenn der optische Bildstabilisator dieses Gerats verfiigbar
ist, erscheint eine Bestatigung fiir die Brennweiteneinstellung, nachdem dieses Gerat
eingeschaltet wird. Durch die Auswahl von [Ja] kénnen Sie [Brennweite einstellen] in

[Stabilisator] einstellen.

1 Wabhlen Sie das Menii aus.

| EM — [Rec]—[Stabilisator]

2 Wahlen Sie mit A/V den Meniipunkt aus und driicken Sie dann
[MENU/SET].

Option Beschreibung der Einstellung

[(B('JWD)‘S] Die vertikale und horizontale Erschitterung wird
(INormal]) |ausgeglichen.

Das Verwackeln der Kamera wird bei Aufwérts- und
Abwartsbewegungen ausgeglichen. Dieser Modus

[Betriebsmodus] [(B(ow,";] eignet sich ideal fur das Panning, eine

([Schwenken]) | Aufnahmemethode, bei der die Kamera bei der

Aufnahme einem sich bewegenden Motiv nachgefiihrt

wird.
[OFF] Der [Stabilisator] ist nicht aktiv.
[Brennweite Die Brennweite lhres Objektivs kann eingestellt oder registriert
einstellen]* werden. (S207)

* Diese Option kann nur eingestellt werden, wenn Ihr Objektiv nicht auf dem Micro Four
Thirds-Systemstandard/Four Thirds-Systemstandard basiert.

* Verlassen Sie das Menu nach der Einstellung.
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Einstellen der Brennweite eines Objektivs

* Bei Verwendung eines Objektivs, das auf dem Micro Four Thirds-Systemstandard/Four
Thirds-Systemstandard basiert, wird automatisch eine Brennweite eingestellt.

*Wenn lhr Objektiv auf dem Micro Four Thirds-Systemstandard/Four Thirds-Systemstandard
basiert, aber keine Funktion fiir die Kommunikation mit der Kamera vorhanden ist, richten Sie
die Brennweite des Objektivs ein.

Vorbereitung: Stellen Sie [Auslésen 0.0bj.] auf [ON]. (S23)
1 Wihlen Sie das Menii aus.

| [E0] — [Rec]—[Stabilisator]

2 Driicken Sie A/V zur Auswahl von [Brennweite einstellen] und anschlieBend
[MENU/SET].
3 Wibhlen Sie die Brennweite Ihres Objektivs mit </»
aus. Brenn :
* Es kann eine Brennweite von 8 mm bis 1000 mm B ONE M &
eingestellt werden. T
« Stellen Sie eine Brennweite, wie auf dem Gehause lhres
Objektivs markiert, etc. ein.
* Wenn die Brennweiten-Einstellung fir lhr Objektiv nicht
gefunden wird, wéhlen Sie einen Wert nahe der Brennweite Ihres Objektivs aus.
* Wenn es sich bei Ihrem Objektiv um ein Zoom-Objektiv handelt, wahlen Sie einen Wert
entsprechend der Brennweite zum Zeitpunkt der Aufnahme aus.
4 Driicken Sie [MENU/SET].

>

24mm  35mm  50mm

H Registrierung einer Brennweite
1 Fiihren Sie Schritt 3 in “Einstellen der Brennweite eines Objektivs” aus.
2 Driicken Sie V.
3 Driicken Sie «/» zur Auswahl der zu
tiberschreibenden Brennweite und driicken Sie Brennweite  35mm
anschlieBend [DISP.]. ¢ SRS
« Es wird der Bestatigungsbildschirm angezeigt. Mit [Ja] wird S
die Aktion ausgefihrt.

* Es konnen bis zu 3 Brennweiten-Einstellungen registriert
werden.

 Verlassen Sie das Menu nach der Einstellung.

H Einstellen einer registrierten Brennweite

1 Driicken Sie auf dem Bildschirm in Schritt 3 von “Einstellen der Brennweite
eines Objektivs” auf V.

2 Driicken Sie €/» zur Auswahl der registrierten Brennweiteund anschlieBend
[MENU/SET].

®
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* Der optische Bildstabilisator kann Betriebsgerdausche oder Vibrationen wahrend des
Betriebs erzeugen. Dabei handelt es sich nicht um Fehlfunktionen.

* Bei Verwendung eines Stativs empfehlen wir die Einstellung von [Betriebsmodus] auf [OFF].

* Wir empfehlen beim Panning in [(B(OWD;] das Aufnehmen von Bildern mit dem Sucher.

« Der optische Bildstabilisator funktioniert nur wahrend der Bildaufnahme.

« Je langer die Brennweite, desto schwacher ist der Effekt des optischen Bildstabilisators.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:
* Wenn [Panorama-Aufnahme] im Szenen-Guide-Modus eingestellt ist, kann [(B&J%] des
optischen Bildstabilisators nicht verwendet werden.
« Der optische Bildstabilisator ist in den folgenden Fallen nicht verfiigbar.
—Wenn die Verschlusszeit auf [B] (Bulb - Gliihbirne) gestellt ist
—Wenn die Verschlusszeit langer als 2 Sekunden ist
—Wenn [Seriengeschw.] auf [SH] eingestellt wurde
—Bei der Aufnahme von Videos
—Bei Aufnahme von Fotos wahrend der Aufzeichnung eines Videos [nur wenn [“gs]
(Video-Prioritat) eingerichtet ist].
« In folgenden Féllen ist die Stabilisatorfunktion unter Umsténden nicht wirksam. Achten Sie
darauf, die Kamera ruhig zu halten, wenn Sie den Ausldser driicken.
—Bei exzessivem Verwackeln der Kamera.
—Bei sehr groBer ZoomvergréRerung.
—Bei Verwendung des Digitalzooms.
—Bei Aufnahmen wéahrend der Verfolgung eines sich bewegenden Motivs.
—Bei einer Verlangerung der Verschlusszeit fir Aufnahmen in Innenraumen oder Umgebungen
mit wenig Licht.
« In den folgenden Fallen ist es schwieriger, den Panning-Effekt in [(70“0;] zu erzielen.
—an hell erleuchteten Orten wie z. B. unter vollem Tageslicht an einem Sommertag.
— bei Verschlusszeiten unter 1/100 Sekunde.
— Bei zu langsamer Kamerabewegung, weil sich das Motiv nicht schnell genug bewegt. (kein
verschwommener Hintergrund.)
—wenn die Kamera dem Motiv nicht ausreichend schnell folgen kann.
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Minimieren der Verschlussvibration

Anwendbare Modi: E@@@ @@@

Um die Einfliisse durch das Verwackeln der Hand oder Auslésungsvibrationen zu
reduzieren, wird der Verschluss nach Ablauf der angegebenen Zeit ausgeldst.

Waihlen Sie das Menii aus.

’mﬁm — [Rec]—[Ausléseverzogerung]
Einstellungen: [8SEC]/[4SEC]/[2SEC]/[1SEC]/[OFF]

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

* [Ausléseverzogerung] steht in den folgenden Fallen nicht zur Verfiigung.
— [Panorama-Aufnahme] (Szenen-Guide-Modus)
—Wenn [HDR] auf [ON] gestellt ist
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Aufnahme von Fotos mit dem Zoom
Anwendbare Modi: @@m@@@[&@

Sie kénnen herauszoomen, um Landschaften etc. im Weitwinkel (Weitwinkel)
aufzunehmen oder heranzoomen, um Personen und Objekte néher erscheinen zu lassen
(Tele).

Zoomhebel eines Cursor-Buttons dieses
Wechselobjektivs ™" Gerats*2?®

Bei Verwendung des
Wechselobjektivs, das Power Zoom
unterstitzt (elektrisch betriebener
Zoom)

Zoomring eines Cursor-Buttons dieses
Wechselobjektivs Gerats 24

Bei Verwendung des
Wechselobjektivs (H-FS1442A), das
Power Zoom nicht unterstiitzt

Cursor-Buttons dieses Gerats™2*
Bei Verwendung eines
austauschbaren Objektivs
(H-HO020A), das den Zoom nicht
unterstitzt

@-Seite: A

Vergrofert ein VergroRert ein weit
entferntes Objekt entferntes Motiv
D-Seite: V/«

Erweitert den Erweitert den
Blickwinkel Blickwinkel

*1 Die Zoomgeschwindigkeit hdngt davon ab, wie weit Sie den Hebel bewegen.

*2 Driicken Sie beim Bedienen des Zooms mit den Cursor-Tasten die Funktionstaste, auf die
[Zoom-Steuerung] in [Fn-Tasteneinstellung] (S47) des [Individual]-Menis eingestellt wurde.
Die Zoombedienung wird unterbrochen, wenn die Funktionstaste erneut gedriickt wird, oder
wenn eine bestimmte Zeit vergeht.

*3 Schnell zoomen mit A/V¥ und langsam zoomen mit <«/».

*4 Die Bedienung mit den Cursor-Tasten ist nur verfligbar, wenn [Erw. Teleber.] im Menu [Rec]
auf [ZOOM)] eingestellt ist.
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Erhohen des Teleskopeffekts

[Erw. Teleber.]

Anwendbare Modi: @Fm@@@@@@@

Das Extra Teleobjektiv ermdglicht Ihnen das Aufnehmen von starker vergroRerten Bildern,
ohne dass sich die Bildqualitat dabei verschlechtert.

Aufnehmen von Bildern | [Erw. Teleber.] IMax. 2x*

* Bei Auswahl einer BildgréRe von [S] (4 M) und einem Bildverhéltnis von [4:3].
Der VergrofRerungsfaktor hangt von der Einstellung fir [BildgroRe] und [Bildverhalt.] ab.

« Stellen Sie die BildgroRe auf [M]oder [S] (BildgréBRen angegeben mit [3{) und die
Qualitét auf [=f2] oder [.z.] ein.

2,4% ([FHD/50p], [FHD/50i], [FHD/
25p], [FHD/24p])

3,6X ([HD/50p], [HD/25p])

4,8x ([VGA/25p])

Bei Aufnahme von Videos |[Erw. Teleber.]

®
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Stufenweises Heranzoomen mit dem Extra-Teleobjektiv

[ — [Rec]—[Erw. Teleber.]—>[ZOOM]

® VergroRerungsfaktor des Extra-Teleobjektivs

Der Vorgang kann durch Verwendung des Zoomhebels oder mit A/V/</»>
ausgefiihrt werden.

* Diese Funktion kann nur beim Aufnehmen von Bildern verwendet werden.
* Driicken Sie zum Bedienen des Zooms mit den Cursor-Tasten die Funktionstaste, auf die
[Zoom-Steuerung] in [Fn-Tasteneinstellung] (S47) des [Individual]-Menis eingestellt wurde.
* Bei Verwendung eines Wechselobjektivs, das Power Zoom unterstiitzt, steht Extra
Teleobjektiv zur Verfligung, nachdem in den Tele-Bereich des optischen Zooms gezoomt
wurde.
Optischer Zoombereich (Brennweite)* 14 | 42
© Extra Teleobjektivbereich fiir die Fotoaufnahme
(Zoomvergrofierung) ©

* Dieser Zoom-Schieberegler wird angezeigt, wenn ein Wechselobjektiv verwendet
wird, das Power Zoom unterstitzt.

* Es wird eine konstante Zoomgeschwindigkeit eingestellt.

* Der angezeigte Zoomfaktor ist nur ndherungsweise zu verstehen.

®
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Einfaches Heranzoomen mit dem Extra-Teleobjektiv
[IEXY — [Rec]—[Erw. Teleber.]—>[TELE CONV.]

[ — [Video]—[Erw. Teleber.]—>[ON]

AVE

N

®
® [OFF]

* Bei Verwendung des erweiterten Teleobjektivs unterscheidet sich der Bildwinkel fiir Standbilder
vom Bildwinkel fiir Videos, da sie einen unterschiedlichen Zoomfaktor haben. Der Bildwinkel fir
die Aufnahme kann zuvor durch die Abstimmung des [Aufn.Feld] auf den gewiinschten
Aufnahmemodus kontrolliert werden (S231).

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:

« Extra Teleobjektiv ist in den folgenden Fallen nicht verfligbar.
— [Panorama-Aufnahme] (Szenen-Guide-Modus)
— [Spielzeugeffekt]/[Toy Pop] (Kreativer Steuermodus)
—Wenn [Qualitat] auf [RAW=2z], [RAW.t.] oder [RAW] gestellt ist
—Wenn [Seriengeschw.] auf [SH] eingestellt wurde
—Wenn [HDR] auf [ON] gestellt ist
— [Mehrfach-Bel.]
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Andern der Einstellungen fiir ein Power-Zoomobjektiv
[EM — [Individual] —[Pz-Objektiv]
Dies kann nur ausgewahlt werden, wenn ein Objektiv verwendet wird, das zu Power Zoom

kompatibel ist (elektrisch betriebener Zoom).
— Die austauschbaren Objektive (H-H020A, H-FS1442A) sind nicht zu Power Zoom

kompatibel.

(Informationen zu kompatiblen Objektiven finden Sie auf unserer Website.)

Option

Beschreibung der Einstellung

[Brennweite
anzeigen]

Beim Zoomen wird die Brennweite (4 —" i
angezeigt und Sie kénnen die

Zoomposition bestatigen. ®
® Brennweiten-Anzeige

Aktuelle Brennweite

[ONJ/[OFF]

[Schritt-Zoom]

Beim Betatigen des Zooms, mit )
Einstellung auf [ON], stoppt der Zoom an ©

bestimmten Positionen, entsprechend den

festgelegten Entfernungen.

© Schritt-Zoomangabe

* [Schritt-Zoom] ist bei der Aufnahme von
Videos deaktiviert.

[ON]/[OFF]

[Zoom-Fortsetzung]

Wenn Sie das Gerat einschalten, werden die Zoompositionen
wiederhergestellt, die beim letzten Ausschalten des Geréats aktiv
waren.

[ONJ/[OFF]

[Zoom Geschw.]

Sie kénnen die Zoomgeschwindigkeit fiir die Zoom-Operationen

einstellen.

» Wenn Sie [Schritt-Zoom] auf [ON] einstellen, andert sich die
Zoomgeschwindigkeit nicht.

[Foto]:

[H] (Hohe Geschwindigkeit)/[M] (Mittlere Geschwindigkeit)/[L]

(Niedrige Geschwindigkeit)

[Video]:

[H] (Hohe Geschwindigkeit)/[[M] (Mittlere Geschwindigkeit)/[L]

(Niedrige Geschwindigkeit)

[Zoomring]

Diese Auswabhl ist nur moglich, wenn ein zu Power Zoom kompatibles
Objektiv mit einem Zoomhebel und einem Zoomring angebracht ist.
Beim Einstellen auf [OFF] werden die mit dem Zoomring gesteuerten
Vorgange deaktiviert, um ein unbeabsichtiges Bedienen zu verhindern.
[ON]/[OFF]
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[Digitalzoom]

Anwendbare Modi: @m@@@ﬁ@

VD
Obwohl sich die Bildqualitat bei jedem weiteren Heranzoomen verschlechtert, kdnnen Sie
=" pis auf das Vierfache der ursprunglichen ZoomvergréRerung heranzoomen.

b [ — [Rec]—[Digitalzoom]—[4X]/[2X]
[E1 — [Video]—[Digitalzoom]—[4X]/[2X]

« Fir die Aufnahme von Bildern mit dem Digitalzoom empfehlen wir, mit einem Stativ und dem
Selbstausloser (S186) zu arbeiten.

* Diese Mentioptionen werden vom [Rec]-Meni und [Video]-Menu geteilt. Wenn die Einstellung
in einem der beiden Menis geandert wird, andert sich auch die Einstellung im anderen.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

« [Digitalzoom] kann in den folgenden Fallen nicht verwendet werden.
— [Spielzeugeffekt]/[Toy Pop]/[Miniatureffekt] (Kreativer Steuermodus)
— [Mehrfach-Bel.]

N
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Zoom iiber die Touch-Bedienung

Sie kénnen Zoom-Vorgange per Touch-Bedienung ausfihren. (Touch-Zoom)
(Optischer Zoom und Extra Teleobjektiv fiir die Fotoaufnahme sind funktionsféahig)

1 Beriihren Sie [[{].

2 Beriihren Sie =2

* Die Laufleiste wird angezeigt.

3 Fiihren Sie die Zoomvorgange durch
Verschieben der Laufleiste aus.

* Die Zoom-Geschwindigkeit unterscheidet sich je
nach der beriihrten Position.

[A)/[¥] |Langsamer Zoom

[A)[~] |Schneller Zoom

* Berlihren Sie erneut [], um die Touch-Zoom-Bedienung zu beenden.

* Wenn [Schritt-Zoom] (S214) auf [ON] eingestellt ist, wird die &a
Laufleiste fiir den stufenweisen Zoom angezeigt. =
| €
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Aufnehmen von Bildern unter Verwendung des
Blitzlichts

Anwendbare Modi: [ﬁ[&][ﬁm@@ @{6[@

B Offnen/SchlieBen Sie den eingebauten Blitz
Das Aufnehmen von Bildern mit Blitzlicht ist
moglich, wenn Sie den eingebauten Blitz

offnen.

® Um den Blitz zu 6ffnen

Verschieben Sie den Blitz-Freigabehebel.

Um den Blitz zu schlieen
Driicken Sie auf den Blitz, bis er einrastet.

» SchlieRen Sie den eingebauten Blitz immer,
wenn Sie ihn nicht benutzen.
« Bei geschlossenem Blitz ist die Einstellung auf [@)] fixiert.

* Seien Sie beim Offnen des Blitzes vorsichtig, da dieser herausspringt.
* Achten Sie darauf, keinen Finger einzuklemmen, wenn Sie den Blitz schlieRen.

Unterdriicken des Blitzes ([$])
Wenn der Blitz geschlossen ist oder auf Grund der Videoaufnahme, etc. keine Bilder
aufgenommen werden kénnen, wird [@)] (Blitz unterdriickt) auf dem Bildschirm
angezeigt und der Blitz wird nicht ausgeldst.
* SchlieBen Sie den Blitz an Orten, an denen er nicht verwendet werden darf,
sodass dieser nicht ausgelost wird.

H Der mogliche Blitzlichtbereich

Ist die Entfernung zum Motiv gering, wird ein Teil des aufgenommenen Bildes bei
Verwendung eines Blitzlichtes dunkel, da das Blitzlicht durch das Objektiv blockiert wird
oder den Blitzlichtbereich tuberschreitet. Prifen Sie beim Aufnehmen eines Bildes die
Entfernung zum Motiv. Die Entfernung, in der der Lichtstrahl des Blitzlichts durch das
Objektiv blockiert wird, sowie die Entfernung, in der der Lichtstrahl vom Blitzlicht
weitergeleitet wird, variiert je nach dem verwendeten Objektiv.

Bei Verwendung des Wechselobjektivs (H-H020A)

Méglicher Blitzlichtbereich

[AUTO] in

[Empfindlichkeit] | >0 °™ P's 11.7/m

N
—
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Bei Verwendung des Wechselobjektivs (H-FS1442A)
Méoglicher Blitzlichtbereich

Weitwinkel Tele

[AUTO] in

[Empfindlichkeit] 50 cm bis 5,7 m 30 cm bis 3,5m

« Die Angabe der Blitzreichweite ist nur als Naherungswert zu verstehen.
« Dies ist der Wertebereich, wenn [Max. ISO-Wert] (S176) auf [OFF] eingestellt ist.

Geschicktes Verwenden des Blitzlichts

* Beim Aufnehmen mit dem Blitzlicht kann es zu einer Wei3sattigung kommen, wenn das
Objekt zu nahe ist. Wenn [Spitzlichter] im [Individual]l-Menu auf [ON] gestellt wird, blinken
weild gesattigte Bereiche bei der Wiedergabe oder bei Verwendung von Auto Review
schwarz und weil. In diesem Fall empfehlen wir die Anpassung von [Blitzkorrektur] (S223) in
Minus-Richtung, sowie eine Neuaufnahme der Bilder.

*Wenn Sie bei aufgesetzter Gegenlichtblende Aufnahmen mit Blitz machen, kann der untere
Teil des Bildes dunkel erscheinen. Aufierdem funktioniert unter Umstanden die
Blitzsteuerung nicht, weil das Blitzlicht durch die Gegenlichtblende verdeckt wird. Wir
empfehlen, bei Blitzaufnahmen die Gegenlichtblende abzunehmen.

* Nahern Sie das Blitzlicht nicht zu stark dem Objekt oder schlieRen Sie das Blitzlicht beim
Auslésen. Die Objekte konnen durch seine Warme oder die Lichteinwirkung verformt oder
entfarbt werden.

« Schlieen Sie bei Aufnahmen mit der Forciert EIN/Rote-Augen-Reduzierung usw. das Blitzlicht
nicht unmittelbar nach der Auslésung. Es kdnnten sonst Fehlfunktionen auftreten.

*Wenn Sie mehrere Bilder hintereinander aufnehmen wollen, kann es eine Zeitlang dauern, bis der
Blitz wieder aufgeladen ist. Warten Sie mit dem nachsten Auslosen, bis die Zugriffsanzeige erlischt.

*Wenn Sie ein externes Blitzgerat anbringen, hat dieses Prioritat vor dem integrierten Blitz.
Hinweise zum externen Blitz finden Sie auf S331.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:

* Bei zu naher Aufnahme eines Motivs, oder unzureichendem Blitzlicht und daraus
resultierender mangelhafter Belichtung, kann das Bild zu hell oder zu dunkel werden.

* Sie mlssen eine kurze Zeit bis zum Aufnehmen des nachsten Bildes abwarten, wahrend das
Blitzlichtsymbol ROT blinkt, womit das Aufladen des Blitzlichts angezeigt wird.

* Bei Aufnahme eines Motivs ohne ausreichendes Blitzlicht, ist moglicherweise der
WeiRabgleich nicht richtig eingestellt.

* Bei bestimmten Objektiven wird der Blitz unter Umstéanden blockiert oder deckt nicht
das gesamte Bildfeld des Objektivs ab, so dass auf den Aufnahmen bestimmte Bereiche
dunkel bleiben.

* Die Rote-Augen-Reduzierung funktioniert je nach der abgebildeten Person unterschiedlich gut.
Die Person muss nahe genug an der Kamera stehen und in den ersten Blitz schauen, damit die
gewlinschte Wirkung erzielt wird.
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Andern des Blitzmodus

Anwendbare Modi: @@@@ @@

Passen Sie die Einstellung des integrierten Blitzes an die Aufnahmebedingungen an.
- Offnen Sie den Blitz.

1 Wibhlen Sie das Menii aus.
[IEW > [Rec][Blitzlicht] |

2 Driicken Sie A/V zur Auswahl von [Blitzlicht-Modus] und anschlieRend [MENU/
SET].
3 Driicken Sie A/Y, um den Meniipunkt auszuwihlen und dann [MENU/SET].

Option Beschreibung der Einstellung
% ([Forc. Blitzl. Ein]) |Der Blitz wird unabhéngig von den Aufnahmebedingungen jedes
4@ ([Blitz Ein/ Mal ausgelést.
Rot-Aug])* * Setzen Sie diese Funktion fiir Gegenlichtaufnahmen und bei

Leuchtstoffbeleuchtung ein.

4S ([Langzeitsynchr.]) |Wenn Sie Aufnahmen vor einem dunklen Hintergrund machen,

4@ ([Lz-Sync/ verlangert diese Funktion die Verschlusszeit beim Auslésen des

Rot-Aug])* Blitzlichts. Der dunkle Hintergrund erscheint dann heller.

¢ Arbeiten Sie mit dieser Funktion, wenn Sie Personen vor
dunklem Hintergrund fotografieren.

e Langere Verschlusszeiten konnen zu Bewegungsunscharfen
und Verwackeln fiihren. Um bessere Aufnahmen zu erzielen,
arbeiten Sie mit einem Stativ.

* Kann nur eingestellt werden, wenn [Drahtlos] in [Blitzlicht] auf [OFF] und
[Blitzlicht-Steuerung] auf [TTL] eingestellt ist.

Der Blitz wird zweimal ausgeldst. Das Intervall zwischen dem ersten und dem
zweiten Blitz ist langer, wenn [ $© ] oder [ ¢s© ] eingestellt ist. Das Motiv sollte sich
nicht bewegen, bis der Blitz das zweite Mal ausgelost wurde.

N
-
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B Verschlusszeiten fiir die einzelnen Blitzeinstellungen

Blitzeinstellung Verschlusszeit (s) Blitzeinstellung Verschlusszeit (s)
¥S
; 1/60*" bis 1/320 —— 1 bis 1/8000
40 $q©@
& 60*2 bis 1/8000

*1 Dieser Wert wird im AE-Modus mit Zeiten-Prioritdt zu 60 Sekunden und in der manuellen
Belichtungseinstellung zu B (Bulb = Langzeitbelichtung).
*2 Dieser Wert wird in der manuellen Belichtungseinstellung zu B (Bulb = Langzeitbelichtung).
*Wenn der Blitz aktiviert ist, betragt die kiirzeste wahlbare Verschlusszeit 1/320 einer Sekunde
(1/250 einer Sekunde mit externem Blitz).
« Im intelligenten Automatikmodus (R oder @) wird die Verschlusszeit je nach der erkannten
Szene geandert.

H In den einzelnen Aufnahmemodi mégliche Blitzeinstellungen
Die méglichen Blitzeinstellungen hangen vom gewahlten Aufnahmemodus ab.
(O: Verfiigbar, —: Nicht verfugbar, @: Anfangliche Einstellung im Szenen-Guide-Modus)

@] 85|60 O
@} Intelligenter Automatikmodus —B | =8| == O
@ Intelligenter Plus-Automatikmodus — | === 0O
P AE-Modus mit Programmautomatik O O O O O
A  AE-Modus mit Blenden-Prioritét Ol O | O] OO
S  AE-Modus mit Zeiten-Prioritét @) @) - | = @)
M  Manuellen Belichtungsmodus O O — — O
2\ Kreativer Video-Steuermodus — — — — O
@  Kreativer Steuermodus - |- = =10

>3 Kann nicht mit dem [Rec]-Menii eingerichtet werden. [i4A] wird beim Offnen des Blitzlichts
eingerichtet. (S84)
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4 | 4@ | 45 | %O
[Freigestelltes Portrait] O o — —
[Seidige Haut] O [ — —
[Gegenlicht weich] — — — —
[Gegenlicht hart] [ — — —
[Weicher Farbton] —_ — — —
[Kindergesicht] O [ — —

[Landschaft] — — — —

[Heller blauer Himmel] —_ — — —

[Sonnenuntergang romantisch] — — — —

[Sonnenuntergang dramatisch] — — — —

[Glitzerndes Wasser] — — — —

SO . [Klare Nachtaufnahme] JE IR A
Szenen-Guide- -— :
Modus [Kihler Nachthimmel] I R N

[Warme Nachtlandschaft] — —_ — —

[Nachtlandschaft verfremdet] — — — —

[Neonlichter]
[Nachtportrait] — — — [ J

[Weiches Bild einer Blume]

[Appetitliche Speisen]

[Leckeres Dessert]

[Bewegung einfrieren]
[Sportfoto]

[Monochrom]

@ 0| 0|0|0|0|0|0O| 0|0 000 0 o e e e Ole Ole OlO®

[Panorama-Aufnahme]

* Wenn der Aufnahmemodus geandert wird, wird unter Umstéanden auch die Blitzeinstellung
geandert. Nehmen Sie die Blitzeinstellung bei Bedarf erneut vor.

- Die Einstellung der Blitzleistung bleibt auch bei ausgeschalteter Kamera erhalten. Beim Andern
der Szene mit dem Szenen-Guide-Modus wird die Einstellung des Blitzlichts fiir den
Szenen-Guide-Modus bei jeder Anderung der Szene auf den Ausgangswert zuriickgesetzt.

* Bei Videoaufnahmen wird der Blitz nicht aktiviert.
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Einstellung der Synchronisation des 2. Vorhangs
Anwendbare Modi: @@@@ @@

Bei der Synchronisation auf den zweiten Vorhang wird der Blitz direkt vor dem Schlielen
des Verschlusses aktiviert. Diese Funktion sollte bei Aufnahmen mit langen
Verschlusszeiten von Motiven in Bewegung, z.B. Autos, eingesetzt werden.

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

[IEM — [Rec]—[Blitzlicht]

2 Driicken Sie A/V zur Auswahl von [Blitz-Synchro] und anschlieRend [MENU/
SET].
3 Driicken Sie A/Y, um den Meniipunkt auszuwihlen und dann [MENU/SET].

Option Beschreibung der Einstellung

1. Vorhang-Synchro

Die Ubliche Methode bei Aufnahmen mit dem Blitz.
[1ST]

2. Vorhang-Synchro
Die Lichtquelle wird hinter dem Motiv abgebildet und das

[2ND] Bild wird dynamischer.

« Stellen Sie diese Einstellung bei normaler Verwendung auf [1ST].

* [2nd] wird im Blitzsymbol auf dem Bildschirm angezeigt, wenn Sie [Blitz-Synchro] auf [2ND]
eingestellt haben.

* Nur verfliigbar, wenn [Drahtlos] in [Blitzlicht] auf [OFF] eingestellt ist. (S224)

« Die [Blitz-Synchro]-Einstellungen gelten auch fiir einen externen Blitz. (auRer fir den
drahtlosen Blitz) (S331)

*Wenn Sie eine kurze Verschlusszeit einstellen, verschlechtert sich der Effekt von
[Blitz-Synchro] unter Umstanden.

* Eine Einstellung auf [ $© ] oder [ 5@ ] ist nicht mdglich, wenn [Blitz-Synchro] auf [2ND]
gestellt ist.
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Einstellen der Blitzlichtstarke

Anwendbare Modi: @@@@ @[a[a

Passen Sie die Blitzhelligkeit an, wenn mit dem Blitz aufgenommene Bilder uber- oder
unterbelichtet sind.

1 Wibhlen Sie das Menii aus.
|[EM — [Rec]—[Blitzlicht] |

Driicken Sie A/V zur Auswahl von [Blitzkorrektur] und anschlieBend [MENU/SET].
Driicken Sie «€/», um die Blitzlichtstarke einzustellen, und driicken Sie
anschlieBend [MENU/SET].

« Sie kénnen von [—3 EV] auf [+3 EV] in Schritten von [1/3 EV] einstellen.

* Wahlen Sie [+0] aus, um zur urspriinglichen Blitzlichtstarke zuriickzukehren.

Wi

* [+] oder [—] wird bei der Anpassung der Blitzstarke auf dem Blitzsymbol im Bildschirm angezeigt.

« Kann nur eingestellt werden, wenn [Drahtlos] in [Blitzlicht] auf [OFF] und [Blitzlicht-Steuerung]
auf [TTL] eingestellt ist. (S224)

« Die [Blitzkorrektur]-Einstellung gilt auch fiir einen externen Blitz. (auer fiir den drahtlosen Blitz) (S331)

Synchronisieren der Blitzlichtstiarke des eingebauten Blitzes mit dem

Belichtungsausgleich

Anwendbare Modi: @@@@ @@

Wenn [Autom. Belicht.ausgl.] in [Blitzlicht] im Meni [Rec] auf [ON] gestellt ist, wird die
Helligkeit des eingebauten Blitzes automatisch auf die geeignete Stufe fiir den gewahlten
Belichtungsausgleich gestellt.

« Weitere Informationen zum Belichtungsausgleich finden Sie auf S166.
« Die [Autom. Belicht.ausgl.]-Einstellung gilt auch fiir einen externen Blitz. (S331)
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Andern der Blitzlicht-Steuerung (manueller Blitz)
Anwendbare Modi: @@@@ [a][a@

Sie kénnen eine Blitzart unter [Blitzlicht-Steuerung] in [Blitzlicht] einstellen.

Option Beschreibung der Einstellung
[TTL] Die Kamera stellt automatisch die Blitzlichtstarke ein.
Richten Sie das Helligkeitsverhaltnis des Blitzes manuell ein. In [TTL]
[MANUAL] kénnen Sie das gewinschte Bild aufnehmen, auch wenn Sie dunkle Motive
aufnehmen, die durch das Blitzlicht andernfalls zu hell erleuchtet werden.

*Wenn [MANUAL] eingestellt ist, wird das Helligkeitsverhaltnis ([1/1], etc.) auf dem Blitzsymbol
auf dem Bildschirm angezeigt.

Einstellen des Helligkeitsverhiltnisses (wenn [MANUAL] ausgewahlt ist)

1 Wibhlen Sie [Blitzlicht] im Menii [Rec]. (S40)

2 Driicken Sie A/Y zur Auswahl von [Manuelle Blitzkorrektur] und anschlieBend
[MENU/SET].

3 Driicken Sie <€/» zur Auswahl einer Option und anschlieBend [MENU/SET].

« Sie kénnen eine Einstellung von [1/1] (volle Helligkeit) bis [1/128] in Schritten von [1/3] vornehmen.

Einrichten des drahtlosen Blitzlichts
Anwendbare Modi: @m@[ﬁ @[c?

Durch Verwenden von Blitzen, die die drahtlose Steuerung (DMW-FL360L:
Sonderzubehdr) unterstitzen, kénnen Sie die Auslésung des integrierten Blitzes (oder
eines an den Zubehdrschuh dieses Gerats angebrachten Blitzes) und die Auslésung von
drei Blitzgruppen separat steuern.

Vorbereitung: Offnen Sie den Blitz, indem Sie den Hebel zum Offnen des Blitzes an
diesem Gerat verschieben.
Bringen Sie alternativ einen Blitz (DMW-FL360L: Sonderzubehdr) an
diesem Gerat an.

1 Richten Sie fiir die zu steuernden externen Blitze den RC-Modus ein und stellen
Sie sie diese dann auf.
« Stellen Sie den Kanal und die Gruppen fiir die zu steuernden externen Blitze ein.

2 Wibhlen Sie das Menii aus.

| [EM — [Rec]—[Blitzlicht] |
3 Driicken Sie A/V¥ zur Auswahl von [Drahtlos] und anschlieRend [MENU/SET].
4 Driicken Sie A/VY zur Auswahl von [ON] und anschlieBend [MENU/SET].

* Wenn [Drahtlos] auf [ON] eingestellt ist, wird [WL] auf dem Blitzlichtsymbol im
Aufnahmebildschirm angezeigt.
* Nehmen Sie folgende Einstellungen in [Blitzlicht] vor, um detaillierte Einstellungen des
drahtlosen Blitzlichts auszufiihren.
®
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[Drahtlos-Kanal]

Wahlen Sie den Kanal, der dem Kanal des externen Blitzes, den Sie steuern méchten,
entspricht.

Einstellungen: [1CH]/[2CH]/[3CH]/[4CH]

[Drahtlos-FP]

Wahrend der drahtlosen Aufnahme I8st ein externer Blitz einen FP-Blitz aus
(Hochgeschwindigkeitswiederholung der Blitzausldsung). Diese Auslésung ermdglicht die
Aufnahme mit Blitz mit einer kiirzeren Verschlusszeit.

Einstellungen: [ON]/[OFF]

[Kommunikationslicht]
Stellen Sie die Kommunikationslichtstufe fiir die drahtlose Aufnahme ein.
Einstellungen: [HIGH]/[[STANDARD]/[LOW]

[Drahtlos-Einstellungen]

« Driicken Sie die [DISP.]-Taste, um einen Testblitz auszulésen.
® Blitzlicht-Steuerung

Blitzlichtstarke

© Helligkeitsverhaltnis

Gruppe C

-

Option Beschreibung der Einstellung
[Blitzlicht-Steuerung]
[TTL]: Die Kamera stellt die Blitzlichtstarke des eingebauten
[Integr. Blitzes automatisch ein.
Blitzlicht] "> |[OFF]: Der eingebaute Blitz 16st nur einen Signalblitz aus.

[Blitzkorrektur]
Die Blitzlichtstarke des eingebauten Blitzes wird manuell eingestellt.

®
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Option Beschreibung der Einstellung

[Blitzlicht-Steuerung]

[TTL]: Die Kamera stellt die Blitzlichtstarke des externen Blitzes
automatisch ein.

[AUTO]: Die Blitzlichtstérke wird durch den externen Blitz
eingestellt.

[MANUAL]: Stellen Sie das Helligkeitsverhaltnis des externen Blitzes
manuell ein.

gil?zt.r i [OFF]: Der externe Blitz 16st nur einen Signalblitz aus.
itzlic -

[Blitzkorrektur]
Stellen Sie die Blitzlichtstarke des eingebauten Blitzes manuell ein, wenn
[Blitzlicht-Steuerung] auf [TTL] gestellt ist.

[Manuelle Blitzkorrektur]

Stellen Sie das Helligkeitsverhaltnis des externen Blitzes ein, wenn

[Blitzlicht-Steuerung] auf [MANUAL] gestellt ist.

» Sie kdnnen eine Einstellung von [1/1] (volle Helligkeit) bis [1/128] in Schritten
von [1/3] vornehmen.

[Blitzlicht-Steuerung]

[TTL]: Die Kamera stellt die Blitzlichtstarke des externen Blitzes
automatisch ein.

[AUTO]*": Die Blitzlichtstérke wird durch den externen Blitz

eingestellt.
[MANUAL]: Stellen Sie das Helligkeitsverhaltnis des externen Blitzes
manuell ein.
[Gruppe Al |[OFF]: Die externen Blitze in der angegebenen Gruppe werden

[Gruppe BY/

nicht ausgelost.
[Gruppe C]

[Blitzkorrektur]
Stellen Sie die Blitzlichtstarke des eingebauten Blitzes manuell ein, wenn
[Blitzlicht-Steuerung] auf [TTL] gestellt ist.

[Manuelle Blitzkorrektur]

Stellen Sie das Helligkeitsverhaltnis des externen Blitzes ein, wenn

[Blitzlicht-Steuerung] auf [MANUAL] gestellt ist.

» Sie kdnnen eine Einstellung von [1/1] (volle Helligkeit) bis [1/128] in Schritten
von [1/3] vornehmen.

*1 Nicht verfligbar, wenn [Drahtlos-FP] auf [ON] eingestellt ist.
*2 Wenn der Blitz (DMW-FL360L: Sonderzubehor) angebracht ist, wird [Ext. Blitzlicht] an Stelle
von [Integr. Blitzlicht] angezeigt.
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M Steuerbarer Bereich des drahtlosen Blitzes

Platzieren Sie den drahtlosen Blitz so, dass dessen Drahtlossensor zur Kamera zeigt. Der
geschatzte steuerbare Bereich ist in der folgenden Abbildung zu sehen. Der steuerbare
Bereich unterscheidet sich je nach Umgebung.

Platzierungsbeispiel

* In diesem Platzierungsbeispiel ist Blitz C
so aufgebaut, dass er den Schatten des
Objektivs entfernt, der durch die Blitze A
und B entsteht.

« Die empfohlene Anzahl drahtloser Blitze fiir jede Gruppe betragt drei oder weniger.
* Wenn sich das Motiv zu nahe befindet, kann der Signalblitz die Belichtung beeintrachtigen.
(Dies kann durch Absenken der Blitzlichtstérke mit einer Streulinse, usw. reduziert werden)

Anwendbare Modi: @@@@ [cj{c?@

Wenn die Rote-Augen-Reduzierung ([ #2 ], [¥S@]) gewahlt ist, wird bei Benutzung des
Blitzlichts die digitale Rote-Augen-Korrektur vorgenommen. Die Kamera erkennt
automatisch rote Augen und korrigiert das Bild.

[ — [Rec]—[Rote-Aug.-Red.]
Einstellungen: [ON]/[OFF]
* [ ] wird auf dem Symbol angezeigt, wenn dieses auf [ON] eingerichtet ist.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:
* Unter bestimmten Umsténden ist keine Korrektur des Rote-Augen-Effekts mdglich.
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Videoaufnahmen

In diesem Modus kénnen Sie Full-HD-Videoaufnahmen machen, die mit dem
AVCHD-Format kompatibel sind, oder Videoaufnahmen im Format MP4.

Die Tonaufzeichnung erfolgt in Stereo.

Die bei Aufnahme von Videos verfigbaren Funktionen andern sich je nach dem
verwendeten Objektiv und der Betriebston des Objektivs kdnnte aufgenommen werden.
Weitere Informationen finden Sie auf S21.

Einstellung des Formats, der Gr6Re und Bildrate
Anwendbare Modi: [(ify(e¥i(P (A (S )(M]zv[c1)c2 (c3 U

1 Wihlen Sie das Menii aus.

‘mgm . [Video]—[Aufnahmeformat] |

2 Wahlen Sie mit A/V den Meniipunkt aus und driicken Sie dann

[MENU/SET].
Option Format
Dieses Datenformat eignet sich fir die Wiedergabe auf einem
[AVCHD] . L
High Definition-Fernseher, usw.
[MP4] Dieses Datenformat eignet sich fiir die Wiedergabe auf einem PC,
usw.

3 Gehen Sie mit A/V auf [Aufn.-Qual.] und driicken Sie dann [MENU/
SET].

4 Wahlen Sie mit A/V den Meniipunkt aus und driicken Sie dann
[MENU/SET].

* Verlassen Sie das Meni nach der Einstellung.

®
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Wenn [AVCHD] ausgewadhlt ist

Option GroRe Bildrate Bitrate
[FHD/50p] " 1920% 1080 50p 28 Mbps
[FHD/50i] 1920x 1080 50i 17 Mbps
[FHD/25p] 1920x 1080 50i*2 24 Mbps
[FHD/24p] 1920% 1080 24p 24 Mbps
[HD/50p] 1280%x720 50p 17 Mbps
*1 AVCHD Progressive
*2 Die Sensorausgabe betragt 25 Bilder/Sekunde
Wenn [MP4] ausgewahlt ist

Option GroRe Bildrate Bitrate
[FHD/50p] 1920% 1080 50p 28 Mbps
[FHD/25p] 1920x 1080 20 Mbps
[HD/25p] 1280x720 25p 10 Mbps
[VGA/25p] 640x480 4 Mbps

H Informationen zur Kompatibilitdt der aufgenommenen Videos

Auch bei Verwendung eines kompatiblen Gerates werden die aufgezeichneten Videos

unter Umstanden mit verringerter Bild- und Tonqualitat wiedergegeben bzw. kdnnen gar

nicht wiedergegeben werden.

Auch die Aufnahmedaten werden unter Umstanden nicht korrekt angezeigt. Verwenden

Sie in einem solchen Fall dieses Geréat fur die Wiedergabe.

*Wenn Sie ein anderes Gerat fir die Wiedergabe von Videos verwenden mdchten, die in [FHD/
50p], [FHD/25p], [FHD/24p] von [AVCHD] aufgenommen wurden, oder wenn Sie diese auf das
Gerat Ubertragen moéchten, ist ein PC, auf dem “PHOTOfunSTUDIO” installiert ist, oder ein
kompatibler Blu-ray Disc-Rekorder erforderlich.

®
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Video

H Anzeige des Symbols

® Format ®
GroRe

© Bildrate (Sensorausgabe) =
FHD[ 50: | -©

* Was ist die Bitrate
Es handelt sich um die Datenmenge fiir einen bestimmten Zeitraum. Die Qualitat wird héher,
wenn die Zahl gréRer wird. Dieses Gerat benutzt die Aufnahmemethode “VBR”. “VBR” ist eine
Abkiirzung fiir “Variable Bit Rate”, und die Bitrate wird je nach dem aufzunehmenden Objekt
automatisch geandert. Deshalb verkirzt sich die Aufnahmezeit, wenn ein Objekt mit einer
schnellen Bewegung aufgezeichnet wird.

Setzen des Fokus bei der Aufnahme von Videos (Dauer-AF)
Anwendbare Modi:  [e¥(P (A (S ](M]fzv[c1)c2(c3 >

Die Methode zum Erreichen der Scharfstellung hangt vom Fokusmodus ([AFS/AFF/AFC]
(S147) und manueller Fokus (S158)) und der [Dauer-AF]-Einstellung im [Video]-Meni ab.

Fokusmodus Dauer-AF Beschreibung der Einstellung

Die Kamera stellt automatisch weiter auf Motive
wahrend der Aufnahme scharf. (S147)

[ON] * Um den Fokus neu einzustellen, driicken Sie den
AFS/AFF/AFC Ausléser halb herunter.
[OFF] Die Kamera behalt die Fokusposition von Beginn der

Aufnahme an bei.
MF [ONY/[OFF] Sie kénnen manuell scharfstellen. (S158)

 Das austauschbare Objektiv (H-HO20A) nutzt ein Objektiv-Antriebssystem, um ein kompaktes
und helles F1.7 Objektiv zu erkennen. Als Ergebnis kann wéhrend des Fokussierens ein Ton
oder eine Vibration auftreten. Hierbei handelt es sich nicht um eine Fehlfunktion.

« Je nach Aufnahmebedingungen oder verwendetem Objektiv kénnte der Betriebston
aufgenommen werden, wenn der Autofokus wahrend der Fotoaufnahme betatigt wird. Es wird
empfohlen, mit [Dauer-AF] im [Video]-Menu auf [OFF] eingestellt aufzunehmen, wenn Sie der
Betriebston stort, um die Aufnahme des Objektivgerauschs zu vermeiden.

* Wenn der Zoom bei Videoaufnahmen betétigt wird, kann die Scharfstellung eine gewisse Zeit
dauern.

*Wenn das austauschbare Objektiv (H-H020A) verwendet wird, kénnen [AFF] und [AFC] nicht
eingestellt werden. (S147)
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Videoaufnahmen
Anwendbare Modi: [iTy(e¥i(P (A (S )(M]zv[c1)c2 (c3 U

Durch Driicken der Videotaste starten Sie die
Aufnahme.

® Vergangene Aufnahmedauer
Verfugbare Aufnahmezeit

» Die Aufnahme von Videos ist in allen Modi méglich.

* Die Anzeige des Aufnahmestatus (rot) © blinkt bei
Videoaufnahmen.

* Vergeht etwa 1 Minute, ohne dass ein Vorgang
ausgefiihrt wird, verlischt ein Teil der Anzeige. Betatigen
Sie [DISP.] oder beriihren Sie den Monitor, um die
Anzeige wieder erscheinen zu lassen.

* Verdecken Sie bei Videoaufnahmen nicht das Mikrophon
mit Ihren Fingern oder anderen Gegenstanden.

» Lassen Sie die Videotaste direkt nach dem Druck los.

2 Durch erneutes Driicken der Videotaste halten Sie die Aufnahme an.

* Die Aufnahme von Standbildern ist auch wahrend der Videoaufnahme durch
vollstdndiges Herunterdriicken des Auslésers méglich. (S233)

Aktivieren/Deaktivieren der Video-Taste
[T — [Individual]—[Video-Taste] >[ON]/[OFF]

* Diese Funktion dient zur Verhinderung eines unbeabsichtigten Betatigens der Taste.

Umschalten zwischen dem Sichtwinkel zum Aufnehmen von Bildern und dem
zum Aufnehmen von Videos

OEM — [Individual]—>[Aufn.Feld]—[€3] (Bild)/[,&$] (Video)

«\Wenn das Bildformat bei Bildern und Videos unterschiedlich ist, &ndert sich der Bildwinkel
beim Start der Videoaufnahme. Bei Einstellung von [Aufn.Feld] auf [ §g&1 wird der Bildwinkel
wéhrend der Videoaufnahme angezeigt.

* Der Aufnahmebereich ist als Naherung zu verstehen.
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« Falls Sie den Zoom oder Funktionstasten bei laufender Videoaufnahme betatigen, kann das
entsprechende Betriebsgerausch aufgezeichnet werden.

« Die auf dem Display angezeigte verbleibende Aufnahmedauer verringert sich unter Umstanden
nicht gleichmaRig.

« Je nach Typ der Karte kann die Kartenzugriffsanzeige nach Videoaufnahmen eine Zeitlang
aufleuchten. Dies ist keine Fehlfunktion.

*Wenn das Extra Teleobjektiv verwendet wird, andert sich der Bildwinkel, wenn der Bildschirm
zwischen dem Bildschirm fir Fotos und dem fur Videos umgeschaltet wird, da der Zoomfaktor
bei Fotos und Videos unterschiedlich ist. (S211)

*Beenden Sie die Videoaufnahme nach kurzer Zeit unter Verwendung von [Miniatureffekt] des
Kreativmodus, setzt die Kamera die Aufnahme unter Umstanden uber eine gewisse Zeit fort.
Halten Sie die Kamera weiterhin fest, bis die Aufnahme endet.

« Die [Empfindlichkeit] wird bei der Aufnahme von Videos auf [AUTO] (fir Videos) eingerichtet.
AuBerdem funktioniert [Max. ISO-Wert] nicht.

* Auch wenn [Betriebsmodus] in [Stabilisator] auf [('ﬁ‘i] eingestellt ist, ist [(L(W)s)] bei der
Videoaufnahme aktiv.

» Es empfiehlt sich, bei der Aufnahme von Videos einen voll aufgeladenen Akku oder einen
Netzadapter (Sonderzubehor) zu verwenden. (S333)

* Wird ein Netzadapter (Sonderzubehor) verwendet und es kommt wahrend der Aufnahme von
Videos zum Stromausfall oder der Netzadapter (Sonderzubehdr) wird von der Stromquelle
getrennt, wird die Aufnahme gestoppt.

* In bestimmten Aufnahmemodi wird in folgenden Kategorien aufgenommen. Eine dem
Aufnahmemodus entsprechende Videoaufnahme wird fiir die nicht nachfolgend aufgefiihrten
Modi ausgefiihrt.

Aufnahmemodus beim
Aufnehmen von Videos

Gewadhlter Aufnahmemodus

* AE-Modus mit Programmautomatik
* AE-Modus mit Blenden-Prioritat

« AE-Modus mit Zeiten-Prioritat Normale Videoaufnahme
* Manuellen Belichtungsmodus
« [Gegenlicht hart] (Szenen-Guide-Modus) Portraitmodus

« [Klare Nachtaufnahme]/[Nachtlandschaft verfremdet]/

[Nachtportrait] (Szenen-Guide-Modus) Low-Light-Modus

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

* In den folgenden Fallen kénnen keine Videos aufgenommen werden.
—[Glitzerndes Wasser]/[Neonlichter]/[Weiches Bild einer Blume]/[Panorama-Aufnahme]
(Szenen-Guide-Modus)
—[Grobes Schwarz-WeilR]/[Weiches Schwarz-Weil]/[Weichzeichnung]/[Sternfilter]/
[Sonnenschein] (Kreativer Steuermodus)
—Bei Verwendung von [Zeitrafferaufnahme]
—Bei Verwendung von [Stop-Motion-Animation]
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Aufnahme von Fotos wahrend der Aufnahme von
Videos

Anwendbare Modi: [Ty e[P (A (S)M) « [c1c2 [c3 (b

Standbilder kénnen auch wahrend der Aufnahme eines Videos aufgenommen werden.
(Simultanaufnahme)

Driicken Sie wahrend der Aufnahme von Videos die g
Auslosetaste ganz herunter, um ein Standbild
aufzunehmen.

« Die Anzeige fiir gleichzeitige Aufnahme (@) erscheint wahrend der
Aufnahme von Standbildern.

» Die Aufnahme mit der Funktion Touch-Ausléser (S67) ist auch
méglich. ®

M Einrichten von Videoprioritiat und Fotoprioritat
Anwendbare Modi: (P (A(S)M] = [c1c2[c3 >

Die Aufnahmemethode fiir Fotos, die wahrend der Aufzeichnung eines Videos
aufgenommen wurden, kann mit [Fotomodus] im Menu [Video] eingerichtet werden.

Option Beschreibung der Einstellung

« Die Bilder werden mit einer Bildgré3e von [S] (2 M) aufgenommen.
Die Bildqualitat konnte von [S] (2 M) der Standardbilder abweichen.

» Es werden nur JPEG Bilder aufgenommen, wenn [Qualitat] auf
[RAW=Ez1, [RAW.z.] oder [RAW] eingestellt ist. (Bei Einstellung auf

Cu [RAW] werden Standbilder in [Qualitat] von [z&z] aufgenommen.)

(Videoprioritat) * Bis zu 40 Standbilder kdnnen wéhrend der Aufnahme von
Bewegbildern aufgenommen werden.

« Bei [Miniatureffekt] im Kreativen Steuermodus, kann es zu einer
leichten Verzégerung zwischen dem vollstandigen Herunterdriicken
des Ausldsers und der Aufnahme kommen.

* Die Bilder werden mit der eingestellten Bildgrée und Qualitat
aufgenommen.

» Beim Aufnehmen der Bilder wird der Bildschirm dunkel. Ein
Standbild wird in dieser Zeit im Video aufgenommen, aber es wird

(Fotoprioritat) kein Ton aufgezeichnet.

* Bis zu 10 Fotos kdnnen wahrend der Aufnahme des Videos
aufgezeichnet werden.

®

233



@O

« Das Bildverhaltnis wird fest auf [16:9] eingestellt.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:
* In den folgenden Fallen ist die gleichzeitige Aufnahme nicht mdglich:
—Wenn [Aufnahmeformat] auf [VGA/25p] in [MP4] eingestellt wurde
—Wenn [FHD/24p] eingestellt ist [nur wenn [¥g] (Fotoprioritat) eingestellt ist]
—Wenn [Erw. Teleber.] im [Video]-Menu auf [ON] gestellt ist [nur wenn [¥g ] (Fotoprioritat)
eingestellt ist]
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Verwenden des [Video] Menus

Genauere Informationen zu den Einstellungen im Menii [Video] finden

N

Sie auf S40.

« [Bildstil], [Messmethode], [Helligkeitsverteilung], [i.Dynamik], [i.Auflésung] und [Digitalzoom]
sind im Menii [Rec] und [Video] gleich. Das Andern dieser Einstellungen in einem dieser
Mendus hat auch auf das andere Menl Auswirkung.

* Das Men [Video] wird in den folgenden Féllen nicht angezeigt.

—[Glitzerndes Wasser]/[Neonlichter]/[Weiches Bild einer Blume]/[Panorama-Aufnahme]
(Szenen-Guide-Modus)

—[Grobes Schwarz-WeilR]/[Weiches Schwarz-Weill]/[Weichzeichnung]/[Sternfilter]/
[Sonnenschein] (Kreativer Steuermodus)

[Aufnahmeformat]

« Siehe S228 fir Einzelheiten.

[Aufn.-Qual.]

« Siehe S228 firr Einzelheiten.

[Bel.-Modus]

» Siehe S125 fur Einzelheiten.

[Fotomodus]

« Siehe auf S233 fir Einzelheiten.

[Dauer-AF]

« Siehe auf S230 fir Einzelheiten.
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Video

[Rec-Spitzlicht]

Anwendbare Modi: @@@

Weil} gesattigte Bereiche blinken in Schwarz und WeiR.
Einstellungen: [ON]/[OFF]

*Wenn weil} gesattigte Bereiche vorhanden sind, empfehlen wir, die Belichtung in Richtung
negativer (S166) Werte in Bezug auf das Histogramm (S73) auszugleichen und dann das Bild
aufzunehmen. Dadurch kann eine bessere Bildqualitat erzielt werden.

[Erw. Teleber.]

* Weitere Informationen finden Sie auf S211.

[Flimmer-Red.]

Anwendbare Modi: @m@[ﬁ @[c?

Die Verschlusszeit kann fest eingestellt werden, um das Flimmern oder die Streifenbildung
im Video zu reduzieren.

Einstellungen: [1/50]/[1/60]/[1/100]/[1/120)/[OFF]

[Lautlose Bedienung]

» Siehe S127 fur Einzelheiten.
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Video

[Mikr.Pegelanz.]

Anwendbare Modi:  #(P)(A)(S (M [sv[c1)c2 (c3 >

Stellen Sie ein, ob die Mikrofonpegel auf dem Aufnahmebildschirm angezeigt werden.
Einstellungen: [ON]/[OFF]

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:
« Nicht verfliigbar bei [Miniatureffekt] im Kreativmodus.

[Mik-Pegel and]

Anwendbare Modi: @@@@@@@@@

Passen Sie den Soundeingangspegel auf 4 verschiedene Stufen an.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:
* Nicht verfligbar bei [Miniatureffekt] im Kreativmodus.

[Wind Redukt.]

Anwendbare Modi:  #¥j(P)(A)(S (M [sv[c1)c2 (c3 >

Dies verhindert automatisch die Aufnahme von Windgerauschen.
Einstellungen: [AUTO]/[HIGH])/[STANDARD]/[LOW]/[OFF]

* Das Einstellen von [Wind Redukt.] kann die ubliche Klangqualitat verandern.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:
* Nicht verfligbar bei [Miniatureffekt] im Kreativmodus.
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Wiedergabe/Bearbeiten

Umschalten der Wiedergabemethode

Mehrere Bildschirme gleichzeitig anzeigen (Multi-Wiedergabe)
Drehen Sie das hintere Einstellrad nach links.

1 Bildschirm — 12 Bildschirme — 30 Bildschirme —
Anzeige Kalenderbildschirm

» Der Wiedergabebildschirm kann durch Beriihren der folgenden
Symbole umgeschaltet werden.

— [[m]): 1 Bildschirm

— [[e=2<]: 12 Bildschirme

— [[E==)): 30 Bildschirme

—[]: Anzeige Kalenderbildschirm

« Der Bildschirm kann durch Ziehen des Bildschirms nach oben oder unten schrittweise
umgeschaltet werden.
« Aufnahmen, die mit [[1]] angezeigt werden, kénnen nicht wiedergegeben werden.

B Um zur normalen Wiedergabe zuriickzukehren,

Betitigen Sie A/V/<«/» zur Auswahl eines Bildes und driicken Sie dann [MENU/
SET].
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Anzelge von Bildern nach Aufnahmedatum (Kalender-Wiedergabe)

Drehen Sie das hintere Einstellrad zur Anzeige des Kalenderbildschirms nach

links.

Wabhlen Sie mit A/V/<«/» das wiederzugebende

Datum aus.

* Wenn in einem Monat keine Aufnahmen aufgezeichnet
wurden, wird dieser Monat nicht angezeigt.

N

W

Driicken Sie [MENU/SET], um die am ausgewahliten
Datum aufgezeichneten Aufnahmen anzuzeigen.

EN

[MENU/SET].

SUN MON TUE WED THU FRI SAT

2013 12 1 !H!EH.
ONOY | o o 1 o[ 1] 14

| [ 16] 17] 18] 18] 20| 2
[ { 2ol 2 os] 26| 27|
[ foolal | | | |
.. Einst.

Betatigen Sie A/V/<«/» zur Auswahl eines Bildes und driicken Sie dann

* Drehen Sie das hintere Einstellrad nach links, um zur Anzeige des Kalenderbildschirms

zuriickzukehren.

« Bei der ersten Anzeige des Kalenderbildschirms wird das Datum der Aufnahme verwendet, die

momentan auf dem Wiedergabebildschirm ausgewahlt ist.

*Wenn es mehrere Aufnahmen mit gleichem Aufnahmedatum gibt, wird die erste an diesem Tag

gemachte Aufnahme angezeigt.

 Der Kalender kann fir den Zeitraum Januar 2000 bis Dezember 2099 angezeigt werden.
*Wenn kein Datum in der Kamera eingestellt ist, wird der 1. Januar 2013 als Aufnahmedatum

angegeben.

*Wenn Sie Aufnahmen machen, nachdem Sie unter [Weltzeit] ein Reiseziel eingestellt haben,
werden die Bilder in der Kalender-Wiedergabe nach dem Datum des Reiseziels angezeigt.
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Wiedergabe/Bearbeiten
Wiedergabe von Gruppenbildern

Eine Bildgruppe besteht aus mehreren Bildern. Sie kénnen Bilder in einer Gruppe
entweder durchgehend oder einzeln wiedergeben.

[[al]):

Eine Bildgruppe, bestehend aus Bildern, die im 1/98
20 Bilder

Serienbildmodus mit der Serienbildgeschwindigkeit [SH]

aufgenommen wurden. (S179)

(A&

Eine Bildgruppe, bestehend aus Bildern, die in einer

Zeitrafferaufnahmeaufgezeichnet wurden. (S189)

[(al]:

Eine Bildgruppe, bestehend aus Bildern, die in einer

Zeitrafferaufnahme aufgezeichnet wurden. (S191)

« Sie kénnen alle Bilder einer Gruppe auf einmal bearbeiten oder I6schen. (Ldschen Sie zum
Beispiel eine Bildgruppe, werden alle Bilder in dieser Gruppe geldscht.)

« Bilder werden nicht gruppiert, wenn die Uhr bei der Aufnahme nicht eingestellt ist.
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Durchgehende Wiedergabe von Gruppenbildern
Wabhlen Sie ein Bild mit dem Gruppenbild-Symbol ([aZ], [[aZ]], [«Q]) und
driicken Sie anschlieBend A.

« Derselbe Vorgang kann durch Beriihren des Gruppenbild-Symbols ([[a&], [
ausgefuhrt werden.
« Bei der einzelnen Wiedergabe von Bildern einer Bildgruppe werden Optionen angezeigt.

1, [aT))

[Ab dem 1. Bild] Die Bilder werden fortlaufend ab dem ersten Bild der Gruppe
wiedergegeben.
[Ab diesem Bild] Die Bilder werden fortlaufend ab dem wiedergegebenen Bild

der Gruppe wiedergegeben.

B Mégliche Bedienvorgéange wahrend der Wiedergabe von Gruppenbildern

Kontinuierliche Stopp
A Wiedergabe/Pause \/ (o)
[««] |Schneller Ricklauf [»»] |Schneller Vorlauf
< - >
Rucklauf Vorlauf
= (wahrend der Pause) =] (wahrend der Pause)

Wiedergabe von einzelnen Gruppenbildern

1 Wabhlen Sie ein Bild mit dem

Gruppenanzeige-Symbol ([], [], []) und

driicken Sie anschlieBend V.
 Derselbe Vorgang kann durch Beriihren des

Gruppenanzeige-Symbols ([], [], []) ausgefuhrt

werden.

2 Driicken Sie €/», um durch die Bilder zu blattern.

* Berlihren Sie [] oder driicken Sie erneut ¥, um zum normalen Wiedergabebildschirm
zurlickzukehren.

 Jedes Bild einer Gruppe kann wahrend der Wiedergabe auch als normales Bild behandelt
werden. (Wie Multi-Wiedergabe, Wiedergabezoom und das Léschen von Bildern)

[2D/3D-Einst.]

Die Methoden zur Wiedergabe von 3D-Bildern kénnen umgeschaltet werden.
* Dies ist ein Men(, das nur angezeigt wird, wenn die 3D-Wiedergabe mdglich ist. Weitere
Informationen finden Sie auf S313.
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Sie kdnnen Aufnahmen nacheinander zu einer gleichzeitig laufenden Musik wiedergeben,
dabei kdnnen Sie die Aufnahmen nacheinander mit einem festgelegten Intervall zwischen
den Aufnahmen abspielen.

Sie kénnen auch eine Diashow nur bestehend aus Fotos, Videos oder 3D-Bildern usw.
erstellen.

N7 Diese Funktion ist zu empfehlen, wenn Sie die Kamera an ein Fernsehgerat anschlieRen,

um die Aufnahmen zu betrachten.

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

| 0] — [Wiederg.]—[Diashow]

Waihlen Sie die Gruppe, die wiedergegeben werden

soll, durch Betétigen von A/V und driicken Sie dann

[MENU/SET]. NUY PRGOS

« Siehe unter S313 flr die Methode zur Wiedergabe von
[3D]-Bildern in 3D.

* Betéatigen Sie wahrend der [Kategorie-Auswahl] A/V /</»
zur Auswahl einer Kategorie und anschlieRend [MENU/
SET]. Siehe auf S245 fir Details zu den Kategorien.

3 Gehen Sie mit A auf [Start] und driicken Sie dann [MENU/SET].
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H Bedienvorgidnge wahrend einer Diashow

A p/it | Wiedergabe/Pause v [(m ] |Beenden der Diashow
< (1 |Zuriick zum vorherigen Bild > [(»»i] | Vor zum n&chsten Bild
Hinteres Lautstérke reduzieren Hinteres Lautstarke erhéhen
Einstellr Einstellr
ad E ad
(links) (rechts)

* Nach Beendigung der Diashow wird wieder der normale Wiedergabemodus eingestellt.

B Diashow-Einstellungen @ndern
Sie kénnen die Einstellungen fiir die Diashow-Wiedergabe éndern, indem Sie auf dem
Menubildschirm fiur die Diashow die Option [Effekt] oder [Setup] wahlen.

[Effekt]

Hier kdnnen Sie den Effekt wahlen, der bei der Weiterschaltung von einem Bild zum

nachsten auf dem Monitor zu sehen ist.

[AUTO], [NATURAL], [SLOW], [SWING], [URBAN], [OFF]

* Wenn [URBAN] eingestellt wurde, kann die Aufnahme als Effekt auf dem Bildschirm
schwarzweil} angezeigt werden.

*[AUTO] kann nur dann verwendet werden, wenn [Kategorie-Auswahl] gewahlt wurde. Die
Aufnahmen werden mit den empfohlenen Effekten in der jeweiligen Kategorie wiedergegeben.

« [Effekt] ist fest auf [OFF] gestellt, wenn [Nur Videos] eingerichtet ist, oder wahrend der Diashow
fur [E=A), (=], (L] in [Kategorie-Auswahl].

* Auch wenn [Effekt] eingestellt ist, funktioniert dies wahrend der Diashow von Gruppenbildern
nicht.

* Wahrend der Anzeige von Bildern im Portraitmodus (vertikal) sind einige
Auswahiméglichkeiten in der [Effekt]-Funktion deaktiviert.

®
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[Setup]
[Dauer] oder [Wiederholen] kénnen eingestellt werden.

Option Einstellung
[Dauer] [1SEC]/[2SEC]/[3SEC]/[5SEC]
[Wiederholen] [ON]/[OFF]

[AUTOL: Musik wird bei der Wiedergabe von Standbildern

abgespielt und Ton wird bei der Wiedergabe von Videos
wiedergegeben.

[Ton] [Musik]: Musik wird abgespielt.
[Ton]: Ton wird (nur fiir Videos) wiedergegeben.
[OFFI: Kein Ton.

« [Dauer] kann nur dann verwendet werden, wenn [OFF] als Einstellung unter [Effekt] gewahlt
wurde.

* Wahrend der Wiedergabe eines Panoramabildes wird die Einstellung [Dauer] deaktiviert.
—Videos

—Panoramabilder
— Gruppenbilder
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Die Wiedergabe in [Normal-Wdgb.], [Nur Photos], [Nur Videos], [3D-Wiedergabe],
[Kateg.-Wdgb.] oder [Favor.-Wdgb.] kann gewahlt werden.

=" 1 Wihlen Sie das Menii aus.

43 | [E — [Wiederg.]—[Wiedergabe]
N’

2 Wibhlen Sie die Gruppe, die wiedergegeben werden soll, durch Betitigen von
A/V und driicken Sie dann [MENU/SET].
« Siehe auf S313 fiir die Methode zur Wiedergabe von [3D-Wiedergabe]-Bildern in 3D.

Wenn [Kateg.-Wdgb.] im obigen Schritt 2 gewéhlt wird

3 Wibhlen Sie mit A/V/</» die Kategorie aus und driicken Sie zur Einstellung
dann [MENU/SET].
« Die Bilder werden in die unten gezeigten Kategorien sortiert.

Aufnahmeinformationen, d.h. Szenenerkennung oder Szenen-Guide-Modi

BH |-[Gesichtserk.]*

« [i-Portrait], [i-Nachtportrait], [i-Baby] bei Szenenerkennung
B |:[Freigestelites Portrait]/[Seidige Haut]/[Gegenlicht weich]/[Gegenlicht hart)/
[Weicher Farbton]/[Kindergesicht]/[Nachtportrait] (Szenen-Guide-Modus)

« [i-Landschaft], [i-Sonn.Unterg.] bei Szenenerkennung
« [Landschaft]/[Heller blauer Himmel]/[Sonnenuntergang romantisch]/
[Sonnenuntergang dramatisch]/[Glitzerndes Wasser] (Szenen-Guide-Modus)

« [i-Nachtportrait], [i-Nachtlandsch.] bei Szenenerkennung
« [Klare Nachtaufnahme]/[Kiihler Nachthimmel]/[Warme Nachtlandschaft]/
[Nachtlandschaft verfremdet]/[Neonlichter]/[Nachtportrait] (Szenen-Guide-Modus)

5

Y « [Sportfoto] (Szenen-Guide-Modus)
ol « [i-Speisen] bei Szenenerkennung

« [Appetitliche Speisen]/[Leckeres Dessert] (Szenen-Guide-Modus)
[0 |°[Reisedatum]
» Mit Seriengeschwindigkeit [SH] fortlaufend aufgenommene Fotos
« [Zeitrafferaufnahme]/[Zeitraffervideo]
* [Stop-Motion-Animation]/[Stop-Motion-Video]

*Wahlen Sie durch Druck von A/V/</» die wiederzugebende Person aus und driicken
Sie dann [MENU/SET].
Wie bei Bildgruppen wird die gesamte Gruppe als ein Einzelbild mit Daten zur
Gesichtserkennung behandelt.

* Die Kategorisierung der Videos unterscheidet sich je nach Aufnahmemodus von den
Fotos. Einige Videos kdnnen unter Umstanden nicht wiedergegeben werden.
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Verwendung von Wiedergabefunktionen

Mit diesem Menu kénnen Sie verschiedene Wiedergabefunktionen benutzen, wie das
Beschneiden und andere Bearbeitungsoptionen fir aufgenommene Bilder, geschiitzte
Einstellungen, usw.

» Mit [Lésch-Korrektur], [Texteing.], [Zeitraffervideo], [Stop-Motion-Video], [GréRe an.] oder
[Zuschn.] wird ein neues bearbeitetes Bild erstellt. Es kann kein neues Bild erstellt werden,
wenn auf der Karte kein freier Platz ist. Deshalb sollte kontrolliert werden, ob freier Platz
vorhanden ist, bevor das Bild bearbeitet wird.

Fotos von einem Video erstellen

Sie kdnnen ein einzelnes Standbild von einer Videoaufnahme erstellen.
1 Driicken Sie A, um die Videowiedergabe anzuhalten.

2 Driicken Sie [MENU/SET].

* Der gleiche Vorgang kann durch Betatigen von [ ]
ausgefiihrt werden.

* Der Bestéatigungsbildschirm wird angezeigt. Mit [Ja] wird
die Aktion ausgefihrt.

« Die Einstellung wird mit [BildgroRe] auf [S] (2 M), [Bildverhalt.] auf [16:9] und [Qualitat] auf [wga]
gespeichert.

*Von einem Video erstellte Standbilder kdnnen gréber sein, als Bilder mit normaler Bildqualitat.

o [] wird wahrend der Wiedergabe von Fotos angezeigt, die aus Videos erstellt wurden.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:
* Bei Aufnahme mit [MP4], unter Verwendung von [VGA/25p], ist die Mdglichkeit zum Erstellen
von Fotos deaktiviert.
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[Ortsinfo. protokoll.]

Die durch das Smartphone oder den Tablet-PC ermittelten Ortsinformationen (Langengrad/
Breitengrad) kénnen an die Kamera gesendet und in die Bilder geschrieben werden.
Vorbereitung:

Senden von Ortsinformationen lber das Smartphone oder den Tablet-PC an die Kamera.
« Sie mlssen “Panasonic Image App” auf lhrem Smartphone/Tablet installieren. (S269)

 Lesen Sie die [Hilfe] im Meni “Image App” fiir weitere Informationen zur Bedienung.

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

| [IE — [Wiederg.]—[Ortsinfo. protokoll.]—[Ortsinfo. hinzufiigen] |

N

Driicken Sie A/V zur Auswahl des Zeitraums, liber den Sie Ortsinformationen
in Bildern aufzeichnen méchten, und driicken Sie anschlieBend [MENU/SET].
 Es wird der Bestatigungsbildschirm angezeigt. Der Vorgang wird bei Auswahl von [Ja] ausgefiihrt.
« Die Ortsinformationen werden in Bildern aufgezeichnet.

« Bilder mit Ortsinformationen sind mit [ GPS ] gekennzeichnet.

B Pausieren der Aufnahme von Ortsinformationen
Driicken Sie wahrend der Aufnahme von Ortsinformationen in Bildern [MENU/SET].
* Wahrend des pausierten Zeitraums wird [O] angezeigt.
Waéhlen Sie den Zeitraum mit [O] aus, um den Aufnahmevorgang ab dem Bild fortzusetzen, bei
dem der Vorgang unterbrochen wurde.

B Loschen der empfangenen Ortsinformationen
1 Wihlen Sie das Menii aus.

| [EM — [Wiederg.]—[Ortsinfo. protokoll.]—[Ortsinfo. 16schen]

2 Driicken Sie A/V zur Auswahl des Zeitraums, den Sie 16schen moéchten, und
driicken Sie anschlieBend [MENU/SET].
« Es wird der Bestatigungsbildschirm angezeigt. Mit [Ja] wird die Aktion ausgefiihrt.

* Ortsinformationen kénnen nur in Bilder geschrieben werden, die mit dieser Kamera
aufgenommen wurden.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

« Die Ortsinformationen werden nicht auf Bilder geschrieben, die nach dem Senden der
Ortsinformationen aufgenommen wurden (S276).

* Ortsinformationen werden nicht auf Bilder geschrieben, die mit [Aufnahmeformat] auf [AVCHD]
gestellt aufgenommen werden.

* Wenn nicht gentigend freier Speicherplatz auf der Karte vorhanden ist, kdnnen die
Ortsinformationen nicht aufgezeichnet werden.

*Wenn die Karte gesperrt ist, kdnnen Ortsinformationen nicht auf Bilder geschrieben werden,
oder empfangene Ortsinformationen kdnnen nicht geléscht werden.
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ﬁ Entfernen unnatiger Bereiche [L6sch-Korrektur]
-

Sie kénnen auf den aufgenommenen Bildern vorhandene unnétige Teile |6schen.
* Der Léschvorgang kann nur durch Berlihren ausgefiihrt werden. [Lésch-Korrektur] aktiviert

V automatisch die Touch-Funktion.
N/

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

| I — [Wiederg.]—>[L6sch-Korrektur]

N

Driicken Sie </, um ein Bild auszuwédhlen und driicken Sie anschlieBend

[MENU/SET].

3 Ziehen Sie lhren Finger liber den Teil, den Sie

16schen mochten.

« Die zu I6schenden Teile werden gefarbt.

* Durch Berlihren von [Riickgéangig] kehrt der farbige
Bereich auf seinen vorherigen Zustand zuriick.

Loschen von Details (VergroBern der Anzeige)
@ Beriihren Sie [SCALING].

« Der Bildschirm wird vergroRert.

* Durch das Aufziehen/Zuziehen (S16) des
Bildschirms kénnen Sie ihn vergréfiern/verkleinern.

» Das VergroRern/Verkleinern kann auch durch
Drehen des hinteren Einstellrads vorgenommen
werden.

« Der vergroRerte Bereich kann durch Verschieben
des Bildschirms oder durch Driicken der
Cursor-Tasten bewegt werden.

@ Berihren Sie [REMOVE].

* Durch diesen Vorgang wird zur Auswahl der Teile zuriickgekehrt, die Sie I6schen
mochten. Die zu I6schenden Teile kénnen gewahlt werden, wahrend die
VergroRerung beibehalten wird.

Uckgéngig

4 Beriihren Sie [Einst.].
» Der Vorschaubildschirm wird angezeigt.
5 Beriihren Sie [Spch.] oder driicken Sie [MENU/SET].
* Der Bestatigungsbildschirm wird angezeigt. Bei Auswahl von [Ja] wird der Vorgang
ausgefihrt.
Verlassen Sie nach dem Ausflihren das Mend.

®
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« Die Bilder kdnnen unnatirlich aussehen, da der Hintergrund der geléschten Teile kinstlich
erstellt wird.

« Fiihren Sie bei Gruppenbildern [Lésch-Korrektur] fiir jedes Bild aus. (Diese kdnnen nicht
gleichzeitig bearbeitet werden.)

* Wenn [Lésch-Korrektur] fir Gruppenbilder ausgefiihrt wird, werden diese als neue Bilder
gespeichert, getrennt von den urspriinglichen Bildern.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:
« Nicht verfliigbar, wenn der Sucher verwendet wird.
« [Lésch-Korrektur] kann bei den folgenden Bildern nicht ausgefiihrt werden.

—Videos
— Mit [Panorama-Aufnahme] im Szenen-Guide-Modus aufgenommene Bilder
— Mit [RAW=Ez], [RAW.2.] oder [RAW ] aufgenommene Bilder
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[Titel einfg.]

Sie kénnen den Bildern Text (Kommentare) hinzufigen. Nachdem der Text registriert
wurde, kann er mithilfe von [Texteing.] (S251) in den Abzligen ausgedruckt werden.

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

| [E — [Wiederg.]—[Titel einfg.]—[Einzeln]/[Multi]

N

Waihlen Sie ein Bild aus, dem Text hinzugefiigt werden soll.

* [F&] wird fir Aufnahmen angezeigt, die bereits mit Titeltext versehen wurden.
Einstellung [Einzeln]

@ Wahlen Sie mit €/» die gewlinschte Aufnahme aus.
@ Driicken Sie [MENU/SET].

Einstellung [Multi]

@ Wahlen Sie mit A/V/</» das Bild aus und driicken
Sie anschlieend [MENU/SET] (wiederholt).
* Bei erneutem Betatigen von [MENU/SET] wird die

Einstellung geldscht.

@ Driicken Sie « zur Auswahl von [Ausfiihr.] und
dricken Sie zum Ausfiihren anschlieRend auf [MENU/
SET].

3 Geben Sie den Text ein. (S61)
* Verlassen Sie das Menu nach der Einstellung.

* Zum Loschen des Titels I6schen Sie den gesamten Text auf dem Texteingabebildschirm.

« Texte (Kommentare) kénnen mithilfe der Software “PHOTOfunSTUDIO”, die auf der CD-ROM
(mitgeliefert) zur Verfligung steht, ausgedruckt werden.

* Mit [Multi] kbnnen Sie bis zu 100 Bilder auf einmal einstellen.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

« Die Funktion [Titel einfg.] kann fiir folgende Bilder nicht verwendet werden.
— Videoaufnahmen
— Mit [RAW=Ez], [RAW.2.] oder [RAW ] aufgenommene Bilder
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[Texteing.]

Sie kdnnen die Bildaufnahmen mit einem Stempel mit dem Aufnahmedatum, der
Aufnahmezeit, dem Namen, dem Ort, dem Reisedatum oder dem Titel versehen.

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

| [E — [Wiederg.]—[Texteing.]—[Einzeln]/[Multi]

N

Wabhlen Sie ein Bild aus, auf das Sie Text drucken méchten.

* [C¥] wird auf dem Bildschirm angezeigt, wenn das Bild mit Text versehen wurde.
Einstellung [Einzeln]

@ Wahlen Sie mit €/» die gewlinschte Aufnahme aus.
@ Driicken Sie [MENU/SET].

Einstellung [Multi]

@ Wahlen Sie mit A/V/</» das Bild aus und driicken
Sie anschlieend [MENU/SET] (wiederholt).
* Beim erneuten Betatigen von [MENU/SET] wird die

Einstellung geldscht.

@ Driicken Sie « zur Auswahl von [Ausfiihr.] und
dricken Sie zum Ausfiihren anschlieRend auf [MENU/
SET].

3 Driicken Sie A/¥ zur Auswahl von [Einst.] und anschlieRend [MENU/SET].
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,0 4 Driicken Sie A/V, um die Textelemente auszuwihlen und driicken Sie dann
e [MENU/SET].
5 Driicken Sie A/Y, um die Einstellungen auszuwéhlen und driicken Sie dann
[MENU/SET].
Option Beschreibung der Einstellung
b [M/O ZEIT]: Mit Jahres-, Monats- und Datumsstempel
Nt versehen.
[Aufn.Datum] [MIT ZEIT]: Mit Jahres-, Monats-, Tages- Stunden und
Minutenstempel versehen.
[OFF]
Q=] Der in [Gesichtserk.] gespeicherte Name wird
([Gesichtserkenn gedruckt.
ung])
[Name] .
Eg‘;{::]/ Der in [Profil einrichten] gespeicherte Name wird
Haustier]) gedruckt.
[OFF]
[ON]: Bilder mit dem unter [Ort] eingegebenen Reiseziel
[ort] versehen.
[OFF]
[ON]: Bilder mit dem unter [Reisedatum] eingestellten
[Reisedatum] Reisedatum versehen.
[OFF]
[ON]: Die Titeleingabe in [Titel einfg.] wird aufgedruckt.
[Titel]
[OFF]

6 Driicken Sie [T1/5].

7 Gehen Sie mit A auf [Ausfiihr.] und driicken Sie dann [MENU/SET].
 Der Bestatigungsbildschirm wird angezeigt. Bei Auswahl von [Ja] wird der Vorgang
ausgefuhrt.
Verlassen Sie nach dem Ausflihren das Menu.

®
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*Wenn Sie Abzilige von Aufnahmen bestellen oder selbst ausdrucken, die mit Text versehen
sind, wird das Datum Uber dem eingetragenen Text ausgedruckt, falls Sie im Fotogeschéaft oder
auf dem Drucker angeben, dass das Datum ausgedruckt werden soll.

* Mit [Multi] kénnen Sie bis zu 100 Bilder auf einmal einstellen.

« Die Bildqualitat kann sich durch das Einfligen von Stempeln verschlechtern.

« Je nach verwendetem Drucker kdnnen einige Zeichen beim Druck abgeschnitten werden.
Uberpriifen Sie dies vor dem Ausdruck.

*Wenn Sie Bilder in einer Gruppe mit einem Stempel versehen, werden die Bilder mit einem
Stempel getrennt von den urspriinglichen Bildern in der Gruppe gespeichert.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:
« Die Funktion [Texteing.] kann fiir folgende Bilder nicht verwendet werden.
— Videoaufnahmen
— Mit [Panorama-Aufnahme] im Szenen-Guide-Modus aufgenommene Bilder
— Ohne Uhreinstellung oder Titel aufgezeichnete Aufnahmen
— Schon zuvor Uber die Funktion [Texteing.] mit Informationen versehene Aufnahmen
— Mit [RAW=£z], [RAW.2.] oder [RAW ] aufgenommene Bilder
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[Video teilen]

Videoaufnahmen kdénnen in zwei Teile geteilt werden. Das wird empfohlen, wenn Sie
einen Teil, den Sie brauchen, von einem Teil abtrennen mdéchten, den Sie nicht brauchen.
Das Teilen eines Videos kann nicht riickgangig gemacht werden. Entscheiden Sie
vor dem Trennen!

1 Wibhlen Sie das Menii aus.
| [E0] — [Wiederg.]—[Video teilen]

Driicken Sie 4/», um das Bewegtbild zu teilen und driicken Sie dann [MENU/
SET].

N

3 Driicken Sie A an der gewiinschten Trennstelle.
« Das Video wird ab der gleichen Stelle wiedergegeben, wenn
A erneut gedriickt wird.
« Sie kénnen eine Feineinstellung der Unterteilungsposition
durch Betéatigen von </ vornehmen, wahrend das Video
angehalten ist.

4 Driicken Sie V.
 Der Bestatigungsbildschirm wird angezeigt. Bei Auswahl von [Ja] wird der Vorgang
ausgefihrt.
Verlassen Sie nach dem Ausflihren das Menu.
« Das Video kann verloren gehen, wenn die Speicherkarte oder der Akku wahrend der
Teilung herausgenommen wird.

* Bei [MP4] Videos andert sich die Bildreihenfolge bei der Teilung.
Es empfiehlt sich, diese Videos mittels der Kalenderwiedergabe (S239) oder [Nur Videos] im
[Wiedergabe] zu suchen.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

*VVermeiden Sie es, ein Video nahe am Anfang oder Ende zu trennen.
« Die Funktion [Video teilen] kann fiir folgende Bilder nicht verwendet werden.
—Videos mit einer kurzen Aufnahmezeit
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[Zeitraffervideo]

Diese Funktion ermdglicht Ihnen das Erstellen eines Videos aus einer mit [Zeitrafferaufnahme]
aufgenommenen Bildgruppe. Das erstellte Video wird im MP4-Aufnahmeformat gespeichert.

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

[[EM] — [Wiederg.]—>[Zeitraffervideo] |

2 Wibhlen Sie die [Zeitrafferaufnahme]-Bildgruppe mit €/» aus und driicken Sie
anschlieBend [MENU/SET].
3 Wibhlen Sie Optionen und Einstellungen.

Option Beschreibung der Einstellung

Richtet die Qualitat eines Videos ein.
[FHD/50p]/[FHD/25p]/[HD/25p]/[VGA/25p]

Richtet die Anzahl der Vollbilder pro Sekunde ein. Je gréRer
die Zahl ist, um so gleichmaRiger wird das Video sein.

[50fps] “/[25fps)/[12.5fps]/[8.3fps]/[6.25fps])/[5fps]/[2.5fps]/[1fps]
> Nur wenn [FHD/50p] eingestellt ist

[NORMAL]:

Verbindet die Bilder in der Reihenfolge der Aufnahme miteinander.
[Sequenz] [REVERSE]:

Verbindet die Bilder umgekehrt zur Reihenfolge der Aufnahme
miteinander.

[Aufn.-Qual.]

[Einzelbildrate]

4 Wihlen Sie [Ausfiihr.] mit A/V aus und driicken Sie

anschlieRend [MENU/SET].
» Der Bestatigungsbildschirm wird angezeigt. Bei Auswahl Aufn.-Qual, -
von [Ja] wird der Vorgang ausgefihrt. Einzelbildrate 25fps
Verlassen Sie nach dem Ausfiihren das Mend. Sequenz NORMAL

-

«Wenn Sie die Bildqualitat wahlen, bei der sich das Seitenverhaltnis von dem der Bildgruppe
unterscheidet, erscheinen schwarze Streifen oben und unten, oder links und rechts vom Bild.

*Wenn eine aufgenommene Bildqualitat mit einer Auflésung ausgewahlt wurde, die hoher als
die der gewahlten Gruppenbilder ist, wird das Bild unscharf.

* Bei der Erstellung von Videos wird empfohlen, den ausreichend geladenen Akku oder den
Netzadapter (Sonderzubehdr) zu verwenden.

*Wenn wahrend der Erstellung eines Videos mit dem Netzadapter die Stromversorgung durch
Ausstecken des Netzadapters oder durch einen Stromausfall unterbrochen wird, wird das von
Ihnen erstellte Video nicht aufgezeichnet.

« Es kann kein Video, dass die Aufnahmezeit von 29 min und 59 s Uiberschreitet sowie ein Video,
das die DateigroRBe von 4 GB Uberschreitet, erstellt werden.

« Ein Video, das kirzer als 1 Sekunde ist, wird mit “0s” als Video-Aufnahmedauer angezeigt (S77).

» Wenn nur ein Bild mit [Zeitrafferaufnahme] aufgenommen wurde, kann das Bild nicht gewahlt werden.
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-0 [Stop-Motion-Video]
\\—"4

Aus der mit [Stop-Motion-Animation] aufgenommenen Bildgruppe wird ein Video erstellt.
Die erstellten Videos werden im MP4-Aufnahmeformat gespeichert.

=" 1 Wibhlen Sie das Menii aus.

) | [EM — [Wiederg.]—[Stop-Motion-Video]
N/

2 Wibhlen Sie die Stop-Motion-Animation-Gruppe mit €/» aus und driicken Sie
anschlieBend [MENU/SET].
3 Erstellen Sie ein Video durch Auswahl der Methoden zu seiner Erstellung.
« Die Arbeitsgange sind die gleichen, wie beim Erstellen eines Videos nach der Aufnahme
von [Stop-Motion-Animation].
Siehe Schritt 8 weiter hinten auf $193 fiir Details.
Vergleiche auch die Hinweise auf S194 fiir erstellte Videos.
* Wenn nur ein Bild mit [Stop-Motion-Animation] aufgenommen wurde, kann das Bild nicht
gewahlt werden.
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[GroRe én.]

Die BildgroRe (d.h. die Anzahl an Pixeln) kann reduziert werden, um das Einfligen von
Bildern in Webseiten, E-Mailanhéangen usw. zu ermdglichen.

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

| I — [Wiederg.]—>[GroBe dn.]—[Einzeln]/[Multi]

Wadhlen Sie die Aufnahme und die GroRe.

Einstellung [Einzeln]
@ Wahlen Sie mit «/» die gewlinschte Aufnahme und
driicken Sie dann [MENU/SET].
@ Driicken Sie A/V zur Auswahl der Gréf3e und dann
[MENU/SET].
« Der Bestatigungsbildschirm wird angezeigt. Bei Auswabhl
von [Ja] wird der Vorgang ausgefuhrt.
Verlassen Sie nach dem Ausflihren das Menu.

Einstellung [Multi]

@ Wahlen Sie mit A/V die GroRe und driicken Sie dann
[MENU/SET].

@ Driicken Sie A/V/</» Wahlen Sie das Bild aus und
driicken Sie anschlieRend zum Einstellen (wiederholt)
auf [MENU/SET].

* Bei erneutem Betatigen von [MENU/SET] wird die
Einstellung geléscht.

@ Driicken Sie « zur Auswahl von [Ausfiihr.] und
driicken Sie zum Ausflihren anschlieRend auf [MENU/
SET].

« Der Bestatigungsbildschirm wird angezeigt. Bei Auswabhl
von [Ja] wird der Vorgang ausgefuhrt.
Verlassen Sie nach dem Ausfiihren das Men(.

* Mit [Multi] kénnen Sie bis zu 100 Bilder auf einmal einstellen.
« Die Bildqualitat des verkleinerten Bildes verschlechtert sich.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:
« Die Funktion [GroRe an.] kann fiir folgende Bilder nicht verwendet werden.
— Videoaufnahmen
— Mit [Panorama-Aufnahme] im Szenen-Guide-Modus aufgenommene Bilder
— Gruppenbilder
— Mit [Texteing.] ausgedruckte Bilder
— Mit [RAW=Ez], [RAW.2.] oder [RAW ] aufgenommene Bilder
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Sie kénnen den wichtigen Teil einer Aufnahme vergréern und dann ausschneiden.

1 Wihlen Sie das Menii aus.
| [EM — [Wiederg.]—>[Zuschn.]

Wabhlen Sie mit €4/» die gewiinschte Aufnahme und driicken Sie dann [MENU/
SET].

Verwenden Sie das hintere Einstellrad und wahlen Sie durch Druck von
A/V/<4/» die zu schneidenden Teile aus.

W

Hinteres Einstellrad (nach rechts): Vergréf3erung
Hinteres Einstellrad (nach links): Verkleinerung
A/V/<4/»: Verschieben

« Sie kénnen [@]/{] auch berlhren, um zu vergroRern/verkleinern.

¢ Zum Verschieben kénnen Sie auch den Bildschirm verziehen.

Driicken Sie [MENU/SET].

* Der Bestatigungsbildschirm wird angezeigt. Bei Auswahl von [Ja] wird der Vorgang
ausgefihrt.
Verlassen Sie nach dem Ausflihren das Mend.

N

« Die Bildqualitat des zugeschnittenen Bildes ist schlechter.

* Beschneiden Sie ein Bild zu einem Zeitpunkt, wenn Sie die Bilder in einer Bildgruppe
beschneiden wollen. (Sie kénnen nicht alle Bilder einer Gruppe auf einmal bearbeiten.)

*Wenn Sie Bilder in einer Gruppe zuschneiden, werden die zugeschnittenen Bilder getrennt von
den urspriinglichen Bildern in der Gruppe gespeichert.

« Informationen zur Gesichtserkennung im Originalbild werden nicht auf Bilder kopiert, die durch
[Zuschn.] veréndert wurden.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:
« Die Funktion [Zuschn.] kann fiir folgende Bilder nicht verwendet werden.
— Videoaufnahmen
— Mit [Panorama-Aufnahme] im Szenen-Guide-Modus aufgenommene Bilder
— Mit [Texteing.] ausgedruckte Bilder
— Mit [RAW=Ez], [RAW.2.] oder [RAW ] aufgenommene Bilder
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[Drehen]/[Anz. Drehen]

In diesem Modus kénnen Sie Aufnahmen, die mit vertikal gehaltener Kamera
aufgenommen wurden, automatisch in vertikaler Ausrichtung anzeigen oder Aufnahmen in
90°-Schritten manuell drehen.

[Drehen] (Die Aufnahme wird manuell gedreht)
« Die Funktion [Drehen] ist deaktiviert, wenn [Anz. Drehen] auf [OFF] gestellt ist.

1 Wibhlen Sie das Menii aus.
| [EM — [Wiederg.]—>[Drehen]

Wahlen Sie mit €4/» die Aufnahme und driicken Sie dann [MENU/SET].
« Die [Drehen]-Funktion ist fir Gruppenbilder deaktiviert.
Driicken Sie A/V, um die Drehrichtung der
Aufnahme auszuwahlen, und driicken Sie dann
[MENU/SET].

N

Das Bild wird im Uhrzeigersinn um je 90° gedreht.

Das Bild wird gegen den Uhrzeigersinn um je 90°
gedreht.
 Verlassen Sie das Menu nach der Einstellung.

[Anz. Drehen] (die Aufnahme wird automatisch gedreht und angezeigt)

Waéhlen Sie das Menii aus.

[IEY — [Wiederg.]—>[Anz. Drehen]—[ON]

* Wenn Sie [OFF] auswéhlen, werden die Aufnahmen nicht gedreht angezeigt.
*Verlassen Sie das Meni nach der Einstellung.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

*Wenn Sie Aufnahmen auf einem PC wiedergeben, kdnnen diese nur dann in gedrehter
Ausrichtung angezeigt werden, wenn das Betriebssystem oder die Software mit Exif
kompatibel sind. Exif ist ein Dateiformat fir Fotos, mit dem Aufnahmeinformationen usw.
hinzugefiigt werden konnen. Dieses Format wurde von der “JEITA (Japan Electronics and
Information Technology Industries Association)” eingefiihrt.

* [Anz. Drehen] kann auf einem Bildschirm, auf dem mehrere Bilder wiedergegeben werden,
nicht funktionieren, wie auf dem Bildschirm, der erscheint, wenn [Multi I6schen] gewahlt wurde.
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Wenn Aufnahmen mit der entsprechenden Markierung als Favoriten gekennzeichnet

wurden, kénnen Sie Folgendes tun.

* Nur die als Favoriten gekennzeichneten Aufnahmen als Diashow wiedergeben.

* Nur die als Favoriten gekennzeichneten Aufnahmen wiedergeben. ([Favor.-Wdgb.])

« Alle Aufnahmen I6schen, die nicht als Favoriten gekennzeichnet wurden. ([Alle I6schen aulBer
favoriten])

1 Wihlen Sie das Menii aus.

| [E — [Wiederg.]—[Favoriten]—[Einzeln]/[Multi]

N

Wahlen Sie das Bild aus.

Einstellung [Einzeln]

Waihlen Sie mit €/» die gewiinschte Aufnahme und

driicken Sie dann [MENU/SET].

* Beim erneuten Betatigen von [MENU/SET] wird die
Einstellung geldscht.

*Verlassen Sie das Meni nach der Einstellung. ‘ ‘

Einstellung [Multi]

Driicken Sie A/V/</» zur Auswahl des Bildes und : ®»

anschlieBend [MENU/SET] zum Einstellen | kékiﬁ

(wiederholt). |—,—é& -

* Beim erneuten Betatigen von [MENU/SET] wird die = S
Einstellung geldscht. Einsi/Abbr)

*Verlassen Sie das Meni nach der Einstellung. Einst./Abbr.

2B

H Loschen aller [Favoriten] Einstellungen
Wahlen Sie das Menii aus.

| [ — [Wiederg.]—[Favoriten] —[Abbr.]

 Der Bestatigungsbildschirm wird angezeigt. Bei Auswahl von [Ja] wird der Vorgang ausgefiihrt.
Verlassen Sie das Meni nach dem Ausfiihren.
* Im [Wiedergabe] ist [Abbr.] deaktiviert.

« Sie kdnnen bis zu 999 Aufnahmen als Favoriten kennzeichnen.
* Wenn Sie Bilder einer Gruppe als [Favoriten] einrichten, wird die Anzahl Ihrer [Favoriten]-Bilder
auf dem [Favoriten]-Symbol des obersten Bildes der Gruppe angezeigt.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:
» Die Funktion [Favoriten] kann fiir folgende Bilder nicht verwendet werden.
— Mit [RAW ] aufgenommene Bilder
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DPOF “Digital Print Order Format” ist ein System, mit dem der Benutzer auswahlen kann,
von welchen Aufnahmen Ausdrucke erstellt werden sollen, wie viele Ausdrucke von jeder
Aufnahme erstellt werden sollen und ob das Aufnahmedatum auf dem Bild aufgedruckt
werden soll, wenn ein DPOF-kompatibler Fotodrucker verwendet wird oder die Erstellung
von Abzugen in einem Fotogeschaft erfolgt. Fir genauere Informationen wenden Sie sich
an |hr Fotogeschaft.

Wenn Sie [Druckeinst] fur Bilder einer Gruppe einstellen, gilt die Druckeinstellung fir die
Anzahl der Ausdrucke fiir jedes Bild in der Gruppe.

1

N

3

Wahlen Sie das Menii aus.

| [IE — [Wiederg.]—[Druckeinst]—[Einzeln]/[Multi]

Wabhlen Sie das Bild aus.

Einstellung [Einzeln]

Waihlen Sie mit €/» die gewiinschte Aufnahme und
driicken Sie dann [MENU/SET].

Zahler

Einstellung [Multi]
Betétigen Sie A/V/</» zur Auswahl der Bilder und | Ei ” I !.ﬂ ﬁ !
driicken Sie dann [MENU/SET]. iR ESE0S
el ek
g4 -

1

Zahler

© @ [Datum

Wahlen Sie mit A/V die Anzahl der Ausdrucke und driicken Sie zur Einstellung
dann [MENU/SET].
* Bei Auswahl von [Multi]
—Wiederholen Sie die Schritte 2 und 3f[j|rjedes Bild. (Es ist nicht méglich, die gleiche
Einstellung fir mehrere Bilder gleichzeitig zu verwenden.)
* [999+] wird auf dem Bildschirm angezeigt, wenn die Gesamtzahl der Drucke, die Sie fir
Gruppenbilder eingestellt haben, 1000 Bilder Uberschreitet.
 Verlassen Sie das Menu nach der Einstellung.
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H Loschen aller [Druckeinst] Einstellungen
Wahlen Sie das Menii aus.

| I — [Wiederg.]—[Druckeinst]—[Abbr.] |

» Der Bestatigungsbildschirm wird angezeigt. Bei Auswahl von [Ja] wird der Vorgang ausgefiihrt.
Verlassen Sie das Meni nach dem Ausfiihren.

B Datum aufdrucken

Nach dem Einstellen der Anzahl der Ausdrucke kann der Ausdruck mit Aufnahmedatum

durch Betatigen von P> eingerichtet/abgebrochen werden.

« Je nach Fotogeschéft oder Drucker wird das Datum eventuell nicht aufgedruckt, auch wenn Sie
den Datumsaufdruck eingestellt haben. Fiir genauere Informationen wenden Sie sich an lhr
Fotogeschéft oder konsultieren Sie die Bedienungsanleitung des Druckers.

« Die Funktion zum Datumsdruck ist bei Bildern deaktiviert, die mit Text gedruckt werden.

* Die Zahl der Ausdrucke kann von 0 bis 999 eingestellt werden.

« Je nach dem Drucker erhalten die Einstellungen fiir den Datumsausdruck Prioritat. Priifen Sie,
ob dies der Fall ist.

* Unter Umsténden koénnen die Druckeinstellungen mit anderen Geréaten nicht verwendet
werden. Heben Sie in diesem Fall alle Einstellungen auf und nehmen Sie dann die
Einstellungen erneut vor.

*Wenn Sie fir Bilder einer Gruppe [Druckeinst] einstellen, wird die Anzahl der Bilder, die zu
[Druckeinst] hinzugefiigt wurden, sowie die Gesamtanzahl der zu druckenden Bilder, auf dem
[Druckeinst]-Symbol des obersten Bildes der Gruppe angezeigt.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:

« Die Funktion [Druckeinst] kann fiir folgende Bilder nicht verwendet werden.
— Videoaufnahmen
— Mit [RAW] aufgenommene Bilder
— Datei, die dem DCF-Standard nicht entspricht
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Sie kdnnen Aufnahmen schiitzen und damit verhindern, dass Sie sie versehentlich
I6schen.

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

| [E — [Wiederg.]—[Schutz]—[Einzeln]/[Multi]

N

Wahlen Sie das Bild aus.

Einstellung [Einzeln]

Waihlen Sie mit €/» die gewiinschte Aufnahme und

driicken Sie dann [MENU/SET].

* Beim erneuten Betatigen von [MENU/SET] wird die
Einstellung geléscht.

*Verlassen Sie das Meni nach der Einstellung.

Einstellung [Multi]

Wahlen Sie mit A/V/</» die Bilder aus und driicken | Ei ” ‘ ! ©

Sie anschlieBend [MENU/SET] (wiederholt). o

* Beim erneuten Betatigen von [MENU/SET] wird die r‘m D
Einstellung geldscht. Efus 2 S

*Verlassen Sie das Meni nach der Einstellung. [Einst/Abbr)

H Loschen aller [Schutz] Einstellungen
Waihlen Sie das Menii aus.

| [EM — [Wiederg.]—[Schutz]—[Abbr.]

» Der Bestatigungsbildschirm wird angezeigt. Bei Auswahl von [Ja] wird der Vorgang ausgefiihrt.
Verlassen Sie das Menii nach dem Ausfiihren.

*Wenn Sie den Schreibschutzschalter einer Karte auf [LOCK] gestellt haben, kénnen
die Bilder der Karte nicht geléscht werden, auch wenn diese nicht geschitzt sind.

« Die Funktion [Schutz] funktioniert nur mit dieser Kamera.

* Beim Formatieren einer Speicherkarte werden auch geschiitzte Aufnahmen auf der Karte
geléscht.

*Wenn Sie fir Bilder einer Gruppe [Schutz] einstellen, wird die Anzahl der Bilder mit der
Einstellung [Schutz] auf dem [Schutz]-Symbol des obersten Bildes der Gruppe angezeigt.
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[Ges.Erk. bearb.]
Sie kénnen samtliche Informationen, die sich auf die Gesichtserkennung beziehen, in
ausgewahlten Aufnahmen I6schen und ersetzen.
1 Wihlen Sie das Menii aus.
| I — [Wiederg.]—[Ges.Erk. bearb.] -[REPLACE]/[DELETE] |
2 Wihlen Sie mit €/» die Aufnahme und driicken Sie dann [MENU/SET].
3 Wihlen Sie mit «/» die Person aus und driicken Sie dann [MENU/SET].
4 (Wenn [REPLACE] gewihlt ist) Driicken Sie A/V/</», um die Person auszuwihlen,

die Sie ersetzen mochten, und driicken Sie anschlieBend [MENU/SET].
« Der Bestéatigungsbildschirm wird angezeigt. Bei Auswahl von [Ja] wird der Vorgang ausgefiihrt.
Verlassen Sie nach dem Ausfiihren das Mend.

« Gelbschte Informationen der Funktion [Gesichtserk.] kdnnen nicht wiederhergestellt werden.

*Wenn alle Informationen einer Aufnahme im Zusammenhang mit der Gesichtserkennung
geléscht wurden, wird die Aufnahme bei der Kategorisierung in der Rubrik Gesichtserkennung
unter [Kateg.-Wdgb.] nicht beriicksichtigt.

[Loschbestatigung]

Dies stellt ein, welche Option, [Ja] oder [Nein], zu Beginn
hervorgehoben wird, wenn der Bestatigungsbildschirm zum
Loschen eines Bildes angezeigt wird.

||

1 Wibhlen Sie das Menii aus.
| I —> [Wiederg.]—>[Léschbestitigung]

2 Wibhlen Sie mit A/V einen Meniipunkt aus und driicken Sie dann [MENU/SET].

Option Beschreibung der Einstellung

[Ja] wird zu Beginn hervorgehoben, sodass der Léschvorgang schnell

[*Ja” zuerst] ausgefiihrt werden kann.

[Nein] wird zu Beginn hervorgehoben. Ein versehentliches Léschen

“Nein” zuerst, . . .
[ ] von Bildern wird vermieden.

 Verlassen Sie das Menu nach der Einstellung.
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Wi-Fi®-Funktion/NFC-Funktion

B Verwendung der Kamera als WLAN-Gerat

Bei Verwendung von Geraten oder Computersystemen, die eine zuverlassigere Sicherheit
als WLAN-Gerate erfordern, ist zu gewahrleisten, dass angemessene MaRnahmen fur
Sicherheit und zum Schutz vor Stérungen an den verwendeten Systemen eingesetzt
werden. Panasonic Ubernimmt keine Haftung fiir Schaden, die beim Einsatz der Kamera
fur andere Zwecke als zur Verwendung als WLAN-Gerat auftreten.

B Es wird von der Verwendung der Wi-Fi-Funktion in den Landern, in denen die
Kamera verkauft wird, ausgegangen

Es besteht die Gefahr, dass die Kamera die Funkwellen-Bestimmungen verletzt, wenn sie

in anderen als in den Landern benutzt wird, in denen die Kamera verkauft wird. Panasonic

Ubernimmt keinerlei Haftung fur VerstoRe.

H Es besteht die Gefahr, dass die iiber Funkwellen gesendeten und empfangenen
Daten abgehort werden konnen

Beachten Sie bitte, dass die Gefahr besteht, dass Gber Funkwelle gesendete und

empfangene Daten von Dritten abgehért werden kénnten.

B Verwenden Sie die Kamera nicht in Bereichen mit Magnetfeldern, statischer
Elektrizitit oder Stérungen

* Verwenden Sie die Kamera nicht in Bereichen mit Magnetfeldern, statischer Elektrizitét oder
Stoérungen, wie in der Nahe von Mikrowellenherden. Diese kénnen zur Unterbrechung der
Funkwellen fihren.

* Bei Verwendung der Kamera in der Nahe von Geraten wie Mikrowellenherden oder
schnurlosen Telefonen, die das 2,4 GHz Funkfrequenzband benutzen, kann es bei beiden
Geraten zu einer Leistungsverschlechterung kommen.

B Verbinden Sie sich nicht mit Drahtlosnetzwerken, zu deren Nutzung Sie nicht befugt sind

Verwendet die Kamera ihre Wi-Fi-Funktion werden Wireless-Netzwerke automatisch

gesucht. Geschieht dies, kénnen auch Wireless-Netzwerke, zu deren Nutzung Sie nicht

befugt sind (SSID™), angezeigt werden. Versuchen Sie jedoch nicht, eine Verbindung zu

diesem Netzwerk herzustellen, da dies als unbefugter Zugang angesehen werden kénnte.

* SSID bezeichnet den Namen, der zur Identifizierung eines Netzwerkes Uber eine
WLAN-Verbindung benutzt wird. Stimmt die SSID fiir beide Gerate lberein, ist eine
Ubertragung méglich.

B Vor dem ersten Fotografieren

« Zur Verwendung der Wi-Fi-Funktion dieses Gerats ist ein Wireless Access Point oder ein
Zielgerat mit WLAN-Funktion erforderlich.
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M Dieses Gerit ist zu NFC kompatibel

Durch Verwendung der NFC “Near Field
Communication”-Funktion kdnnen Sie ganz einfach fiir eine
Wi-Fi-Verbindung benétigte Daten zwischen dieser Kamera
und dem Smartphone/Tablet Ubertragen.

Kompatible Modelle

Diese Funktion kann mit dem zu NFC kompatiblen Gerat mit Android (Betriebssystem-Version

2.3.3 oder hoher) verwendet werden. (ausgenommen einiger Modelle)

* Informationen zur Funktionsweise und den Einstellungen von zu NFC kompatiblen
Smartphones/Tablets finden Sie in der Bedienungsanleitung Ihres Gerats.

H Die Wi-Fi-Verbindungsleuchte
® Wi-Fi-Verbindungsleuchte

Wi-Fi-Verbindung

Leuchtet blau:  Die Wi-Fi-Verbindung befindet sich im Standby g l I ®
Blinkt blau: Senden/Empfangen von Daten (ber die Q ‘O I

M Die [Wi-Fi]-Taste

A,

- — - =/ &
Die [Wi-Fi])/[Fn3]-Taste kann auf zwei Arten benutzt y&j]o
werden: als [Wi-Fi] oder als [Fn3] (Funktion 3). Beim Kauf oo
ist anfanglich [Wi-Fi] eingestellt. L O

« Siehe auf S47 fir Details zur Funktionstaste.

B Wozu Sie die [Wi-Fi]-Taste verwenden konnen, wenn Sie mit Wi-Fi verbunden sind
Wenn [Wi-Fi] gedriickt wird, wahrend eine Verbindung zu Wi-Fi besteht, kénnen die
folgenden Vorgange ausgeflhrt werden.

Option

Beschreibung der Einstellung

[Verbindung beenden]

Unterbricht die Wi-Fi-Verbindung.

[Zielort @ndern]

Unterbricht die Wi-Fi-Verbindung und ermdglicht
Ihnen die Auswahl einer anderen Wi-Fi-Verbindung.

[Einstellungen zum Bildersenden
andern]*

Siehe S308 fiir Einzelheiten.

[Aktuellen Zielort den Favoriten
hinzufiigen]

Durch die Registrierung des aktuellen
Verbindungsziels oder der Verbindungsmethode
kdénnen Sie das nachste Mal einfach eine Verbindung
Uber dieselbe Methode herstellen.

[Netzwerkadresse]

Zeigt die MAC-Adresse und IP-Adresse dieses Gerats an.

> Wird nicht angezeigt, wenn das Ziel von [Aufnahme & Ansicht liber Fernbedienung],
[TV-Wiedergabe] oder [Auf Kamera gespeicherte Bilder tibertragen] auf [Drucker] eingestellt

ist.

®
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H Beschreibung der Methode

In dieser Gebrauchsanweisung werden die Schritte zum Einrichten einer MenUoption
wie folgt beschrieben.

K& — [Neue Verbindung]—[Aufnahme & Ansicht iiber Fernbedienung]

Wenn “Auswahl von [Smartphone]” usw. in einem
Arbeitsgang angegeben ist, kdnnen Sie einen beliebigen der

folgenden Vorgénge ausfiihren. P
Tasten-Betrieb: Wahlen Sie [Smartphone] mit der Cloud Syn. Service
Cursor-Taste und driicken Sie dann WEE-Dienst
[MENU/SET]. °
Touch-Betrieb: Berlhren Sie [Smartphone].

* Die Kamera kann nicht zur Verbindung mit einer 6ffentlichen WLAN-Verbindung benutzt
werden.

*Verwenden Sie ein zu IEEE802.11b, IEEE802.11g oder IEEE802.11n kompatibles Gerat bei
Verwendung eines Wireless-Zugangspunktes.

* Wir empfehlen dringend, eine Verschliisselung einzurichten, um die Informationssicherheit zu
gewabhrleisten.

* Es wird empfohlen, einen vollstandig aufgeladenen Akku fiir das Senden von Bildern zu
verwenden.

*Wenn die Ladestandsanzeige des Akkus rot blinkt, startet die Verbindung mit anderen Geraten
unter Umstanden nicht, oder die Verbindung kann unterbrochen werden. (Eine Meldung wie
[Kommunikationsfehler] wird angezeigt.)

*Beim Senden von Bildern Uber ein mobiles Netzwerk kénnen hohe Geblihren fir die
Dateniibertragung je nach den Details Ihres Vertrages entstehen.

« Je nach der Qualitat der Funkwellen werden die Bilder unter Umsténden nicht vollstdndig
gesendet. Wird die Verbindung wahrend der Ubertragung unterbrochen, werden unter
Umsténden Bilder mit fehlenden Teilen gesendet.

* Entfernen Sie die Speicherkarte oder den Akku nicht oder bewegen Sie sich wahrend
des Sendens von Bildern nicht in einen Bereich ohne Empfang.

* Die Anzeige des Monitors wird unter Umstanden wahrend der Verbindung zu einem
WEB-Dienst kurzzeitig verzerrt, was jedoch keinen Einfluss auf das gesendete Bild hat.
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Was man mit der Wi-Fi-Funktion machen kann

Was konnen Sie tun

Kontrolle mit einem Smartphone oder einem Tablet-PC
Aufnehmen mit einem
Smartphone.

Speichern von auf der Kamera
gespeicherten Bildern.

Senden von Bildern an ein SNS.

S269
— Einfache Verbindung, einfache I !
<V =

Ubertragung
Sie kénnen einfach eine Verbindung
herstellen, indem Sie [Wi-Fi] gedrickt
halten oder die NFC-Funktion verwenden.

““Zl_“ Anzeige von Bildern auf einem Fernsehgerat S280
g_@ Senden von Bildern an einen Drucker $281
—~

Beim Senden von Bildern an ein AV-Gerit

Sie kénnen Bilder und Videos an AV-Gerate zu Hause Ubertragen
=== (AV-Heimgerate). Mit dem “LUMIX CLUB” kénnen Sie sie auch an S282

die Gerate (externe AV-Gerate) ihrer Familie oder ihrer Freunde

Ubertragen, die entfernt wohnen.

g Senden von Bildern an den PC 5285

Gebrauch von WEB-Diensten

Uber den “LUMIX CLUB” kénnen Sie Bilder und Videos an ein SNS
usw. Ubertragen. Durch das Einrichten einer automatischen 5289
Ubertragung von Bildern und Videos an den [Cloud Sync. Service]
kdénnen Sie die Ubertragenen Bilder oder Videos an einen PC oder
ein Smartphone Ubertragen.
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Kontrolle mit einem Smartphone oder einem
Tablet-PC

Sie kénnen die Kamera mit einem Smartphone/Tablet
fernsteuern.

Sie mussen “Panasonic Image App” (wird von diesem
Punkt an als “Image App” bezeichnet) auf lhrem
Smartphone/Tablet installieren.

Installieren der Smartphone-/Tablet-App “Panasonic Image App”

“Image App” ist eine von Panasonic bereitgestellte Anwendung.

Fiir Android™-Apps Fiir iOS-Apps
oS Android 2.2~Android 4.2* iOS 5.0~i0S 6.1
1 Verbinden Sie das 1 Verbinden Sie das i0S-Gerit
Android-Gerat mit dem mit dem Netzwerk.
Internet. 2 Wihlen Sie “App Stores™”.
2 Wibhlen Sie “Google Play™ 3 Geben Sie “Panasonic Image
Store”. App” im Suchfeld ein.
Installations-| 3 Geben Sie “Panasonic Image |4 Wibhlen Sie “Panasonic Image
verfahren App” im Suchfeld ein. App” und installieren Sie die
4 Wihlen Sie “Panasonic Image Anwendung.
App” und installieren Sie die
Anwendung.

* Das Symbol wird zum Meni * Das Symbol wird zum Meni

hinzugefligt. hinzugefigt.

*Verwenden Sie die aktuelle Version.

« Dieser Service kann unter Umstanden je nach dem Typ des verwendeten Smartphones oder
Tablet-PC nicht richtig verwendet werden. Informationen zur Image-App finden Sie auf der
folgenden Support-Seite.
http://panasonic.jp/support/global/cs/dsc/ (Diese Seite ist nur auf Englisch verfiigbar.)

* Beim Herunterladen der Anwendung Uber ein mobiles Netzwerk kdnnen hohe Gebilihren fir die
Datenulbertragung je nach den Details lhres Vertrages entstehen.

>} Zur Verbindung mit diesem Gerat mittels [Wi-Fi Direct] sind Android OS 4.0 oder eine

héhere Version sowie die Unterstiitzung von Wi-Fi Direct™ erforderlich.
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An ein Smartphone oder einen Tablet-PC anschlieBfen

Eine Verbindung kann mihelos durch Betatigen und Gedrickthalten von [Wi-Fi] oder

Vorbereitung:

* Installieren Sie vorab “Image App”. (S269)

\./D
durch Benutzung der NFC-Funktion hergestellt werden.
p—g
j —g

1

Betidtigen und halten Sie [Wi-Fi] gedriickt.

=/

« Die Informationen (SSID und Passwort), die zum direkten \t{% \
Anschluss Ihres Smartphones/Tablets an dieses Gerat O |
erforderlich sind, werden angezeigt. =——

* Ausgenommen beim ersten Anschluss, wird der Bildschirm

der vorherigen Verbindung angezeigt,

* Driicken Sie [DISP.], um die Verbindungsmethode zu
andern und wahlen Sie anschlieRend die
Verbindungsmethode.

* Der gleiche Bildschirm kann auch durch Auswahl der
folgenden Mentioptionen angezeigt werden.

—  [Neue Verbindung]—[Aufnahme &
Ansicht iiber Fernbedienung]

Bedienung des Smartphones/Tablet-PCs.

@ Aktivieren Sie die Wi-Fi-Funktion.
@® Wahlen Sie die SSID, die mit der auf dem Bildschirm dieses Gerats angezeigten
Ubereinstimmt, und geben Sie anschlieRend das Passwort ein.
©® Rufen Sie “Image App” auf. (S269)
* Wenn die Verbindung abgeschlossen wurde, werden von der Kamera erfasste
Live-Bilder auf dem Smartphone/Tablet angezeigt.

®
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B Andern der Verbindungsmethode

Driicken Sie [DISP.], um die Verbindungsmethode zu &ndern
und wahlen Sie anschlieRend die Verbindungsmethode.

55ID:
Passwort

*>  DisP. Methode andern

An der Kamera

Wibhlen Sie [Uber das Netzwerk] oder [Direkt] und stellen Sie die Verbindung her.
(S301)

Auf lhrem Smartphone/Tablet
Bei Verbindung mit [Uber das Netzwerk]:

1 Aktivieren Sie die Wi-Fi-Funktion.

2 Wihlen Sie den Wireless Access Point aus, mit dem Sie sich verbinden
mochten, und nehmen Sie die Einstellung vor.

3 Rufen Sie “Image App” auf. (S269)

Bei Verbindung mit [Wi-Fi Direct] oder [WPS-Verbindung] in [Direkt]:

Rufen Sie “Image App” auf. (S269)
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Verbindung zu einem Smartphone/Tablet-PC unter Verwendung der Funktion NFC

Durch Verwendung der NFC “Near Field Communication”-Funktion kdnnen Sie ganz
einfach fir eine Wi-Fi-Verbindung benétigte Daten zwischen dieser Kamera und dem
Smartphone/Tablet Gbertragen.

B Kompatible Modelle

Diese Funktion kann mit dem zu NFC kompatiblen Gerat mit Android

(Betriebssystem-Version 2.3.3 oder héher) verwendet werden. (ausgenommen einiger

Modelle)

« Informationen zur Funktionsweise und den Einstellungen von zu NFC kompatiblen
Smartphones/Tablets finden Sie in der Bedienungsanleitung lhres Geréats.

Vorbereitung:

(An der Kamera) (Auf lhrem Smartphone/Tablet)

« Stellen Sie [NFC-Betrieb] auf [ON]. (S309) « Stellen Sie sicher, dass lhr Smartphone/
Tablet ein kompatibles Modell ist.

« Aktivieren Sie die Wi-Fi-Funktion.

« Installieren Sie vorab “Image App”. (S269)

2 Beriihren Sie wihrend [@] auf dem

1 Starten Sie “Image App” auf lhrem Smartphone/Tablet.

Verbindungsbildschirm von “Image App”
angezeigt wird, das Smartphone/den Tablet-PC
auf [@] dieses Gerites.

» Das Herstellen der Verbindung erfordert unter
Umsténden Zeit.

* Wenn das Smartphone/Tablet verbunden wurde,
wird ein Bild dieser Kamera auf dem Smartphone/
Tablet angezeigt.

» Schlagt ein Verbindungsversuch durch Beriihren
fehl, rufen Sie die “Image App” erneut auf, wonach
der Bildschirm von Schritt 7 erneut angezeigt wird.

* Wird eine Verbindung wahrend der
Einzelbildwiedergabe hergestellt, wird das Bild auf
das Smartphone/den Tablet-PC Ubertragen. (S275)

272



G @ ©

Wi-Fi/NFC

Beim erstmaligen Herstellen einer Verbindung wird der
Bestatigungsbildschirm angezeigt

1 Wibhlen Sie [Ja], wenn der Bestitigungsbildschirm der Verbindung auf diesem
Geréat angezeigt wird.

2 Naihern Sie das Smartphone/Tablet dem Symbol [] an der Kamera.
 Das verbundene Smartphone/Tablet ist auf diese Kamera registriert.

« Sie kénnen bis zu 20 Smartphones/Tablets registrieren. Wenn die Anzahl 20 ubersteigt,
werden Registrierungen geldscht, beginnend mit der am langsten nicht berihrten.

* Durch das Ausfiihren von [Wi-Fi-Einst.zurlicks.] wird die Smartphone-/Tablet-Registrierung
geléscht.

« Andern Sie, wenn die Kamera nicht erkannt wird, obwohl sie sich neben dem Smartphone/
Tablet befindet, die Position und versuchen Sie es erneut.

« Driicken Sie das Smartphone/Tablet nicht fest gegen diese Kamera.

« Informationen zur Funktionsweise und den Einstellungen von zu NFC kompatiblen
Smartphones/Tablets finden Sie in der Bedienungsanleitung Ihres Gerats.

*Wenn sich ein Metallobjekt zwischen dieser Kamera und dem Smartphone/Tablet befindet,
kann der Lesevorgang fehlschlagen. Auch das Anbringen eines Stickers am NFC-Bereich kann
die Kommunikationsleistung beeintrachtigen.

* Diese Funktion kann in den folgenden Fallen nicht verwendet werden.

—beim Anschluss an einen PC oder Drucker
—Bei der Aufnahme von Videos
—Bei Verwendung von [Zeitrafferaufnahme]
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Bilder mit einem Smartphone/Tablet aufnehmen (Fernaufnahme)

1 Herstellen der Verbindung zu einem Smartphone/
Tablet-PC. (S270)
2 Wibhlen Sie [®a] an dem Smartphone/Tablet.

* Die aufgenommenen Bilder werden auf der Kamera
gespeichert.

* Auch Videos kénnen aufgenommen werden.

« Einige Einstellungen sind nicht verfligbar.

« Der Bildschirm unterscheidet sich je nach Betriebssystem.

Speichern von auf der Kamera gespeicherten Bildern

1 Herstellen der Verbindung zu einem Smartphone/
Tablet-PC. (S270) EEI
Wabhlen Sie [ [>]] an dem Smartphone/Tablet.
Fahren Sie mit dem Finger uber ein Bild, um es zu
speichern.
* Beim Beriihren eines Bildes, wird dieses vergroRert
wiedergegeben.
* Die Funktion kann oben, unten, links oder rechts nach
Belieben zugeordnet werden. /‘

2
3
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Einfaches Ubertragen von auf der Kamera gespeicherten Bildern

Eine Wi-Fi-Verbindung tber die NFC-Funktion ist durch Beriihren des Smartphones/
Tablets auf diesem Gerat moéglich und auf dem Bildschirm angezeigte Bilder kdnnen

einfach Ubertragen werden.

Ein Bild kann vor Ort sofort nach der Aufnahme Ubertragen werden, so dass Sie es
mihelos an das Smartphone/den Tablet-PC™* lhrer Familie oder Freunde senden kénnen.
* Die Installation von “Image App” ist fir den Gebrauch notwendig.

Vorbereitung:

(An der Kamera)
» Stellen Sie [NFC-Betrieb] auf [ON]. (S309)
« Stellen Sie [Touch-Sharing] auf [ON]. (S310)

(Auf Inrem Smartphone/Tablet)

« Stellen Sie sicher, dass Ihr Smartphone/
Tablet ein kompatibles Modell ist.

« Aktivieren Sie die Wi-Fi-Funktion.

« Installieren Sie vorab “Image App”. (S269)

1 Geben Sie das Bild auf der Kamera wieder, das Sie an das Smartphone/Tablet

libertragen mochten.

2 Starten Sie “Image App” auf dem Smartphone/Tablet am Ubertragungsziel.

3 Beriihren Sie wihrend [ 4] auf dem

Verbindungsbildschirm von “Image App”
angezeigt wird, das Smartphone/den Tablet-PC

auf [@] dieses Gerétes.

« Das Herstellen der Verbindung erfordert unter

Umstanden Zeit.

* Schlagt ein Verbindungsversuch durch Beriihren
fehl, rufen Sie die “Image App” erneut auf, wonach
der Bildschirm von Schritt 2 erneut angezeigt wird.

« Sie kénnen nicht als Stapel Uibertragen werden.

* Abhangig von der Umgebung, in der das Gerat verwendet wird, kann es einige Minuten
dauern, bis die Bilduibertragung abgeschlossen wird.
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Senden von Bildern auf der Kamera an ein SNS

1 Herstellen der Verbindung zu einem Smartphone/

Tablet-PC. (S270) Emm

Wahlen Sie [ ] an dem Smartphone/Tablet.

Fahren Sie mit dem Finger liber ein Bild, um es an

ein SNS, usw. zu senden.

« Das Bild wird an einen WEB-Dienst, wie ein SNS, gesendet.

» Die Funktion kann oben, unten, links oder rechts nach
Belieben zugeordnet werden.

wWN

Senden von Ortsinformationen tiber das Smartphone oder den

Tablet-PC an die Kamera

Sie kdnnen Ortsinformationen Uber ein Smartphone/Tablet abrufen und diese anschliefend
auf die Bilder schreiben. Informationen zum Schreiben von Ortsinformationen auf Bilder,
die mit diesem Gerat aufgenommen wurden, finden Sie auf S247.

* Lesen Sie die [Hilfe] im Meni “Image App” fiir weitere Informationen zur Bedienung.

* Um die Einstellung zu &ndern oder die Verbindung zu trennen, driicken Sie [Wi-Fi]. (S266)

* Achtung:

Achten Sie bei Verwendung dieser Funktion darauf, besonderes Augenmerk auf den
Datenschutz zu legen, wie z.B. die Rechte des Motivs. Die Benutzung erfolgt auf eigenes Risiko.

« Fiihren Sie [Zeit synchronisieren] erneut aus, wenn Sie die Uhrzeiteinstellungen dieses Gerates
oder des Smartphones oder des Tablet-PC nach [Zeit synchronisieren] gedndert haben.

* Auf dem Smartphone oder Tablet-PC kénnen Sie das Empfangsintervall der Ortsinformationen
einstellen und den Ubertragungsstatus der Ortsinformationen Uiberpriifen. Weitere
Informationen finden Sie unter [Hilfe] im Meni “Image App”.

* (Bei Verwendung von “Image App” fir iOS)

Wenn Sie den Start- oder Ein/Aus-Button eines Smartphones oder Tablet-PC driicken, wahrend
[Aufnahmeort-Info] im Gange ist, wird die Aufzeichnung von Ortsinformationen gestoppt.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

* Der Empfang von Ortsinformationen auf dem Smartphone oder Tablet-PC kann in China und
Grenzgebieten, sowie in Nachbarlandern von China fehlschlagen. (Stand: August 2013)
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Senden von Bildern an ein Smartphone/einen Tablet-PC durch Steuern
der Kamera

!/:7/

L

g"

B Methoden zum Senden und Bilder, die gesendet werden kénnen

JPEG RAW MP4 AVCHD 3D

Senden eines Bildes bei jeder
Aufnahme o
([Bilder wahrend der Aufnahme
schicken])

Senden ausgewabhiter Bilder
([Auf Kamera gespeicherte Bilder O — O — —
uibertragen])

* Unter Umstanden kdnnen einige Bilder je nach Gerat nicht wiedergegeben werden.

« Fir Informationen zur Wiedergabe von Bildern siehe in der Bedienungsanleitung zum
Zielgerat.

« Fir Details zum Senden von Bildern siehe auf S307.

Vorbereitungen:

« Installieren Sie vorab “Image App”. (S269)

Klicken Sie auf Folgende, um zum Start des entsprechenden Mends zu springen.

Senden eines Bildes bei jeder Aufnahme ([Bilder wahrend der Aufnahme
schicken]) S278

Senden ausgewabhlter Bilder ([Auf Kamera gespeicherte Bilder iibertragen]) S279

*Beim Senden von Bildern iber ein mobiles Netzwerk kénnen hohe Gebiihren fir die
Dateniibertragung je nach den Details Ihres Vertrages entstehen.
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ﬁ Senden eines Bildes bei jeder Aufnahme ([Bilder wahrend der Aufnahme
- schicken])

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

—  [Neue Verbindung]—[Bilder wahrend der Aufnahme schicken]—
[Smartphone]

v
3 2 Wibhlen Sie [Uber das Netzwerk] oder [Direkt] und stellen Sie die Verbindung
her. (S301)

Auf lhnrem Smartphone/Tablet
Bei Verbindung mit [Uber das Netzwerk]:

@ Aktivieren Sie die Wi-Fi-Funktion.

@ Wahlen Sie den Wireless Access Point aus, mit dem Sie sich verbinden
mochten, und nehmen Sie die Einstellung vor.

@ Start “Image App”. (S269)

Bei Verbindung mit [Wi-Fi Direct] oder [WPS-Verbindung] in [Direkt]:
@ Start “Image App”. (S269)
Bei Verbindung mit [Manuelle Verbindung] in [Direkt]:

@ Aktivieren Sie die Wi-Fi-Funktion.

@ Wahlen Sie die SSID, die mit der auf dem Bildschirm dieses Geréts
angezeigten Ubereinstimmt, und geben Sie anschlieRend das Passwort ein.

@ Start “Image App”. (S269)

3 Wibhlen Sie das Gerit, zu dem eine Verbindung hergestellt werden soll.
* Wenn die Verbindung abgeschlossen wurde, wird der Bildschirm angezeigt. Um die
Einstellung zum Senden zu andern, driicken Sie [DISP.]. (S308)
4 Nehmen Sie Bilder auf.
« Die Bilder werden nach der Aufnahme automatisch versendet.
* Um die Einstellung zu &ndern oder die Verbindung zu trennen, driicken Sie [Wi-Fi]. (S266)
Sie kénnen die Einstellungen wahrend des Sendens von Bildern nicht &ndern. Warten
Sie, bis der Sendevorgang abgeschlossen wurde.
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Senden ausgewahlter Bilder ([Auf Kamera gespeicherte Bilder libertragen])

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

IIEd — [Neue Verbindung]—[Auf Kamera gespeicherte Bilder Gibertragen] —
[Smartphone]

2 Wibhlen Sie [Uber das Netzwerk] oder [Direkt] und stellen Sie die Verbindung
her. (S301)

Auf lhrem Smartphone/Tablet
Bei Verbindung mit [Uber das Netzwerk]:

@ Aktivieren Sie die Wi-Fi-Funktion.

@ Wahlen Sie den Wireless Access Point aus, mit dem Sie sich verbinden
mochten, und nehmen Sie die Einstellung vor.

@ Start “Image App”. (S269)

Bei Verbindung mit [Wi-Fi Direct] oder [WPS-Verbindung] in [Direkt]:
@ Start “Image App”. (S269)
Bei Verbindung mit [Manuelle Verbindung] in [Direkt]:

@ Aktivieren Sie die Wi-Fi-Funktion.

@ Wahlen Sie die SSID, die mit der auf dem Bildschirm dieses Geréts
angezeigten Ubereinstimmt, und geben Sie anschlieRend das Passwort ein.

@ Start “Image App”. (S269)

3 Wihlen Sie das Gerit, zu dem eine Verbindung hergestellt werden soll.
* Wenn die Verbindung abgeschlossen wurde, wird der Bildschirm angezeigt. Um die
Einstellung zum Senden zu éndern, driicken Sie [DISP.]. (S308)
4 Wihlen Sie [Einzel-Auswahl] oder [Multi-Auswahl].
* Um die Einstellung zu &ndern oder die Verbindung zu trennen, driicken Sie [Wi-Fi]. (S266)

Einstellung [Einzel-Auswahl]
@ Wahlen Sie das Bild aus.
@ Wabhlen Sie [Einst.].

Einstellung [Multi-Auswahl]
@ Wabhlen Sie das Bild. (wiederholen)

« Die Einstellung wird aufgehoben, wenn das Bild erneut L&JM&JQ
gewabhlt wird. " f -:2:
@ Wahlen Sie [Ausfihr.]. = ﬁ
* Die Anzahl der Bilder, die mit [Multi-Auswahl] gesendet o
werden kénnen, ist beschrankt.

« Es wird der Bestéatigungsbildschirm angezeigt. Der Vorgang wird bei Auswahl von [Ja]
ausgefuhrt.
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Anzeige von Bildern auf einem Fernsehgerat

Sie kénnen Aufnahmen auf einem Fernseher
anzeigen, der die Funktion Digital Media Renderer
(DMR) des DLNA-Standards unterstitzt.

Vorbereitung:

Stellen Sie das Fernsehgerat auf den DLNA-Warte-Modus ein.

* Lesen Sie die Bedienungsanleitung lhres Fernsehgeréts.

» Genauere Informationen zu kompatiblen Geraten finden Sie auf folgenden Support-Seiten:
http://panasonic.jp/support/global/cs/dsc/
(Diese Website steht nur auf Englisch zur Verfligung.)

1 Wihlen Sie das Menii aus.
| —  [Neue Verbindung]—[TV-Wiedergabe]

2 Wibhlen Sie [Uber das Netzwerk] oder [Direkt] und stellen Sie die Verbindung
her. (S301)

3 Wibhlen Sie das Gerit, zu dem eine Verbindung hergestellt werden soll.
* Wenn die Verbindung hergestellt ist, wird der Bildschirm angezeigt.
4 Nehmen Sie mit diesem Gerit Bilder auf oder geben Sie Bilder wieder.
* Um die Einstellung zu &ndern oder die Verbindung zu trennen, driicken Sie [Wi-Fi]. (S266)

*Wenn ein Fernsehgeréat mit diesem Gerat verbunden ist, kann der Bildschirm des
Fernsehgerats temporar in den Zustand vor der Verbindung zuriickkehren. Bilder werden
erneut angezeigt, wenn Sie Bilder aufnehmen oder wiedergeben.

* [Effekt] und [Ton] der Diashow sind deaktiviert.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

«Videos konnen nicht wiedergegeben werden.
« Bilder, die wahrend der Multi-/Kalenderwiedergabe auf dem Bildschirm dieses Gerats
angezeigt werden, werden nicht auf dem Fernsehgerat wiedergegeben.
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Senden von Bildern an einen Drucker

Sie kdnnen Bilder an einen kompatiblen Drucker

senden und dann wireless ausdrucken.

B Methoden zum Senden und Bilder, die gesendet werden kénnen

JPEG RAW MP4 AVCHD 3D

Senden ausgewabhiter Bilder

([Auf Kamera gespeicherte Bilder O —_ — — —

uibertragen])

* Unter Umsténden kénnen einige Bilder je nach Geréat nicht gesendet werden.
* Fir Details zum Senden von Bildern siehe auf S307.

Vorbereitung:

« Sie kdnnen die aufgenommenen Bilder wireless Uber einen PictBridge-Drucker (kompatibel
zu Wireless LAN)" ausdrucken.

*

Entspricht den DPS over IP-Standards.
Kontaktieren Sie fiir Details zum PictBridge-Drucker (Wireless LAN-kompatibel) das
entsprechende Unternehmen.

AW

Wahlen Sie das Menii aus.

—  [Neue Verbindung]— [Auf Kamera gespeicherte Bilder
tibertragen]—[Drucker]

Wihlen Sie [Uber das Netzwerk] oder [Direkt] und stellen Sie die Verbindung

her. (S301)

Wabhlen Sie einen Drucker, zu dem eine Verbindung hergestellt werden soll.

Waihlen Sie Bilder und drucken Sie anschlieBend.

» Der Vorgang zur Auswahl der Bilder ist der gleiche, wie beim Anschluss des
USB-Anschlusskabels. Fir weitere Einzelheiten siehe S327.

* Um die Einstellung zu &ndern oder die Verbindung zu trennen, driicken Sie [Wi-Fi]. (S266)

*Beim Senden von Bildern tber ein mobiles Netzwerk kénnen hohe Geblihren fir die
Dateniibertragung je nach den Details Ihres Vertrages entstehen.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:
«Videos konnen nicht ausgedruckt werden.
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Beim Senden von Bildern an ein AV-Gerat

Sie kénnen Bilder und Videos an AV-Gerate zu Hause ubertragen (AV-Heimgerate). Mit
=] ' dem “LUMIX CLUB" kbnnen Sie sie auch an die Gerate (externe AV-Geréte) ihrer Familie
N oder ihrer Freunde Ubertragen, die entfernt wohnen.

S ———"
-

il,} -
®

LUMIX CLUB  =—p> ©

® Wireless-Zugangspunkt AV-Gerét ([Eigene]) © AV-Gerét ([Externe])

B Methoden zum Senden und Bilder, die gesendet werden knnen

JPEG RAW MP4 AVCHD 3D

Senden eines Bildes bei jeder
Aufnahme o
([Bilder wahrend der Aufnahme
schicken])

Senden ausgewabhiter Bilder
([Auf Kamera gespeicherte Bilder O — —
uibertragen])

* Unter Umsténden koénnen einige Bilder je nach Gerét nicht wiedergegeben werden.
« Fir Informationen zur Wiedergabe von Bildern siehe in der Bedienungsanleitung zum

Zielgerat.
 Fiur Details zum Senden von Bildern siehe auf S307.

®
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Vorbereitung:

Fir das Senden eines Bildes an [Eigene], stellen Sie Ihr Gerat in den
DLNA-Wartemodus.

« Lesen Sie fur Einzelheiten die Bedienungsanleitung lhres Gerats.

Fur das Senden von Bildern an [Externe] ist Folgendes erforderlich:

* Registrierung beim “LUMIX CLUB” (S295)

* Durch das externe Ziel-AV-Gerét abgerufene Adressnummer und Zugangsnummer. (S300)

Klicken Sie auf Folgende, um zum Start des entsprechenden Mends zu springen.

Senden eines Bildes bei jeder Aufnahme ([Bilder wiahrend der Aufnahme
schicken]) S283

Senden ausgewahlter Bilder ([Auf Kamera gespeicherte Bilder ilibertragen]) S284

*Beim Senden von Bildern iber ein mobiles Netzwerk kénnen hohe Gebiihren fir die
Dateniibertragung je nach den Details Ihres Vertrages entstehen.

Senden eines Bildes bei jeder Aufnahme ([Bilder wahrend der Aufnahme
schicken])

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

—  [Neue Verbindung]—[Bilder wahrend der Aufnahme
schicken] —[AV-Gerat]

2 Wibhlen Sie [Eigene] oder [Externe].
3 Wibhlen Sie [Uber das Netzwerk] oder [Direkt] und stellen Sie die Verbindung
her. (S301)
* Bei Auswahl von [Externe] kann [Direkt] nicht gewahlit werden.
4 Wihlen Sie das Gerit, zu dem eine Verbindung hergestellt werden soll.
* Wenn die Verbindung abgeschlossen wurde, wird der Bildschirm angezeigt. Um die
Einstellung zum Senden zu &ndern, driicken Sie [DISP.]. (S308)
5 Nehmen Sie Bilder auf.
* Um die Einstellung zu &ndern oder die Verbindung zu trennen, driicken Sie [Wi-Fi]. (S266)
Sie kénnen die Einstellungen wahrend des Sendens von Bildern nicht &ndern. Warten
Sie, bis der Sendevorgang abgeschlossen wurde.
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1

2
3

Senden ausgewahlter Bilder ([Auf Kamera gespeicherte Bilder libertragen])

Wahlen Sie das Menii aus.

—  [Neue Verbindung]— [Auf Kamera gespeicherte Bilder
ubertragen]—[AV-Gerit]

Waihlen Sie [Eigene] oder [Externe].

Wihlen Sie [Uber das Netzwerk] oder [Direkt] und stellen Sie die Verbindung

her. (S301)

* Bei Auswahl von [Externe] kann [Direkt] nicht gewahlit werden.

Wabhlen Sie das Gerét, zu dem eine Verbindung hergestellt werden soll.

* Wenn die Verbindung abgeschlossen wurde, wird der Bildschirm angezeigt. Um die
Einstellung zum Senden zu &ndern, driicken Sie [DISP.]. (S308)

Wabhlen Sie [Einzel-Auswahl] oder [Multi-Auswahl].

* Um die Einstellung zu &ndern oder die Verbindung zu trennen, driicken Sie [Wi-Fi]. (S266)

Einstellung [Einzel-Auswahl]
@ Wabhlen Sie das Bild aus.
@ Wabhlen Sie [Einst.].

Einstellung [Multi-Auswahl]
@ Wabhlen Sie das Bild. (wiederholen)
« Die Einstellung wird aufgehoben, wenn das Bild erneut
gewahlt wird.
@ Wahlen Sie [Ausfihr.].
« Die Anzahl der Bilder, die mit [Multi-Auswahl] gesendet
werden kénnen, ist beschrankt.
« Es wird der Bestéatigungsbildschirm angezeigt. Der Vorgang wird bei Auswahl von [Ja]
ausgefihrt.
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Senden von Bildern an den PC

Sie kénnen Bilder und Videos, die mit diesem Gerat
aufgenommen wurden, an einen PC (ibertragen.

vy

H Methoden zum Senden und Bilder, die gesendet werden kénnen

JPEG RAW MP4 | AVCHD* 3D

Senden eines Bildes bei jeder Aufnahme

([Bilder wahrend der Aufnahme O O — — ©)
schicken])

Senden ausgewabhiter Bilder

([Auf Kamera gespeicherte Bilder O O O @) ©)
uibertragen])

* Ein in [AVCHD] aufgenommenes Videos kann an den [PC] gesendet werden, wenn die
DateigroRe 4 GB oder kleiner ist. Das Senden ist nicht mdglich, wenn das Video groRer als
4 GB ist.

* Unter Umsténden koénnen einige Bilder je nach Gerét nicht wiedergegeben werden.

« Fir Informationen zur Wiedergabe von Bildern siehe in der Bedienungsanleitung zum Zielgerat.

« Fir Details zum Senden von Bildern siehe auf S307.

Vorbereitung:

« Schalten Sie den Computer ein.

* Bereiten Sie die Ordner zum Empfangen von Bildern auf dem PC vor, bevor Sie ein Bild an
den PC senden. (S286)

* Wurde die Standardeinstellung fir die Arbeitsgruppe und den Ziel-PC geandert, miissen Sie
auch die Einstellung fiir dieses Gerat unter [PC-Verbindung] &ndern. (S309)

Klicken Sie auf Folgende, um zum Start des entsprechenden Mends zu springen.

Senden eines Bildes bei jeder Aufnahme ([Bilder wiahrend der Aufnahme
schicken]) S287

Senden ausgewahlter Bilder ([Auf Kamera gespeicherte Bilder iibertragen]) S288

*Beim Senden von Bildern iber ein mobiles Netzwerk kénnen hohe Gebiihren fir die
Dateniibertragung je nach den Details Ihres Vertrages entstehen.
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Erstellen eines Verzeichnisses zum Empfang der Bilder

« Erstellen Sie ein PC-Benutzerkonto [Kontoname (bis zu 254 Zeichen) und Kennwort (bis zu
32 Zeichen)] bestehend aus alphanumerischen Zeichen. Ein Versuch ein Empfangsverzeichnis
zu erstellen, schlagt unter Umsténden fehl, wenn das Konto andere als alphanumerische
Zeichen enthalt.

H Bei Verwendung von “PHOTOfunSTUDIO”
1 Installieren Sie “PHOTOfunSTUDIO” auf Ihrem PC.

* Lesen Sie “Hinweise zur mitgelieferten Software” (S321) fiir Details zu den
Hardware-Anforderungen und zur Installation.

2 Erstellen Sie ein Verzeichnis, in dem Bilder mit “PHOTOfunSTUDIO”
empfangen werden.

« Wahlen Sie [Automatisch erstellen], um den Ordner automatisch zu erstellen. Um einen
Ordner festzulegen, einen neuen Ordner zu erstellen oder ein Passwort fiir einen Ordner
einzurichten, wahlen Sie [Manuell erstellen].

« Einzelheiten sind der Bedienungsanleitung von “PHOTOfunSTUDIO” (PDF) zu
entnehmen.

H Ohne Verwendung von “PHOTOfunSTUDIO”

(Fir Windows)

Unterstltzte Betriebssysteme: Windows XP/Windows Vista/Windows 7/Windows 8

Beispiel: Windows 7

1 Wibhlen Sie ein Verzeichnis, das Sie zum Empfang benutzen mochten. Klicken
Sie es mit der rechten Maustaste an.

2 Wibhlen Sie [Eigenschaften] und aktivieren Sie dann die Verdffentlichung des
Verzeichnisses.
« Fir Details siehe in der Gebrauchsanweisung zu lhrem PC oder in der Hilfe-Funktion des

Betriebssystems.

(Fur Mac)

Unterstltzte Betriebssysteme: OS X v10.4 bis v10.8

Beispiel: OS X v10.8

1 Wibhlen Sie ein Verzeichnis, das Sie zum Empfang benutzen méchten und
klicken Sie dann in der folgenden Reihenfolge auf die Optionen.
[Ablage] — [Informationen]

2 Aktivieren Sie die Verdffentlichung des Verzeichnisses.
« Fir Details siehe in der Gebrauchsanweisung zu lhrem PC oder in der Hilfe-Funktion des

Betriebssystems.
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0 Senden eines Bildes bei jeder Aufnahme ([Bilder wahrend der Aufnahme
)\ —g schicken])

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

—  [Neue Verbindung]—[Bilder wahrend der Aufnahme
schicken]—[PC]

Ny
3 Wihlen Sie [Uber das Netzwerk] oder [Direkt] und stellen Sie die Verbindung
her. (S301)

Waihlen Sie den PC, zu dem eine Verbindung hergestellt werden soll.

* Wird der PC, zu dem Sie eine Verbindung herstellen méchten, nicht angezeigt, wahlen
Sie [Manuelle Eingabe] und geben Sie den Computernamen des PC (NetBIOS-Name bei
Apple Mac-Computern) ein.

4 Wihlen Sie das Verzeichnis, das iibertragen werden soll.

* Wenn die Verbindung abgeschlossen wurde, wird der Bildschirm angezeigt. Um die
Einstellung zum Senden zu &ndern, driicken Sie [DISP.]. (S308)

5 Nehmen Sie Bilder auf.

* Um die Einstellung zu &ndern oder die Verbindung zu trennen, driicken Sie [Wi-Fi]. (S266)
Sie kénnen die Einstellungen wahrend des Sendens von Bildern nicht &ndern. Warten
Sie, bis der Sendevorgang abgeschlossen wurde.

w0 N
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Senden ausgewahlter Bilder ([Auf Kamera gespeicherte Bilder libertragen])

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

—  [Neue Verbindung]— [Auf Kamera gespeicherte Bilder
ubertragen]—[PC]

Wihlen Sie [Uber das Netzwerk] oder [Direkt] und stellen Sie die Verbindung

her. (S301)

Wabhlen Sie den PC, zu dem eine Verbindung hergestellt werden soll.

* Wird der PC, zu dem Sie eine Verbindung herstellen méchten, nicht angezeigt, wahlen
Sie [Manuelle Eingabe] und geben Sie den Computernamen des PC (NetBIOS-Name bei
Apple Mac-Computern) ein.

4 Wihlen Sie das Verzeichnis, das tibertragen werden soll.

* Wenn die Verbindung abgeschlossen wurde, wird der Bildschirm angezeigt. Um die
Einstellung zum Senden zu andern, driicken Sie [DISP.]. (S308)
5 Wihlen Sie [Einzel-Auswahl] oder [Multi-Auswahl].
* Um die Einstellung zu &ndern oder die Verbindung zu trennen, driicken Sie [Wi-Fi]. (S266)

Einstellung [Einzel-Auswahl]
@ Wahlen Sie das Bild aus.
@ Wahlen Sie [Einst.].

Einstellung [Multi-Auswahl]
@ Wahlen Sie das Bild. (wiederholen)
« Die Einstellung wird aufgehoben, wenn das Bild erneut lﬁl@gf_'@
gewahlt wird. =52 D
@ Wahlen Sie [Ausfihr.].
* Die Anzahl der Bilder, die mit [Multi-Auswahl] gesendet ©
werden kénnen, ist beschrankt.
 Es wird der Bestéatigungsbildschirm angezeigt. Der Vorgang wird bei Auswahl von [Ja]
ausgefihrt.

*Nach dem Gesendet-Datum sortierte Ordner werden in dem festgelegten Ordner erstellt und
Bilder werden in diesen Ordnern gespeichert.

*Wenn der Bildschirm fir ein Benutzerkonto und eine Aufforderung zur Kennworteingabe
erscheint, geben Sie das Passwort ein, das Sie auf Inrem PC eingestellt haben.

« Enthalt der Computername (NetBIOS-Name bei Apple Mac-Computern) eine Leerstelle
(Leerzeichen), etc., wird der Computername eventuell nicht richtig erkannt. Schlagt ein
Verbindungsversuch fehl, empfehlen wir lhnen, den Computernamen (oder NetBIOS-Namen)
in einen nur aus alphanumerischen Zeichen bestehenden Namen, mit max. 15 Zeichen, zu
andern.
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Gebrauch von WEB-Diensten

Uber den “LUMIX CLUB” kénnen Sie Bilder und Videos an ein SNS usw. iibertragen.
Durch das Einrichten einer automatischen Ubertragung von Bildern und Videos an den
[Cloud Sync. Service] kénnen Sie die Ubertragenen Bilder oder Videos an einen PC oder
ein Smartphone ubertragen.

—
— LUMIX CLUB
LYY
® R
® Wireless-Zugangspunkt [WEB-Dienst] © [Cloud Sync. Service]

Klicken Sie auf Folgende, um zum Start des entsprechenden Menlis zu springen.

‘ Senden von Bildern an einen WEB-Dienst S289 I

‘ Beim Senden von Bildern an [Cloud Sync. Service] S293 l

*Beim Senden von Bildern tber ein mobiles Netzwerk kénnen hohe Gebiihren fir die
Dateniibertragung je nach den Details Ihres Vertrages entstehen.

Senden von Bildern an einen WEB-Dienst

B Methoden zum Senden und Bilder, die gesendet werden kénnen

JPEG RAW MP4 AVCHD 3D

Senden eines Bildes bei jeder

Aufnahme o _ _ _ o
([Bilder wahrend der Aufnahme

schicken])

Senden ausgewabhiter Bilder

([Auf Kamera gespeicherte Bilder O — O — O

ubertragen])

* Unter Umstanden kdnnen einige Bilder je nach Gerat nicht wiedergegeben werden.
« Informationen zur Wiedergabe von Bildern finden Sie im Web-Service.
« Fir Details zum Senden von Bildern siehe auf S307.

®
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Vorbereitung:

Sie miissen sich beim “LUMIX CLUB” (S295) anmelden, um ein Bild an einen

WEB-Dienst senden zu kénnen.
Um Bilder an einen WEB-Dienst zu senden, miissen Sie sich bei dem WEB-Dienst

registrieren. (S289)

Klicken Sie auf Folgende, um zum Start des entsprechenden Menlis zu springen.

Senden eines Bildes bei jeder Aufnahme ([Bilder wahrend der Aufnahme
schicken]) $291

Senden ausgewabhlter Bilder ([Auf Kamera gespeicherte Bilder libertragen]) S292

« Bilder, die in den WEB-Dienst hochgeladen wurden, kdnnen mit dieser Kamera nicht angezeigt
oder geléscht werden. Greifen Sie mit Ihrem Smartphone oder Tablet-PC oder Computer auf
die Bilder im WEB-Dienst zu.

» Schlagt das Senden der Bilder fehl, wird per E-Mail ein Bericht mit einer Beschreibung des
Fehlers an die im “LUMIX CLUB” gespeicherte E-Mail-Adresse gesendet.

*Die Bilder konnen personliche Daten enthalten, mit denen der Nutzer ermittelt werden
kann. Dazu gehoren Titel, Uhrzeit, Datum sowie Ort der Aufnahme. Priifen Sie dies
sorgféltig, bevor Sie die Bilder auf WEB-Dienste hochladen.

* Panasonic haftet nicht fir Schaden, die sich aus dem Austritt, Verlust, usw. von Bildern
ergeben, die auf WEB-Dienste hochgeladen wurden.

* Loschen Sie beim Hochladen von Bildern in den WEB-Dienst keine Bilder von der Kamera,
auch wenn die Ubermittlung abgeschlossen wurde, bis Sie iberpriift haben, dass sie
korrekt in den WEB-Dienst hochgeladen wurden. Panasonic haftet nicht fur Schaden, die
sich aus dem Loschen von auf diesem Gerét gespeicherten Bildern ergeben.
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Anmeldung von WEB-Diensten

Beim Senden von Bildern an WEB-Dienste muss der verwendete WEB-Dienst beim

“LUMIX CLUB” angemeldet werden.

» Schlagen Sie in den “FAQ/Kontakt” auf der folgenden Seite fur kompatible WEB-Dienste nach.
http://lumixclub.panasonic.net/ger/c/lumix_faqgs/

Vorbereitung:
Achten Sie darauf, dass Sie einen Zugang fiir den WEB-Dienst erstellt haben und (iber die
Anmeldedaten verfigen.

1

Stellen Sie mit einem Smartphone oder Tablet-PC oder einem Computer eine
Verbindung zum “LUMIX CLUB” her.

http://lumixclub.panasonic.net/ger/c/

Geben Sie lhre Anmelde-ID des “LUMIX CLUB” und das Kennwort ein, um sich
anzumelden. (S295)

Registrieren Sie lhre E-Mail-Adresse.

Waihlen Sie den zu verwendenden WEB-Dienst und registrieren Sie ihn.

« Befolgen Sie die Hinweise auf dem Bildschirm zum Registrieren des Dienstes.

1

Senden eines Bildes bei jeder Aufnahme ([Bilder wahrend der Aufnahme
schicken])

Wahlen Sie das Menii aus.

—  [Neue Verbindung]—[Bilder wahrend der Aufnahme
schicken]—[WEB-Dienst]

Wihlen Sie [Uber das Netzwerk] und stellen Sie die Verbindung her. (S301)

Wabhlen Sie einen WEB-Dienst, zu dem eine Verbindung hergestellt werden soll.

* Wenn die Verbindung abgeschlossen wurde, wird der Bildschirm angezeigt. Um die
Einstellung zum Senden zu &ndern, driicken Sie [DISP.]. (S308)

Nehmen Sie Bilder auf.

* Um die Einstellung zu &ndern oder die Verbindung zu trennen, driicken Sie [Wi-Fi]. (S266)
Sie kénnen die Einstellungen wahrend des Sendens von Bildern nicht &ndern. Warten
Sie, bis der Sendevorgang abgeschlossen wurde.
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Senden ausgewahlter Bilder ([Auf Kamera gespeicherte Bilder libertragen])

1

2
3

Wahlen Sie das Menii aus.

—  [Neue Verbindung]— [Auf Kamera gespeicherte Bilder

libertragen] —[WEB-Dienst]

Wihlen Sie [Uber das Netzwerk] und stellen Sie die Verbindung her. (S301)

Wabhlen Sie einen WEB-Dienst, zu dem eine Verbindung hergestellt werden soll.

* Wenn die Verbindung abgeschlossen wurde, wird der Bildschirm angezeigt. Um die
Einstellung zum Senden zu &ndern, driicken Sie [DISP.]. (S308)

Wabhlen Sie [Einzel-Auswahl] oder [Multi-Auswahl].

* Um die Einstellung zu &ndern oder die Verbindung zu trennen, driicken Sie [Wi-Fi]. (S266)

Einstellung [Einzel-Auswahl]
@ Wabhlen Sie das Bild aus.
@ Wabhlen Sie [Einst.].

Einstellung [Multi-Auswahl]
@ Wabhlen Sie das Bild. (wiederholen)

« Die Einstellung wird aufgehoben, wenn das Bild erneut i - e
gewahlt wird. TIE= =2 D

@ Wahlen Sie [Ausfihr.].
* Die Anzahl der Bilder, die mit [Multi-Auswahl] gesendet ©
werden kénnen, ist beschrankt.
« Es wird der Bestéatigungsbildschirm angezeigt. Der Vorgang wird bei Auswahl von [Ja]

ausgefihrt.
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Beim Senden von Bildern an [Cloud Sync. Service]

H Methoden zum Senden und Bilder, die gesendet werden kénnen

JPEG RAW MP4 AVCHD 3D

Senden eines Bildes bei jeder Aufnahme

([Bilder wahrend der Aufnahme O — — — O
schicken])

Senden ausgewabhiter Bilder

([Auf Kamera gespeicherte Bilder O — O - O
uibertragen])

* Unter Umsténden koénnen einige Bilder je nach Gerét nicht wiedergegeben werden.
« Fir Informationen zur Wiedergabe von Bildern siehe in der Bedienungsanleitung zum Zielgerat.
* Fir Details zum Senden von Bildern siehe auf S307.

Vorbereitung:

Sie mussen sich beim “LUMIX CLUB” (S295) anmelden und die Cloud
Synchr.-Einstellung einrichten, um ein Bild an einen Cloud-Ordner senden zu kénnen.

Klicken Sie auf Folgende, um zum Start des entsprechenden Menlis zu springen.

Senden eines Bildes bei jeder Aufnahme ([Bilder wahrend der Aufnahme
schicken]) S294

Senden ausgewabhlter Bilder ([Auf Kamera gespeicherte Bilder libertragen]) S294

B Hinweise zu Bildern, die liber [Cloud Sync. Service] an einen Cloud-Ordner
gesendet wurden
(Stand August 2013)

Um Bilder an einen Cloud Folder zu senden, ist die Cloud Synchr.-Einstellung

erforderlich. Nehmen Sie die Einstellungen auf einem PC mit “PHOTOfunSTUDIO” oder

auf einem Smartphone oder Tablet-PC mit “Image App” vor.

* Wenn Sie das Bildziel auf [Cloud Sync. Service] stellen, werden gesendete Bilder temporar im
Cloud-Ordner gespeichert, und diese kdnnen mit dem verwendeten Gerat, wie z.B. dem PC
oder Smartphone/Tablet, synchronisiert werden.

* Ein Cloud Folder speichert die tibertragenen Bilder fiir 30 Tage (bis zu 1000 Bilder). Die
libertragenen Bilder werden automatisch 30 Tage nach der Ubertragung geléscht. Wenn die
Anzahl der gespeicherten Bilder 1000 iberschreitet werden aulRerdem auch innerhalb von
30 Tagen nach der Ubertragung unter Umsténden einige Bilder je nach den Einstellungen von
[Cloud-Limit] (S308) gel®scht.

*Wenn das Herunterladen von Bildern aus einem Cloud Folder auf alle angegebenen Gerate
beendet ist, werden die Bilder unter Umstéanden aus dem Cloud Folder auch innerhalb von
30 Tagen nach der Ubertragung geldscht.
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1

wWN

Senden eines Bildes bei jeder Aufnahme ([Bilder wahrend der Aufnahme
schicken])

Wahlen Sie das Menii aus.

K& — [Neue Verbindung]—[Bilder wéhrend der Aufnahme
schicken]—[Cloud Sync. Service]

Wihlen Sie [Uber das Netzwerk] und stellen Sie die Verbindung her. (S301)

Uberpriifen Sie die Einstellung zum Senden.

* Wenn die Verbindung abgeschlossen wurde, wird der Bildschirm angezeigt. Um die
Einstellung zum Senden zu andern, driicken Sie [DISP.]. (S308)

Nehmen Sie Bilder auf.

* Um die Einstellung zu &ndern oder die Verbindung zu trennen, driicken Sie [Wi-Fi]. (S266)
Sie kénnen die Einstellungen wahrend des Sendens von Bildern nicht &ndern. Warten
Sie, bis der Sendevorgang abgeschlossen wurde.

1

2
3

4

Senden ausgewahlter Bilder ([Auf Kamera gespeicherte Bilder libertragen])
Wabhlen Sie das Menii aus.

K& — [Neue Verbindung]—[Auf Kamera gespeicherte Bilder
uibertragen]—[Cloud Sync. Service]

Wihlen Sie [Uber das Netzwerk] und stellen Sie die Verbindung her. (S301)

Uberpriifen Sie die Einstellung zum Senden.

* Wenn die Verbindung abgeschlossen wurde, wird der Bildschirm angezeigt. Um die
Einstellung zum Senden zu andern, driicken Sie [DISP.]. (S308)

Wahlen Sie [Einzel-Auswahl] oder [Multi-Auswahl].

* Um die Einstellung zu &ndern oder die Verbindung zu trennen, driicken Sie [Wi-Fi]. (S266)

Einstellung [Einzel-Auswahl]
@ Wahlen Sie das Bild aus.
@ Wahlen Sie [Einst.].

Einstellung [Multi-Auswahl]
Waéhlen Sie das Bild. (wiederholen
o « Die Einstellung wird a(ufgehoben, w)enn das Bild erneut L&ngﬁdG}
gewahlt wird. d D
@ Wahlen Sie [Ausfihr.].
* Die Anzahl der Bilder, die mit [Multi-Auswahl] gesendet ©
werden kénnen, ist beschrankt.
« Es wird der Bestéatigungsbildschirm angezeigt. Der Vorgang wird bei Auswahl von [Ja]
ausgefuhrt.
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Registrierung beim “LUMIX CLUB”

MIX CLUB]

Fordern Sie eine Login-ID des “LUMIX CLUB” an (kostenlos).

Wenn Sie dieses Gerat im “LUMIX CLUB” registrieren, kdnnen Sie Bilder zwischen den von

Ihnen verwendeten Geraten synchronisieren, oder diese Bilder an WEB-Dienste Ubertragen.

Verwenden Sie den “LUMIX CLUB” zum Hochladen von Bildern auf WEB-Dienste oder

externe AV-Geréate.

« Sie kénnen dieselbe “LUMIX CLUB”-Login-ID fiir dieses Gerat und ein Smartphone oder einen
Tablet-PC einrichten. (S298)

Weitere Informationen finden Sie auf der “LUMIX CLUB”-Website.

http://lumixclub.panasonic.net/ger/c/

Bitte beachten Sie:

« Der Dienst kann aufgrund von regelmafigen Wartungen oder unerwarteten Problemen
ausgesetzt werden und die Dienstinhalte kénnen ohne vorherige Ankiindigung an die
Benutzer verandert oder hinzugefiigt werden.

* Der Dienst kann mit einer angemessenen Ankiindigungsfrist vollstdndig oder teilweise
gestoppt werden.

Erfassung einer neuen Anmelde-ID ([Neues Konto])

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

[EW — [Setup]—[Wi-Fi]>[Wi-Fi-Setup] —>[LUMIX CLUB] |

2 Wihlen Sie [Konto einstellen/hinzuf.].

Nutzungsbeding.

3 Wwihlen Sie [Neues Konto].

« Stellen Sie eine Verbindung zum Netzwerk her. Wechseln
Sie durch Bertihren von [N&chstes] zur nachsten Seite.

« Ein Bestatigungsbildschirm wird angezeigt, wenn bereits il
eine Anmelde-ID fiir die Kamera angefordert wurde. Wahlen
Sie [Ja], um eine neue Anmelde-ID anzufordern oder [Nein],
wenn Sie keine neue Anmelde-ID anfordern méchten.

4 Wibhlen Sie die Methode zur Verbindung mit einem

Wireless Access Point und nehmen Sie die Einstellung vor.

« Siehe S302 fur Einzelheiten.

« Eine Einstellungsanzeige wird nur eingeblendet, wenn die Verbindung zum ersten Mal erfolgt.
Sobald Sie den Verbindungsmodus eingestellt haben, wird dieser in dieser Einheit gespeichert
und bei der nachsten Verbindung verwendet. Um den Wireless-Zugangspunkt zu andern, Gber
den die Verbindung erfolgen soll, driicken Sie [DISP.] und andern Sie das Verbindungsziel.

* Wechseln Sie durch Beriihren von [Nachstes] zur nachsten Seite.

®

LogindD einstellen
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5

Lesen Sie die Nutzungsbedingungen des “LUMIX CLUB” und wéhlen Sie

[Zustimmen].

 Sie kdnnen mit A/V zwischen den Seiten wechseln.

« Sie kénnen die Anzeige vergrofRern (2x), indem Sie das hintere Einstellrad nach rechts
drehen.

 Sie konnen die vergréRerte Anzeige auf die urspriingliche Grofie (1X) zuriicksetzen,
indem Sie das hintere Einstellrad nach links drehen.

« Sie kdnnen die Position der vergroRerten Anzeige mit A/V/</» bewegen.

« Driicken Sie [ /®], um den Vorgang abzubrechen, ohne eine Login-ID anzufordern.

Geben Sie ein Kennwort ein.

* Geben Sie eine beliebige Kombination aus 8 bis 16 Zeichen als Kennwort ein.

» Weitere Einzelheiten zur Zeicheneingabe finden Sie im Abschnitt “Texteingabe” auf Seite
S61.

Priifen Sie die Anmelde-ID und wahlen Sie [OK].

* Die Anmelde-ID (12-stellige Ziffer) wird automatisch T
angezeigt. Beim Anmelden im “LUMIX CLUB” mit einem LoginD : -
Computer, mussen Sie nur diese Ziffern eingeben.

« Nach Herstellung der Verbindung wird eine Meldung
angezeigt. Wahlen Sie [OK].

* Notieren Sie unbedingt die Anmelde-ID und das
Kennwort.

 Verlassen Sie das Menu nach der Einstellung.
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Verwendung der erfassten Anmelde-ID/Priifen oder Wechseln der Anmelde-ID
oder des Kennworts ([Login-ID einstellen])

Vorbereitung:

Prifen Sie die ID und das Kennwort bei Verwendung der erfassten Anmelde-ID.

Rufen Sie, um das Kennwort des “LUMIX CLUB” auf der Kamera zu andern, die

Internetseite des “LUMIX CLUB” von Ihrem Smartphone oder Tablet-PC oder PC auf und

andern Sie vorab das Kennwort des “LUMIX CLUB”.

* Die Anmelde-ID und das Kennwort, die fir den “LUMIX CLUB” gespeichert wurden, kénnen auf
diesem Gerat nicht geéndert werden.

1 Wibhlen Sie das Menii aus.
[DEM > [Setup] >[Wi-Fi] >[Wi-Fi-Setup] >[LUMIX CLUB]

2 Wihlen Sie [Konto einstellen/hinzuf.].
3 Wibhlen Sie [Login-ID einstellen].
* Die Login-ID und das Passwort werden angezeigt.
« Das Kennwort wird als “%” angezeigt.
» SchlieRen Sie das Men(, wenn Sie die Anmelde-ID nur priifen méchten.
4 Wibhlen Sie die zu dndernde Option.
5 Geben Sie die Anmelde-ID oder das Kennwort ein. LogirHD
* Siehe unter “Texteingabe” (S61) fiir Informationen zur
Eingabe von Text.
* Geben Sie das auf lhrem Smartphone oder Tablet-PC oder
PC neu erstellte Kennwort in der Kamera ein.
Unterscheidet sich das Kennwort von dem auf lhrem
Smartphone oder Tablet-PC oder PC erstellten, kdnnen Sie keine Bilder hochladen.
* Verlassen Sie das Menu nach der Einstellung.
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Einrichten derselben Login-ID fiir die Kamera und das Smartphone oder den
Tablet-PC

* Das Einrichten derselben Login-ID an diesem Gerat und Ihrem Smartphone/Tablet eignet sich
zum Senden von Bildern von diesem Gerat an andere Gerate oder WEB-Dienste.

Wenn entweder dieses Gerat oder das Smartphone oder den Tablet-PC die
Login-ID angefordert hat:

1 Verbinden Sie dieses Gerit mit dem Smartphone oder Tablet-PC. (S270)

2 stellen Sie iiber das “Image App”-Menii die gemeinsame Login-ID ein.

* Die Login-IDs fiir dieses Gerat und das Smartphone oder den Tablet-PC werden
dieselben.

* Nachdem Sie dieses Gerat mit dem Smartphone oder Tablet-PC verbunden haben, kann der
Konfigurationsbildschirm fir eine gemeinsame Login-ID angezeigt werden, wenn Sie den
Wiedergabebildschirm anzeigen. Sie kénnen auch eine gemeinsame Login-ID einrichten,
indem Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm befolgen.

* Diese Funktion steht fir die [Wi-Fi Direct]-Verbindung nicht zur Verfigung.

Wenn dieses Gerit und das Smartphone oder Tablet-PC unterschiedliche
Login-IDs erlangt haben:

(Wenn Sie die Login-ID des Smartphones oder des Tablet-PC fiir dieses Gerat
verwenden méchten)

Andern Sie die Login-ID und das Passwort fiir dieses Gerit auf die Angaben, die
durch das Smartphone oder den Tablet-PC erlangt wurden.

(Wenn Sie die Login-ID dieses Gerits fiir das Smartphone oder den Tablet-PC
verwenden méchten)

Andern Sie die Login-ID und das Passwort fiir das Smartphone oder den Tablet-PC
auf die Angaben, die durch dieses Gerit erlangt wurden.

Lesen Sie die Nutzungsbedingungen des “LUMIX CLUB”
Prifen Sie die Einzelheiten, wenn die Nutzungsbedingungen Uberarbeitet wurden.
1 Wihlen Sie das Menii aus.
| [ — [Setup]—[Wi-Fi]—[Wi-Fi-Setup]—[LUMIX CLUB]

2 Wibhlen Sie [Nutzungsbeding.].
» Die Kamera stellt eine Verbindung zum Netzwerk her und die Nutzungsbedingungen
werden angezeigt. SchlieRen Sie das Menii nach dem Lesen der Nutzungsbedingungen.
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Loschen lhrer Login-ID und lhres Kontos im “LUMIX CLUB”

Léschen Sie die Anmelde-ID von der Kamera, wenn Sie diese an eine andere Person
weitergeben oder entsorgen. Sie kénnen auch Ihr Konto beim “LUMIX CLUB” I6schen.

1

A W N

Wahlen Sie das Menii aus.

[IEW — [Setup]—[Wi-Fi]—[Wi-Fi-Setup] >[LUMIX CLUB]

Wabhlen Sie [Konto I16schen].

* Diese Meldung wird angezeigt. Wéhlen Sie [Nachstes].

Wahlen Sie [Ja] im Bestatigungsbildschirm zum Léschen der Login-ID.

» Diese Meldung wird angezeigt. Wahlen Sie [Nachstes].

Waihlen Sie [Ja] im Bestéatigungsbildschirm zum Léschen des “LUMIX

CLUB”-Kontos.

* Wenn Sie die Funktion weiter nutzen méchten und [Nein] wahlen, wird nur die
Anmelde-ID geldscht. Verlassen Sie das Meni nach dem Ausfiihren.

Waihlen Sie [Nachstes].

« Die Login-ID wird geléscht und anschlieRend wird eine Nachricht angezeigt, die Sie lGber
die Léschung Ihres Kontos benachrichtigt. Wahlen Sie [OK].

* Verlassen Sie das Menu nach dem Ausfiihren.

« Anderungen und andere Vorgénge mit den Anmelde-IDs kénnen nur an der mit der Kamera
angeforderten Anmelde-ID vorgenommen werden.
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ﬁ Konfigurieren der Einstellungen des externen AV-Gerits
L=

Mittels des “LUMIX CLUB” kdnnen Bilder an AV-Gerate von Verwandten und Bekannten

gesendet werden.
N Vorbereitung:

Priifen Sie die Adressnummer (16-stellige Ziffer) und die Zugangsnummer (4-stellige
N/  Ziffer) des AV-Zielgerates, die vom “LUMIX CLUB” vergeben wird.
(Fur Details siehe in der Gebrauchsanweisung zum AV-Gerat)

-

Wadhlen Sie das Menii aus.
| [E — [Setup]—[Wi-Fi]—[Wi-Fi-Setup]—[Externes AV-Gerait]

Wadhlen Sie [Neues Gerét hinz.].

Geben Sie die Adressnummer ein.

Geben Sie den Zugangscode ein.

Geben Sie einen beliebigen Namen ein.

« Sie kdnnen maximal 28 Zeichen eingeben. Ein Zeichen zu zwei Byte wird als zwei
Zeichen behandelt.

* Verlassen Sie das Menu nach der Einstellung.

ahwN

« Siehe unter “Texteingabe” (S61) fur Informationen zur Eingabe von Text.

Andern oder Léschen von Daten auf dem gespeicherten AV-Gerit

Informationen zu AV-Geraten, die bereits gespeichert wurden, kénnen geéndert oder
geléscht werden.

1 Wibhlen Sie das Menii aus.

| [ — [Setup]—[Wi-Fi]—[Wi-Fi-Setup]—[Externes AV-Gerat]

2 Wihlen Sie das AV-Gerit, dass Sie dndern oder 16schen méchten.
3 Wihlen Sie [Bearbeiten] oder [Lésch.].

Option Beschreibung der Einstellung

Andern von Daten auf einem bereits registrierten AV-Gerét.
[Bearbeiten] Fiihren Sie die Schritte 3 bis 5 in “Konfigurieren der
Einstellungen des externen AV-Gerits” durch.

Léschen von Daten auf einem bereits registrierten AV-Gerat.
[L6sch.] « Es wird der Bestatigungsbildschirm angezeigt. Der Vorgang wird
bei Auswahl von [Ja] ausgefihrt.

 Verlassen Sie das Menu nach der Einstellung.
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Die Verbindungen

Nach Auswahl einer Wi-Fi-Funktion und eines Ziels kdnnen Sie eine Verbindungsmethode
wahlen.

Das Herstellen eines direkten Anschlusses ist glinstig, wenn Sie sich entfernt von zu
Hause befinden, wo kein Wireless-Zugangspunkt zur Verfiigung steht oder wenn Sie eine
vorlaufige Verbindung zu einem Gerat herstellen, das Sie gewohnlich nicht benutzen.
Beim Anschluss mit den gleichen Einstellungen wie den vorherigen, kénnen Sie die
Funktion Wi-Fi schnell zum Verbinden lber [Wahlen Sie einen Zielort aus dem
Verlaufloder [Wahlen Sie einen Zielort aus den Favoriten] verwenden.

I 1om—g
®

I 5E—=<

® Wireless-Zugangspunkt

Verbindungsmethode Beschreibung der Einstellung

[Uber das Netzwerk] Verbinden Uber einen Wireless-Zugangspunkt. S302

lhr Geréat erstellt eine direkte Verbindung zu diesem

[Direkt] Gerat.

S304
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Verbindung von lhrem Heim (iiber das Netzwerk)

Sie kénnen die Methode zur Verbindung mit einem Wireless

Access Point wahlen.

* WPS ist eine Funktion, die es Ihnen einfach ermdglicht, die
Einstellungen zur Verbindung und Sicherheit von

WLAN-Geraten vorzunehmen. Um herauszufinden, ob der

von lhnen verwendete Wireless Access Point zu WPS
kompatibel ist, siehe im Handbuch des Wireless Access

Points.

b=

Verbindungsmethode

Beschreibung der Einstellung

[WPS (Tastendruck)]

Speichern Sie den Wireless Access Point mit Drucktastenfunktion,
der zu Wi-Fi Protected Setup™ kompatibel ist, mit einer
WPS-Kennzeichnung.

Betitigen Sie die Wireless Access z.B.:

Point WPS-Taste, bis in den

WPS-Modus umgeschaltet wird.

« Siehe in der Bedienungsanleitung zum
Wireless Access Point fir Details.

[WPS (PIN-Code)]

Speichern Sie den Wireless Access Point mit PIN-Code, der zu
Wi-Fi Protected Setup kompatibel ist, mit einer
WPS-Kennzeichnung.

1 Wihlen Sie den Wireless-Zugangspunkt, zu dem eine
Verbindung hergestellt wird.

2 Geben Sie den auf dem Kamerabildschirm
angezeigten PIN-Code in den Wireless Access Point
ein.

3 Driicken Sie [MENU/SET].

« Siehe in der Bedienungsanleitung zum Wireless Access
Point fir Details.

[Manuelle Verbindung]

Wabhlen Sie diese Option, wenn Sie sich beziiglich der
WPS-Kompatibilitat nicht sicher sind, oder wenn Sie einen Wireless
Access Point suchen und sich damit verbinden méchten.

* Weitere Informationen finden Sie auf S303.
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Wenn Sie sich hinsichtlich der WPS-Kompatibilitit nicht sicher sind (Verbindung
liber [Manuelle Verbindung])

Suchen Sie nach verfiigbaren Wireless Access Points.

* Bestatigen Sie den Schlissel des gewéahlten Wireless Access Points, wenn die
Netzwerk-Authentifizierung verschlusselt ist.

« Bestétigen Sie bei Verbindung lber [Manuelle Eingabe] die SSID, die Verschlusselungsart, den
Schliissel des Wireless Access Points, den Sie nutzen.

1

Waihlen Sie den Wireless-Zugangspunkt, zu dem eine

Verbindung hergestellt wird. 0024ASAFEF12

* Durch Driicken von [DISP.] wird erneut nach einem
Wireless Access Point gesucht.

* Wenn kein Wireless Access Point gefunden wurde, siehe
unter “Beim Anschluss mit [Manuelle Eingabe]” auf S303.

(Wenn die Netzwerk-Authentifizierung verschliisselt ist) IeERGEIEES

Geben Sie den Schliissel ein.

* Weitere Einzelheiten zur Zeicheneingabe finden Sie im Abschnitt “Texteingabe” auf Seite S61.

Manuelle Eingabe

B Beim Anschluss mit [Manuelle Eingabe]

Wibhlen Sie in dem in Schritt 7 von “Wenn Sie sich hinsichtlich der

WPS-Kompatibilitit nicht sicher sind (Verbindung liber [Manuelle Verbindung])”

angezeigten Bildschirm [Manuelle Eingabe].

Geben Sie die SSID des Wireless Access Points ein, zu dem Sie die Verbindung

aufbauen und wahlen Sie [Einst.].

* Weitere Einzelheiten zur Zeicheneingabe finden Sie im Abschnitt “Texteingabe” auf Seite S61.

Waihlen Sie die Art der Netzwerk-Authentifizierung.

 Fir Informationen zur Netzwerk-Authentifizierung siehe in der Bedienungsanleitung zum
Wireless Access Point.

Wahlen Sie die Verschliisselungsart.

« Die Art der Einstellungen, die verédndert werden kénnen, variiert unter Umsténden je nach
den Einzelheiten der Netzwerk-Authentifizierung.

Art der Netzwerk-Authentifizierung Einstellbare Verschliisselungsarten
[WPA2-PSK]/[WPA-PSK] [TKIPYJ[AES]

[Gem. Schliissel] [WEP]

[Offen] [Keine Verschliss.]/[WEP]

(Bei Auswahl einer anderen Option als [Keine Verschliiss.])
Geben Sie den Schliissel ein.

« Informationen zum Speichern eines Wireless Access Points finden Sie in der
Bedienungsanleitung des Wireless Access Points und in den Einstellungen.

* Kann keine Verbindung hergestellt werden, sind die Funkwellen des Wireless Access Points unter
Umstanden zu schwach. Siehe unter “Meldungen” (S341) und “Fehlerbehebung” (S355) fiir Details.

« Die Ubertragungsgeschwindigkeit verringert sich u.U. oder kann je nach der Umgebung, in der
das Gerat benutzt wird, nicht nutzbar sein.
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ﬁ Herstellen einer Verbindung von einem von lhrem Heim entfernten Ort
A (direkte Verbindung)

Sie kénnen die Methode zur Verbindung an das von Ihnen
verwendete Gerat wahlen.
Wahlen Sie die von Ihrem Gerat unterstitzte

b Verbindungsmethode.
=/ 9

Verbindungsmethode

Beschreibung der Einstellung

[Wi-Fi Direct]

Richten Sie an lhrem Gerit den Wi-Fi Direct™-Modus ein.
Waéhlen Sie [Wi-Fi Direct].

Waihlen Sie das Gerit, zu dem eine Verbindung
hergestellt werden soll.

* Lesen Sie fiir Einzelheiten die Bedienungsanleitung lhres

Gerats.

WN =

[WPS-Verbindung]

[WPS (Tastendruck)]
1 Wihlen Sie [WPS (Tastendruck)].
2 Richten Sie am Gerit den WPS-Modus ein.
 Sie kénnen langer auf eine Verbindung warten, indem Sie die
[DISP.]-Taste an diesem Gerat driicken.

[WPS (PIN-Code)]
1 Wihlen Sie [WPS (PIN-Code)].
2 Geben Sie den PIN-Code des Gerits in diesem Gerit ein.

[Manuelle
Verbindung]

Geben Sie die SSID und das
Passwort in dem Gerét ein. Die
SSID und das Passwort werden
auf dem Auf Verbindung
warten-Bildschirm dieses Gerits
angezeigt. =

SSID:
Passwort : @
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Schnelles Verbinden mit den gleichen Einstellungen wie zuvor ([Wahlen

Sie einen Zielort aus dem Verlauf])/[Wahlen Sie einen Zielort aus den
Favoriten])

B

ei Verwendung der Funktion Wi-Fi wird ein Datensatz im Register gespeichert. Sie

kdénnen bestimmte Datensatze als bevorzugt speichern. Durch das Herstellen einer

Verbindung Uber das Register oder die bevorzugten Einstellungen ermdglicht ein

muheloses Verbinden mit den gleichen Einstellungen wie zuvor.

2 Wihlen Sie [Wihlen Sie einen Zielort aus

3 Wadhlen Sie die Option.

1 Betitigen Sie [Wi-Fi].

dem Verlauf] oder [Wahlen Sie einen Zielort
aus den Favoriten].

Option Beschreibung der Einstellung

[Wahlen Sie einen Zielort

Verbinden mit den gleichen Einstellungen wie zuvor.
aus dem Verlauf] 9 9

[Wéhlen Sie einen Zielort |Verbinden mit den als bevorzugt gespeicherten
aus den Favoriten] Einstellungen.

G24AARFIZ
= (i prioros

A WNh=

Speichern von Datensétzen als bevorzugt

Driicken Sie [Wi-Fi].

Wabhlen Sie [Wahlen Sie einen Zielort aus dem Verlauf].

Waihlen Sie die Option, die Sie als bevorzugt speichern méchten, und driicken

Sie anschlieRend ».

Geben Sie einen Registrierungsnamen ein.

» Weitere Einzelheiten zur Zeicheneingabe finden Sie im Abschnitt “Texteingabe” auf Seite
S61.

« Sie kdnnen maximal 30 Zeichen eingeben. Ein Zeichen zu zwei Byte wird als zwei
Zeichen behandelt.
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Bearbeiten der als Favoriten registrierten Elemente

Driicken Sie [Wi-Fi].

Wabhlen Sie [Wahlen Sie einen Zielort aus den Favoriten].

Waihlen Sie das bevorzugte Element, das Sie bearbeiten moéchten, und driicken
Sie anschlieBend ».

Waihlen Sie das Bild aus.

A WNh=

Option Beschreibung der Einstellung

[Aus Favoriten entfernen] —

[Reihenfolge der Favoriten Wahlen Sie das Ziel.

andern]

* Weitere Einzelheiten zur Zeicheneingabe finden Sie im
[Andern Sie den Abschnitt “Texteingabe” auf Seite S61.
registrierten Namen] « Sie kdnnen maximal 30 Zeichen eingeben. Ein Zeichen zu

zwei Byte wird als zwei Zeichen behandelt.

Speichern haufig verwendeter Einstellungen fiir Wi-Fi-Verbindungen als
bevorzugt

Die Anzahl der Einstellungen, die im Register gespeichert werden kénnen, ist
beschrankt. Wir raten, haufig verwendete Einstellungen fur Wi-Fi-Verbindungen als
bevorzugt zu speichern. (S305)

Kontrolle der Verbindungsdetails eines Datensatzes oder Favoriten

Wird [DISP.] bei Auswahl einer Option unter denen im Register oder den Favoriten
gedruckt, kénnen Details zur Verbindung angezeigt werden.

* Durch das Ausfiihren von [Wi-Fi-Einst.zurlicks.] werden der Verlauf und die in [Wahlen Sie
einen Zielort aus den Favoriten] gespeicherten Inhalte geléscht.

* Beim Verbinden zu einem Netzwerk, mit dem viele PCs verbunden sind, unter Verwendung von
[Wahlen Sie einen Zielort aus dem Verlauf] oder [Wahlen Sie einen Zielort aus den Favoriten],
kann ein Verbindungsversuch fehlschlagen, da das zuvor verbundene Gerat unter vielen
Geraten erkannt wird. Stellen Sie die Verbindung mittels [Neue Verbindung] wieder her, wenn
ein Verbindungsversuch fehlschlagt.
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Einstellungen zum Senden von Bildern

Wahlen Sie beim Senden der Bilder die entsprechende Methode nach Auswahl von [Neue
Verbindung].

Nachdem die Verbindung hergestellt wurde, kdnnen auch die Einstellungen zum Senden,
wie die BildgréRe, geandert werden.

*Beim Senden von Bildern liber ein mobiles Netzwerk kénnen hohe Gebiihren fir die
Datenlbertragung je nach den Details lhres Vertrages entstehen.

Versenden von Bildern wahrend der Aufnahme

Ein Bild kann bei jeder Aufnahme automatisch an ein bestimmtes Gerat gesendet werden.
* Da die Kamera der Aufnahme Prioritat einraumt, kann das Senden wahrend der Aufnahme
langer dauern.

« Bei einer Verbindung mittels [Bilder wahrend der Aufnahme
schicken], wird [ 2 ] auf dem Aufnahmebildschirm und [gf ]
beim Senden einer Datei angezeigt.

*Wenn Sie dieses Gerat oder die Wi-Fi-Verbindung ausschalten bf =5
bevor das Senden abgeschlossen wurde, werden nicht
gesendete Bilder nicht erneut gesendet.

*Wahrend des Sendens kénnen Sie unter Umstanden keine
Dateien I6schen oder das Wiedergabemen( nicht verwenden.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:
« Videos kénnen nicht gesendet werden.

Versenden von auf der Kamera gespeicherten Bildern

Nach der Aufnahme kdnnen die Bilder gewahlt und gesendet werden.

« Details des Wiedergabe-Meniis [Favoriten] oder [Druckeinst]-Einstellungen werden nicht gesendet.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

« Einige Bilder, die mit einer anderen Kamera aufgenommen wurden, kénnen unter Umstanden
nicht gesendet werden.

« Bilder, die mit einem Computer verandert oder bearbeitet wurden, kdnnen unter Umsténden
nicht gesendet werden.
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Andern der Einstellungen zum Senden von Bildern

Durch das Betatigen von [DISP.] nach dem Herstellen einer Verbindung kénnen Sie die
Einstellungen zum Senden andern, wie die Bildgrofie.

Option

Beschreibung der Einstellung

[GroRe]

Andern Sie die GréRe des Bildes zum Senden.

[Original]/[Auto] “'/[Andern]

*Wenn Sie [Auto] auswahlen, wird die BildgréRe durch die Umsténde
am Zielort bestimmt.

« Sie kénnen die BildgroRe von [M] oder [S] oder [VGA] in [Andern]
wabhlen.
Das Bildseitenverhaltnis éandert sich nicht.

[Dateiformat]*?

[JPGJ/[RAW+JPG]/[RAW]

[Ortsinfo. I6schen]*?

Wahlen Sie aus, ob die Ortsinformationen von den Bildern geléscht

werden sollen, bevor diese gesendet werden.

[ON]: Léschen Sie die Ortsinformationen und senden Sie die
Bilder anschlieRend.

[OFF]:  Behalten Sie die Ortsinformationen bei und senden Sie die
Bilder.

* Mit diesem Vorgang werden nur die Ortsinformationen der Bilder
geldscht, die zum Versand eingerichtet wurden. (Die
Ortsinformationen werden nicht von den originalen Bildern auf
diesem Geréat geléscht.)

[Cloud-Limit]**

Sie kdnnen wahlen, ob Sie Bildern senden wollen, wenn der
Speicherplatz im Cloud Folder zur Neige geht.
[ON]: Bilder nicht senden.

[OFF]:  Bilder von den altesten I6schen und anschlieend neue
Bilder senden.

*1 Nur verfugbar, wenn das Ziel auf [WEB-Dienst] eingestellt ist.

*2 Nur verfugbar, wenn das Ziel auf [PC] eingestellt ist.

*3 Nur verfugbar, wenn [Auf Kamera gespeicherte Bilder Ubertragen] ausgewahlt und das Ziel
auf [Cloud Sync. Service], [WEB-Dienst] oder [Externe] in [AV-Gerat] gestellt ist.

*4 Nur verfigbar, wenn das Ziel auf [Cloud Sync. Service] eingestellt ist.
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[Wi-Fi-Setup]-Menu

Konfigurieren Sie die fir die Wi-Fi-Funktion bendtigten Einstellungen.
Die Einstellungen kénnen bei Verbindung tiber Wi-Fi nicht gedndert werden.

Wahlen Sie das Menii aus.

| [E — [Setup]—[Wi-Fi]—[Wi-Fi-Setup]—Einzustellende gewiinschte Option

[LUMIX CLUB] Ruft die “LUMIX CLUB” Login-ID ab oder andert sie.
« Siehe S295 firr Einzelheiten.

Sie kénnen die Arbeitsgruppe einstellen.

Um Bilder an einen PC zu senden, ist eine Verbindung zur
gleichen Arbeitsgruppe als Ziel-PC erforderlich.

(Die Standardeinstellung ist “WORKGROUP”.)

[Anderung des Namens der Arbeitsgruppe]:

[PC-Verbindung] Geben Sie die Arbeitsgruppe des sich verbindenden PCs ein.
Verlassen Sie das Menu nach der Einstellung.

[Auf Standard zuriicksetzen]:

Stellt die Ausgangsstatus wieder her.

Der Bestatigungsbildschirm wird angezeigt. Bei Auswahl von [Ja]
wird der Vorgang ausgefuhrt.

Verlassen Sie das Meni nach dem Ausflihren.

« Weitere Einzelheiten zur Zeicheneingabe finden Sie im Abschnitt “Texteingabe” auf Seite S61.
*Wenn Sie den PC mit Standardeinstellungen verwenden, missen Sie die Arbeitsgruppe nicht
andern.

Sie kdnnen den Namen dieses Gerats andern.

[Gerétename] 1 Driicken Sie [DISP.].
2 Geben Sie den gewiinschten Geritenamen ein.

» Weitere Einzelheiten zur Zeicheneingabe finden Sie im Abschnitt “Texteingabe” auf Seite S61.
« Sie kdnnen maximal 32 Zeichen eingeben.

Mittels des “LUMIX CLUB” kénnen Bilder an AV-Gerate von

[Externes AV-Gerat] Verwandten und Bekannten gesendet werden.

» Siehe S300 fur Einzelheiten.

Konfiguriert die Einstellungen fiir die NFC-Funktion.

[NFC-Betrieb] [ON]:
Die NFC-Funktion ist aktiv.
[OFF]
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Stellt die Kamerabedienung ein, nachdem die Verbindung iber
die NFC-Funktion hergestellt wurde.

[ON]:

[Touch-Sharing] Wourde wéahrend der Einzelbildwiedergabe eine Wi-Fi-Verbindung
Uber die NFC-Funktion hergestellt, kann das einzelne Bild
Ubertragen werden.

[OFF]

Um einen fehlerhaften Betrieb oder Gebrauch der Wi-Fi-Funktion
durch Dritte zu verhindern, und um gespeicherte personliche
Daten zu schitzen, wird empfohlen, die Wi-Fi-Funktion mit einem
Kennwort zu schutzen.

Beim Einrichten eines Kennwortes wird bei Verwendung der
Wi-Fi-Funktion automatisch der Bildschirm zur Kennworteingabe
angezeigt.

[Setup]:

Geben Sie eine beliebige 4-stellige Zahl als Kennwort ein.
Verlassen Sie das Menu nach der Einstellung.

[Léschen]:

Der Bestatigungsbildschirm wird angezeigt. Bei Auswahl von [Ja]
wird der Vorgang ausgefuhrt.

Verlassen Sie das Menu nach dem Ausfuhren.

[Wi-Fi-Passwort]

« Weitere Einzelheiten zur Zeicheneingabe finden Sie im Abschnitt “Texteingabe” auf Seite S61.

« Fertigen Sie eine Kopie des Kennwortes an. Sollten Sie es vergessen, kdnnen Sie es mit
[Wi-Fi-Einst.zurlicks.] im Menu [Setup] zuriicksetzen, wobei jedoch auch andere Einstellungen
zuriickgesetzt werden. (aufer [LUMIX CLUB])

[Netzwerkadresse] Zeigt die MAC-Adresse und IP-Adresse dieses Gerats an.

« Eine “MAC-Adresse” ist eine eindeutige Adresse, die zur Identifizierung eines Netzwerkgerates
benutzt wird.

*Die “IP-Adresse” ist eine Nummer, die einen PC identifiziert, der mit einem Netzwerk, wie dem
Internet, verbunden ist. Die Adressen fiir Heimnetzwerke werden automatisch von der
DHCP-Funktion, wie einem Wireless Access Point, zugeordnet. (Beispiel: 192.168.0.87)

w
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An andere Gerate anschlief3en

SpaB mit 3D-Bildern

Aufnehmen von 3D-Bildern

Das Anbringen des 3D-Wechselobjektivs (H-FT012: Sonderzubehdr) an der Kamera
erlaubt es Ihnen, 3D-Bilder fiir einen besonderen Effekt aufzunehmen.
Zum Ansehen von 3D-Bildern ist ein Fernseher erforderlich, der 3D-unterstitzt.

1 Bringen Sie das 3D-Wechselobjektiv an der Kamera an.

2 Bringen Sie das Objekt in den Rahmen und driicken Sie den Ausloser
ganz herunter, um ein Bild aufzunehmen.
* Ein Fokussieren ist bei der Aufnahme von 3D-Bildern nicht erforderlich.

« Standbilder, die mit einem 3D-Wechselobjektiv aufgenommen werden, werden im
Format MPO (3D) gespeichert.

Achten Sie bei der Aufnahme von 3D-Bildern auf folgende Punkte.

*Nehmen Sie nach Méglichkeit bei horizontaler Ausrichtung des Geréts auf.

« Die empfohlene Mindestentfernung des Objektes betragt 0,6 m.

» Achten Sie darauf, dass die Kamera in einem Fahrzeug oder beim Gehen nicht erschiittert
wird.

« Es wird geraten, ein Stativ oder ein Blitzlicht bei der Aufnahme von Standbildern zu
verwenden.

« Auf eine 2 GB-Karte kénnen bis zu 490 3D-Bilder aufgenommen werden. (Wenn das
Bildverhaltnis auf [4:3] und die Qualitat auf [Eb] =f=] eingestellt ist.)
« Lesen Sie fiir Details in der Bedienungsanleitung zum 3D-Wechselobjektiv nach.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:

* Sie konnen keine 3D-Bilder bei senkrecht gehaltener Kamera aufnehmen.
« Bei einer Entfernung von 0,6 m bis etwa 1 m zum Objekt, wird die horizontale Disparitat zu
grof3 und der 3D-Effekt ist am Rand des Bildes unter Umstanden nicht sichtbar.

®
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M Funktionen, die wahrend der 3D-Aufnahme nicht benutzt werden kénnen
Bei der Aufnahme mit dem 3D-Wechselobjektiv (H-FT012: Sonderzubehdr) sind die
folgenden Funktionen deaktiviert:

(Aufnahmefunktionen)

* Funktion Auto-Fokus/Manueller Fokus

« Einstellung der Blende

* Zoom-Funktion

« Aufnehmen von Videos™'

« [Glitzerndes Wasser]/[Neonlichter)/[Panorama-Aufnahme] (Szenen-Guide-Modus)

 [Grobes Schwarz-WeiR]/[Impressiv]/[Hohe Dynamik]/[Spielzeugeffekt]/[Toy Pop]/[Sternfilter]/
[Selektivfarbe]/[Sonnenschein] (Kreativer Steuermodus)

« Steuerung zum Defokussieren

*1 Die Videotaste, der Kreative Videomodus und das [Video]-Menii sind nicht verfiigbar oder

nicht benutzbar.

([Rec] Menii)

« [Bildgrofe] “/[Qualitat] “*/[HDR)/[i.Dynamik]/[Panorama-Einstell.]/[Rote-Aug.-Red.]/
[i.Auflésung]/[Schattenkorr.]/[Erw. Teleber.] (Fotos)/[Digitalzoom]/[SH] in [Seriengeschw.]/
[Stabilisator] ““/[Mehrfach-Bel.]

*2 Die BildgroRe ist, wie unten gezeigt, fest eingestellt.

Bildverhaltnis BildgroBe
[4:3] 1824 x 1368 Pixel
[3:2] 1824x1216 Pixel
[16:9] 1824 x 1024 Pixel
[:1] 17121712 Pixel

*3 Beim Anbringen des 3D-Wechselobjektivs werden die folgenden Symbole angezeigt.

[EM=f:]: [3D+Fein] (Es werden gleichzeitig MPO-Bilder und feine JPEG-Bilder
aufgezeichnet.)

[ED.:.]: [3D+Standard] (Es werden gleichzeitig MPO-Bilder und
Standard-JPEG-Bilder aufgezeichnet.)
*4 Der optische Bildstabilisator der Kamera wird funktionieren.

([Individual] Menii)

* [AF/AE Speicher]/[Quick-AF]/[Augen-Sensor AF]/[Direktfokusbereich]/[Fokus/Auslése-Prior.]/
[Ausloser-AF)/[Zeit f. AF-Punkt]/[AF-Hilfslicht)/[AF+MF]/[MF-Lupe)/[MF-Anzeige)/[Pz-Objektiv]/
[Video-Taste]/[Aufn.Feld]/[Restanzeige]/[Touch-AF], [Touchpad-AF] in [Touch-Einst.]
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Wiedergabe von 3D-Bildern

Durch den Anschluss der Kamera an einen zu 3D kompatiblen Fernseher und die Wiedergabe
von in 3D aufgenommenen Bildern kénnen Sie besonders eindrucksvolle 3D-Bilder genielRen.
Zudem ist es mdglich, die aufgenommenen 3D-Bilder durch Einsetzen einer SD-Karte in
den zu 3D kompatiblen Fernseher mit einem SD-Kartensteckplatz wiederzugeben.

Vorbereitungen: Richten Sie [HDMI-Modus] auf [AUTO], [1080p] oder [1080i] ein. (S57)
Richten Sie [3D-Wiedergabe] auf [[3D]] ein. (S58)

SchlieRBen Sie das Gerit Uiber das Mini-HDMI-Kabel an einen zu 3D kompatiblen
Fernseher an und rufen Sie den Wiedergabebildschirm auf. (S315)

*Wenn [VIERA Link] (S58) auf [ON] eingerichtet und die Kamera an einen Fernseher
angeschlossen ist, der VIERA Link unterstitzt, wird der Eingang des Fernsehers automatisch
umgeschaltet und der Wiedergabebildschirm wird angezeigt. Siehe auf S318 fir Einzelheiten.

* Fir die in 3D aufgenommenen Bilder erscheint [[3D]] bei der Wiedergabe auf dem Miniaturbild.

H Wiedergabe in 3D durch alleinige Auswahl von in 3D aufgenommenen Standbildern
Wahlen Sie [3D-Wiedergabe] in [Wiedergabe] im [Wiederg.]-Menu. (S245)

H Wiedergabe als 3D-Diashow bei alleiniger Auswahl von in 3D aufgenommenen
Standbildern
Wabhlen Sie [3D] in [Diashow] im [Wiederg.]-Meni. (S242)

H Schalten Sie die Wiedergabemethode fiir die in 3D aufgezeichneten Standbilder um
1 Wihlen Sie die in 3D aufgenommenen Bilder.
2 Wibhlen Sie [2D/3D-Einst.] im Menii [Wiederg.]. (S40)
* Die Wiedergabemethode wird auf 3D umgeschaltet, wenn die Wiedergabe in 2D (herkémmliche
Bilder) erfolgt, oder sie wird auf 2D umgeschaltet, wenn die Wiedergabe in 3D erfolgt.
« Sollten Sie die Wiedergabe von in 3D aufgezeichneten Bildern als ermiidend, unbequem
oder anderer Art seltsam empfinden, richten Sie 2D ein.

B Funktionen, die bei 3D-Bildern nicht eingerichtet werden kénnen/nicht funktionieren

« [Spitzlichter]™ (Mend [Individual])

» Wiedergabe Zoom™

* Funktionen des [Wiederg.]-Meniis zum Bearbeiten ([Ortsinfo. protokoll.]*/[L&sch-Korrektur]/
[Titel einfg.]/[Texteing.]/[Video teilen]/[Zeitraffervideo] “/[Stop-Motion-Video] “/[GroRe an.]/
[Zuschn.)/[Drehen]/[Favoriten]*/[Druckeinst] “/[Schutz] “/[Ges.Erk. bearb.])

* Kann bei der Anzeige in 2D verwendet werden.

®
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*Wenn ein in 3D aufgezeichnetes Bild auf diesem Gerat angezeigt wird, wird es in 2D
wiedergegeben (herkémmliches Bild).

« Fir einige Sekunden wird ein schwarzer Bildschirm angezeigt, wenn bei der Wiedergabe von
3D- und 2D-Bildern vor- und zuriickgeschaltet wird.

* Bei Auswahl eines 3D-Miniaturbildes kdnnen bis zum Beginn der Wiedergabe einige Sekunden
vergehen. Nach der Wiedergabe erscheint das Miniaturbild unter Umsténden erst nach einigen
Sekunden wieder.

* Beim Ansehen von 3D-Bildern kénnen lhre Augen ermiiden, sollten Sie sich zu nahe am
Fernsehbildschirm befinden.

* Sollte Ihr Fernseher nicht zu einem 3D-Bild umschalten, miissen die erforderlichen
Einstellungen am Fernseher vorgenommen werden. (Weitere Einzelheiten sind der
Betriebsanleitung lhres Fernsehers zu entnehmen.)

« 3D-Bilder kdnnen auf dem PC oder auf Geraten von Panasonic gespeichert werden. (S320,
325)
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An andere Gerate anschlielen

Aufnahmen auf einem Fernsehgerat wiedergeben

Mit diesem Gerat aufgenommene Bilder kdnnen auf einem Fernsehbildschirm
wiedergegeben werden.

Vorbereitung: Schalten Sie Kamera und Fernsehgerat aus.

« Prifen Sie die Anschlisse an lhrem Fernseher und verwenden Sie ein zu den Anschllissen
kompatibles Kabel. Die Bildqualitét kann je nach den Anschliissen variieren.

© Hohe Qualitat (2] (3

@ HDMI-Buchse
) =
@® Video-Buchse o
1 Schliefen Sie die Kamera an einen
Fernseher an.
* Priifen Sie die Richtung der Anschliisse und fiihren Sie den Stecker gerade ein/ziehen
Sie den Stecker gerade heraus, indem Sie ihn festhalten. (Ein Verformen des

Anschlusses beim Herausziehen in schrager oder falscher Richtung kann zu
Funktionsstdrungen fiihren.)

Anschluss iiber ein HDMI-Mini-Kabel

_®
1= ﬂ
: ‘ : m HDMI IN
H ) M: @:’E i HHHD» = © |uj

H"" I ' I —_—
=4 :

w

« Uberpriifen Sie [HDMI-Modus]. (S57)

« Stellen Sie wahrend der 24p-Videowiedergabe [HDMI-Modus] auf [AUTO]. Fir andere
Einstellungen als [AUTO], ist die Ausgabe mit 24 Bildern/Sekunde nicht méglich.

*» Der Ton wird in Stereo (2ch) wiedergegeben.

* Auf dem Bildschirm dieses Gerats wird kein Bild angezeigt.

* Verwenden Sie ein “Highspeed-HDMI-Mini-Kabel” mit dem HDMI-Logo.
Kabel, die nicht zu den HDMI-Standards kompatibel sind, werden nicht funktionieren.
“Highspeed-HDMI-Mini-Kabel” (Stecker Typ C—Typ A, Lange bis zu 3 m)

® Richten Sie die Markierungen korrekt aus © HDMI-Buchse
und stecken Sie das Kabel ein.
HDMI-Mini-Kabel
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An andere Gerate anschlielen

Anschluss mit einem AV-Kabel (Sonderzubehor)

®
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« Es ist grundsatzlich ein Original-AV-Kabel von Panasonic (DMW-AVC1: Sonderzubehér) zu
verwenden.
« Uberpriifen Sie [TV-Seitenv.]. (S57)
* Der Ton wird in Mono wiedergegeben.
» Es ist keine Sucheranzeige méglich, wenn eine Verbindung tber AV-Kabel besteht.
® Richten Sie die Markierungen korrekt aus  (© Gelb: In die Video-Eingangsbuchse
und stecken Sie das Kabel ein. ©® WeiR: In die Audio-Eingangsbuchse
AV-Kabel (Sonderzubehér)

2 Schalten Sie den Fernseher ein und wahlen Sie den Eingang, der
dem verwendeten Stecker entspricht.

3 Schalten Sie die Kamera ein und driicken Sie dann [(»]].

* Der Eingang des Fernsehers schaltet automatisch um und der Wiedergabebildschirm
wird angezeigt, wenn die Verbindung zu einem zu VIERA Link kompatiblen Fernseher
Uber ein Mini-HDMI-Kabel mit [VIERA Link] (S58) auf [ON] verwendet wird. (S318)

« Je nach [Bildverhalt.] werden unter Umstanden schwarze Streifen oben und unten oder rechts
und links von den Aufnahmen angezeigt.

« Andern Sie den Anzeigemodus am Fernseher, wenn das Bild oben oder unten abgeschnitten
wird.

* Wenn sowohl das AV-Kabel als auch das Mini-HDMI-Kabel (Sonderzubehor) angeschlossen
sind, hat die Ausgabe Uber das Mini-HDMI-Kabel Prioritat.

* Der Anschluss liber das USB-Anschlusskabel (mitgeliefert) hat Prioritat, wenn Sie das
USB-Anschlusskabel (mitgeliefert) gleichzeitig zum Mini-HDMI-Kabel anschlieRen.

*Wenn Sie eine Aufnahme im Hochformat wiedergeben, kann sie verschwommen sein.

* Die richtige Wiedergabe ist von dem zum Betrachten verwendeten Fernseher abhangig.

« Sie kdnnen Bilder auf Fernsehern anderer Lander (Regionen) betrachten, die das NTSC- oder
PAL-System verwenden, wenn Sie [Video-Ausg.] im Menti [Setup] einrichten.

* Auch kein Ton wird bei Anschluss von den Lautsprechern der Kamera zu héren.

* Beachten Sie auch die Bedienungsanleitung des Fernsehgerats.
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An andere Gerate anschlielen

Die Bildaufnahmen kénnen auf einem Fernsehgerat mit
SD-Speicherkartensteckplatz wiedergegeben werden.

« Je nach Modell des Fernsehgeréts werden die Bilder unter Umstanden nicht bildfiillend
wiedergegeben.

* Das Dateiformat der wiedergabefahigen Videos kann sich je nach TV-Modell unterscheiden.

* In einigen Féllen kdnnen Panoramabilder nicht wiedergegeben werden. Aulerdem
funktioniert die Auto-Scroll-Wiedergabe von Panoramabilder unter Umsténden nicht.

» Informationen zu Karten, die sich zur Wiedergabe eigenen, finden Sie in der
Bedienungsanleitung des Fernsehers.
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An andere Gerate anschlielen

Verwendung von VIERA Link (HDMI)

Was ist VIERA Link (HDMI) (HDAVI Control™)?

*Wenn Sie dieses Gerat Uber ein Mini-HDMI-Kabel an ein mit VIERA Link kompatibles Gerat
anschlieRen, erlaubt diese Funktion die automatische Verknlpfung der Bedienung, so dass
Sie die Kamera einfach mit der Fernbedienung Ihres Panasonic-Fernsehgeréts bedienen
kénnen. (Es sind nicht alle Bedienungsschritte méglich.)

*VIERA Link ist eine einzigartige Funktion von Panasonic auf Grundlage einer
HDMI-Steuerfunktion und arbeitet mit der Spezifikation HDMI CEC (Consumer Electronics
Control). Eine verknipfte Bedienung mit HDMI CEC-kompatiblen Geraten anderer
Hersteller ist nicht garantiert. Informationen tiber die Verwendung von mit VIERA Link
kompatiblen Geraten anderer Hersteller finden Sie in den Bedienungsanleitungen der
entsprechenden Geréte.

* Dieses Gerat unterstitzt die Funktion “VIERA Link Ver.5”. “VIERA Link Ver.5” ist der
Standard fiir Panasonic VIERA Link-kompatible Gerate. Dieser Standard ist kompatibel zu
Panasonic herkémmlichen VIERA Link-Geraten.

Vorbereitungen: Stellen Sie [VIERA Link] auf [ON]. (S58)

1 SchlieRen Sie dieses Gerit liber ein HDMI-Mini-Kabel an einen zu
VIERA Link-kompatiblen Panasonic-Fernseher an (S315).

2 Schalten Sie die Kamera ein und driicken Sie dann [(»]].
3 Nehmen Sie die Bedienung mit der Fernbedienung des

Fernsehgerits vor.

» Beachten Sie bei der Bedienung die auf dem Bildschirm angezeigten Bediensymbole.

* Zur Wiedergabe des Tons eines Films wahrend einer Diashow, stellen Sie [Ton] auf [AUTO]
oder [Ton] auf dem Einstellungsbildschirm der Diashow ein.

« Falls zwei oder mehrere HDMI-Eingdnge am Fernsehgerat vorhanden sind, sollte dieses Gerat
mdoglichst an einen anderen HDMI-Anschluss als HDMI1 angeschlossen werden.

* Der Betrieb durch Benutzung der Taste an diesem Gerat ist begrenzt.

®
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An andere Gerate anschlielen

B Weitere verkniipfte Bedienfunktionen

Dieses Gerat ausschalten:

Wenn Sie die TV-Fernbedienung zum Ausschalten des Fernsehers verwenden, schaltet
sich auch dieses Gerat aus.

Automatisches Umschalten des Eingangs:

*Wenn Sie das Fernsehgerat und dieses Gerat mit einem Mini-HDMI-Kabel verbinden, dieses
Gerat einschalten und dann [()] driicken, wird der Eingangskanal des Fernsehgeréts
automatisch auf das Bild dieses Gerats geschaltet. Wenn das Fernsehgerat auf Standby steht,
schaltet es sich automatisch ein (falls fir die Einstellung [Set] des Fernsehgerats die Option
[Power on link] gewahlt wurde).

« Je nach dem HDMI-Anschluss lhres Fernsehers, muss bei einigen Fernsehern der benutzte
HDMI-Anschluss manuell gewahlt werden. Verwenden Sie in diesem Fall die Fernsteuerung
des Fernsehers, um den Eingangskanal umzuschalten. (Fir Details zum Umschalten des
Eingangs lesen Sie bitte in der Bedienungsanleitung des Fernsehers nach.)

« Falls VIERA Link nicht ordnungsgemaf funktioniert, informieren Sie sich auf Seite S368.

« Sind Sie unsicher, ob das verwendete Fernsehgerat mit VIERA Link kompatibel ist, lesen Sie
bitte in der Betriebsanleitung des Fernsehgerats nach.

« Verfligbare zusatzliche Funktionen zwischen diesem Gerat und einem
Panasonic-Fernsehgerat unterscheiden sich ja nach Art des Panasonic-Fernsehgerats, auch
wenn dieses zu VIERA Link kompatibel ist. Einzelheiten zu den vom Fernsehgerat
unterstiitzten Funktionen finden Sie in der Bedienungsanleitung des Fernsehgerats.

* Verwenden Sie unbedingt ein Kabel mit HDMI-Zertifizierung.

* [HDMI-Modus] wird fiir dieses Gerat automatisch ermittelt, wenn VIERA Link in Betrieb ist.

w
-
©



U@

An andere Gerate anschlielen

Speichern von Fotos und Videos auf lhrem PC

Wenn Sie die Kamera an einen PC anschlieRen, kénnen Sie Ihre Aufnahmen auf den PC

Ubertragen.

« Einige PCs kénnen direkt von der aus der Kamera entnommenen Karte lesen. Weitere
Einzelheiten sind der Bedienungsanleitung lhres PCs zu entnehmen.

* Sollte Ihr Computer keine SDXC-Speicherkarten unterstiitzen, kann eine Meldung mit
der Aufforderung zur Formatierung erscheinen. (Lehnen Sie die Aufforderung ab, da die
Formatierung zum Léschen der Bildaufnahmen fiihren wiirde.)

Wenn die Karte nicht erkannt wird, finden Sie auf der folgenden Website Hilfe:
http://panasonic.net/avc/sdcard/information/SDXC.html

B Verwendbare PCs

Das Geréat kann an jeden PC angeschlossen werden, der Massenspeicher erkennt.
» Windows-Support: Windows XP/Vista/7/8

* Mac-Support: OS X v10.1 ~v10.8

AVCHD-Videos kénnen unter Umsténden nicht korrekt importiert werden,
wenn sie als Dateien oder Ordner kopiert werden.

* Bei Verwendung von Windows, importieren Sie AVCHD-Videos immer mit
“PHOTOfunSTUDIO”, einem der Programme auf der CD-ROM (mitgeliefert).

* Bei Verwendung eines Mac, importieren Sie AVCHD-Videos mit “iMovie’11”.
Mit [Aufn.-Qual.] auf [FHD/50p] in [AVCHD] (AVCHD Progressive) aufgenommene Videos
kénnen jedoch nicht importiert werden.
(Kontaktieren Sie flir Details zu iMovie’11 bitte Apple Inc.)
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An andere Gerate anschlielen

Hinweise zur mitgelieferten Software

Die beiliegende CD-ROM enthalt die folgende Software.
Installieren Sie die Software vor dem Gebrauch auf Ihrem Computer.

* PHOTOfunSTUDIO 9.2 PE (Windows XP/Vista/7/8)
Diese Software erméglicht Ihnen das Verwalten von Bildern. Beispielsweise kdnnen Sie Bilder
und Videos an einen PC senden und diese nach dem Aufnahmedatum oder dem Modellnamen
sortieren. Sie kdnnen auch Bedienvorgange ausfiihren, wie das Schreiben von Bildern auf eine
DVD, das Verarbeiten und Korrigieren von Bildern und das Bearbeiten von Videos.

* SILKYPIX Developer Studio
(Windows XP/Vista/7/8, Mac OS X v10.4/v10.5/v10.6/v10.7/v10.8)
Mit dieser Software kénnen Aufnahmen im RAW-Format bearbeitet werden.
Die bearbeiteten Bilder kdnnen dann in einem Format (JPEG, TIFF usw.) abgespeichert
werden, die auf dem PC angezeigt werden kénnen.

Genauere Hinweise zur Arbeit mit SILKYPIX Developer Studio finden Sie in der “Hilfe”
oder auf der Website von Ichikawa Soft Laboratory unter:
http://www.isl.co.jp/SILKYPIX/english/p/support/

* LoiLoScope 30-tdgige Test-Vollversion (Windows XP/Vista/7/8)
LoiLoScope ist eine Software zur Bearbeitung von Videos, die aus lhrem PC die volle Leistung
herausholt. Das Erstellen von Videos ist so einfach, wie Karten auf einem Tisch auszulegen.
Verwenden Sie |hre eigenen Musik-, Foto- und Videodateien, um Videos zu erstellen, die Sie
dann durch das Brennen auf eine DVD, das Heraufladen auf Internetseiten oder einfaches
Senden per E-Mail mit lhren Freunden und Ihrer Familie gemeinsam nutzen kénnen.
—Dies wird nur eine Verkniipfung zu der trial-Version-Download-Website installieren.

Fiir weitere Informationen, was die Nutzung von LoiLoScope betrifft, lesen Sie bitte
das Handbuch zu LoiLoScope, das unter folgendem Link heruntergeladen werden
kann:

http://loilo.tv/product/20

®



An andere Gerate anschlielen

H Mitgelieferte Software installieren
« SchlieRen Sie alle laufenden Applikationen vor dem Einstecken der CD-ROM.

1 Priifen Sie die Betriebsumgebung lhres PCs.

¢ Betriebsumgebung fir “PHOTOfunSTUDIO 9.2 PE”
-0s:
Windows® XP (32bit) SP3,
Windows Vista® (32bit) SP2,
Windows® 7 (32bit/64bit) oder SP1,
Windows® 8 (32bit/64bit)
—-CPU:
Pentium® 11l 500 MHz oder héher (Windows® XP),
Pentium® 111 800 MHz oder héher (Windows Vista®),
Pentium® Il 1 GHz oder héher (Windows® 7/Windows® 8)
—Display:
1024 x768 Pixel oder mehr (1920x 1080 Pixel oder mehr werden empfohlen)
—RAM:
512 MB oder mehr (Windows® XP/Windows Vista®),
1 GB oder mehr (Windows® 7 32bit/Windows® 8 32bit),
2 GB oder mehr (Windows® 7 64bit/Windows® 8 64bit)
—Freier Festplattenspeicher:
450 MB oder mehr fiir die Installation der Software
* Lesen Sie die Betriebsanleitungen von “PHOTOfunSTUDIO” (PDF) flr weitere
Informationen zur Systemumgebung.
* Fir Details zu SILKYPIX Developer Studio 3.1 SE lesen Sie bitte auf der unter S321
angegebenen Hilfsseite nach.

2 Legen Sie die CD-ROM mit der mitgelieferten Software ein.
* Nachdem Sie die CD-ROM eingeschoben haben, startet das Installationsmendi.
3 Klicken Sie auf [Empfohlene Installation].

» Fahren Sie mit der Installation gemaR den Anweisungen auf dem Bildschirm fort.

* Die mit lhnrem PC kompatible Software wird installiert.
* Auf dem Mac kann SILKYPIX manuell installiert werden.

@ Legen Sie die CD-ROM mit der mitgelieferten Software ein.
@ Klicken Sie doppelt auf den automatisch angezeigten Ordner.
@ Klicken Sie doppelt auf das Symbol im Anwendungsordner.

@ In den folgenden Fallen nicht verfiigbar:
*“PHOTOfunSTUDIO” und “LoiLoScope” sind nicht zu Mac kompatibel.
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An andere Gerate anschlielen

B Ubertragen von Bildern auf einen PC
Vorbereitung: Installieren Sie “PHOTOfunSTUDIO” auf Ihrem PC.

1 SchlieRen Sie die Kamera mit diesem USB-Anschlusskabel
(mitgeliefert) an den PC an.

* Bitte schalten Sie dieses Gerat und lhren PC vor dem Verbinden ein.

« Uberpriifen Sie die Ausrichtung der Steckverbindungen und stecken Sie sie in gerader Linie ein
bzw. aus. (Die Steckverbindungen kénnten sich sonst verbiegen und zu Problemen fiihren.)

* Verwenden Sie kein anderes USB-Anschlusskabel als das mitgelieferte, oder ein
originales USB-Anschlusskabel von Panasonic (DMW-USBC1: Sonderzubehor).

=0
® USB-Anschlusskabel (mitgeliefert)
Richten Sie die Markierungen korrekt aus und stecken Sie das Kabel ein.

2 Gehen Sie mit A/V auf [PC] und driicken Sie dann [MENU/SET].

* Wenn [USB-Modus] (S56) im Menu [Setup] vorab auf [PC] eingestellt wurde, wird die
Verbindung der Kamera mit dem PC automatisch hergestellt, ohne dass der
Auswahlbildschirm [USB-Modus] angezeigt wird.

* Wenn die Kamera mit einem PC verbunden ist, wahrend [USB-Modus] auf
[PictBridge(PTP)] gestellt ist, erscheint auf dem PC-Monitor unter Umstanden eine
Meldung. SchlieRen Sie die Meldung in diesem Fall, entfernen Sie das
USB-Anschlusskabel sicher und stellen Sie [USB-Modus] dann auf [PC].

3 Kopieren Sie die Bilder mithilfe von “PHOTOfunSTUDIO” auf einen PC.

* Léschen oder verschieben Sie kopierte Dateien oder Verzeichnisse nichtim Windows Explorer.
Beim Ansehen mit “PHOTOfunSTUDIO” ist keine Wiedergabe oder Bearbeitung méglich.

*Wahlen Sie einen Akku mit ausreichender Leistung oder einen Netzadapter (Sonderzubehdr).
Wenn die verbleibende Akkuleistung wahrend der Kommunikation zwischen Kamera und PC
schwacher wird, blinkt die Statusanzeige und der Alarm ertont.

Trennen Sie die Verbindung des USB-Anschlusskabels sicher. Es kdnnten sonst Daten verloren gehen.
 Schalten Sie die Kamera vor dem AnschlieRen oder Ausstecken des Netzadapters
(Sonderzubehdr) aus.

« Schalten Sie die Kamera aus und stecken Sie das USB-Anschlusskabel aus, bevor Sie eine

Karte einsetzen oder herausnehmen. Es kénnten sonst Daten verloren gehen.

®
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An andere Gerate anschlielen

H Kopieren auf einen PC ohne Verwendung von “PHOTOfunSTUDIO”

Wenn Sie “PHOTOfunSTUDIO” nicht installieren kénnen, ist das Kopieren von Dateien
und Verzeichnissen auf Ihren PC durch Verschieben der Dateien von diesem Gerat
maoglich.

*Die Speicherkarte dieses Gerates hat folgenden Inhalt (Verzeichnisstruktur).

Fiir Windows: Ein Laufwerk ([Wechseldatentrager]) wird unter [Computer]
angezeigt
Fiir Mac: Ein Laufwerk ([NO NAME]) wird auf dem Desktop angezeigt

DCIM: Bilder
«E DCIM @ Ordnernummer
4@ 100_PANA @ Farbraum P: sRGB
o _: AdobeRGB
P1000001.JPG © Dateinummer
e o 0 O JPG: Fotos
P1000002.JPG MP4: [MP4]-V|deo.s .
: RW2: Aufnahmen in RAW-Dateien
P1000999.JPG MPO: 3D-Bilder
{1 101_PANA MISC: DPOF-Druck
L[]} 999_PANA Favoriten
ﬂ MISC AVCHD: Videos im Format [AVCHD]

PRIVATE
AVCHD
* AVCHD-Videos kénnen unter Umstanden nicht korrekt importiert werden, wenn sie als Dateien
oder Ordner kopiert werden. Wir raten, “PHOTOfunSTUDIO” auf der CD-ROM (mitgeliefert)
zum Importieren von Dateien zu verwenden. Siehe S320 flr Einzelheiten.
*Wenn unter folgenden Umstanden Aufnahmen erfolgen, wird eine neuer Ordner angelegt.
—Nachdem [Nr.Reset] (S59) im Menu [Setup] ausgefihrt wurde
—Wenn eine Karte eingesetzt wird, die einen Ordner mit der gleichen Ordnernummer enthalt

(z. B. wenn Fotos auf einem anderen Kameramodell gemacht wurden)
—Wenn sich eine Aufnahme mit der Dateinummer 999 im Ordner befindet

H Verbindung im PTP-Modus

Stellen Sie [USB-Modus] auf [PictBridge(PTP)].

« Daten kdnnen nun nur noch von der Karte im PC gelesen werden.

*Wenn sich auf einer Karte 1000 oder mehr Aufnahmen befinden, schlagt der Import im
PTP-Modus méglicherweise fehl.

«Videos kénnen nicht im PTP-Modus wiedergegeben werden.
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An andere Gerate anschlielen

Speichern von Fotos und Videos auf einem Rekorder

Wenn Sie eine Speicherkarte mit auf diesem Gerat aufgenommenen
Inhalten in einen Panasonic-Rekorder einschieben, kénnen Sie den
Inhalt auf eine Blu-ray Disc, DVD usw. kopieren.

Die Methode zum Exportieren von Fotos und Videos auf andere
Gerate hangt vom Dateiformat ab. (JPEG, RAW, MPO, AVCHD,
oder MP4).

* Genauere Informationen zum Kopieren und zur Wiedergabe finden Sie in der
Bedienungsanleitung des Aufnahmegerats.

H Kopieren mit einem nicht kompatiblen Gerat

Sie kénnen die wiedergegebenen Inhalte mit diesem Geréat auf ein nicht kompatibles
Gerat kopieren, wie Rekorder und Videorekorder, indem Sie dieses Gerat tiber ein
AV-Kabel (Sonderzubehdr) an das nicht kompatible Gerat anschlieRen. Das nicht
kompatible Gerat kann den Inhalt wiedergeben. Dies ist glinstig, wenn Sie kopierte Inhalte
weitergeben mdéchten. In diesem Fall wird der Inhalt mit Standard- anstatt mit
High-Definition Bildqualitat wiedergegeben.

1 SchlieBen Sie dieses Gerit iiber ein
AV-Kabel (Sonderzubehor) an das
Aufnahmegerat an.

2 Starten Sie die Wiedergabe auf
diesem Gerat.

3 starten Sie die Aufnahme auf dem
Aufnahmegerit.

* Wenn die Aufnahme (das Kopieren)
beendet werden soll, beenden Sie
zunachst die Aufnahme auf dem
Aufnahmegerat und dann die
Wiedergabe auf diesem Gerit. @ Gelb: In die Video-Eingangsbuchse

@ Weil: In die Audio-Eingangsbuchse
® AV-Kabel (Sonderzubehdr)

*Wenn Sie Videos auf einem Fernsehgerat mit dem Bildseitenverhaltnis 4:3 wiedergeben,
mussen Sie die Funktion [TV-Seitenv.] (S57) auf diesem Gerat auf [4:3] einstellen, bevor Sie
das Kopieren starten. Falls Sie Videos, die mit der Einstellung [16:9] kopiert wurden, auf einem
[4:3]-Fernsehgerat wiedergeben, werden die Aufnahmen vertikal gestreckt.

« Es ist grundsatzlich ein Original-AV-Kabel von Panasonic (DMW-AVC1: Sonderzubehdr) zu verwenden.

* Genauere Informationen zum Kopieren und zur Wiedergabe finden Sie in der
Bedienungsanleitung des Aufnahmegerats.
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An andere Gerate anschlielen

Bilder ausdrucken

Wenn Sie die Kamera an einen Drucker anschlieRen, der PictBridge unterstiitzt, kdnnen Sie am

Monitor der Kamera die Aufnahmen zum Ausdrucken auswéhlen und den Druckvorgang starten.

* Gruppierte Bilder werden individuell angezeigt.

« Einige Drucker kdnnen direkt von der aus der Kamera entfernten Karte drucken. Weitere
Einzelheiten sind der Betriebsanleitung Ihres Druckers zu entnehmen.

Vorbereitungen: Schalten Sie Kamera und Drucker ein.
Stellen Sie die Druckqualitat und weitere Druckeinstellungen am Drucker
ein, bevor Sie die Aufnahmen ausdrucken.

1 SchlieRen Sie die Kamera mit diesem USB-Anschlusskabel
(mitgeliefert) an den Drucker an.

+ Uberpriifen Sie die Ausrichtung der Steckverbindungen und stecken Sie sie in gerader Linie ein
bzw. aus. (Die Steckverbindungen kénnten sich sonst verbiegen und zu Problemen fiihren.)

* Verwenden Sie kein anderes USB-Anschlusskabel als das mitgelieferte, oder ein
originales USB-Anschlusskabel von Panasonic (DMW-USBC1: Sonderzubehdr).

=3 | =&
® USB-Anschlusskabel (mitgeliefert)
Richten Sie die Markierungen korrekt aus und stecken Sie das Kabel ein.

2 Wabhlen Sie mit A/V die Einstellung [PictBridge(PTP)]Jaus und
driicken Sie dann [MENU/SET].

iﬂ )
i) (=8 m—s o
1o i

« Wahlen Sie einen Akku mit ausreichender Leistung oder einen Netzadapter (Sonderzubehdr). Wenn
die verbleibende Akkuleistung wahrend des Anschlusses der Kamera an den Drucker schwécher wird,
blinkt die Statusanzeige und der Alarm ertdnt. Tritt dies wahrend dem Ausdruck auf, unterbrechen Sie
den Vorgang sofort. Falls kein Druckvorgang stattfindet, stecken Sie das USB-Anschlusskabel aus.

« Stecken Sie das USB-Anschlusskabel nicht aus, wahrend [%&] (Symbol zur Kabelaussteckwarnung)
angezeigt wird. (Wird je nach der Art des verwendeten Druckers unter Umstanden nicht angezeigt.)

« Schalten Sie die Kamera vor dem AnschlieRen oder Ausstecken des Netzadapters
(Sonderzubehér) aus.

* Schalten Sie die Kamera aus und stecken Sie das USB-Anschlusskabel aus, bevor Sie eine
Karte einsetzen oder herausnehmen.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:
* Aufgenommene Videos kénnen nicht ausgedruckt werden.
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1 Wibhlen Sie mit €/» die Aufnahme und driicken Sie
dann [MENU/SET].

Eine einzige Aufnahme auswahlen und drucken

2 Gehen Sie mit A auf [Druckstart] und driicken Sie dann [MENU/SET].
« Informationen zu den Menupunkten, die vor dem Start des Ausdrucks der Aufnahmen
eingestellt werden kénnen, finden Sie auf S328.
* Trennen Sie nach dem Drucken die USB-Anschlusskabel.

Mehrere Aufnahmen auswahlen und drucken

1 Driicken Sie A.

2 Wihlen Sie mit A/V einen Meniipunkt aus und driicken Sie dann [MENU/SET].

Option

Beschreibung der Einstellung

[Multi-Auswahl]

Es werden mehrere Aufnahmen gleichzeitig ausgedruckt.

* Betatigen Sie A/V/</» zur Auswahl der Bilder und driicken Sie
dann [MENU/SET]. (Bei erneutem Betatigen von [MENU/SET] wird
die Einstellung aufgehoben.)

« Driicken Sie nach der Auswahl der Bilder <, um [Ausfiihr.]
auszuwahlen, und driicken Sie anschlieRend [MENU/SET].

[Alle wihlen]

Druckt alle gespeicherten Aufnahmen aus.

[Druckeinst(DPOF)]

Druckt nur die Aufnahmen aus, die unter [Druckeinst] eingestellt
wurden. (S261)

[Favoriten]

Druckt nur die Aufnahmen aus, die als Favoriten gekennzeichnet
wurden. (S260)

3 Gehen Sie mit A auf [Druckstart] und driicken Sie dann [MENU/SET].
« Wenn der Bildschirm zur Uberpriifung des Drucks angezeigt wird, wahlen Sie [Ja], um die
Aufnahmen zu drucken.
« Informationen zu den Optionen, die vor dem Start des Ausdrucks der Bilder eingestellt
werden koénnen, finden Sie auf S328.
* Trennen Sie nach dem Drucken die USB-Anschlusskabel.
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An andere Gerate anschlielen

Druckeinstellungen

Nehmen Sie die Auswahl und Einstellung der Optionen sowohl in Schritt 2 unter
“Eine einzige Aufnahme auswihlen und drucken” als auch in Schritt 3 unter
“Mehrere Aufnahmen auswaéhlen und drucken” vor.

*Wenn Sie Bilder mit einem Papierformat oder Layout ausdrucken méchten, das von der
Kamera nicht unterstiitzt wird, stellen Sie [Papierformat] oder [Seitengest.] auf [¢=a] ein und
nehmen Sie die Einstellung von Papierformat oder Layout am Drucker vor. (Nahere
Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung des Druckers.)

* Wenn [Druckeinst(DPOF)] ausgewahlt wurde, werden die Optionen [Druck mit Datum] und
[Anz. Ausdrucke] nicht angezeigt.

H [Druck mit Datum]

Option Beschreibung der Einstellung
[ON] Das Datum wird gedruckt.
[OFF] Das Datum wird nicht gedruckt.

*Wenn der Drucker den Aufdruck des Datums nicht unterstiitzt, kann das Datum nicht auf das
Bild gedruckt werden.

« Je nach dem Drucker erhalten die Einstellungen fiir den Datumsausdruck Prioritét. Priifen Sie,
ob dies der Fall ist.

* Wenn Aufnahmen gedruckt werden, die mit Text versehen wurden, stellen Sie die Funktion
Ausdruck mit Datum auf [OFF], da das Datum sonst dartiber gedruckt wird.

* Bei manchen Druckern wird das Bilddatum fir Bilder, die mit einem Bildverhaltnis von [1:1]
aufgenommen wurden, vertikal aufgedruckt.

Wenn Sie ein Fotogeschaft mit Abziigen Ihrer Aufnahmen beauftragen

*Wenn Sie die Aufnahmen vorher unter [Texteing.] (S251) mit Datum versehen haben oder
unter [Druckeinst] (S261) den Datumsdruck eingestellt haben, kénnen die Bilder im
Fotogeschaft mit dem Datum gedruckt werden.

B [Anz. Ausdrucke]
Sie kénnen die Anzahl der Ausdrucke auf bis zu 999 einstellen.
« Zur Einstellung kénnen Sie auch das hintere Einstellrad verwenden.
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An andere Gerate anschlielen

H [Papierformat]

Option Beschreibung der Einstellung
= Die Druckereinstellungen haben Vorrang.
[L/3.5"%5"] 89 mmx127 mm
[2L/5"X7"] 127 mmXx178 mm
[POSTCARD] 100 mmXx 148 mm
[16:9] 101,6 mmx180,6 mm
[A4] 210 mmx297 mm
[A3] 297 mmx420 mm
[10X15cm] 100 mmx 150 mm
[4"x6"] 101,6 mmx152,4 mm
[8"x10"] 203,2 mmx254 mm
[LETTER] 216 mmx279,4 mm
[CARD SIZE] 54 mmx 85,6 mm

 Papierformate, die vom Drucker nicht unterstutzt werden, werden nicht angezeigt.

H [Seitengest.] (Druck-Layouts, die sich mit diesem Gerat einstellen lassen)

Option Beschreibung der Einstellung
= Die Druckereinstellungen haben Vorrang.
A 1 Bild ohne Rahmen auf 1 Seite
1 Bild mit Rahmen auf 1 Seite
peloe] 2 Bilder auf 1 Seite
RA 4 Bilder auf 1 Seite

« Diese Eintrage kdnnen nur gewahlt werden, wenn der Drucker das jeweilige Seitenlayout

unterstitzt.

®
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An andere Gerate anschlielen

M Layout-Druck

Ein einziges Bild mehrmals auf 1 Blatt Papier ausdrucken.

Wenn Sie zum Beispiel die gleiche Aufnahme 4 Mal auf 1 Blatt Papier drucken méchten,
stellen Sie firr die Aufnahme, die Sie drucken méchten, [Seitengest.] auf [Rg] und dann
[Anz. Ausdrucke] auf 4.

Verschiedene Bilder auf 1 Blatt Papier ausdrucken.

Wenn Sie zum Beispiel 4 verschiedene Bilder auf 1 Blatt Papier ausdrucken méchten,
stellen Sie [Seitengest.] auf [AR] und dann die Option [Anz. Ausdrucke] flr jede der

4 Aufnahmen auf 1.

» Wenn die Anzeige [@] wahrend des Druckvorgangs orangefarben aufleuchtet, schickt der
Drucker eine Fehlermeldung an die Kamera. Priifen Sie nach Ende des Druckvorgangs, ob es
Probleme mit dem Drucker gibt.

*Wenn die Anzahl der Ausdrucke hoch ist, werden die Aufnahmen unter Umstanden mehrmals
gedruckt. In diesem Fall kann die angezeigte Anzahl der verbleibenden Ausdrucke von der
eingestellten Anzahl abweichen.

* Nur im JPEG-Format aufgenommene Bilder kdnnen gedruckt werden. Bei in RAW
aufgenommenen Bildern werden die gleichzeitig erstellten JPEG-Bilder verwendet. Wenn ein
gleichwertiges JPEG-BIld nicht zur Verfugung steht, erfolgt kein Ausdruck.
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Sonstiges

Sonderzubehor

Externes Blitzlicht (Sonderzubehor)

Nach Anbringen des Blitzes (DMW-FL360L, DMW-FL220, DMW-FL360, DMW-FL500:
Sonderzubehdr) erhdht sich der effektive Bereich im Vergleich zum integrierten
Kamerablitz.

Vorbereitung:
» Schalten Sie die Kamera aus und schlielen Sie den integrierten Blitz.

Entfernen der Zubehérschuhabdeckung
Bei Auslieferung ist auf dem Zubehdrschuh der Kamera eine Abdeckung angebracht.

Entfernen Sie die Zubehorschuhabdeckung durch
Ziehen in Pfeilrichtung @, wihrend Sie sie in die
durch den Pfeil @ angegebene Richtung driicken.

* Wenn der Zubehdrschuh nicht verwendet wird, bringen Sie die
Abdeckung des Zubehdrschuhs an.

* Achten Sie darauf, die Zubehdérschuhabdeckung nicht zu verlieren.

* Bewahren Sie die Zubehdrschuhabdeckung auerhalb der
Reichweite von Kindern auf, um zu verhindern, dass sie die
Abdeckung verschlucken kénnen.

B Verwendung des zugehorigen Blitzlichtes (DMW-FL360L: Sonderzubehor)

1 Bringen Sie das entsprechende Blitzlicht am Zubehérschuh an und schalten Sie
dann die Kamera und das Blitzlicht ein.
2 Wibhlen Sie das Menii aus.

| = — [Rec]—[Blitzlicht] I

3 Driicken Sie A/V zur Auswahl von [Blitzlicht-Modus] und anschlieRend [MENU/
SET].

4 Wihlen Sie mit A/V einen Meniipunkt aus und driicken Sie dann [MENU/SET].
* Wenn das externe Blitzgerat angebracht ist, werden die folgenden Symbole angezeigt.

%: Externes Blitzgerat Forciert EIN
#S: Externes Blitzgerat Langs. Synchr.

&: Externer Blitz forciert AUS
« Signalblitze mit drahtlosen Blitzlichtern sind auch deaktiviert.
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Bei Verwendung anderer handelsiiblicher externer Blitzlichtgeriate ohne
Kommunikationsfunktion mit der Kamera (DMC-GX7)

» Die Belichtung muss am externen Blitzgerat eingestellt werden. Wenn Sie ein externes
Blitzgerat im Automatikmodus verwenden méchten, sollten Sie mit einem Gerat arbeiten, an
dem Sie die Blende und die ISO-Empfindlichkeit gemaf den Werten der Kamera einstellen
kénnen.

» Stellen Sie auf der Kamera den AE-Modus mit Blenden-Prioritat oder die manuelle Belichtung
ein, und stellen Sie dann auf dem externen Blitzgerat die gleiche Blende und
ISO-Empfindlichkeit ein. (Aufgrund der Anderung des Blendenwerts im AE-Modus mit
Zeiten-Prioritat kann die Belichtung nicht in ausreichendem Male ausgeglichen werden,
aulerdem kann das externe Blitzgerat das Licht in der Programmautomatik nicht in
ausreichendem Mal3e regulieren, da der Blendenwert nicht festgelegt werden kann.)

* Blende, Verschlusszeit und ISO-Empfindlichkeit lassen sich auch dann an der Kamera
einstellen, wenn das externe Blitzgerat angebracht ist.

* Manche im Handel erhéltliche externe Blitzgerate besitzen Synchronisationsanschliisse, die
mit hohen Spannungen oder umgekehrter Polaritat arbeiten. Die Verwendung solcher externer
Blitzgerate kann zu Fehlfunktionen oder nicht ordnungsgemafem Verhalten der Kamera
fuhren.

*Wenn Sie im Handel erhéltliche externe Blitzgerate verwenden, deren
Kommunikationsfunktionen von den fiir die Kamera spezifizierten abweichen, kann es zu
Fehlfunktionen oder Beschadigungen der Blitzgerate kommen. Verwenden Sie daher keine
derartigen Blitzgerate.

* Auch wenn das externe Blitzgerat ausgeschaltet ist, kann die Kamera unter Umstanden in den
externen Blitzmodus wechseln, wenn das externe Blitzgerat angebracht ist. Wenn Sie das
externe Blitzgerat nicht verwenden, sollten Sie es abnehmen.

« Offnen Sie den integrierten Blitz nicht, wenn ein externes Blitzgerat angebracht ist.

* Durch das Anbringen des externen Blitzgerats verandert sich das Gleichgewicht der Kamera.
Fur die Aufnahmen ist daher die Verwendung eines Stativs zu empfehlen.

*Nehmen Sie das externe Blitzgerat ab, wenn Sie die Kamera tragen.

* Halten Sie bei angebrachtem externen Blitzgerat nicht nur das Blitzgerat fest, da es sich sonst
von der Kamera lésen konnte.

* Wenn Sie das externe Blitzgerat verwenden, wahrend der WeiRabgleich auf [ [ ] eingestellt
ist, nehmen Sie je nach Aufnahmequalitat eine Feineinstellung des WeiRabgleichs vor. (S137)

*Wenn Sie aus geringer Entfernung mit Weitwinkel aufnehmen, wird der Lichtstrahl des
Blitzlichts unter Umsténden durch das Objektiv blockiert, wodurch sich der untere Teil des
Bildschirms verdunkelt.

« Informationen zu den Einstellungen fiir den drahtlosen Blitz finden Sie auf S224.

* Beachten Sie auch die Bedienungsanleitung des externen Blitzgerats.
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Steuerung per Fernausloser (Sonderzubehor)

Wenn Sie den Fernausléser (DMW-RSL1: Sonderzubehdr) verwenden, kénnen Sie das
Verwackeln (Kamerawackeln) verhindern, indem Sie ein Stativ verwenden, und Sie
kénnen den Ausldser beim Fotografieren mit [B] (Bulb - Gliihbirne) oder im
Serienbildmodus ganz heruntergedriickt halten. Die Steuerung mit dem Fernausléser
funktioniert &hnlich wie mit dem Ausléser der Kamera.

« Es ist grundsétzlich ein originaler Panasonic-Fernausléser (DMW-RSL1: Sonderzubehdér) zu
verwenden.

*Nehmen Sie fiir die Videoaufnahme im Kreativen Video-Steuermodus (S125) auf. Die
Videoaufnahme kann mit dem Fernausldser gestartet/gestoppt werden.

* Lesen Sie fir Details in der Bedienungsanleitung zum Fernausléser nach.

@ In den folgenden Fillen nicht verfiigbar:
« Sie kdnnen die Ausléser-Fernbedienung nicht fiir den nachfolgenden Vorgang verwenden.
—L6schen des Ruhemodus

Netzadapter (Sonderzubeh6r)/DC-Koppler (Sonderzubehor)

Durch Anschluss des Netzadapters (Sonderzubehdr) sowie dessen Anschluss an eine
Steckdose, kénnen Sie dieses Gerat mit einem PC oder Drucker verbinden, ohne sich um
die Leistung des Akkus kimmern zu mussen. Zum Gebrauch des Netzadapters ist ein
DC-Koppler (Sonderzubehér) erforderlich.

*Verwenden Sie nur das Originalnetzadapter von Panasonic (Sonderzubehér).
*Verwenden Sie in Verbindung mit dem Netzadapter immer das mitgelieferte Netzkabel.
« Informieren Sie sich in der Bedienungsanleitung des Netzadapters und des DC-Kopplers.

Filter (Sonderzubehor)

Der MC-Schutz ist ein transparenter Filter, der weder die Farben noch die Menge des
durchfallenden Lichts beeinflusst. Er kann also immer als Schutz auf dem Objektiv
verwendet werden.

Der ND-Filter verringert die Lichtmenge auf etwa 1/8 (das entspricht etwa

drei Einstellstufen der Blende), ohne dabei die Farbbalance zu verandern.

Mit dem PL-Filter wird das reflektierte Licht von metallischen oder asphéarischen
Oberflachen (flache nicht-metallische Oberflachen, Wasserdampf oder unsichtbare Partikel
in der Luft) unterdriickt, so dass Aufnahmen mit starkerem Kontrast moglich werden.

« Setzen Sie nie mehrere Filter gleichzeitig auf.

« Der Objektivdeckel oder die Gegenlichtblende lassen sich auch bei aufgesetztem Filter anbringen.

*Wenn Sie Schwierigkeiten beim Anbringen oder Entfernen des PL-Filters am austauschbaren
Objektiv (H-HO020A) haben, empfehlen wir Ihnen, den Filter bei eingeschalteter Kamera und mit
dem Fokusmodus auf [MF] gestellt, anzubringen oder zu entfernen.

* Einzelheiten zum Umgang mit Filtern finden Sie in der Anleitung zum jeweiligen Filter.
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Monitor-Anzeige/Sucher-Anzeige

B Aufnahmemodus

* Die folgenden Bilder sind Beispiele, wenn der Anzeigebildschirm im Monitor auf [[T.]]
(Monitor-Stil) gestellt ist.

EE edmi 1 i aps [ Cn (O )
o EEagH [ MR & | @)

i @

Karte (S34) (wird nur
wahrend der Aufnahme
angezeigt)

Abgelaufene
Aufnahmezeit™ (S231)

Anzeige flr gleichzeitige
Aufnahme (S233)

Peaking (S160)

Helligkeitsverteilung (S132)

HDR (S143)

Mehrfach-Belichtung
(S169)

Digitalzoom (S215)

Elektron. Verschluss
(S196)

Uberhitzungsanzeige
(S342, 355)

. 8m30s
O
fEE 0 = @
@747 60 w0208 B,
REAIGH REAIFL
° v
@I P A] o
EIIMEE  Aufnahmemodus (S69)
=
C1 Kundeneinstellungen
(S128) [
'I:s'TD SVIVDSNAT E
$Miono $seny SForr  Bildstil (S130) -
Sdust
Einstellungsanzeige des
& Kreativen Steuermodus
(S114)
450 4548  Blitzmodus (S219)
- Blitzlicht (5222, 224)
Extra Teleobjektiv (bei der
Xy Aufnahme von Videos)
(S211)
Aufnahmeformat/
o Aufnahmequalitat (S228)
BildgroRe/
4 Bildseitenverhaltnis
(S139)

Extra Teleobjektiv (bei der
Aufnahme von Fotos)
(S211)

“Qn

*  “m” ist die Abkirzung fir Minute und “s” fiir Sekunde.
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0. @ BB ' 1 [ @a

BEAQH [ E L o) i @ Name‘m (8202)
Anzahl an Tagen, die seit dem
[+ llj MM Abreisedatum vergangen sind*? (S52)
() 1
o She o Alter™" (S202)

= Ort*? (S52)
AL o 5o/
@®9,7 60 FI0200 MB,
— - Aktuelles Datum und Uhrzeit/
12 or: Einstellung des Reiseziels™? (S51)

=2z .. RAW  Qualitét (S140)
AFS AFF AFC ~ Fokusmodus (S147)

=] AF-Modus (S146)

e Gesichtserkennung
“ (S197)

AFL AF-Sperre (S164)
Serienbildaufnahme

(S179)
=) Auto Bracket (S183)
O, OMY),  Selbstausloser (S186)
ECLL Akku-Anzeige (S27)
v Bildmodus (Fotoprioritat)
8 (S233)
BODY Optischer Bildstabilisator
() (i ’
(S203)
Verwackelwarnung
(e (5204)
Aufnahmestatus (blinkt
° rot.)
Fokus (leuchtet griin)
(S65)
. Zeitrafferaufnahme
(S189)
Histogramm (S73)

*1 Dies wird ungeféhr 5 Sekunden lang angezeigt, wenn die Kamera eingeschaltet wird, wenn
die Einstellung [Profil einrichten] erfolgt ist.

*2 Dies wird ungefahr 5 Sekunden lang angezeigt, wenn die Kamera nach der
Uhrzeiteinstellung und nach dem Umschalten vom Wiedergabemodus in den
Aufnahmemodus eingeschaltet wird.
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Em 0 Rl & .i Gebrauchsanweisung zu den
. L) Schaltern (S18)
@+ | WeiRabgleich-Belichtungsreihe
o FEE @ﬂ@ b4 BKT (5138)
@17 60| meo e, Q o ANB Feineinstellung des
o WeiRabgleichs (S137)
o ?W:,E‘;é‘ WeiRabgleich (S134)
O AF-Bereich (S65, 153) O Farbe (S88)
aF Spot-Messziel (S168) 08 Anzahl der méglichen
O, S, Selbstausloser (S186) Aufnahmen*? (S36)
. Anzeige des Mikrofonpegels Remags  Verfugbare Aufnahmezeit™
& EEEFEE (S237) (S231)
B0  Stummschaltung (S195) “ Touch-Register™* (S17)
AEL AE-Sperre (S164) ﬁ Touch-Register™ (S17, 49)
@) Messmethode (S168) @ Touch-Register™ (517, 88)
P/ Programmverschiebung (S91) @l Touch-Register™ (S17, 115)
1.7 Blendenwert (S65) = Touch-Register** ($17, 110)
60 Verschlusszeit (S65) Touch-Register™ (S17, 127)
Wert des (6]
Belichtungsausgleichs (S166)  Belichtungsmesser (S90)
[4+0  Helligkeit (S87) Anzeige der Brennweite (S214)
Manuelle Stufenweiser Zoom (S214)
Belichtungsunterstiitzung (S95)
208 1SO-Empfindlichkeit (S174)

*1 Wird wahrend des Countdowns angezeigt.
*2 Die Anzeige kann mit der Einstellung [Restanzeige] im Menii [Individual] zwischen der Anzahl
der moglichen Bildaufnahmen und der verfligbaren Aufnahmezeit umgeschaltet werden.

*3 “m” ist die Abkuirzung fir Minute und “s” fir Sekunde.
*4 Wird nur auf dem Monitor angezeigt.
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Sonstiges

T X N

* Wird nur auf dem Monitor angezeigt.

Touch-Zoom (S216) Ein-Punkt-Farbe (S123)

Touch-Ausloser (S67) Position der Lichtquelle (S124)

()|

Touch AE (S171) Einstellung der kreativen Steuerung

&

(S115)

B[

Peaking (S160)

Panorama-Aufnahmerichtung
(S109)

By
F)
o

Fn5 (Funktionstaste) (S49)

'n
)
&

Fn6 (Funktionstaste) (S49)

&

Wahlt einen Bildeffekt (Filter) (S110)

'r\
B
S

Fn7 (Funktionstaste) (S49)

K

Ry
3
|

Fn8 (Funktionstaste) (S49) Blendenwert (S65)

'n
5
©

Fn9 (Funktionstaste) (S49) Verschlusszeit (S65)

Farbe (S88)

&

ISO-Empfindlichkeit (S174)

Funktion zum Steuern des
Defokussierens (S86, 114)

Anpassung des Mikrofonpegels
(8237)

y

(=] |[B(@](~)|[F)[z]|

Y

Helligkeit (S87, 115)

Art der Defokussierung
([Miniatureffekt]) (S121)

|
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Aufnahmeinformationen auf dem Monitor

o
=

(1 finn ©
=] E F1. o 1/60 0 O Ein?eln .(365)
b (2} “ 200 “ o " Dy O Ty @ (Sse1r|7e§;1)blldaufnahme
) = |E| -- 4T Auto Bracket (S183)
o |awe i || @) O, SMY),  Selbstausloser (S186)

AFS AFF AFC MF  Fokusmodus (S147, 158)

(1]
ORI
L JPIALS Aufnahmemodus (S69) [+

AF-Modus (S146)

== p Jor
mEsE =fz t. RAW  Qualitat (S140)
F1.7 Blendenwert (S65) —
- Bildgrofe/
1/60 Verschlusszeit (865) &N Bildseitenverhaltnis
() Akku-Anzeige (S27) (S139)
i-Fi i-Fi
(2] Wi-Fi Wi-Fi (S266)
= ISO-Empfindlichkeit Fnf Funktionstasten-Einstellung
200 (S174) (S47)
Wert des o
Belichtungsausgleichs o 8 .vwn 'NAT
T (S166) Sono S5y SForr  Bildstil (S130)
fndent Helligkeit (S87) Cust
Manuelle AWB 3t e fh:D: . .
Belichtungsunterstiitzung (678 5L §TK] Weilabgleich (S134)
(S95)

Intelligente Steuerung des
4 5© 48 43@@ Blitzmodus (S219) i dynamischen Bereichs

£0 4,y 4, Blitzlicht (5222, 224) (S142)
@ Messmethode (S168)

Anzahl der méglichen
Aufnahmen™ (S36)

98

* Die Anzeige kann mit der Einstellung [Restanzeige] im Menu [Individual] zwischen der
Anzahl der méglichen Bildaufnahmen und der verfligbaren Aufnahmezeit umgeschaltet
werden.
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H Bei der Wiedergabe

Bildnummer/Gesamtzahl der

[ Lo Aufnahmen
Nl 9 Bilder  Anzahl der Serienaufnahmen
8m30s Videoaufnahmezeit™' (S77)
(3]
= Symbol Klare Retusche
abgeschlossen (S248)
= Symbol iber derzeitigen Abruf
olal Al von Informationen (S343)
Wi S245 i i
o3| iedergabemodus ( ) (> Wiedergabe (Y|deos) (S77)
[On  Geschitzte Aufnahme (S263) Anzahl der seit dem
1. TAG Abreisedatum vergangenen
g 1 Anzahl der Ausdrucke (S261) Tage (S52)
* Favoriten (S260) o Anzeige der Serienbildgruppe
- Symbol fur die = (S241)
- Kabelabtrennwarnung (S326) @ [Zeitrafferaufnahme]-Bildgrup
Akl Video-Wiedergabe (S77) -~ penanzeige (S241)
Panorama wiedergeben Anzeige fur die
(S111) @ Zeitraffergruppe (S241)
Fortlaufende Wiedergabe g Stummschaltung (S195)
ALl . . .
einer Serienbild (S241) Morat 10Tag¢~ Alter (S202)
Fortlaufende

Mehrfachwiedergabe (S238)

[Zeitrafferaufnahme]

=]

Loschen (S80)

Bildgruppenwiedergabe (S241)

Fortlaufende Wiedergabe der (4]

(a0 Zeitraffergruppe (S241) Name*? (S200, 202)
< Anzeige fir mit Text Position*? (S52)
versehene Aufnahmen (S251)  Tjtg)*2 (S250)
Abgelaufene
8m30s  \yiedergabezeit'' (S77) 6 ;
Aufnahmeinformationen™®
(2]
= BildgroRe/
Bildseitenverhéltnis (S139)
Aufnahmef t/
ufnahmeforma

Aufnahmequalitat (S228)

=2z 2. RAW

Qualitat (S140)

L

Akku-Anzeige (S27)
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Anzeige detaillierter Informationen

o
=

F1.7 60
H 0o &
s (@
200 AFS
Nt
= O
(1] (2]
Aufnahmeinformationen Aufnahmedatum und -zeit/Weltzeit (S51)
Intelligente Steuerung des (3)
iR dynamischen Bereichs™*® BildgroRe/
(S142) ~ Bildseitenverhaltnis (S139)
W HDR™(S143) == 2. RAW Qualitét (S140)
IR” Intelligente Auflosu:g (5142) Smon Farbraum ' (S145)
2 Schattenausgleich™ (S144) N ; *3
100-001 Ordner-/Dateinummer

(S324)

Histogramm-Anzeige

F1.7 60

4 +0 1s0200

(1]

Histogramm (S78) 1/98 Bildnummer/Gesamtzahl der
(2) Aufnahmen
Aufnahmeinformationen™3 100-001 Ordner-/Dateinummer™® (S324)

€ “Qn

*1 “m” ist die Abkurzung fir Minute und “s” fiir Sekunde.

*2 Die Anzeige hat die Reihenfolge [Titel], [Ort], [Name] ([Baby1]/[Baby?2], [Tier]), [Name]
([Gesichtserk.]).

*3 Dies wird nicht furr in [AVCHD] aufgenommene Videos angezeigt.

*4 Wird fir Videos nicht angezeigt.
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Sonstiges

Meldungen

In manchen Fallen werden auf dem Display Meldungen oder Fehlermeldungen angezeigt.
Die wichtigsten Meldungen werden hier als Beispiel beschrieben.

[Dieses Bild ist geschiitzt]
— Heben Sie den Schreibschutz auf. Erst dann kénnen Sie die Aufnahme l6schen. (S263)

[Einige Bilder konnen nicht geléscht werden]/[Dieses Bild kann nicht geloscht
werden]
* Diese Funktion kann nur bei Bildern benutzt werden, die den DCF-Standard erftllen.
— Formatieren Sie (S60) auf diesem Gerat nach dem Speichern der notwendigen Daten auf
einem PC, 0.4.

[Bei diesem Bild nicht einstellbar]
* Fur Aufnahmen, die nicht auf dem DCF-Standard basieren, kann keine Einstellung unter [Titel
einfg.], [Texteing.] oder [Druckeinst] vorgenommen werden.

[Speicherkartenfehler Diese Karte formatieren?]
« Es handelt sich um ein Format, das von diesem Gerat nicht unterstitzt wird.
— Setzen Sie eine andere Karte ein.
— Formatieren Sie die Karte mit der Kamera erneut, nachdem Sie wichtige Daten auf einem
PC oder einem anderen Gerat gespeichert haben. (S60) Die Daten werden geldscht.

[Objektiv wird nicht erkannt, oder Aufnahme ohne Objektiv im benutzerspez. Menu

ist ausgeschaltet.]

« Stellen Sie bei Verwendung eines Aufsatzadapters fir Leica-Objektive (DMW-MA2M,
DMW-MAS3R: Sonderzubehor) im Anwendermeni [Auslésen 0.0bj.] (S23) auf [ON].

[Objektiv ist falsch angebracht. Nicht auf Entriegelung driicken, wenn Objektiv

angebracht ist.]

* Entfernen Sie das Objektiv einmal und bringen Sie es wieder an, ohne die
Objektiventriegelungstaste zu driicken. (S22) Schalten Sie dieses Gerat wieder ein und
kontaktieren Sie lhren Handler, wenn die Anzeige weiterhin erfolgt.

[Objektivbefestigung fehlgeschlagen. Bitte Anschluss auf Schmutz iiberpriifen.]
* Nehmen Sie das Objektiv vom Kameragehaduse ab und reiben Sie die Kontakte am Objektiv
und Gehause vorsichtig mit einem trockenen Wattestabchen ab. Bringen Sie das Objektiv

wieder an und kontaktieren Sie Ihren Handler, wenn die Anzeige weiterhin erfolgt.

[Objektivverbindung fehlg. Bitte Kamera erneut einsch.]
* Diese Anzeige erfolgt, wenn das Objektiv nicht mehr normal funktioniert, da mit einer Hand
darauf gedriickt wurde, usw.
— Schalten Sie die Kamera aus und wieder ein. Wenn die Meldung weiterhin angezeigt wird,
kontaktieren Sie Ihren Handler oder Panasonic.
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[Speicherkartenfehler])/[Speicherkarte Parameter-Fehler]/[Diese Speicherkarte
kann nicht verwendet werden.]
— Verwenden Sie eine zu diesem Gerat kompatible Karte. (S34)
» SD-Speicherkarte (8 MB bis 2 GB)
* SDHC-Speicherkarte (4 GB bis 32 GB)
* SDXC-Speicherkarte (48 GB, 64 GB)

[SD-Karte erneut einsetzen]/[Probeweise eine andere Karte verwenden]
* Beim Zugriff auf die Speicherkarte ist ein Fehler aufgetreten.

— Setzen Sie die Karte noch einmal ein.

— Setzen Sie eine andere Karte ein.

[Lesefehler/Schreibfehler
Bitte die Karte priifen]
» Das Lesen oder Schreiben von Daten hat nicht funktioniert.

— Entfernen Sie die Karte, nachdem Sie das Gerat ausgeschaltet haben. Setzen Sie die
Karte wieder ein, schalten Sie die Kamera wieder ein und versuchen Sie noch einmal, die
Daten zu lesen oder zu schreiben.

* Die Karte ist méglicherweise defekt.

— Setzen Sie eine andere Karte ein.

[Aufzeichnung nicht méglich, da Format (NTSC/PAL) der Kartendaten nicht kompatibel.]
— Formatieren Sie (S60) auf diesem Gerat nach dem Speichern der notwendigen Daten auf
einem PC, 0.4.
— Setzen Sie eine andere Karte ein.

[Laufbildaufnahme wurde auf Grund begrenzter Schreibgeschwindigkeit der Karte

abgebrochen]

*\Verwenden Sie zur Aufnahme von Videos eine Karte mit der SD-Geschwindigkeitsklasse
“Klasse 4” oder héher.

* Wird die Aufnahme trotz Verwendung einer Karte der “Klasse 4” oder héher unterbrochen, hat
sich die Datenschreibgeschwindigkeit verschlechtert und es wird empfohlen, die Daten zu
sichern und dann zu formatieren (S60).

» Abhangig vom Kartentyp kann die Aufnahme von Videos unterbrochen werden.

[Kein Verzeichnis erstellbar]

* Es kann kein Ordner erstellt werden, da es keine verbleibenden Ordnernummern gibt, die
verwendet werden kdnnen.
— Formatieren Sie die Karte auf diesem Gerat, nachdem Sie die erforderlichen Daten auf
einem PC o0.a. gesichert haben. (S60) Wenn Sie nach dem Formatieren [Nr.Reset] im
Meni [Setup] ausflihren, wird die Verzeichnisnummer auf 100 zurlickgesetzt. (S59)

[Aufnahme wegen Uberhitzung gestoppt. Bitte warten, bis Kamera abgekiihlt ist.]/

[Bitte warten, bis Kamera abgekiihlt ist.]

» Wenn die Kamera wahrend der Aufnahme wegen zu hoher Umgebungstemperatur oder
fortlaufender Aufnahme iiberhitzt wird, blinkt [ /A\ ]. Wenn eine Meldung angezeigt wird
nachdem [ /A\ ] blinkt, schaltet sich die Kamera zum Schutz automatisch aus. Wenn sich die
Kamera ausschaltet wird die Aufnahme deaktiviert, bis die Kamera heruntergekuihit ist.
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[Bild wird fiir TV im bildverhaltnis 16:9 angezeigt]/[Bild wird fiir TV im

bildverhiltnis 4:3 angezeigt]

» Wahlen Sie [TV-Seitenv.] im Men( [Setup], wenn Sie das TV-Bildverhéltnis &ndern méchten. (S57)

« Diese Meldung erscheint auch, wenn das USB-Anschlusskabel nur an die Kamera angeschlossen ist.
Wenn das andere Ende des USB-Anschlusskabels an einen PC oder Drucker angeschlossen
ist, erlischt die Meldung. (S323, 326)

[Bearbeitungsvorgang unmaéglich, weil noch Info verarbeitet wird.]

» Sind zu viele Bilddateien vorhanden, kann das Informationsabruf-lcon ([ & ===] oder
[8=== 1) fiir eine lange Zeit auf dem Wiedergabebildschirm angezeigt werden. Wahrend
dieser Zeit sind das Léschen und die Nutzung des [Wiederg.]-Menus nicht méglich.

* Wenn dieses Gerat ausgeschaltet wird, wahrend Informationen abgerufen werden, werden
nur die Bilder als Gruppe gespeichert, die bereits Informationen abgerufen haben. Bei
erneutem Einschalten startet der Informationsabruf ab derselben Stelle erneut.

[Dieser Akku kann nicht verwendet werden.]

* Verwenden Sie einen Original-Akku von Panasonic. Wird diese Meldung auch bei
Verwendung eines Original-Akkus von Panasonic angezeigt, wenden Sie sich an lhren
Handler oder an Panasonic.

* Reinigen Sie den Akkuanschluss, wenn er verschmutzt ist, und entfernen Sie alle
Fremdkorper.

[Verbindung mit Wireless Access Point fehlgeschlagen]/[Verbindung
fehlgeschlagen]/[Kein Zielort gefunden]
« Uberpriifen Sie Folgendes beziiglich des Wireless Access Points.
— Die in diesem Gerat eingerichteten Daten fiir den Wireless Access Point sind falsch.
Priifen Sie Authentifizierungstyp, Verschlisselungstyp und Verschlisselungscode. (S303)
— Der Wireless Access Point ist nicht eingeschaltet.
— Die Konfiguration des Wireless Access Points wird nicht durch dieses Gerat unterstitzt.
* Priifen Sie die Netzwerk-Konfiguration des Ziels.
» Die Funkwellen anderer Gerate blockieren unter Umsténden die Verbindung zu einem
Wireless-Zugangspunkt. Priifen Sie, ob andere Gerate mit dem Wireless-Zugangspunkt
verbunden sind, die eine Frequenz von 2,4 GHz verwenden.

[Keine Bilder zum senden.]

* Diese Meldung wird angezeigt, wenn auf Grund der Zielbeschrankung kein Bild zum
Hochladen verfligbar ist.
Priifen Sie das Dateiformat des zu sendenden Bildes. (S277, 281, 282, 285, 289, 293)

[Verbindung fehlgeschlagen. Bitte in einigen Minuten erneut versuchen.]/

[Netzwerk getrennt. Ubertragung abgebrochen]

* Die Funkwellen des Wireless Access Points werden schwach. Stellen Sie die Verbindung
naher am Wireless Access Point her.

* Der Server antwortet nicht oder die Zeit zur Verarbeitung des Datenaustausches wurde
Uberschritten. Versuchen Sie es nach einiger Zeit erneut.

* Je nach dem Wireless Access Point wird die Verbindung nach Ablauf einer bestimmten Zeit
u.U. automatisch unterbrochen. Stellen Sie die Verbindung erneut her.
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[Die Upload-Funktion zum Cloud-Ordner ist verfiigbar, nachdem die Cloud

Sync-Einstellungen an Geraten mit Download-Funktion, wie PCs oder

Smartphones, eingestellt wurden.]

* Geréte, die Bilder von einem Cloud-Ordner herunterladen, werden nicht registriert.

* Nehmen Sie die Cloud-Synchr.-Einstellung vor. Nehmen Sie die Einstellungen auf einem PC
mit “PHOTOfunSTUDIO” oder auf einem Smartphone oder Tablet-PC mit “Image App” vor.
Weiter Informationen zu [Cloud Sync. Service] finden Sie auf S293.

[Verbindung fehlgeschlagen]
« Uberpriifen Sie die folgenden Punkte in Bezug auf die zu verbindenden Smartphones oder
Tablet-PC.
— Das Smartphone oder der Tablet-PC ist nicht in Betrieb.
— Stellen Sie in den Wi-Fi-Einstellungen des Smartphones oder Tablet-PC diese Kamera als
den Zugangspunkt fiir die Verbindung ein.
— Auf dem Smartphone oder Tablet-PC befindet sich kein freier Speicherplatz.

[Login fehlgeschlagen. Bitte priifen Sie Login-ID und Passwort.]

* Die Anmelde-ID oder das Kennwort fiir den “LUMIX CLUB” sind nicht korrekt. Geben Sie sie
bitte erneut ein. Sollten Sie die Anmelde-ID oder das Kennwort vergessen haben, finden Sie
entsprechende Informationen auf dem Anmeldebildschirm der “LUMIX CLUB”-Website.

[Wegen Zielort-Limit Versand einiger Dat. unmégl.]/[Ubertragung abgeschlossen.
Wegen Zielort-Limit wurden einige Dat. nicht ges.]

* Prifen Sie das Dateiformat des zu sendenden Bildes. (S277, 281, 282, 285, 289, 293)
* Das Senden von Videos ist unter Umstanden nicht méglich, wenn die Datei zu groB ist. Teilen
Sie das Video dann mit [Video teilen]. (S254)

[Nicht verfiigbar. Bitte Login-Einstellungen auf LUMIX CLUB-Website vorn.]

* Melden Sie sich tUber Ihr Smartphone oder den Tablet-PC oder den PC beim “LUMIX CLUB”
an und richten Sie die Login-Daten des gewtinschten WEB-Dienstes ein.

[Bild- und Video- Mitteilungsdienst nicht zusammen auswéhlbar.]
* WEB-Dienste, die nur fiir Fotos oder nur flr Videos bestimmt sind, kénnen nicht gleichzeitig
gewahlt werden. Deaktivieren Sie einen der Dienste.

[IP-Adresse abrufen unmagl. IP-Adresse des Wireless AP bitte auf DHCP

einstellen.]

« Aktivieren Sie die DHCP-Konfiguration der IP-Adresse der verbundenen Wireless Access
Points.

[Verbind. zum Server unmégl.]

» Wird eine Meldung angezeigt, in der Sie aufgefordert werden, das Root-Zertifikat zu erneuern,
stimmen Sie dem Update des Root-Zertifikats zu.
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Sonstiges

Meniiliste

Klicken Sie auf Folgende, um zum Start des entsprechenden Mends zu springen.

[Rec] S345

| | [Video] S348

| [Individual]

$349 | | [Setup] S352

[Wiederg.] S354 |

In diesem Meni kdnnen Sie das Bildverhaltnis, die Pixelanzahl und andere Aspekte fiir

Bilder einstellen, die Sie aufnehmen.

« [Bildstil], [Messmethode], [Helligkeitsverteilung], [i.Dynamik], [i.Auflésung] und [Digitalzoom]
sind im Menii [Rec] und [Video] gleich. Das Andern dieser Einstellungen in einem dieser
Mendus hat auch auf das andere Menl Auswirkung.

Sie kénnen Effekte wahlen, die dem Bildtyp

[Bildstil] entsprechen, den Sie aufnehmen wollen. Sie kénnen S$130
die Farbe und Bildqualitat der Effekte einstellen.

[Bildverhait.] Einrichten des Seitenverhaltnisses des Bildes. S$139

[BildgroRe] Stellen Sie die Anzahl der Pixel ein. S$139

Lo Stellen Sie die Komprimierungsrate ein, mit der die

[Qualitat] Aufnahmen gespeichert werden sollen. S140

[Messmethode] Rlchtet ghe ‘Llchtmessmethode zur Messung der 3168
Helligkeit ein.

. Richtet die Seriengeschwindigkeit fur die

[Seriengeschw.] Serienbildaufnahme ein. 179
Stellt die Einzel-/Serienbildaufnahme, den

[Auto Bracket] Ausgleichsbereich und die Aufnahmesequenz fiir die $183
Auto Bracket-Aufnahme ein.

[Selbstausl.] Stellt ein, wie der Selbstausloser funktioniert. S$186
Sie kénnen die Helligkeit von hellen und dunklen

[Helligkeitsverteilung] |Bereichen eines Bildes einstellen und gleichzeitig die S$132
Veranderungen auf dem Bildschirm verfolgen.

[i.Dynamik] (Intelligente |Einstellen von Kontrast und Belichtung

Steuerung des S142

dynamischen Bereichs)

[i.Auflésung] Nimmt Bilder mit scharferen Konturen und Klarheit auf. | S142

[HDR] Sie kdnnen 3 Bilder mit unterschiedlichen Belichtungsstufen S143

zu einem Bild mit reicher Abstufung kombinieren.
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[Mehrfach-Bel.]

Erzeugt einen Effekt wie Mehrfach-Belichtung. (bis
zum 4-fachen, aquivalent pro Einzelbild)

S$169

[Zeitrafferaufnahme]

Sie kdnnen die Aufnahmestartzeit, das
Aufnahmeintervall und die Anzahl der Bilder einstellen
und mit der ablaufenden Zeit automatisch Motive, wie
Tiere und Pflanzen, aufnehmen.

$189

[Stop-Motion-Animation]

Ein Zeitrafferbild wird durch Verbinden der einzelnen
Bilder erstellt.

$191

[Panorama-Einstell.]

Einrichten der Aufnahmerichtung und des Bildeffektes
fur die Panorama-Aufnahme

$109

[Elektron. Verschluss]

Der Verschlusston kann fir die Aufnahme in einer
ruhigen Umgebung ausgeschaltet werden.

$196

[Ausloseverzégerung]

Um die Einwirkung von Verwackeln zu reduzieren, wird
der Ausldser nach Ablauf einer bestimmten Zeit nach
dem Driicken ausgelost.

$209

[Blitzlicht]

Richtet die Funktionsweise des Blitzlichts ein.

S$219

[Rote-Aug.-Red.]

Ermittelt automatisch rote Augen, die durch das
Blitzlicht hervorgerufen werden, und korrigiert die
Bilddaten entsprechend.

S$227

[Max. ISO-Wert]

Wenn die ISO-Empfindlichkeit auf [AUTO] oder [Bis0]
eingerichtet wird, wird eine optimale ISO-Empfindlichkeit
mit dem gewahlten Wert als Obergrenze eingerichtet.

S$176

[ISO-Einst.Stufen]

Die Einstellwerte der ISO-Empfindlichkeit &ndern sich
in Schritten von 1/3 EV oder 1 EV.

S$176

[Erweiterte ISO]

Die ISO-Empfindlichkeit kann bis zu einem Minimum
von [ISO125] eingerichtet werden.

S$177

[Langz-Rauschr]

Sie kénnen die erzeugten Gerausche durch Aufnahme
mit einer langeren Verschlusszeit beseitigen.

S144

[Schattenkorr.]

Verdunkelt sich der Bildschirmrand als eine Folge der
Objektiveigenschaften, wird die Helligkeit in diesem
Bereich korrigiert.

S144

[Erw. Teleber.]

Wenn die Pixelanzahl auf etwas anderes als [L] gestellt
ist, erhéht sich der Tele-Effekt, ohne dass sich die
Bildqualitat verschlechtert.

S211

[Digitalzoom]

Verstarkt den Tele-Effekt. Je starker die VergréRerung
ist, um so stérker lasst auch die Bildqualitat nach.

S215
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[Farbraum]

Nehmen Sie diese Einstellung vor, wenn Sie die
Farbwiedergabe der aufgenommenen Bilder auf einem
PC, Drucker usw. korrigieren méchten.

$145

[Stabilisator]

Werden wahrend der Aufnahme Erschiitterungen der
Kamera festgestellt, korrigiert diese die Kamera
automatisch.

$203

[Gesichtserk.]

Automatisches Einrichten des Fokus und der
Belichtung mit Prioritat bei den registrierten
Gesichtern.

$197

[Profil einrichten]

Wenn Sie vorab den Namen und Geburtstag lhres
Kindes oder Haustiers einrichten, kdnnen Sie seinen
Namen und sein Alter in Monaten und Jahren in den
Bildern aufzeichnen.

$202
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In diesem Menu kénnen Sie [Aufnahmeformat], [Aufn.-Qual.] sowie andere Aspekte der

Videoaufnahme einrichten.

« [Bildstil], [Messmethode], [Helligkeitsverteilung], [i.Dynamik], [i.Auflésung] und [Digitalzoom]
sind im Menii [Rec] und [Video] gleich. Das Andern dieser Einstellungen in einem dieser
Menus hat auch auf das andere Menl Auswirkung.

—Fur Details siehe in der Erlauterung zur entsprechenden Einstellung im [Rec]-Menu.

Richtet das Dateiformat fiir die von lhnen

[Aufnahmeformat] . \ S228
aufgenommenen Videos ein.

[Aufn.-Qual ] H.|er wird die Bildqualitat von Videoaufnahmen $228
eingestellt.
Wahlen Sie die Methode fur die Einstellung des

[Bel.-Modus] Blendenwerts und der Verschlusszeit im Kreativen $125
Videomodus.

[Fotomodus] R}chtet die Aufnahmemethode fur Fotos wahrend der $233
Videoaufnahme ein.

[Dauer-AF] Halt den Fokus auf das Objekt weiter, das bereits $230
scharf gestellt wurde.

[Rec-Spitzlicht] We!E gesattigte Bereiche blinken in Schwarz und $236
Weil3.

[Erw. Teleber.] Verstarkt den Tele-Effekt. S211
Die Verschlusszeit kann fest eingestellt werden, um

[Flimmer-Red.] das Flimmern oder die Streifenbildung im Video zu S236
reduzieren.

. Ermdglicht durch die Touch-Bedienung die stille
[Lautlose Bedienung] Verwendung wahrend der Videoaufnahme. st27
. Stellen Sie ein, ob die Mikrofonpegel auf dem

[Mikr.Pegelanz] Aufnahmebildschirm angezeigt werden. S237

[Mik-Pegel nd] Passen Sie den Soundeingangspegel auf 4 $237
verschiedene Stufen an.

[Wind Redukt] Dies verhindert automatisch die Aufnahme von $237

Windgerauschen.
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Sonstiges

[Individual]

Die Funktionsweise des Gerates, wie z.B. die Bildschirmanzeige und die
Tastenfunktionen, kdnnen entsprechend lhren Wiinschen eingerichtet werden. Zudem
lassen sich die gednderten Einstellungen speichern.

Speichert die aktuellen Einstellungen der Kamera als

[Einstellungen speich.] kundenspezifische Konfiguration. S128
[Stummschaltung] Qeakthlert gleichzeitig die Betriebsgerausche und die $195
Lichtausgabe.
. Richtet die festgelegten Werte fir Fokus und
[AF/AE Speicher] Belichtung ein, wenn die AF/AE-Sperre aktiv ist. S164
Damit wird die Funktion der Taste [AF/AE LOCK] beim
[AF/AE Sp.halten] Aufnehmen eines Bildes mit fest eingestelltem/r Fokus | S165
oder Belichtung eingerichtet.
Richten Sie ein, ob der Fokus automatisch angepasst
[Ausloser-AF] werden soll, wenn die Ausldsetaste halb $156
heruntergedriickt wird.
. . Der Verschluss wird sofort ausgeldst, wenn der
UL LIS ] Ausléser halb heruntergedriickt wird. S156
[AFS/AFF/AFC] Einrichten der Fokus-Methode $147
. Beschleunigt den Vorgang des Fokussierens, der beim
[Quick-AF] Betatigen der Auslosetaste ausgefihrt wird. S156
[Augen-Sensor AF] Die Kamera passt au_to[natlsch den Fokus an, wenn S64
der Augensensor aktiv ist.
Stellen Sie ein, wie lange der Bildschirm vergroRert
[Zeit f. AF-Punkt] wird, wenn der Ausléser mit der Einstellung [[+1] im $155
Autofokus-Modus halb heruntergedrtickt wird.
- Das AF-Hilfslicht erleuchtet das Objekt, wenn die
Iealtlickt] Auslésetaste halb heruntergedrickt wird. 157
. . Bewegt den AF-Bereich oder die MF-Hilfe bei S§155,
[Direktfokusbereich] Benutzung der Cursortaste beim Aufnehmen. S$161
. . Hier kdnnen Sie einstellen, ob Aufnahmen mdglich
o sk iey] sind, auch wenn das Motiv nicht scharfgestellt ist. 157
Sie kénnen den Fokus manuell einrichten, nachdem
[AF+MF] der automatische Fokus beendet wurde. 157
[MF-Lupe] Stellt die Anzeigemethode MF-Hilfe (vergroRerter $159

Bildschirm) ein.
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Beim manuellen Einrichten des Fokus wird eine

[MF-Anzeige] MF-Hilfe angezeigt, mit der Sie die Richtung zur $158

Erzielung des Fokus prifen kdnnen.
. Fokussierte Bereiche werden hervorgehoben, wenn

[Focus peaking] der Fokus manuell eingestellt wird. S160

il e Hier kor.men Sie einstellen, ob das Histogramm s73
angezeigt werden soll.

. - Dabei wird das Raster der beim Aufnehmen eines

[Gitterlinie] Bildes angezeigten Gitterlinien eingerichtet. ST3
Bei aktivierter Autowiedergabe-Funktion oder bei der

[Spitzlichter] Wiedergabe blinken die Uberbelichteten Bereiche des S79
Bildes schwarz-weif} auf.
Sie kénnen die Effekte des gewéahlten Blendenwerts

[Konst.Vorschau] und der Verschlusszeit im manuellen Belichtungsmodus | S96
auf dem Aufnahmebildschirm Uberprifen.

[Bel.Messer] Richten Sie ein, ob der Belichtungsmesser angezeigt S90
werden soll.

[Rad-Infos] R!chten Sie ein, ob Q|e Anleitung zur Bedienung des s18
Einstellrads angezeigt werden soll.

[Sucher-Anz.Stil] Damit wird die Anzeigeart des Suchers eingerichtet. S72

[Monitor-Anzeigestil] Stellt den Anzeigestil des Monitors ein. S71

[Monitor-Info-Anzg.] Anzeige des Bildschirms mit Aufnahmeinformationen. S73
Hier kdnnen Sie bei Videoaufnahmen und

[Aufn.Feld] Fotoaufnahmen den Bildwinkel &ndern. S231
Hier kénnen Sie die Anzeige zwischen der Anzahl der

[Restanzeige] moglichen Aufnahmen und der verfligbaren S37
Aufnahmedauer umschalten.

el Richten Sie die Ze_ltdau_er ein, die das Bild nach der S66
Aufnahme angezeigt wird.

[Fn-Tasteneinstellung] Sie kénnen bestlmmten Tasten oder Symbolen haufig s47
verwendete Funktionen zuordnen.

[Q.MENU] Umschalten der Einstellungsmethode des Quick-Mentus.| S44

[Rad-Einstellungen] Andert die Betriebsverfahren des vorderen und s19

hinteren Einstellrads.

350



U@

[Video-Taste] Aktiviert/deaktiviert die Videotaste. S231
Richtet die Bildschirmanzeige und Objektivvorgange
. bei Verwendung eines Wechselobjektivs ein, das zu
[Pz-Objektiv] Power Zoom (elektrisch betriebener Zoom) kompatibel s214
ist.
Dadurch kénnen Sie die Empfindlichkeit des
Augensensors einstellen.
[Augen-Sensor] Dies stellt ein, ob die Anzeige automatisch vom S63
Monitor auf den Sucher umgeschaltet wird, wenn sich
lhr Auge oder ein Objekt dem Augensensor nahert.
[Touch-Einst.] Aktiviert/deaktiviert den Touch-Betrieb. S17
Dies ermdglicht Ihnen die Einstellung der
. Geschwindigkeit fur das fortlaufende Vor- oder
[Touch-Blttern] Zurlckwechseln der Bilder mithilfe der S73
Touch-Bedienung.
Richten Sie den Bildschirm ein, der angezeigt wird,
[Menufiithrung] wenn der Moduswahlschalter auf £ und @& gestellt S70
wird.
Stellt ein, ob der Verschluss ausgeldst werden kann,
[Auslésen 0.0bj.] wenn kein Objektiv an das Hauptgehduse angebracht | S23

ist.
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Uber dieses Menii kénnen die Uhrzeit eingerichtet, der Signalton gewahlt und andere
Einstellungen vorgenommen werden, die den Gebrauch der Kamera vereinfachen.
Sie kénnen auch die Einstellungen der Wi-Fi-bezogenen Funktionen einrichten.

[Uhreinst.] Hier lassen sich Datum und Uhrzeit einstellen. S38
. Richtet die Uhrzeit fur die Region ein, in der Sie
[Weltzeit] wohnen bzw. in der Sie Ihren Urlaub verbringen. ss1
. Abreise- und Riickkehrdatum sowie der Name des
[Reisedatum] L M - . S$52
Reiseziels kdnnen eingerichtet werden.
- Konfigurieren Sie die einzelnen Einstellungen der
[Wi-Fi] Wi-Fi-Funktionen. S309
[Signalton] Richten Sie die Lautstarke fiir elektronische Gerausche $53
9 und den Ton des elektronischen Ausldsers ein.
[ e e At ezl Hier konnen Sie die Lau’fstarke des Lautsprechers auf $53
7 verschiedene Stufen einstellen.

. Hier kénnen Sie die Helligkeit, die Farbe bzw. einen
INepitcliogcher] Rot- oder Blaustich des Monitors/Suchers regulieren. S53
[Monitor-Helligkeit] Stellen Sie d|_e Monitorhelligkeit passend zum S54

Umgebungslicht an.
[Sparmodus] Reduziert den Stromverbrauch des Gerates, um zu S55
P verhindern, dass sich der Akku entladt.
Richtet die Methode des Datenaustauschs beim Anschluss
[USB-Modus] iiber das USB-Anschlusskabel ein (mitgeliefert). S56
[Ausgabe] Richtet ein, wie das Gerat die Verbindung zu einem S57
Fernseher usw. herstellt.
[VIERA Link] Geréte, Q|e VIERA Link unterstutzen, kénnen S58
automatisch angeschlossen werden.
[3D-Wiedergabe] Konfiguration der Ausgabemethode flr 3D-Bilder. S58
[Menii fortsetzen] Spel(fher_t dle__Zu_ordnung d_(_ar zuletzt benutzten S58
Menduoption fir jedes Menu.
[Hintergrundfarbe] Richtet die Hintergrundfarbe fiir den Menibildschirm ein.| S42

. Beschreibungen zu den MenUoptionen oder deren

[Meniiinformationen] Einstellungen werden auf dem Menubildschirm angezeigt. S58
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[Sprache] Stellen Sie die Sprache fiir die Bildschirmanzeige ein. S59
[Firmware-Anz,] Damit lassen sich die Firmware-Versionen von Kamera S59
’ und Objektiv Uberprifen.
Ein Belichtungswert kann zuriickgesetzt werden, wenn

[Reset .. .

. . der Aufnahmemodus geéndert oder die Kamera S59
Belicht.ausgleich] .

ausgeschaltet wird.

[Selbstausl. Auto Aus] Stellen Sie ein, ob der Selb.:.stausloser deakth@t S59
werden soll, wenn das Gerat ausgeschaltet wird.

[Nr.Reset] Setzt die Bilddateinummer auf 0001 zuriick. S59
Die Aufnahmeeinstellungen oder die
Konfigurationseinstellungen/benutzerdefinierten

[Reset] Einstellungen werden auf die Standardwerte S59
zuriickgesetzt.

T . Setzen Sie alle Einstellungen im Men( [Wi-Fi] auf die
[Wi-Fi-Binstzurlicks.] |\yo 1 seinstellungen zuriick. (auRer [LUMIX CLUB]) | S°°
[Pixel-Refresh] Fyhrt die Optlmlerung des Bildaufnahmegerats und der S60

Bildverarbeitung durch.
Hier wird eine Reinigung durchgefiihrt, indem
[Sensorreinig] Fremdkdérper und Staub abgeblasen werden, die sich S60
9 auf der Vorderseite des Bildsensors angesammelt
haben.
[Format] Die Speicherkarte wird formatiert. S60
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[Wiederg.]

Uber dieses Menii kénnen Sie die Einstellungen fiir Schutz, Cropping oder Drucken &ndern.

[2D/3D-Einst.] Schaltet die Wiedergabeart fur 3D-Bilder um. S241

[Diashow] Wahlt .d|e Art usw. der Bilder und gibt diese S242
nacheinander wieder.

. Wahlt die Art usw. der Bilder und gibt nur bestimmte

[Wiedergabe] Bilder wieder. S245
Die durch das Smartphone oder den Tablet-PC ermittelten

[Ortsinfo. protokoll.] Ortsinformationen (L&ngengrad/Breitengrad) kénnen an die | S247
Kamera gesendet und in die Bilder geschrieben werden.

[Lésch-Korrektur] Sie kénnen auf den aufgleno__mmenen Bildern 5248
vorhandene unnétige Teile I6schen.

[Titel einfg.] Tgxtemgaben (Kommentare) zu den aufgenommenen $250
Bildern.

[Texteing.] Druckt die aufgenommenen Bilder mit Aufnahmedatum S251

9. und -uhrzeit, Namen, Reiseziel, Reisedatum usw.

[Video teilen] Trennt das aufgenommene Video in zwei Teile. S254

[Zeitraffervideo] Er.stelltlem Video aus einer Reihe an Gruppenbildern, die $255
mit [Zeitrafferaufnahme] aufgenommen wurden.

[Stop-Motion-Video] Erstellen eines Videos aus der Zeitraffergruppe S$256

[GroRe &n.] Reduziert die BildgréRRe (Pixelanzahl). $257

[Zuschn.] Schneidet das aufgenommene Bild zu. S$258

[Drehen] Dreht die Bilder manuell in 90°-Schritten. S$259
Dieser Modus gestattet Ihnen die vertikale Anzeige von

[Anz. Drehen] Bildern, wenn diese bei vertikal gehaltener Kamera S$259
aufgenommen wurden.
. Die Bilder kénnen mit Markierungen versehen und als
[Favoriten] Lieblingsbilder eingerichtet werden. S260
[Druckeinst] Richtet die 2u druckenden Bilder und die Anzahl der S261
Ausdrucke ein.

[Schutz] Schl_Jtzt die Bilder, um ein unabsichtliches Léschen zu S263
verhindern.

[Ges.Erk. bearb.] Entfernt oder dndert personenbezogene Daten. S264
Dies stellt ein, welche Option, [Ja] oder [Nein], zu Beginn

[Loschbestatigung] hervorgehoben wird, wenn der Bestatigungsbildschirm S264

zum Ldschen eines Bildes angezeigt wird.
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Sonstiges

Fehlerbehebung

Versuchen Sie zunachst folgendes Vorgehen (S355 bis 370).

Wenn sich das Problem nicht I6sen lasst, lasst es sich womdglich durch [Reset]
(S59) im Menii [Setup] beheben.

U@ o

Akku und Stromquelle

Die Kamera funktioniert nicht, obwohl sie eingeschaltet ist.

Die Kamera schaltet sich nach dem Einschalten automatisch wieder aus.
» Der Akku ist entladen. Laden Sie den Akku auf.
*Wenn Sie die Kamera eingeschaltet lassen, entladt sich der Akku.

— Schalten Sie die Kamera haufig mit [Sparmodus] usw. aus. (S55)

Die Kamera wird automatisch ausgeschaltet.

*Wenn Sie die Kamera lber ein Mini-HDMI-Kabel mit einem zu VIERA Link kompatiblen

Fernsehgerat verbinden und den Fernseher mit der Fernbedienung des Fernsehgerats
ausschalten, wird dieses Gerat auch ausgeschaltet.

— Wenn Sie VIERA Link nicht verwenden, stellen Sie [VIERA Link] auf [OFF]. (S58)

Die Karten-/Akkuabdeckung ldsst sich nicht schlieBen.
» Setzen Sie den Akku fest und vollsténdig ein. (S32)

Der Akku entladt sich zu schnell.

wenn eine Wi-Fi-Verbindung besteht.

* Wird Uber eine lange Zeit eine Wi-Fi-Verbindung genutzt? Der Akku kann sich schnell entladen,
— Schalten Sie die Kamera haufig mit [Sparmodus] usw. aus. (S55)

Das Gerit schaltet sich wahrend der Aufnahme plétzlich aus.

— Wenn die Kamera wahrend der Aufnahme wegen zu hoher Umgebungstemperatur oder

fortlaufender Aufnahme (iberhitzt wird, blinkt [ A\ ]. Wenn eine Meldung angezeigt wird
nachdem [ A\ ] blinkt, schaltet sich die Kamera zum Schutz automatisch aus. Wenn sich

die Kamera ausschaltet wird die Aufnahme deaktiviert, bis die Kamera heruntergekdihit ist.
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Es kann nicht fotografiert werden.
Der Verschluss reagiert nicht unmittelbar, wenn Sie den Ausloser driicken.

« Ist das Motiv scharfgestelit?

— [Fokus/Ausldse-Prior.] ist zum Zeitpunkt der Auslieferung auf [FOCUS] gestellt, so dass
keine Aufnahmen mdglich sind, bevor auf das Motiv scharfgestellt wurde. Wenn
Aufnahmen bei vollstdndigem Driicken des Auslésers mdglich sein sollen, auch wenn nicht
auf das Motiv scharfgestellt wurde, stellen Sie [Fokus/Ausldse-Prior.] im Men [Individual]
auf [RELEASE]. (S157)

Die Aufnahme erscheint weiBlich.

* Aufnahmen kénnen einen Weillstich aufweisen, wenn das Objektiv oder der Bildsensor z. B.
durch Fingerabdriicke verschmutzt ist.
— Schalten Sie bei verschmutztem Objektiv die Kamera aus und wischen Sie die
Objektivoberflache dann vorsichtig mit einem weichen, trockenen Tuch ab.
— Siehe auf S372, wenn der Bildsensor verschmutzt ist.

Die Aufnahme ist zu hell oder zu dunkel.

— Achten Sie auf die richtige Einstellung des Belichtungsausgleichs. (S166)
*Wurde die AE-Sperre (S164) falsch angewandt?

Es werden mehrere Bilder auf einmal aufgenommen.

— Deaktivieren Sie die Einstellungen der WeiRabgleich-Belichtungsreihe (S138).
« Ist die Serienbildaufnahme (S179) oder Auto Bracket (S183) eingestellt?

— Stellen Sie den Antriebsmodus auf Einzeln. (S65)
* Ist der Selbstausloser (S186) auf [$)E] gestellt?

Die Scharfstellung auf das Motiv ist nicht korrekt.

» Das Objekt befindet sich auerhalb des Fokus-Bereichs der Kamera. (S66)

* Die Kamera wird unruhig gehalten (Verwackeln) oder das Motiv bewegt sich leicht. (S204)

« Ist [Fokus/Auslése-Prior.] im Menii [Individual] auf [RELEASE] gestellt? (S157)
In diesem Fall kann die Scharfstellung méglicherweise nicht erzielt werden kann, auch wenn
der Fokusmodushebel auf [AF] gestellt ist.

« Ist [Ausléser-AF] im [Individual]-Menu auf [OFF] gestellt? (S156)

*Wurde die AF-Sperre (S164) falsch angewandt?
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Die Aufnahme ist verschwommen. Der optische Bildstabilisator arbeitet nicht
richtig.

*Wenn Sie Aufnahmen an dunklen Orten machen, werden langere Verschlusszeiten eingestellt.
Der optische Bildstabilisator funktioniert dann unter Umsténden nicht richtig.
— Halten Sie die Kamera in diesem Fall bei der Aufnahme fest mit beiden Handen. (S62)
— Bei Aufnahmen mit langer Verschlusszeit ist zu empfehlen, mit einem Stativ und dem
Selbstausloser (S186) zu arbeiten.

Bilder mit WeiBabgleich-Belichtungsreihe sind nicht méglich.

« Ist auf der Karte freier Speicherplatz vorhanden?

Die Aufnahme erscheint grobkornig.
Das Bild ist durch Bildrauschen gestort.

« Ist eine hohe ISO-Empfindlichkeit oder eine lange Verschlusszeit eingestellt?
([Empfindlichkeit] wird bei Auslieferung der Kamera auf [AUTQ] eingerichtet. Bei
Innenaufnahmen usw. kommt es deshalb zu Bildrauschen usw.)

— Stellen Sie eine niedrigere ISO-Empfindlichkeit ein. (S174)
— Erhoéhen Sie die Einstellung fir [Rauschmind.] in [Bildstil] oder verringern Sie die
Einstellung fiir alle anderen Optionen auler [Rauschmind.]. (S130)
— Machen Sie Aufnahmen an hellen Orten.
— Stellen Sie [Langz-Rauschr] auf [ON]. (S144)
« Ist die [BildgréRe] (S139) oder die [Qualitat] (S140) niedrig eingestellt?
* Wurde [Digitalzoom] eingestellt? (S215)

Streifen oder Flackern kdnnen bei einer Beleuchtung, wie bei Leuchtstofflampen
oder LED-Beleuchtung auftreten.

« Dies ist eine typische Eigenschaft des MOS-Bildsensors, wie er von
dieser Kamera zur Bilderfassung eingesetzt wird.
Dabei handelt es sich nicht um eine Fehlfunktion.

*Wenn Sie ein deutliches Flimmern oder eine starke Streifenbildung
beim Aufnehmen eines Videos feststellen, kdnnen Sie dies durch
Einrichten von [Flimmer-Red.] (S236) und durch Einstellen einer festen
Verschlusszeit verringern. Es kann eine Verschlusszeit von
[1/50], [1/60], [1/100], oder [1/120] gewahlt werden.

Sie kdnnen die Verschlusszeit im Kreativen Videomodus manuell
einstellen. (S125)
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Die Helligkeit oder der Farbton des aufgenommenen Bildes unterscheidet sich
von der tatsachlichen Szene.

* Beim Aufnehmen unter Leuchtstofflampen oder LEDs, usw. kann eine Erhéhung der
Verschlusszeit zu geringfligigen Verédnderungen bei Helligkeit und Farbe flihren. Dies ist eine
Folge der Eigenschaften der Lichtquelle und kein Anzeichen fiir eine Funktionsstérung.

* Beim Aufnehmen von Objekten an sehr hellen Orten oder unter Leuchtstofflampen,
LED-Beleuchtung, Quecksilberlampen, Natriumlampen, usw. kénnen sich die Farben und die
Bildschirmhelligkeit andern bzw. es kdnnen horizontale Streifen auf dem Bildschirm auftreten.

Es wird ein heller Fleck aufgezeichnet, der nicht auf dem Motiv vorhanden ist.

« Im Bildsensor kdnnen fehlerhafte Pixel vorhanden sein. Fihren Sie [Pixel-Refresh] (S60) aus.

Es lasst sich kein Belichtungsausgleich durchfiihren.

« Befindet sich die Kamera im Einstellungsmodus fiir den Belichtungsausgleich?
— Dricken Sie das hintere Einstellrad, um zur Einstellung des Belichtungsausgleichs zu
wechseln. (S166)

Ein Objekt kann nicht fixiert werden.
(AF-Verfolgung ist nicht moglich)

« Stellen Sie den AF-Rahmen auf eine Farbe des Motivs, die sich von den Farben in der
Umgebung unterscheidet, falls es im Motiv einen solchen Bereich gibt. (S150)

Das Betriebsgerausch ist leise.
« Verdeckt Ihr Finger den Lautsprecher? (S13)
Die Aufnahme mit [Panorama-Aufnahme] im Szenen-Guide-Modus stoppt in der

Mitte.

* Wenn die Kamera zu langsam bewegt wird, hat die Kamera angenommen, dass die
Kamerabewegung gestoppt wurde und beendet die Standbildaufnahme.

* Bei grofRer Verwackelung in aufnehmender Richtung wéahrend die Kamera bewegt wird, wird
die Aufnahme bewegt.
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Videoaufnahmen

Das Aufnehmen von Videos ist nicht moglich.

« Sie kdnnen unter Umstanden bei Verwendung einer groRen Speicherkarte nach dem
Einschalten dieses Gerats flr eine kurze Zeit nicht aufnehmen.

Die Videoaufnahme bricht unvermittelt ab.

*Verwenden Sie zur Aufnahme von Videos eine Karte mit der SD-Geschwindigkeitsklasse
“Klasse 4” oder héher.
« Je nach Typ der Karte kann die Aufnahme unerwartet abgebrochen werden.
— Wenn die Videoaufnahme stoppt, wahrend Sie eine Karte der “Klasse 4”, eine Karte, auf
der Aufnahme- und Léschvorgange oft wiederholt wurden, oder eine Karte, die mit einem
PC oder einem anderen Gerét formatiert wurde, verwenden, verringert sich die
Datenschreibgeschwindigkeit. In solchen Féllen empfehlen wir, die Daten zu sichern und
anschlieBend die Karte mit diesem Gerét zu formatieren (S60).

Bei der Aufnahme eines Videos wird der Bildschirm unter Umstdnden dunkel.

* Bei Aufnahme von Videos kann sich der Bildschirm nach einer Weile verdunkeln. Dies
geschieht, um den Akku zu schonen und hat keinen Einfluss auf die aufgenommenen Bilder.

Der Bildschirm schaltet voriibergehend ab oder das Gerat zeichnet Stérungen auf.

« Je nach der Umgebung, in der die Videoaufnahme erfolgt, wird der Monitor unter Umstanden
voriibergehend schwarz oder das Geréat zeichnet wegen elektrostatischer Aufladung,
elektromagnetischer Wellen usw. Rauschen auf.

Das Motiv erscheint verzerrt.

* Motive erscheinen leicht verzerrt, wenn sie sich sehr schnell durch das Bild bewegen. Das liegt
daran, dass in diesem Gerat ein MOS als Bildsensor zum Einsatz kommt. Dabei handelt es
sich nicht um eine Fehlfunktion.

Bei Videos wurden ein anormales Klicken und Summténe aufgenommen.
Der aufgenommene Ton ist sehr leise.

« Bei der Aufnahme in einer ruhigen Umgebung kénnten je nach verwendetem Objektiv das
Blendengerausch und die Fokussiervorgange in Videos aufgenommen werden. Dabei handelt
es sich nicht um eine Fehlfunktion. Die Fokussierfunktion kann bei Aufnahmen von Videos mit
[Dauer-AF] (S230) auf [OFF] gestellt werden.

*Wenn Sie die Zoomfunktion, Tasten oder Einstellrader wahrend der Videoaufnahme
verwenden, kénnen Betriebsgerdusche aufgezeichnet werden. Die Verwendung von [Lautlose
Bedienung] wird empfohlen, wenn Sie wegen Betriebsgerduschen besorgt sind. (S127)

« Bei der Aufnahme von Videos kdénnte die Verstopfung der Mikrofon&ffnung mit einem Finger die
Aufnahmetonlautstarke verringern oder der Ton kénnte iberhaupt nicht aufgenommen werden. Seien
Sie auch vorsichtig, da jetzt das Bediengerdusch der Objektive leicht aufgenommen werden kann.
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Das aufgezeichnete Bild kann verzerrt sein oder das Motiv wird von in der
A Realitat nicht vorhandenen Farben umgeben.

43 « Je nach dem verwendeten Objektiv kann das Bild aufgrund der technischen Eigenschaften des
o/ Objektivs abhangig vom Zoomfaktor leicht verzerrt sein oder Farbveranderungen an den
Randern aufweisen. Auch die Randbereiche der Aufnahmen kdnnen leicht verzerrt erscheinen,
weil die Perspektive bei Verwendung des Weitwinkels angepasst wird. Dabei handelt es sich
nicht um eine Fehlfunktion.

Bei Anschluss des Objektivs an eine andere Digital-Kamera kann die
Stabilisierfunktion nicht ausgeschaltet werden oder die Stabilisierfunktion
funktioniert nicht.

« Der optische Bildstabilisator des Wechselobjektivs (H-FS1442A) funktioniert nur mit
unterstiitzten Kameras richtig.

— Bei Verwendung alterer Digital-Kameras von Panasonic (DMC-GF1, DMC-GH1, DMC-G1)
kann [Stabilisator] im [Rec]-Menu (S203) nicht auf [OFF] eingestellt werden. Es wird
empfohlen, die Firmware der Digital-Kamera auf der folgenden Website zu aktualisieren.
http://panasonic.jp/support/global/cs/dsc/download/

— Bei Verwendung des Objektivs mit einer Digital-Kamera eines anderen Herstellers,
funktioniert der optische Bildstabilisator nicht. (Stand: August 2013)

Fir Einzelheiten wenden Sie sich an die entsprechende Firma.

Der Blitz wird nicht ausgelost.

« Ist der Blitz geschlossen?

— Verschieben Sie den Blitzéffnungshebel, um den Blitz zu 6ffnen. (S217)
« Ist [Elektron. Verschluss] auf gestellt [ON]?

— Wenn [Elektron. Verschluss] auf [ON] gestellt ist, wird der Blitz nicht aktiviert. (S196)
« Ist [Stummschaltung] auf gestellt [ON]?

— Wenn [Stummschaltung] auf [ON] gestellt ist, wird der Blitz nicht aktiviert. (S195)

Der Blitz wird zweimal ausgelost.

* (Nur wenn [Blitzlicht-Steuerung] in [Flash] auf [MANUAL] eingestellt ist) Das Blitzlicht wird
2 Mal ausgel6dst. Der Zeitraum zwischen dem ersten und zweiten Blitz ist [Anger, wenn die
Reduzierung des Rote-Augen-Effekts (S219) eingerichtet ist. Deshalb sollte sich das Objekt
erst nach Auslésung des zweiten Blitzes bewegen.
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Monitor/Sucher

Der Monitor/Sucher schaltet sich aus, obwohl die Kamera eingeschaltet ist.

*Wenn wahrend der eingestellten Zeitdauer keine Bedienvorgange ausgefiihrt werden, wird
[Monitor Auto-Aus] (S55) aktiviert und der Monitor schaltet sich aus.

*Wenn sich ein Objekt oder Ihre Hand in der Nahe des Augensensors befindet, kann es
vorkommen, dass die Monitoranzeige zur Sucheranzeige umschaltet. (S63)

Der Monitor/Sucher ist zu hell oder zu dunkel.

« Uberpriifen Sie die [Monitor-Helligkeit]-Einstellung. (S54)
* Fiihren Sie [Monitor]/[Sucher] aus. (S53)

Es konnte fiir einen Augenblick Flimmern auftreten oder die Bildschirmhelligkeit
kénnte sich kurz dndern.

» Ursache dafirr ist, dass sich die Blendendéffnung bei halbem Herunterdriicken des Auslésers
oder einer Veranderung der Helligkeit des Objektes andert. Dies ist keine Fehlfunktion.

« Dies kann ofters auftreten, wenn ein helles Objektiv, wie das austauschbare Objektiv
(H-HO20A), fur die Aufnahme an hell beleuchteten Umgebungen im Freien verwendet wird.

Auf dem Monitor wird kein Bild angezeigt.

* Wird das Bild im Sucher angezeigt?

— Dricken Sie [LVF], um zur Monitor-Anzeige zu wechseln. (S63)
« Ist der Monitor ausgeschaltet?

— Schalten Sie die Anzeige mit [DISP.] um. (S71)

Der Monitor und der Sucher werden beim Driicken von [LVF] nicht umgeschaltet.
* Wird nur auf dem Monitor angezeigt, wenn die Kamera mit einem PC oder Drucker verbunden
ist.
Auf dem Monitor erscheinen schwarze, rote, blaue und griine Punkte.
* Dabei handelt es sich nicht um eine Fehlfunktion.
Diese Pixel wirken sich nicht auf die Aufnahmen aus.
Das Bild auf dem Monitor wackelt wahrend der Aufnahme kurz.

* Dabei handelt es sich nicht um eine Fehlfunktion.
Wenn die Kamera einem Ruck oder Stof3 ausgesetzt wird, kann das Bild auf dem Monitor kurz
wackeln.
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Sonstiges

Das Bild auf dem Monitor ist verrauscht.

* An dunklen Orten ist dieses Rauschen eine Folge der Lichtverstarkung des Monitors.

Sie sehen rote, griine oder blaue Blitze, wenn Sie Ilhre Augen im Sucher
bewegen, oder wenn die Kamera schnell bewegt wird.

« Dies ist eine Eigenschaft des Sucher-Antriebssystems dieses Gerats. Hierbei handelt es sich
nicht um eine Fehlfunktion. Das aufgenommene Bild wird davon nicht beeinflusst.

Wiedergabe

Das wiedergegebene Bild ist nicht gedreht oder wird in falscher Ausrichtung
angezeigt.

« Falls die Bilder nicht gedreht angezeigt werden sollen, stellen Sie [Anz. Drehen] (S259) auf
[OFF].
« Sie kdnnen die Aufnahmen mit der Funktion [Drehen] drehen. (S259)

Das Bild wird nicht wiedergegeben.
Es sind keine Bildaufnahmen vorhanden.

*Haben Sie auf [(»)] gedriickt?

« Ist die Karte eingesetzt?

« Befindet sich eine Aufnahme auf der Karte?

* Handelt es sich um ein Verzeichnis oder Bild, das mit dem PC bearbeitet wurde? In diesem Fall
kann es auf diesem Gerat nicht wiedergegeben werden.
— Es wird geraten, die Software “PHOTOfunSTUDIO” auf der CD-ROM (mitgeliefert) zu

verwenden, um Bilder vom PC auf eine Karte zu schreiben.

* Wurde fiir die Wiedergabe [Wiedergabe] eingestellt?

— Wechseln Sie zu [Normal-Wdgb.]. (S245)

Die Ordnernummer und die Dateinummer werden als [—] angezeigt und der
Bildschirm wird dunkel.

* Handelt es sich um ein Bild, das nicht dem Standard entspricht, ein Bild, das mit einem PC
bearbeitet wurde, oder ein Bild, das mit einem anderen Digital-Kameramodell gemacht wurde?
*Haben Sie gleich nach dem Aufnehmen den Akku herausgenommen oder haben Sie die
Aufnahme mit einem Akku mit wenig verbleibender Ladung gemacht?
— Formatieren Sie die Speicherkarte, um solche Aufnahmen zu entfernen. (S60)
(Andere Aufnahmen werden ebenfalls geléscht und kénnen nicht wiederhergestellt werden.
Uberpriifen Sie die Daten vor dem Formatieren also ganz genau.)

362



@O

Der Wiedergabe- oder Betriebston ist zu leise.

 Verdeckt etwas die Lautsprecher? (S13)

Bei der Anzeige nach Aufnahmedatum werden Bilder mit abweichendem Datum
wiedergegeben.

« Ist die kamerainterne Uhr richtig eingestellt? (S38)

* Aufnahmen, die auf einem PC bearbeitet oder auf anderen Kameras aufgezeichnet wurden,
kénnen bei der Anzeige nach Aufnahmedatum ein anderes Datum anzeigen, als das
Aufzeichnungsdatum.

Auf der Aufnahme erscheinen runde weiRe Flecken, ahnlich wie Seifenblasen.

*Wenn Sie in dunkler Umgebung oder in Innenrdumen Aufnahmen mit
Blitz machen, kdnnen runde weilRe Flecken auf dem Bild erscheinen,
weil Staubpartikel in der Luft das Blitzlicht reflektieren. Dabei handelt es
sich nicht um eine Fehlfunktion. |
Eine typische Eigenschaft dieses Phdnomens ist, dass sich Anzahl und
Position der runden Flecken auf jeder Aufnahme unterscheiden.

[Miniaturbild-Anzeige] erscheint auf der Anzeige.

* Handelt es sich um ein Bild, das mit einem anderen Gerat aufgenommen wurde? Die
Aufnahmen werden in diesem Fall unter Umstdnden mit verminderter Bildqualitdt angezeigt.

Ein roter Bereich des aufgenommenen Bildes hat sich in schwarz geandert.

« Wenn die Rote-Augen-Reduzierung ([ # 1, [$S@ ]) in Betrieb ist, kann bei der Aufnahme
eines roten Motivs vor hautfarbenem Hintergrund der rote Bereich durch die
Rote-Augen-Reduzierungs-Funktion die Farbe Schwarz annehmen.

— Es wird empfohlen, die Bilder mit geschlossenem Blitzlicht, mit der Einstellung [4] im
Blitzmodus oder mit der Einstellung [OFF] fiir die Funktion [Rote-Aug.-Red.] aufzunehmen.
(S227)

Mit diesem Modell aufgezeichnete Videos kénnen nicht auf anderen Geraten
wiedergegeben werden.

*Im Format [AVCHD] oder [MP4] aufgenommene Videos werden unter Umstéanden mit
geringerer Bild- oder Tonqualitat wiedergegeben bzw. die Wiedergabe ist nicht mdglich, auch
wenn sie mit einem zu diesen Formaten kompatiblen Gerét erfolgt. Die
Aufnahmeinformationen werden gegebenenfalls nicht richtig angezeigt.
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Sonstiges

Es kann keine Verbindung zum WLAN hergestellt werden. Die Funkwellen sind
unterbrochen.

*Verwenden Sie das Gerét innerhalb des fiir einen Datenaustausch des WLAN-Netzwerkes
mdglichen Bereiches.

« Die Verbindungsarten und die Methoden zur Sicherheitskonfiguration sind je nach Wireless
Access Point unterschiedlich.

— Siehe in der Bedienungsanleitung zum Wireless Access Point.

« Bei Unterbrechung der Funkwellen, kann der Zustand durch Andern des Standortes oder
Winkels des Wireless Access Points verbessert werden.

* Unter Umsténden wird automatisch keine Verbindung hergestellt, wenn die Netzwerk-SSID des
Wireless Access Points nicht auf Senden eingestellt ist.

— Richten Sie die Netzwerk-SSID des Wireless Access Points auf Senden ein.

*Wird ein Gerat, wie eine Mikrowelle, ein kabelloses Telefon, usw., das die Frequenz von

2,4 GHz nutzt, in der N&he betrieben?

— Die Funkwellen werden bei gleichzeitiger Nutzung unter Umstanden unterbrochen.
Verwenden Sie diese ausreichend von diesem Geréat entfernt.

* st der zwischen 5 GHz/2,4 GHz umschaltbare Wireless Access Point mit anderen Geraten
verbunden, die das 5 GHz-Frequenzband nutzen?

— Es wird zur Verwendung eines Wireless Access Points geraten, der gleichzeitig 5 GHz und
2,4 GHz nutzen kann. Besteht keine Kompatibilitat, ist eine gleichzeitige Verwendung mit
dieser Kamera nicht méglich.

*Wenn die Ladestandsanzeige des Akkus rot blinkt, startet die Verbindung mit anderen Geraten
unter Umstanden nicht, oder die Verbindung kann unterbrochen werden. (Eine Meldung wie

[Kommunikationsfehler] wird angezeigt.)

Ein Wireless Access Point wird nicht angezeigt. Oder es kann keine Verbindung
hergestellt werden.

« Prifen Sie, ob sich der zu verbindende Wireless Access Point in betriebsfahigem Zustand befindet.
« Je nach der Situation der Funkwellen nimmt die Kamera unter Umsténden keine Anzeige vor
oder erstellt keine Verbindung zu einem Wireless-Zugangspunkt.
— Stellen Sie die Verbindung ndher am Wireless Access Point her.
* Ebenfalls kann unter Umstanden je nach den Einstellungen fiir den Wireless Access Point
keine Anzeige erfolgen, obwohl die Funkwellen vorhanden sind.
— Prufen Sie die Einstellungen fir den Wireless Access Point.
* Der Wireless Access Point wird je nach dem Zustand der Funkwellen unter Umstanden nicht gefunden.
— Fuhren Sie [Manuelle Verbindung] aus. (S303)
* Wurde die Netzwerk-SSID des Wireless Access Points auf Nicht Senden eingerichtet?
— Er wird unter Umstanden nicht gefunden, wenn er auf Nicht Senden eingerichtet wurde.
Konfigurieren und geben Sie die Netzwerk-SSID ein. (S303)
*Versuchen Sie Folgendes:
—Bringen Sie dieses Gerat ndher an den Wireless Access Point
—Entfernen Sie die Hindernisse zwischen diesem Gerat und dem Wireless Access Point
—Andern Sie die Richtung dieses Gerétes
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Das Verbinden mit einem Smartphone oder Tablet-PC dauert jedes Mal lange.

« Je nach den Einstellungen des Smartphones oder Tablet-PC fiir den Wi-Fi-Anschluss kann das
Herstellen der Verbindung langer dauern. Dies ist jedoch keine Fehlfunktion.

Dieses Gerat wird auf dem Wi-Fi-Konfigurationsbildschirm des Smartphones
oder Tablet-PC nicht angezeigt.
Das Einrichten der Verbindung erfordert Zeit.

— Aktivieren und deaktivieren Sie im Wi-Fi Einstellungsmenii des Smartphones/Tablets, die
Wi-Fi Funktion.

Ich habe die Anmelde-ID oder das Kennwort fiir den “LUMIX CLUB” vergessen.

« Priifen Sie die Informationen auf dem Anmelde-Bildschirm des “LUMIX CLUB”.
http://lumixclub.panasonic.net/ger/c/

Ich verfiige zu Hause iiber keinen Wireless Access Point, méchte aber eine
Nutzerregistrierung fiir den Dienst “LUMIX CLUB” vornehmen.

« Die Nutzerregistrierung fiir den Dienst “LUMIX CLUB?” ist in einer Umgebung ohne Wireless
Access Point nicht mdglich.

Die Bilder konnen nicht an einen PC libertragen werden.

*Wenn das Firewall des Betriebssystems, d.h. die Sicherheitssoftware, usw. aktiviert ist, kann
unter Umsténden keine Verbindung zum PC hergestellt werden.

Die Bilder konnen nicht an den WEB-Dienst Uibertragen werden.

— Prifen Sie, ob die Anmeldedaten (Login ID/Benutzername/E-Mail-Adresse/Passwort)
richtig sind.
* Der Server des WEB-Dienstes oder das Netzwerk sind unter Umstanden uberlastet.
— Versuchen Sie es spater erneut.
— Uberpriifen Sie die Seite des WEB-Dienstes, an den Sie das Bild senden.

Das Ubertragen eines Bildes/Videos an den WEB-Dienst dauert lange.

« Ist das Bild zu groRR?
— Verringern Sie die Bildgrée mit [GroRe] (S308) und senden Sie es dann.
— Ubertragen Sie das Video, nachdem es mit [Video teilen] (S254) geteilt wurde.

« Das Ubertragen kann lénger dauern, wenn die Entfernung zum Wireless Access Point grofR ist.
— Senden Sie aus geringerer Entfernung zum Wireless Access Point.
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Das Bild, das auf den WEB-Dienst hochgeladen werden sollte, ist dort nicht zu finden.

* Das Hochladen kann nicht abgeschlossen werden, wenn wahrend des Sendens des Bildes
eine Unterbrechung auftritt.

« Es kann je nach dem Status des Servers nach dem Hochladen des Bildes einige Zeit dauern,
bis dieses im WEB-Dienst zu sehen ist.
— Warten Sie einige Zeit ab und versuchen Sie es erneut.

« Sie kénnen den Ubertragungsstatus im Einstellungen-Link des WEB-Dienstes (iberpriifen,
indem Sie sich bei “LUMIX CLUB” anmelden.

Ich mochte das Bild im WEB-Dienst wieder auf die Kamera libertragen.

« Bilder im WEB-Dienst kdnnen nicht auf dieses Gerat gespeichert (heruntergeladen) werden.
Léschen Sie die hochgeladenen Bilder nicht und legen Sie eine Sicherungskopie an.

Ich kann die mit diesem Gerat in den WEB-Dienst hochgeladenen Bilder nicht
anzeigen oder lI6schen.

« Die in den WEB-Dienst hochgeladenen Bilder kdnnen mit diesem Gerat nicht angezeigt oder
geléscht werden.
— Fihren Sie diesen Vorgang mit einem Smartphone oder einem Tablet-PC oder einem PC aus.

lhre Anmelde-ID beim “LUMIX CLUB” und das Kennwort werden nach dem
Einsenden der Kamera fiir eine Reparatur geléscht.

« Die in der Kamera gespeicherten Einstellungen werden je nach der Art der Reparatur unter
Umsténden geldscht.
— Fertigen Sie von wichtigen Einstellungen immer eine Kopie an.

Ein Bild kann nicht iibertragen werden.

« Ist das Bild zu groRR?
— Teilen Sie das Video mit [Video teilen] (S254).
— Verringern Sie die BildgréRe in [GroRe]. (S308)
« Der Speicherplatz oder die Anzahl der Bilder im WEB-Dienst ist erschopft.
— Melden Sie sich beim “LUMIX CLUB” an und uberpriifen Sie den Status des Ziels im
Einstellungen-Link des WEB-Dienstes.

Ich habe das Wi-Fi-Kennwort vergessen.

— Fuhren Sie [Wi-Fi-Einst.zurlicks.] im Menu [Setup] aus. (S60)
— Es werden jedoch alle Informationen zurlickgesetzt, die Sie im Men( [Wi-Fi-Setup]
eingestellt haben. (auier [LUMIX CLUB])

Die Ubertragung des Bildes bricht ab.

« Ist das Bild zu groR?
— Ubertragen Sie das Video, nachdem es mit [Video teilen] (S254) geteilt wurde.
— Verringern Sie die Bildgrée mit [GroRe] (S308) und senden Sie es dann.
— Es konnen keine Bilder Ubertragen werden, wenn die Ladestandsanzeige des Akkus rot blinkt.
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Es kénnen keine Videos iibertragen werden.

« Das Dateiformat des Videos, das gesendet werden kann, hangt vom Ziel ab. (S277, 281, 282,
285, 289, 293)

« Ist das Bild zu groRR?
— Ubertragen Sie das Video, nachdem es mit [Video teilen] (S254) geteilt wurde.

Ich kann keine Bilder an ein AV-Gerit senden.

*Das Senden kann je nach dem Betriebszustand des AV-Geréts fehlschlagen.
AuRerdem kann das Senden einige Zeit dauern.

Die Verbindung mit Hilfe von NFC ist nicht méglich.

« Ist Inr Smartphone zu NFC kompatibel?

— Dieses Gerat kann mit NFC-kompatiblen Anschliissen Gber Android
(Betriebssystem-Version 2.3.3 oder hoher) verwendet werden.

« Stellen Sie sicher, dass die NFC-Funktion lhres Smartphones eingeschaltet ist.

« Ist [NFC-Betrieb] auf [OFF] gestellt? (S309)

« Einige Smartphones kénnen nicht einfach durch Beriihren tiberpriift werden. Andern Sie, wenn
die Kamera auch nach dem BerUhren nicht erkannt wird, die Position und versuchen Sie es
erneut durch langsames Beriihren.

* Wenn die Dauer der Berlihrung kurz ist, kann das Smartphone nicht erkannt werden. Beriihren
und halten Sie das Smartphone eine Zeit lang.

Fernsehgerat, PC und Drucker

Auf dem Fernsehgerit wird kein Bild angezeigt.

« Ist die Kamera richtig an das Fernsehgerat angeschlossen?
— Stellen Sie das Fernsehgerat auf den externen Eingangsmodus um.
Das Bild wird auf dem Fernsehgerit anders formatiert dargestelit als auf dem
Monitor der Kamera.

« Je nach Modell des Fernsehgerats kdnnen die Aufnahmen horizontal oder vertikal gedehnt
erscheinen, unter Umstanden werden auch die Réander abgeschnitten.
Videos konnen auf einem Fernsehgerit nicht wiedergegeben werden.

* Haben Sie die Karte zur Wiedergabe von Videos direkt in den Speicherkartensteckplatz des
Fernsehgerats eingesetzt?
— SchlielRen Sie die Kamera Uber das AV-Kabel (Sonderzubehér) oder das Mini-HDMI-Kabel
an den Fernseher an und geben Sie die Videos dann auf der Kamera wieder. (S315)
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Das Bild wird auf dem Fernsehgerat nicht vollstandig angezeigt.

— Uberpriifen Sie die Einstellung [TV-Seitenv.]. (S57)

VIERA Link funktioniert nicht.

« Ist es richtig Uber das Mini-HDMI-Kabel angeschlossen? (S315)
— Stellen Sie sicher, dass das Mini-HDMI-Kabel fest eingesteckt ist.
— Driicken Sie [(®)] auf diesem Gerét.

« Ist [VIERA Link] an diesem Geréat auf [ON] gestellt? (S58)

— Je nach Art des HDMI-Anschlusses am Fernsehgerat wird der Eingangskanal unter
Umsténden nicht automatisch umgeschaltet. Schalten Sie das Fernsehgerat in diesem Fall
mit der Fernbedienung auf den richtigen Eingangskanal. (Nahere Hinweise zum
Umschalten des Eingangskanals finden Sie in der Bedienungsanleitung des
Fernsehgerats.)

— Uberpriifen Sie die Einstellung fiir VIERA Link am angeschlossenen Gerét.

— Schalten Sie dieses Gerat aus und wieder ein.

— Stellen Sie am Fernsehgerat [HDAVI Control] auf [Off] und dann wieder zuriick auf [On].
(Nahere Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung des Fernsehgerats.)

— Uberpriifen Sie die [Video-Ausg.]-Einstellung. (S57)

Kommunikation mit dem PC nicht moglich.

« Ist die Kamera korrekt an den PC angeschlossen?

« Erkennt der PC die Kamera korrekt?
— Wahlen Sie die Einstellung [PC] in [USB-Modus]. (S56, 323)
— Schalten Sie dieses Gerat aus und wieder ein.

Die Speicherkarte wird vom PC nicht erkannt.

— Stecken Sie das USB-Anschlusskabel aus. SchlieRen Sie es wieder an, wahrend sich die
Karte in der Kamera befindet.

— Versuchen Sie, wenn der PC uber zwei oder mehr USB-Anschlisse verfiigt, das
USB-Anschlusskabel Uber einen anderen Anschluss zu verbinden.

Die Speicherkarte wird vom PC nicht erkannt. (SDXC-Speicherkarte wird
verwendet.)

— Uberpriifen Sie, ob Ihr PC mit SDXC-Speicherkarten kompatibel ist.
http://panasonic.net/avc/sdcard/information/SDXC.html

— Beim Anschluss kann eine Meldung mit der Aufforderung zur Formatierung der Karte
angezeigt werden, befolgen Sie diese jedoch nicht.

— Wird die Anzeige [Zugriff] am Monitor nicht ausgeblendet, schalten Sie das Gerat aus und
stecken Sie anschlieRend das USB-Anschlusskabel aus.
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Die Aufnahme kann nicht gedruckt werden, obwohl die Kamera an den Drucker
angeschlossen ist.

* Aufnahmen kdénnen nicht auf einem Drucker ausgedruckt werden, der PictBridge nicht
unterstitzt.
— Stellen Sie [USB-Modus] auf [PictBridge(PTP)]. (S56, 326)

Beim Ausdruck werden die Enden der Bilder abgeschnitten.

— Wenn Sie einen Drucker mit Cropping- oder randloser Druckfunktion verwenden, beenden
Sie diese Funktion vor dem Ausdrucken. (Weitere Einzelheiten sind der Betriebsanleitung
lhres Druckers zu entnehmen.)

— Wenn Sie ein Fotogeschaft mit dem Ausdrucken der Bilder beauftragen, erkundigen Sie
sich, ob die Bilder im Format 16:9 ausgedruckt werden kénnen.

Das Panoramabild wird nicht korrekt gedruckt.

* Da das Bildverhaltnis eines Panoramabildes von normalen Bildern abweicht, ist ein korrektes
Ausdrucken nicht immer moglich.
— Verwenden Sie bitte einen Drucker, der Panoramabilder unterstitzt. (Weitere Einzelheiten
finden Sie in der Bedienungsanleitung lhres Druckers.)
— Wir empfehlen die Verwendung der “PHOTOfunSTUDIO”-Software auf der CD-ROM
(mitgeliefert), um die Bildgrofie an die PapiergrofRe anzupassen.

Die Kamera macht ein Gerdausch, wenn dieses Gerit eingeschaltet wird.

* Dabei handelt es sich um das Gerausch der Staubschutzfunktion (S372), nicht um eine
Funktionsstérung.

Vom Objektiv ist ein Gerdusch zu horen.

« Es handelt sich um ein Gerausch der Linsenbewegung, wenn dieses Gerat ein- oder
ausgeschaltet wird. Dies ist keine Fehlfunktion.

« Es kann ein Objektivgerausch zu héren sein und das Bild auf dem Monitor kann sich plétzlich
andern, wenn sich die Helligkeit durch eine Zoombedienung oder durch Bewegen der Kamera
geandert hat, aber dies hat keinen Einfluss auf die Aufnahme.

Das Gerausch entsteht durch automatische Blendenanpassungen. Dabei handelt es sich nicht
um eine Fehlfunktion.
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Sie haben aus Versehen eine Sprache eingestellt, die Sie nicht verstehen.

— Driicken Sie [MENU/SET], wahlen Sie im Meni [Setup] das Symbol [ £] und dann das
Symbol [3¥], um die gewlinschte Sprache einzustellen. (S59)

Ein Teil der Aufnahme blinkt schwarz und weiR.

« Es handelt es sich um die Spitzlichter-Funktion, mit der Gberbelichtete Bereiche angezeigt
werden. (S79)

Wenn der Ausldser halb heruntergedriickt wird, leuchtet manchmal ein rotes
Licht auf.

«In dunklen Umgebungen hilft dieses rote AF-Hilfslicht (S157) bei der Scharfstellung auf das
Motiv.

Das AF-Hilfslicht schaltet sich nicht ein.

« Ist [AF-Hilfslicht] auf [ON] gestellt? (S157)

« In hellen Umgebungen schaltet sich das AF-Hilfslicht nicht ein.
Die Kamera erwarmt sich.

* Das Kameragehause und die Riickseite des Monitors kénnen sich wahrend des Betriebs
erwarmen. Dadurch wird weder die Leistung noch die Qualitat der Kamera beeintrachtigt.
Die Uhr wurde zuriickgesetzt.

*Wenn Sie die Kamera langere Zeit nicht verwenden, wird die Uhr unter Umstanden
zurlickgesetzt.
— [Bitte Uhr einstellen] Die Meldung wird angezeigt. Bitte stellen Sie die Uhr zuriick. (S38)

Die aufgezeichneten Dateien werden nicht der Reihe nach nummeriert.
*Nach manchen Einstellungen werden Aufnahmen in Ordnern mit anderen Nummern abgelegt
als die vorher gemachten Aufnahmen.

Die Dateinummern werden mit zuvor verwendeten Nummern aufgezeichnet.

*Wenn Sie den Akku einsetzen oder herausnehmen, bevor dieses Gerat ausgeschaltet wurde,
werden der Ordner und die Dateinummern fir die Aufnahmen nicht gespeichert. Wenn dieses
Gerat wieder eingeschaltet wird und Aufnahmen gemacht werden, kénnen sie unter
Dateinummern gespeichert werden, die eigentlich friiheren Aufnahmen hétten zugewiesen
werden missen.
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Sonstiges

VorsichtsmafRnahmen

Optimaler Einsatz der Kamera

Halten Sie dieses Gerat moglichst weit von elektromagnetischen Geraten (wie z.B.

Mikrowellenherde, Fernseher, Videospiele usw.) entfernt.

*Wenn Sie dieses Gerat auf oder in der Nahe eines Fernsehers verwenden, kénnten die Bilder
und/oder der Ton dieses Gerats durch die Strahlung elektromagnetischer Wellen gestort
werden.

*Verwenden Sie dieses Gerat nicht in der Nahe von Mobiltelefonen, da dadurch Gerausche
entstehen kdnnen, die die Bilder und/oder den Ton negativ beeinflussen.

» Durch Lautsprecher oder gro3e Motoren erzeugte starke Magnetfelder kdnnen die bereits
aufgezeichneten Daten und Aufnahmen beschadigen.

« Die von Mikroprozessoren generierte Strahlung elektromagnetischer Wellen kénnte dieses
Gerat negativ beeinflussen und die Bilder und/oder den Ton storen.

* Wenn dieses Gerat negativ von elektromagnetischen Geréaten beeinflusst und der
ordnungsgemafie Betrieb unterbrochen wird, schalten Sie dieses Gerat aus und nehmen Sie
den Akku heraus bzw. stecken Sie das Netzadapter (Sonderzubehér) aus. Legen Sie dann den
Akku erneut ein bzw. stecken Sie das Netzadapter wieder ein und schalten Sie dieses Gerat
ein.

Verwenden Sie dieses Gerit nicht in Nahe von Funkgeraten oder

Hochspannungsleitungen.

*Wenn Sie in Nahe von Funkgeraten oder Hochspannungsleitungen aufnehmen, kénnten die
aufgenommenen Bilder und/oder der Ton negativ beeinflusst werden.

Verwenden Sie ausschlieBlich die mitgelieferten Kabel. Wenn Sie mit
Sonderzubehor arbeiten, verwenden Sie nur die jeweils mitgelieferten Kabel.
Verwenden Sie keine Verlangerungskabel.

Spriihen Sie keine Insektizide oder fliichtige Chemikalien auf die Kamera.

* Wenn Sie derartige Chemikalien auf die Kamera spriihen, kann das Kameragehuse
beschadigt werden und die Oberflachenbeschichtung abblattern.

* Gegenstande aus Gummi oder Kunststoff dlrfen nicht fiir langere Zeit mit der Kamera in
Bertihrung kommen.
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Reinigung

Entfernen Sie vor der Reinigung der Kamera den Akku bzw. den DC-Koppler
(Sonderzubehor) oder trennen Sie den Netzstecker vom Netz. Trocknen Sie die
Kamera dann mit einem trockenen, weichen Tuch ab.

*Wenn die Kamera verschmutzt ist, kénnen Sie sie mit einem feuchten, ausgewrungenen
Tuch reinigen. Trocknen Sie die Kamera anschlieRend mit einem trockenen, staubfreien
Tuch ab.

« Entfernen Sie Staub und Schmutz auf dem Zoomring oder dem Fokusring mit einem trockenen,
staubfreien Tuch.

«Verwenden Sie zur Reinigung der Kamera keine Losungsmittel wie Waschbenzin,
Verdunner, Alkohol, Kiichenreiniger usw., da diese Mittel das Gehause beschadigen oder
zum Abblattern der Beschichtung fiihren kénnen.

»Wenn Sie ein chemisches Reinigungstuch verwenden, beachten Sie unbedingt die
zugehorigen Anweisungen.

B Schmutz auf dem Bildsensor

Diese Kamera verfigt tiber ein Wechselobjektivsystem, so dass beim Wechseln der Objektive
Schmutzpartikel in das Kameragehéuse gelangen konnen. Je nach den Aufnahmebedingungen
kénnen Schmutzpartikel auf dem Bildsensor auf der Aufnahme zu sehen sein.

Vermeiden Sie, damit kein Schmutz oder Staub auf den Teilen im Inneren des Gehauses
anhaften, ein Wechseln des Objektivs in einer staubigen Umgebung und lassen Sie den
Kameradeckel oder ein Objektiv beim Aufbewahren der Kamera immer angebracht.
Entfernen Sie jeglichen Schmutz auf dem Kameradeckel, bevor Sie ihn anbringen.

Staubschutzfunktion

Dieses Gerat verfiigt Uber eine Funktion zur Staubverringerung, die Schmutz und
Staub abblast, der sich am vorderen Bereich des Bildaufnahmegerats festgesetzt hat.
Diese Funktion wird automatisch ausgefiihrt, wenn die Kamera eingeschaltet wird.
Wenn Sie jedoch Staub sehen, fiihren Sie [Sensorreinig] (S60) im Menii [Setup] aus.

Entfernen von Schmutz auf dem Bildsensor

Der Bildsensor ist ein Prazisionsinstrument und sehr empfindlich. Halten Sie sich daher

unbedingt an die folgenden Anweisungen, wenn Sie den Bildsensor selbst reinigen.

« Blasen Sie Staub auf der Oberflache des Bildsensors mit einem im Handel erhéltlichen
Blaspinsel ab. Achten Sie darauf, nicht zu stark zu blasen.

« Fiihren Sie den Blaspinsel nicht tiefer als bis zur Objektivfassung in das Kameragehause ein.

» Achten Sie darauf, dass der Blaspinsel den Bildsensor nicht berihrt, da der Bildsensor
zerkratzt werden konnte.

*Verwenden Sie zur Reinigung des Bildsensors ausschlieRlich einen Blaspinsel.

*Wenden Sie sich an den Handler oder an Panasonic, wenn Sie den Schmutz oder Staub nicht
mit dem Blaser entfernen kénnen.

H Reinigung und Pflege der Augenmuschel auf dem Sucher

« Da sich die Augenmuschel nicht abnehmen I4sst, wischen Sie sie zur Reinigung vorsichtig mit einem
trockenen, weichen Tuch ab. Achten Sie darauf, die Augenmuschel nicht versehentlich zu entfernen.

*Wenn Sie die Augenmuschel zu kraftig bearbeiten und sie dabei abgeht, wenden Sie sich an
den Handler oder an Panasonic.
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Hinweise zum Monitor/Sucher

« Uben Sie keinen zu starken Druck auf den Monitor aus. Die Farbdarstellung kénnte
ungleichmafig werden und es kénnten Fehlfunktionen auftreten.

« Ist die Kamera beim Einschalten kalt, kann das auf dem Monitor/Sucher angezeigte Bild
zunachst etwas dunkler sein als normal. Wenn die Kamera warmer wird, wird das Bild aber
wieder in normaler Helligkeit angezeigt.

Der Monitor und der Sucherbildschirm wurden mit modernster Technik hergestellt.
Dennoch kdnnten auf der Anzeige einige dunkle oder helle Punkte (rot, blau oder griin)
auftreten. Dabei handelt es sich nicht um eine Fehlfunktion. Obwohl die Teile des
Monitors/Sucherbildschirms durch streng kontrollierte Prazisionstechnologie
hergestellt werden, kénnen einige Pixel inaktiv oder dauerhaft beleuchtet sein. Diese
Punkte werden nicht auf Bildern auf einer Speicherkarte aufgezeichnet.

Hinweise zum Objektiv

« Uben Sie keinen zu starken Druck auf das Objektiv aus.

« Lassen Sie die Kamera niemals so liegen, dass das Objektiv in Richtung Sonne zeigt, da die
einfallenden Sonnenstrahlen zu Fehlfunktionen der Kamera fiihren kdnnen. Seien sie
besonders vorsichtig, wenn Sie die Kamera im Freien oder in Fensterndhe ablegen.

« Schmutz auf dem Objektiv (Wasser, Ol, Fingerabdriicke usw.) kann zu schlechteren Bildern
fuhren. Wischen Sie die Objektivoberflache vor und nach dem Fotografieren vorsichtig mit
einem weichen, trockenen Tuch ab.

« Stellen Sie das Objektiv nicht mit nach unten gerichteter Fassung ab.
Achten Sie darauf, dass die Kontakte des Objektivs () nicht
verschmutzen.
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Akku

Die Kamera arbeitet mit einem aufladbaren Lithium-lonen-Akku. In diesem Akku
wird aus einer chemischen Reaktion elektrische Energie gewonnen. Diese
chemische Reaktion wird durch die Umgebungstemperatur und -luftfeuchte
beeinflusst. Bei zu hoher oder zu niedriger Temperatur verringert sich die
Betriebszeit des Akkus.

Nehmen Sie den Akku nach dem Gebrauch immer heraus.
* Geben Sie den entfernten Akku in einen Kunststoffbeutel und bewahren Sie ihn von
Gegenstanden aus Metall entfernt auf (Klemmen, usw.).

Wenn Sie den Akku versehentlich fallen lassen, untersuchen Sie das Akkugehause
und die Kontakte auf Beschddigungen.
« Sie beschadigen die Kamera, wenn Sie einen beschadigten Akku einsetzen.

Nehmen Sie auf Ausfliige voll aufgeladene Ersatzakkus mit.

* Denken Sie daran, dass die Akkukapazitat bei niedrigen Temperaturen, also zum Beispiel beim
Skifahren, abnimmt.

* Vergessen Sie nicht, auf Reisen das Akku-Ladegerat (mitgeliefert) mitzunehmen, damit Sie
Ihren Akku am Zielort aufladen kénnen.

Nicht mehr funktionierende Akkus entsorgen.
* Akkus haben nur eine begrenzte Lebensdauer.
* Werfen Sie Akkus nicht ins Feuer. Es besteht Explosionsgefahr.

Lassen Sie keine Gegenstinde aus Metall (z.B. Schmuck, Haarnadeln) mit den

Kontakten des Akkus in Beriihrung kommen.

« Dies kann zu Kurzschlissen und starker Hitzeentwicklung fiihren. Beim Beriihren des Akkus
kénnten Sie sich dann schwere Verbrennungen zuziehen.

Ladegerat

» Die [CHARGE]-Anzeige kann unter Einfluss von statischer Elektrizitat oder
elektromagnetischen Wellen blinken. Dieses Phanomen hat keine Auswirkungen auf den
Ladevorgang.

*Wenn Sie das Akku-Ladegerét in der N@he eines Radios verwenden, kann der Empfang
gestort werden.

* Halten Sie das Ladegerat 1 m oder weiter vom Radio entfernt.

 Bei Betrieb des Ladegerats kann ein Surren zu hdren sein. Dies ist keine Fehlfunktion.

« Ziehen Sie das Netzkabel nach Gebrauch aus der Steckdose. (Wenn Sie es angeschlossen
lassen, wird eine geringe Menge Strom verbraucht.)

* Halten Sie die Anschliisse von Ladegerat und Akku sauber.
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Hinweise zu 3D

B 3D-Aufnahme

Nehmen Sie bei angebrachtem 3D-Wechselobjektiv kein Motiv aus weniger als der

minimalen Brennweite auf.

« Dadurch wird der 3D-Effekt verstarkt, was zu Ermiidung oder Beschwernissen fiihren kann.

* Bei Verwendung des 3D-Wechselobjektivs (H-FT012: Sonderzubehdr) betrégt die minimale
Brennweite 0,6 m.

Achten Sie beim Aufnehmen mit angebrachtem 3D-Wechselobjektiv darauf, das

Gerat nicht zu erschiittern.

« Eine starke Erschiitterung, wie beim Fahren in einem Fahrzeug oder beim Gehen, kann zu
Ermudung oder Beschwernissen flihren.

« Es empfiehlt sich, ein Stativ zu verwenden.

M Ansehen von 3D-Videos

Personen, die stark lichtempfindlich sind, an Herzerkrankungen leiden oder sich

anderweitig unwohl fiihlen, sollten ein Ansehen von 3D-Bildern vermeiden.

* Das Ansehen von 3D-Bildern kann nachteilige Auswirkungen auf den Gesundheitszustand
haben.

Sollten Sie das Ansehen von in 3D aufgezeichneten Bildern als ermiidend,
unbequem oder anderweitig seltsam empfinden, unterbrechen Sie das Ansehen
sofort.

« Ein fortgesetztes Ansehen kann Erkrankungen hervorrufen.

*Bleiben Sie nach dem Ende des Ansehens bequem sitzen.

Beim Ansehen von 3D-Bildern raten wir, aller 30 bis 60 min eine Pause einzulegen.
« Ein Ansehen Uber langere Zeit kann zu einer Ermidung der Augen fiihren.

Kurzsichtige oder weitsichtige Personen, Personen mit unterschiedlicher

Sichtstarke auf dem rechten und linken Auge, sowie Personen mit Astigmatismus

sollten ihre Sicht durch das Tragen einer Brille usw. korrigieren.

Unterbrechen Sie das Ansehen, wenn Sie eindeutig ein Doppelbild beim Ansehen

von 3D-Bildern erkennen.

« Es bestehen Unterschiede, wie verschiedene Personen die 3D-Bilder wahrnehmen.
Korrigieren Sie lhre Sicht angemessen vor dem Ansehen von 3D-Bildern.

« Sie kdnnen die 3D-Einstellung Ihres Fernsehers oder der 3D-Ausgabe des Gerates auf 2D
andern.
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Karte

Bewahren Sie die Speicherkarte nicht an Orten auf, an denen hohe Temperaturen,

starke elektromagnetische Felder oder statische Elektrizitidt auftreten kénnen.

Setzen Sie sie nicht direktem Sonnenlicht aus.

Biegen Sie die Karte nicht und lassen Sie sie nicht fallen.

« Die Karte kann beschadigt, oder die darauf enthaltenen Daten kénnen beschadigt oder
geléscht werden.

*Bewahren Sie die Karte nach Gebrauch, zur Aufbewahrung und zum Transport in ihrer Hille
oder einer speziellen Tasche auf.

» Achten Sie darauf, dass die Anschlisse auf der Riickseite der Karte nicht Schmutz, Staub oder
Wasser ausgesetzt sind, und beriihren Sie die Anschliisse nicht mit den Fingern.

Hinweise fiir die Weitergabe der Speicherkarte an Dritte oder die Entsorgung

* Durch “Formatieren” oder “Léschen” mit der Kamera oder einem PC werden lediglich die Daten
der Dateiverwaltung geéndert, die Daten auf der Speicherkarte werden dadurch nicht
vollsténdig geldscht.
Es ist zu empfehlen, die Karte mechanisch zu zerstéren oder die Daten auf der Karte mit einem
allgemein erhaltlichen Programm zum Léschen von Computerdaten vollstandig zu entfernen,
bevor Sie die Karte an Dritte weitergeben oder entsorgen.
Fur die Verwaltung der Daten auf der Speicherkarte ist der Anwender verantwortlich.
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Hinweise zu persénlichen Daten

Wenn ein Name oder ein Alter fiir [Profil einrichten]/Gesichtserkennungsfunktion
eingestellt ist, wird diese Personeninformation in der Kamera gespeichert und im Bild
aufgezeichnet.

Zum Schutz der personlichen Informationen wird empfohlen, ein Wi-Fi-Passwort
einzurichten. (S310)

Haftungsausschluss

« Alle Daten, also auch personliche Daten, kénnen durch fehlerhafte oder versehentliche
Bedienschritte, statische Elektrizitat, Unfélle, Fehlfunktionen, Reparaturen und andere
MaRnahmen verandert oder geléscht werden.
Beachten Sie, dass Panasonic keinerlei Haftung fiir unmittelbare Schaden oder Folgeschaden
ibernimmt, die auf die Anderung oder Vernichtung von Daten und persénlichen Informationen
zuriickzufiihren sind.

Bei Reparaturen, Weitergabe an Dritte oder Entsorgung.

*Nachdem Sie eine Kopie der personlichen Informationen angelegt haben, I6schen Sie mit
[Wi-Fi-Einst.zurticks.)/[Konto 16schen] (S60, 299) Informationen, wie personliche Informationen
und WLAN-Verbindungseinstellungen, die Sie in der Kamera gespeichert haben.

« Setzen Sie alle Einstellungen zuriick, um die persénlichen Daten zu schitzen. (S59)

*Nehmen Sie die Speicherkarte aus der Kamera, wenn Sie eine Reparatur beauftragen.

« Bei einer Reparatur werden die Einstellungen unter Umstanden auf die werksseitigen
Voreinstellungen zurlickgesetzt.

*Wenden Sie sich an den Handler, bei dem Sie die Kamera erworben haben, oder an
Panasonic, wenn die oben genannten Bedienvorgange aufgrund von Fehlfunktionen nicht
moglich sind.

Wenn Sie die Speicherkarte an Dritte weitergeben oder entsorgen, informieren Sie
sich unter “Hinweise fiir die Weitergabe der Speicherkarte an Dritte oder die
Entsorgung”. (S376)

Beim Hochladen von Bildern an WEB-Dienste

« Bilder kdnnen Informationen enthalten, iber die einzelne Personen identifiziert werden konnen,
wie z.B. Titel, Aufnahmedaten und Ortsinformationen. Uberpriifen Sie dies beim Hochladen
von Bildern auf WEB-Dienste sorgféltig und laden Sie dann hoch.
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Wenn Sie die Kamera ldngere Zeit nicht verwenden

* Bewahren Sie den Akku an einem kiihlen und trockenen Ort ohne zu grofle Temperaturschwankungen
auf: (Empfohlene Temperatur: 15 °C bis 25 °C, empfohlene Luftfeuchte: 40%RH bis 60%RH).

*Nehmen Sie Akku und Speicherkarte immer aus der Kamera.

« Bleibt der Akku in der Kamera, so entladt er sich auch bei ausgeschalteter Kamera. Dadurch
kann sich der Akku so stark entladen, dass er auch nach dem Aufladen unbrauchbar bleibt.

* Wir empfehlen, langere Zeit nicht benutzte Akkus einmal jéhrlich aufzuladen. Nehmen Sie den
Akku aus der Kamera und lagern Sie ihn nach dem vollstandigen Aufladen ordnungsgeman.

*Wenn Sie die Kamera in einem geschlossenen Schrank oder Fach aufbewahren, sollten Sie
sie zusammen mit einem Entfeuchtungsmittel (Silikagel) lagern.

*Wenn Sie die Kamera langere Zeit nicht benutzt haben, liberpriifen Sie vor dem
Fotografieren alle Teile.

Hinweise zu den Bilddaten

» Gespeicherte Daten kdénnen beschadigt werden oder verloren gehen, wenn aufgrund
unsachgemafer Behandlung Fehlfunktionen der Kamera auftreten. Panasonic ist fir keinerlei
Schéaden haftbar, die aufgrund des Verlusts gespeicherter Daten entstehen.

* Mit der Kamera aufgenommene oder bearbeitete Bilder werden auf anderen Geréaten
moglicherweise nicht ordnungsgeman wiedergegeben und angewandte Effekte erscheinen
maoglicherweise nicht auf dem Gerat. Ebenso werden auf anderen Geraten aufgenommene
Bilder auf der Kamera moglicherweise nicht ordnungsgemafl wiedergegeben und Funktionen
der Kamera sind fir die Bilder mdglicherweise nicht verfligbar.

Hinweise zu Dreibein- und Einbeinstativen

» Achten Sie bei Verwendung eines Stativs darauf, dass dieses einen sicheren Stand hat, bevor
Sie die Kamera anbringen.

*Wenn Sie ein Stativ verwenden, kdnnen Sie unter Umsténden die Speicherkarte oder den Akku
nicht herausnehmen.

* Achten Sie darauf, dass die Schraube am Stativ beim Befestigen oder Abnehmen gerade und
nicht abgewinkelt steht. Die Schraube an der Kamera kénnte durch zu starke Krafte beim
Drehen beschadigt werden. Auch das Kameragehause und das Typenschild konnten
beschédigt bzw. verkratzt werden, wenn die Kamera zu fest auf das Stativ geschraubt wird.

« Bei Verwendung dieses Geréats mit einem GroRobjektiv kénnte das Objektiv je nach Dreibein-/
Einbeinstativ das Gestell beriihren. Das Anziehen der Schraube bei Berlihrung von Objektiv und
Gestell konnte dieses Geréat oder das Objektiv beschadigen. Deshalb empfiehlt es sich, vor der
Montage auf dem Dreibein-/Einbeinstativ den Stativadapter (DMW-TA1: Sonderzubehdr) zu befestigen.

* Beachten Sie auch die Bedienungsanleitung des Stativs.

Hinweise zum Schultergurt

*Wenn Sie ein schweres Wechselobjektiv (mit mehr als etwa 1 kg Gewicht) an der Kamera
anbringen, darf die Kamera nicht mit dem Schulterriemen getragen werden. Halten Sie die
Kamera und das Objektiv beim Tragen fest.
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*Das G MICRO SYSTEM ist ein Digitalkamerasystem aus der
LUMIX-Reihe mit Wechselobjektiven auf Grundlage des NVCHD
Micro-Four-Thirds-Standards. Progressive
* Micro Four Thirds™ und die fiir Micro Four Thirds verwendeten
Logos sind Markenzeichen oder eingetragene Markenzeichen
der Olympus Imaging Corporation in Japan, den USA, der EU
und anderen Landern.
* Four Thirds™ und die fur Four Thirds verwendeten Logos sind
Markenzeichen oder eingetragene Markenzeichen der

Olympus Imaging Corporation in Japan, den USA, der EU und PKtB"dge
anderen Landern. USB LAN WILAN
* SDXC Logo ist ein Markenzeichen von SD-3C, LLC. v — v

* “AVCHD”, “AVCHD Progressive” und das
“AVCHD Progressive”-Logo sind Markenzeichen von
Panasonic Corporation und Sony Corporation.

« In Lizenz von Dolby Laboratories gefertigt. Dolby und das Doppel-D-Symbol sind
Warenzeichen von Dolby Laboratories.

* HDMI, das HDMI-Logo und “High-Definition Multimedia Interface” sind Marken bzw.
eingetragene Marken von HDMI Licensing LLC in den USA und anderen Landern.

* HDAVI Control™ ist ein Markenzeichen von Panasonic Corporation.

* Adobe ist ein Warenzeichen oder ein eingetragenes Warenzeichen von Adobe Systems
Incorporated in den USA und/oder anderen Landern.

* iMovie, Mac und Mac OS sind in den USA und in anderen Landern eingetragene
Markenzeichen der Apple Inc.

* App Store ist eine Dienstleistungsmarke von Apple Inc.

* Windows und Windows Vista sind eingetragene Warenzeichen oder Warenzeichen von
Microsoft Corporation in den USA und/oder anderen Landern.
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* QuickTime und das QuickTime Logo sind Handelszeichen oder
registrierte Handelszeichen der Apple Inc., welche unter Lizenz Q

verwendet werden.

» Android und Google Play sind Handelszeichen oder registrierte
Handelszeichen der Google Inc. QuickTime

* Das Wi-Fi CERTIFIED-Logo ist eine Zertifizierungsmarke der Wi-Fi
Alliance.

» Das Logo Wi-Fi Protected Setup ist ein Zeichen von Wi-Fi Alliance.

« “Wi-Fi”, “Wi-Fi Protected Setup”, “Wi-Fi Direct”, “WPA” und “WPA2” sind Warenzeichen oder
eingetragene Markenzeichen von Wi-Fi Alliance.

* DLNA, the DLNA Logo and DLNA CERTIFIED are trademarks, service marks, or certification
marks of the Digital Living Network Alliance.

» Dieses Produkt verwendet “DynaFont” der DynaComware Corporation. DynaFont ist ein
eingetragenes Warenzeichen der DynaComware Taiwan Inc.

* Andere Namen von Systemen oder Produkten welche in dieser Bedienungsanleitung
genannt werden, sind normalerweise Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen der
Hersteller dieser Produkte oder Systeme.

Dieses Produkt wird unter der “AVC Patent Portfolio License” fur die personliche und nicht
kommerzielle Nutzung durch einen Endverbraucher lizenziert. Im Rahmen dieser Lizenz darf
der Endverbraucher (i) Videomaterial nach dem AVC-Standard (“AVC Video”) codieren und/
oder (ii) AVC-Videomaterial decodieren, das von einem Endverbraucher im Rahmen
personlicher und nicht kommerzieller Aktivitaten codiert wurde, und/oder AVC-Videomaterial
decodieren, das von einem Videoanbieter bezogen wurde, der fir die Bereitstellung von
AVC-Videomaterial lizenziert wurde. Fir alle anderen Verwendungen wird weder eine Lizenz
erteilt, noch darf diese impliziert werden. Weitere Informationen erhalten Sie bei MPEG LA,
LLC. Siehe http://www.mpegla.com .




	Benötigte Informationen finden
	Gebrauch des Handbuchs
	Inhalt
	Vor dem ersten Fotografieren
	Kamerapflege
	Standardzubehör
	Bezeichnungen und Funktionen der Bauteile
	Hinweise zum Objektiv

	Vorbereitung
	Wechseln des Objektives
	Schultergurt befestigen
	Aufladen des Akkus
	Aufladen
	Ungefähre Betriebszeit und Anzahl der möglichen Aufnahmen

	Einsetzen und Herausnehmen der Karte (Sonderzubehör)/des Akkus
	Hinweise zur Speicherkarte
	Mit diesem Gerät benutzbare Karten
	Formatieren der Karte (Initialisierung)
	Etwaige Anzahl der aufnehmbaren Bilder und mögliche Aufnahmezeit

	Datum/Uhrzeit einstellen (Uhreinstellung)
	Ändern der Uhreinstellung

	Menüeinstellung
	Menüpunkte einstellen

	Direktes Aufrufen von häufig verwendeten Menüs (Quick Menu)
	Schalten Sie das Quick Menü auf die gewünschte Option um

	Häufig verwendete Funktionen zu Tasten zuordnen (Funktionstasten)
	Konfigurieren der Grundeinstellungen dieses Geräts (Setup-Menü)
	Texteingabe

	Grundfunktionen
	Tipps für das Aufnehmen guter Bilder
	Ermittelt die Ausrichtung der Kamera (Funktion zur Hoch-/ Querformaterkennung)

	Verwendung des Suchers
	Umschalten zwischen Monitor und Sucher
	Über den Augensensor-AF
	Einstellen der Fokusposition über das Touchpad

	Aufnahme eines Standbilds
	Aufnahme von Fotos mithilfe der Funktion Touch-Auslöser

	Videoaufnahme
	Auswahl des Aufnahmemodus
	Umschalten der auf dem Aufnahmebildschirm angezeigten Informationen
	Wiedergabe von Fotos/Videos
	Wiedergabe von Fotos
	Wiedergabe von Videos
	Anzeige der Informationen auf dem Bildschirm ändern

	Aufnahmen löschen

	Aufnahmemodi
	Aufnahme von Fotos mithilfe der Automatikfunktion (Intelligenter Automatikmodus)
	Bilder mit verschwommenem Hintergrund aufnehmen (Steuerung zum Defokussieren)
	Aufnahme von Bildern durch Ändern der Helligkeit oder des Farbtons

	Bildaufnahme mit Ihren Lieblingseinstellungen (AE-Modus mit Programmautomatik)
	Aufnahme von Fotos mit Festlegung der Blende/ Verschlusszeit
	AE-Modus mit Blenden-Priorität
	AE-Modus mit Zeiten-Priorität
	Manuellen Belichtungsmodus
	Blendeneffekt und Verschlusszeit überprüfen (Vorschaumodus)
	Einfaches Einrichten der Blendenöffnung/Verschlusszeit für eine angemessene Belichtung (Ein Klick-AE)

	Aufnehmen von Bildern, die der aufgezeichneten Szene entsprechen (Szenen-Guide-Modus)
	Aufnahme von Bildern mit unterschiedlichen Bildeffekten (Kreativer Steuermodus)
	Aufnahme von Videos mit manuell eingestelltem Blendenwert/eingestellter Verschlusszeit (Kreativer Video-Steuermodus)
	Minimieren von Betriebsgeräuschen während der Aufnahme von Videos

	Registrieren Ihrer bevorzugten Einstellungen (Benutzerspezifischer Modus)
	Speichern persönlicher Menüeinstellungen (Speichern benutzerspezifischer Einstellungen)
	Aufnehmen mit registrierten benutzerspezifischen Konfigurationen


	Bild- und Foto-Qualitätseinstellungen
	Anpassen der Bildqualität durch Hinzufügen eines Effekts [Bildstil]
	Ausgleichen von hellen/dunklen Bereichen [Helligkeitsverteilung]
	Weißabgleich einstellen
	Einstellen der Bildqualität und -größe
	Einstellen des Bildformats
	Einstellen der Pixelzahl
	Einstellen der Kompressionsrate von Bildern [Qualität]

	Einstellen von bildbezogenen Funktionen
	Ausgleichen des Kontrasts und der Belichtung [i.Dynamik] (Intelligente dynamische Bereichssteuerung)
	Erhöhen der Auflösung [i.Auflösung]
	Kombinieren von Bildern mit unterschiedlichen Belichtungen [HDR]
	Verringern von langen Verschlussgeräuschen [Langz-Rauschr]
	Korrektur der Bildschirmhelligkeit [Schattenkorr.]
	Einstellen des Farbraums [Farbraum]


	Fokus- und Belichtungseinstellungen
	Aufnahme von Fotos mit Auto-Fokus
	Hinweise zum Fokusmodus (AFS/AFF/AFC)
	Art des Autofokus-Modus
	Einrichten der gewünschten Fokus-Methode

	Aufnahme von Fotos mit manuellem Fokus
	Feststellen des Fokus und der Belichtung (AF/ AE-Sperre)
	Belichtungsausgleich
	Auswahl der Methode zum Messen von Helligkeit [Messmethode]
	Vornehmen von mehreren Belichtungen bei einem Bild [Mehrfach-Bel.]
	Einfaches Optimieren der Helligkeit für einen bestimmten Bereich (Touch AE)
	Lichtempfindlichkeit einstellen
	Einstellen der oberen Grenze der ISO-Empfindlichkeit
	Einstellen des Schritt-Inkrements für die ISO-Empfindlichkeit
	Erweitern der ISO-Empfindlichkeit.


	Verschluss (Antriebs)-Einstellungen
	Wählen eines Drive-Modus
	Aufnahme von Fotos im Serienbildmodus
	Aufnahme von Fotos mit der automatischen Belichtungsreihe (Auto Bracket)
	Aufnahme von Fotos mit dem Selbstauslöser

	Für verschiedene Motive und Zwecke benutzerdefinierte Funktionen
	Automatische Aufnahme von Bildern in bestimmten Zeitabständen [Zeitrafferaufnahme]
	Erstellen von Stop-Motion-Bildern [Stop-Motion-Animation]
	Gleichzeitiges Deaktivieren von Betriebsgeräuschen und Lichtausgabe [Stummschaltung]
	Aufnahme von Bildern ohne Verschlusston [Elektron. Verschluss]
	Aufnehmen von klaren Bildern durch die Registrierung von Gesichtern [Gesichtserk.]
	Aufnahme von Baby- und Haustierprofilen auf Bildern

	Stabilisator, Zoom und Blitz
	Optischer Bildstabilisator
	Verwendung der optischen Bildstabilisator-Funktion eines Objektivs
	Verwendung der optischen Bildstabilisator-Funktion dieses Geräts
	Minimieren der Verschlussvibration

	Aufnahme von Fotos mit dem Zoom
	Erhöhen des Teleskopeffekts
	Zoom über die Touch-Bedienung

	Aufnehmen von Bildern unter Verwendung des Blitzlichts
	Ändern des Blitzmodus
	Einstellung der Synchronisation des 2. Vorhangs
	Einstellen der Blitzlichtstärke
	Synchronisieren der Blitzlichtstärke des eingebauten Blitzes mit dem Belichtungsausgleich
	Ändern der Blitzlicht-Steuerung (manueller Blitz)
	Einrichten des drahtlosen Blitzlichts
	Rote-Augen-Korrektur


	Video
	Videoaufnahmen
	Einstellung des Formats, der Größe und Bildrate
	Setzen des Fokus bei der Aufnahme von Videos (Dauer-AF)
	Videoaufnahmen

	Aufnahme von Fotos während der Aufnahme von Videos
	Verwenden des [Video] Menüs
	[Aufnahmeformat]
	[Aufn.-Qual.]
	[Bel.-Modus]
	[Fotomodus]
	[Dauer-AF]
	[Rec-Spitzlicht]
	[Erw. Teleber.]
	[Flimmer-Red.]
	[Lautlose Bedienung]
	[Mikr.Pegelanz.]
	[Mik-Pegel änd]
	[Wind Redukt.]


	Wiedergabe/Bearbeiten
	Umschalten der Wiedergabemethode
	Mehrere Bildschirme gleichzeitig anzeigen (Multi-Wiedergabe)
	Anzeige von Bildern nach Aufnahmedatum (Kalender-Wiedergabe)
	Wiedergabe von Gruppenbildern
	[2D/3D-Einst.]
	[Diashow]
	[Wiedergabe]

	Verwendung von Wiedergabefunktionen
	Fotos von einem Video erstellen
	[Ortsinfo. protokoll.]
	Entfernen unnötiger Bereiche [Lösch-Korrektur]
	[Titel einfg.]
	[Texteing.]
	[Video teilen]
	[Zeitraffervideo]
	[Stop-Motion-Video]
	[Größe än.]
	[Zuschn.]
	[Drehen]/[Anz. Drehen]
	[Favoriten]
	[Druckeinst]
	[Schutz]
	[Ges.Erk. bearb.]
	[Löschbestätigung]


	Wi-Fi/NFC
	Wi-Fi-Funktion/NFC-Funktion
	Was man mit der Wi-Fi-Funktion machen kann
	Kontrolle mit einem Smartphone oder einem Tablet-PC
	Installieren der Smartphone-/Tablet-App “ Panasonic Image App ”
	An ein Smartphone oder einen Tablet-PC anschließen
	Bilder mit einem Smartphone/Tablet aufnehmen (Fernaufnahme)
	Speichern von auf der Kamera gespeicherten Bildern
	Senden von Bildern auf der Kamera an ein SNS
	Senden von Ortsinformationen über das Smartphone oder den Tablet-PC an die Kamera
	Senden von Bildern an ein Smartphone/einen Tablet-PC durch Steuern der Kamera

	Anzeige von Bildern auf einem Fernsehgerät
	Senden von Bildern an einen Drucker
	Beim Senden von Bildern an ein AV-Gerät
	Senden von Bildern an den PC
	Gebrauch von WEB-Diensten
	Senden von Bildern an einen WEB-Dienst
	Beim Senden von Bildern an [Cloud Sync. Service]

	Registrierung beim “LUMIX CLUB”
	Über [LUMIX CLUB]
	Konfigurieren der Einstellungen des externen AV-Geräts

	Die Verbindungen
	Verbindung von Ihrem Heim (über das Netzwerk)
	Herstellen einer Verbindung von einem von Ihrem Heim entfernten Ort (direkte Verbindung)
	Schnelles Verbinden mit den gleichen Einstellungen wie zuvor ([Wählen Sie einen Zielort aus dem Verlauf]/[Wählen Sie einen Zielort aus den Favoriten])
	Einstellungen zum Senden von Bildern

	[Wi-Fi-Setup]-Menü

	An andere Geräte anschließen
	Spaß mit 3D-Bildern
	Aufnahmen auf einem Fernsehgerät wiedergeben
	Verwendung von VIERA Link (HDMI)

	Speichern von Fotos und Videos auf Ihrem PC
	Hinweise zur mitgelieferten Software

	Speichern von Fotos und Videos auf einem Rekorder
	Bilder ausdrucken

	Sonstiges
	Sonderzubehör
	Monitor-Anzeige/Sucher-Anzeige
	Meldungen
	Menüliste
	[Rec]
	[Video]
	[Individual]
	[Setup]
	[Wiederg.]

	Fehlerbehebung
	Vorsichtsmaßnahmen




